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1 Gent. (14 Seiten) 


Schon etwa 150. 000 R 


Der Tauchbootkrieg 


— 


Deultſche überall erfolgreich, nur an einen Der Ton der Wilſon'ſchen 


Punkle franzöſiſcher Gewinn. | 


Vom Seekriegsfelde. 


(Geliefert von der „Aſſoziirten Preſſe“.) | 

Berlin, 14.Mai. (Meber London), 520 Nadın. Das Dentihe Hanpt- 
quartier nab heute folgenden Bericht aus über den Verlauf der Kriegstätig- 
feiten auf dem weitlichen Sdjauplas: 

„Starke britiidye Angriffe nenen unjere neneroberte front bei Ppern | 
wurden gejtern mit ſchwerem Verluſt für den Feind abgeichlagen. Auf der 
Yanditrage Menin-Ppern gewannen wir in der Nicdhtung von Hooge weiteres 
Gebiet. 

„sm Gebiet jüdöjtlid von Yille griff der Feind neitern nur an einigen | 
Stellen an, und and) dort nur nach vorhergehender ſchwerer Artilleriebeſchie— 
Kung. Alle dieje Angriffe wurden zurüdgeicdlanen. 

In den Yorettehüneln und nördlid von Arras verging der Tag ver: 
haltnismarig ruhig, und der eind machte dort Feine wichtigen Angriffe. 

„Injere Verlujte bei der Eroberung von Karency durdy den Feind be- 
trugen zwiichen 600 und 700 Mann. Ein weiterer Veriud; jeitens des Fein- 
des, von uns einen Teil der Schübengraben wiederzuerobern, die wir nord» 
weitlich von Berry-An:Bac genommen hatten, war erfolglos. 

„Zwiicden der Maas und der Moiel brady das Vorrüdfen des Feindes 
im Walde von Ye Rretre vor unseren Stellungen unter unierem Feuer zu— 
jammen. 

„Bei Hagenau wurde ein franzöjiiher Doppeldeder zur Yandung ge- 
ziwungen und die Injalien gefangen aenommen.“ ei 

Berlin, 14. Mai. Von weitlichen Scdanplat meldete das Dentiche | 
Hauptgnartier nodı geitern Abend: 

Franzöſiſche Verſuche, einen Teil ihrer Scübsengraben wiederzunch- 
men, die wir nordweſtlich von Berry-au-Bac genommen hatten, ſind ge— 
ſcheitert. 

Das Dorf Carency und der weſtliche Teil von Ablain wurden aber von 
uns geräumt; beide Dörfer waren zum größten Teil ſchon von den Franzo- 
ſen beſetzt geweſen, nachdem es ihnen gelungen war, unſere vorderſten 
Schützengrabenketten zu nehmen. Leider wurden bei dieſer Gelegenheit wie— 
der eine Anzahl unſerer tapferen Leute und viel Ariegsmaterial verloren. 

„Nach ſtarker Tätigkeit der Artillerie griff der Feind unſere Stellun— 
gen zwiſchen der Maas und der Moöſel in der vergangenen Nacht an. Bei 
Oroyp des Carmes gelang es ihnen, in einen Teil unſerer vorderſten 
Schützengräben einzudringen, welche ſich über eine Breite von 150 bis 200 
Meter erſtreckten. Nach einem bitteren Bajonettkampf wurden unſere Stel— 
lungen aber wieder von allen Franzoſen geſäubert. Eine Anzahl Gefangene 
blieb in unſeren Händen. 

„Das franzöſiſche Blockhaus auf den weſtlichen Abhängen von Hart— 
manns-Weilerkopf wurde durch unſer Feuer zerſtört.“ 

Paris, 14. Mai. Das franzöſiſche Kriegsamt meldet, der Angriff der 
Franzoſen an der Front unmittelbar füdlich der belgiſchen Grenze habe zu 
weiterem Vorrücken geführt, und ſie hätten bei Souchez mehrere deutſche 
Schützengräben genommen. Indeß habe der Regen neuerdings das Kämpfen 
geſtört, und offenbar ſeien die Bewegungen weniger wichtig geweſen, als die 
vom Tage vorher. Doch hätten die Franzoſen den Boden, den ſie neuerdings 
nördlich von Arras gèewonnen hätten, behauptet. 


* 
mm 


Vondon, 11. Mai. Zum eriten Mal seit jchs Monaten jtimmen die 
amtlichen deutschen und franzöfiichen Verichte iiber den Fortgang der Feind- 
jeligfeiten jo ziemlich überein. Die Dentichen geben vom franzöjtihen Ober- 
befehl&haber Seneral Noffre aemacdte Bebauptungen über wejentlide Er- 
folge zwiichen YaRaffee und Arras als richtig zu. Kalls diefer Erfolg weiter 
ausgenutt werden fan, jo fönnte nach der Ansicht britiiher Offiziere die) 
deutjiche Yinie an einer Stelle durchbrochen werden, wodurd) fie fich gezmiun- 
gen jehen wirden, auf der ganzen Yinie zufitdzugeben. Nördlih von Bailce 
fönnen fich die Briten nur mübjam behaupten, aber fie halten dadurch be- | 
dentende Truppenmajien feit, die anderweitia zur Abwehr der franzöfiichen | 
Anariffe verwendet werden Tönnten. | 


In fteter Alngjt vor Tauchbooten ! ” 


Die Hänpfe im Leiten. Freundlich - drohend!” 
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Shicano, Freitag, den 14. Mai 1915.—x 5 Uhr Ausgabe. 


Joll aufhören, fordert 


eineKriegsnachrichten 


New Yort, 14. Mai. Sechsundſieb— 
zig Kajütenpaffagiere und dreihundert 
Smiichendedspafjagiere werden heute 
auf dem Dampfer „Eymric“ der White 
Star Linie nah Liverpool abfahren. 
Der Dampfer wird auch eine Ladung 
| Automobile mitnehmen. 

Die Agenten der itlaienifhen Dam- 
pferlinien haben angefündigt, 
Frauen. und Kinder von beutfcher, 
| öfterreichijcher oder türfifcher Geburt 
die Dampfer nicht mehr benugen bür- 
fen. Den Männern mar das jchon 
I\pordem nicht mehr geitattet. 
Mannschaft des Dampfers „St.Louis“ 
bon der „American Line” wurde ein 
Ertralohnzufhlag von $20 nicht be: 
willigt. 


“ 


Note an Deutſchland. 


Kriegführungsvorſchriften! 


(Geliefert bon der „Aſſoziirten Vreſſe“.) 
D 


Waſhington, D. K. 14. Mai. Die Regieruig der Ver. Staaten kabelle 
an den amerikaniſchen Botſchafter Gerard in Berlin, zur Ueberreichung an 
die deutſche Regierung, folgende Note, deren voller Wortlaut bereits geſtern 
Adend bier vom Staatsdevartement befannt gegeben wurde: 

„Der Staatsjefretär an den amerikanischen Botichafter in Berlin: 

„Bitte, jprechen Sie beim Miniiter des Auswärtigen vor, und nad) Ver- 
lejung diefer Mitteilung lajjen Sie bei ihm eine Abjchrift zurüd. 

„Angefichts neuerlider Handlungen der deutihen Behörden in Ber- 
legung amerifanisher Redhte auf hoher Sce, weldye in der Torpedirung und 
Berjenfung des britiihen Dampfichiffes „Yuiitania“, am 7. Mai 1915, ihren 
Höhepunft erreichten, wobei über hundert Ameritaner ihr Leben einbüßten, | 
iii es offenbar weile und winjchenswert, dal; die Bundesregierung und die | 
Kaijerlihe Neichsregierung zu einem vollen Berjtändnig des Ernites der| 
dadurch geſchaffenen Lage gelangen. 4 a .; ’ quith angefündigt hatte. Die Meiiten, 

„Die Berjenfung des britiihen Dampfers „Tsalaba”, der von einem 

‘ —— welche vorſprachen, waren entweder 
deutſchen Tauchboot am 28. März in den Grund gebohrt wurde, wobei Leon |. 


Rufen amerikaniſches Konſulat an. 


| 
| London, 14. Mat. Deutfche und 
| Oefterreicher, refp. englifche Bürger 


wiederum da8 amerifanifhe Konfu= 
lat dahier; aber ftatt Schuß für ihre 


fuchten fie vielmehr um den Beiltand 
ber amerifanifchen Beamten nad, um 
zu verhindern, da fie auß England 
berbannt werben, wie Premier US: 


val 


daß | 


| 
Die 


von diefer Herkunft, belagerten heute | 


Perfon und ihr Eigentum zu fordern, | 


Die „Abendpoft” 


veröffentlicht heute. 
335 


Kleine Anzeigen. 
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ulen gefangen! 
Pr 


or 


lid 


Die Einſammlung der Ruſſen 


Schon faſt 150,000 Mosko— 
witer eingelackt! 


ent Wilſon! 


Przemysl erreicht! 


| (&eliefert bon der „Aſſoziirten Preſſe“.) 


Berlin, 14. Mai. (Ueber London. Von öſtlichen Schauplätzen mel- 
det das Dentſche Hauptquartier hente Nachmittag: 
„Die Schlacht von Schawli, Ruſſiſch-Kurland, gelangte noch nicht zum 


Abſchluß. 


Nördlich vom Niemenfluß, an der unteren Dubyſa, machten wir 80 


| Gefangene. 


„Bei einem nächtlichen Vorrüden weitlih von Praasuysz gelang 
es Teilen der eriten rufliihen Turfejtan-Armee, nad) mehreren erfolglojen 
Bemühungen in unjere vorderften Schüsengräben zu dringen. Aber am näd- 
| ften Abend tunrden fie wieder zurücgetrieben, mit jehr jHweren Ber- 
Initen, und wir machten 120 Gefangene, 

Auf dem jüddftlihen Schanplag fteht die Vorhnt der Armee unter Ge: 
Ineral dv. Madenjen {don vor Brzemysl, am linken lifer der un 
teren San! * 
| Berlin, 14. Mai. (Meber London.) Vom füdöftlichen Kriegsichan- 

plat meldete neitern Abend das Große Hauptquartier: 
| „Die Zahl der gefangenen Ruſſen im Laufe der nenerlihen Kämpfe in 
| Weitgalizien, in den Karpathen juwie nördlicd vun der Weicjel Fommt neute- 


J 


5. Trei i ifani if# | Aber, ober unter dem nternitungs=| fer Meld fol f über 143,500! Eingejhlofien in die Kriegsbente 

£. Treiber, eiı rifaniicher Rüraer. 8 Ve am: Quf riff am “ rn er v ſter Die dung zufolge auf uber 149,000. ingeſchloſſ die Ari gel 

6. Zr ein amertfantiher Bürger, ums Yeben fam; der Yuftangriff < ‚alter, und viele Frauen mit ihrenftin= | find bis jest 69 innonen jhweren und leichten Kalibers und 255 Maſchinen · 
dern waren darunter. Sie erklärten, | geſchütze. Unſere ſiegreichen verbündeten Heere jegen das Vordringen in Ga- 


| 28. April auf den amerifaniihen Dampfer „Eufhing“; die Torpedirung des | amerifanifche Konful in Nogales 


daß feit Jahren England ihr Heim fei, 

und daß ihre Austreibung eine größ- 
ere Kalamität wäre, ala ihre Gefan- 
genhaltung Hier. Der amerifanifche 
Konful Stinner fonnte feine Verfpres 
Hungen machen, außer, daß er ihr Er=- 
fuchen meiter vermitteln würde, 


Die freien „Gmden”-Helden. 
Damaskus, Syrien, 14. Mai. Leut: 


Bei Freunden in Sicherheit. 


— 


nant vd. Muede und die anderen auf | 
„Emden“, | 


‚dem berühmten Sreuzer 
welche ncch Ddeffen Zerftörung einen 
Schuner und mehrere Gefhüße auf- 
brachten und damit noch monatelang 
im ?yelde blieben, trafen über Hodeiba, 
Arabien, hier em. 3 find im Gan- 
zen 50 Mann. 
| Freude, daß fie fjämmtlich das Eiferne 


Kreuz erhalten haben und in Deutlich: | 


land al3 Helden betrachtet werden, 
ee 
Diexitanijdıes. 
(Geliefert von der „Alfociirten Breffe*). 
Wafhington, 14. Mai. Einer Depe- 
| fche zufolge follen fi 400 Yaqui=-‘n 
| Dianer auf dem friegspfade befinden, 
und ungefähr 50 Kolonijten und 200 
\andere Amerikaner Gaben fi ihnen 
entgegengejtellt. Der General Sofa tit 
bon Guajmas-mit 200 Soldaten zu 
Hilfe geeilt, denen fich 100 meitere in 
Führer von ©. M. ©. „Aneiha“, der | Coral anliegen werden, jo daß bie 
zweiten „Emden“, nad) jeiner Landung im arabiihen Hafen Hodeida | Aufftändifgen bald überwunden mer: 
im reife türfiiher Offiziere. den dürften. Mehrere Amerifaner fol- 
\len ermordet worden fein, und das 
| Staatödepartement fündigte an, der 
hätte 


Kapitänlentuant Müde, der kühne 


Sie hörten mit großer | 


| fizien fort und nähern fid) bereits der Feitung Przemysl. 

Wien, 14. Mai. (Meber Amfterdam und London.) Das vjterreidhiidj- 
ungariihe NKriegsamt veröffentlichte geitern Abend folgenden zufammen- 
fajjenden Bericht: S 

„Durd; die Siege bei Tarnoiw und Gorlice wurde Weitgalizien völlig 
vom Feinde gejänbert. Gleichzeitig ward aber aud) die front der Anjien-on- 
der Nida und den Karpathen jo jchiwer erichüttert, daß jie den Rüdzug an 
treten mußten. 

„su zehntägiger Schlacht wurde die rufjiihe dritte fowie die achte Ar« 
| mee bis zur Vernichtung geichlagen, während die fiegreihen Truppen der 
| dentichen Verbündeten von der Dunnjecfrunt und den Besfiden bis zum San 
— eine Strede von 130 Kilometern — vorrüdten. 

„Im Lauf der Kämpfe vom 2. bis zum 12. Mai belief ji) die Zahl der 
Gefangenen anf 143,000. Nahezu 100 Geichüse und 350 Mafhinengejhüse 
wurden erbeutet. 

„Die bereits früher angeführte Kriensbente ift in diefen Zahlen nicht 
| einbegriffen. In den Karpathen nahmen wir ganze Abteilungen des Feindes, 
| die im Waldgebirge umherirrten, gefangen. 
| „In der Nähe von Odvzechorwn fiel der gefammte Stab der rufjiichen 
148. Infanteriedivifion mit dem Kommandenr, General Kornilow, unjeren 
in den ruiliichen Reihen 
| herrjcht, möge die Tatjadje als Beweis dienen, daß die Gefangenen der Testen 
| Tage 51 verjchiedenen Negimentern angehören. Das bisher erbeutete Ariegs- 

material fonnte noch nicht geordnet werden, 
| „Nördlich der MWeidjiel achen die Deiterreiher auf Stopniza vor. 
| Die deutihen Truppen haben Kielec eingenommen. 
| „zeitlich des 1szofpaijes ftürmten die degtichen Verbündeten mehrere 
'ftarf verichanzte Höhen. Sie machten 4000 Gefangene. Dort jowie in der 
| Richtung anf Sfole werden die Angriffe fortgejeist.“ 
| St. Betersburg, 14. Mai. (lleber ZYondon.) Die Nuffen haben fi auf 
ſtarke jtrategische Stellungen entlang des Sanzslujjes zuriickgezogen, und 
| fie glauben, dab das Vordringen der Deutichen durch Weltgalizien mım zum 
| Stillitand gebradht fein wird. Durch die Ankunft frischer ruffischer Truppen, 
| welche die beiden Seiten des deutichen Heeres beläftigten, wurde der Drud 
auf die rufliiche Mitte jehr abgeichwächt. Die Angriffe wurden aroßenteils 
bon ruffiicher Kavallerie, unterjtüßt von Artillerie, ausgeführt. Die lebhaf- 
ten Bewegungen in der Nähe von Skierniewice und Rawa wurden bon deıt 
' Nuffen unternommen, um die Deutichen zu zwingen, in ihren Stellungen zu 
| bleiben und nicht anderswo Verwendung finden zu fönnen. Die Verluste der 


' Truppen in die Hände. Für die Verwirrung, die 


en 


z i = E 0 Enten ZN fers if “ Mai : ſches F. bie 9 * 2 ⸗ 2 : — 
London, 14. Mai. Die Lloyds melden, daß der Dampfer „Mourne“ ein amerikaniſchen Tampfers „Gulflight am 1. Mai durd ein deutſches Unter die Amerikaner wiederholt gewarnt, | Asien find allerdings jehr hwer geweien, die der Deutichen aber, wie «8 
denticdes Taudıboot I Meilen von der Küfte von Manz in Sicht befam, aber, | jerboot, wobei drei amerifanifche Bürger ihr Leben einbühten; und fchlieizlich | der gefährlichen Gegend fernzubleiben. heiht, enorm. 


* 8 — 8 ... . - | . > — ⸗ = o “u * | \ x J Tpr & nr * 1 
in vollſter Schnelligkeit fahrend, einem Angriff entging. Man glaubt, daß der Untergang des britiſchen Dampfers „Luſitania“ ſtellen eine Reihe von EI Bajo, Texas, 14. Mai. Gene: | 


dieſes Tauchboot zur Flotille gehört, welche auf britiiche Kiniendampier | 
lauert, die auf der Fahrt von Liverpool nach New Vork ſind. 

Queenstown, 14. Mai. In ängſtlicher Spannug wartet Alles auf den 
Dampfer „Transſylvania“ von New NYork, der morgen hier fällig iſt Man 
glaubt ſtark, daß er dasſelbe Schickſal erleiden könnte, wie die „Luſitania“, 
obwohl alle möglichen Gegenvorkehrungen getroffen ſind! 

New Norf, 14. Mai. Wenn der Dampfer „Tranſylvania“, 
Andorlinie, auf feiner jetigen Fabrt feine Nefordichnelligkeit 
tollte er morgen, zu jpäter Stunde, in die, vn Deutichland proflamirte ce: | 
friegzone einlaufen, — ımd wenn er durch dieje wohlbehalten durchfommt, | 
jollte er Sonntag zu früher Stunde in Liverpool doden. So rechnen wenig- | 
tens die Beamten der Tampferlinie, welde mit Anfragen überfchwenmt | 
worden. 

Mit jeiner böchjiten Gejchwindigfeit follte der Dampfer aeaen 6 Uhr 
Samstagabend in der Nachbarichaft eintreffen, wo „Luſitania“ torpedirt 
wurde. Doch ift das nur beim aitmitigiten Wetter möalih, und die Beamten 
yer Yinte halten etwas Veripätung für wahriceinlic. 

Anfragende im Xofal der Ameritaniichen Linie erbielten den Peichheid, 
dab der Damıpfer „Philadelphia“, welcher am 8. März unter der amerifani- 
ihen Flagge abfubr, wahriheinlich morgen Nachmittag zu Liverpool ein- | 
treffen werde. 

Die Angabe, dat der „White Star“-Dampfer „Mdriatic" niht am! 
Mittwoch von Liverpool abgefahren jei, wurde in Ermangeluna der jonit 
üblichen Kabelmeldung von den Beamten der „White Star” Linie als richtig 
angenommen. Die Verzögerung der Abfahrt wurde allem Anichein nad | 
durch einen Streif der Wannichaft um böbere Löhne verurfacht. | 

„Arabic“, am 5. Mat von Xivervool abgegangen, war heute in New! 
Horf tällia, jedoh um Mittag no nicht einberichtet, 

Die Frangzöjiihe Linie yiadıte befannt, dat; die Abfahrt des Damviers | 
„Rochambeau“, welcher —* von hier nach Bordeaux abgehen ſollte, auf 
nächſten Dienstag Nachmittag verſchoben ſei, weil ſich die Aufnahme von 
Fracht verzögert habe. 


Holländiſches Fiſcherboot beſchoſſen. 

London, 14. Mai. Eine, noch unbeſtätigte und ſehr 
depeſche aus Ymuiden ſagt, der holländiſche Fiſchnetzdampfer 
hage“ ſei durch einen deutſchen Taube-Aeroplan angegriffen worden, trotz⸗ 
dem er die holländiſche Flagge geführt habe, aber die 3 geworfenen 
ſeien in das Meer gefallen und dort erplodirt. 


(Sortjegung auf der jedhiten Seite.) 


bon der 
erreicht, jo} 


| Felde humanen Vorgehens bewegten wie bei anderen Nationen, fiel e8 der! 


| zu wenden, und in der ernitlien Hoffnung, dab fie nicht fehlgebt in der |' 


Broflamation einer Seefriegszone beitehen, von der fi die Schiffe neutraler 


zweifelhafte Reuter- | rung darauf aufmerkfam zu maden, daf fie eine Mahnahme oder eine War- 
„Sgraven-| nung, weldye die Nedhte amerifaniiher Schiffseigentümer oder amerifani- | 
iher Bürger als gejegliher Bafjagiere auf Handelsſchiffen kriegführender 
Bomben | Nationalitäten verfürzen, nidjt billigen Fönne; und dai fie die Reichöregie- 
rung zur Rehenjhaft ziehen müffe für jede unbeabjidhtigte oder beabfichtigte 
mm m 11 — — — —— — — ——— 


ral Villa und ſeine Vertreter haben 
in dem von ihnen beſetzten Landes 
teil allen Minenbeſitzern befohlen, 


Ereigniſſen dar, welche die Bundesregierung mit wachſender Teilnahme, 
mit Kummer und Staunen verfolgte. 


„Nachdem wir uns die, bisher von der Kaiſerlichen Reichsregierung in ihre Angeſtellten nach der Goldwäh- 


auf dem 


Manuel 


Das Wetter, 


Chicago und limgegend: Zunchmende Bes 


beute: 7:02 
morgen: 4:20, 
Heute Abend 8:10, 


Temperaturftan». 


Nachitehend der Tenweraturftand nach 


Saar 5 der jtündlichen Aufzeichnung de3 Metters 
Mächte fernbalten follen. amte3 don qeitern Nachmittag 8 Uhr an: 


„Die Bundesregierung hatte bereits Gelegenheit, die Kaiferlihe Negie-| 3 un: Nasın......8 3 Ubr Morgens 
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allen, auf das internationale Recht und ganz beſonders auf die Freiheit der rung von zwei Peſos für einen ame 
menſchliche und erleuchtete rikaniſchen Dollar zu bezahlen. 
Haltung ins Gedächtniß zurüdgerufen batten; jdee biefigen Barcanga Ügentur wur 
\ g VRR re . * et de es beitritten, da Villa im mittle 
den deutidhen Einfluß und die deutihen Ansichten auf dem Gebiet interna | ren Mexiko Siege erfochten hätte, es 
zu finden; und nachdem wir geglaubt hatten, da die den Schiffsfommanden- | Truppen fiegreich gewejen, 
ren von der Neichtregierung gegebenen Weifungen fich gleichen | Dampfernachrichten. 
New Porl: Oregonian von Glasgow; 
I Galoo von Kadi 

glauben — dai; diefe Sandlumgen, die den Regeln und dem Geift der moder-| New Dori: Hellig Dlav nad Kopenhagen. 

u: — — 5 — a 2 . — — — — 
nen Kriegführung ſo ſehr zuwiderlaufen, ſich der Sanktionirung einer ſo er— 

„Daher fühlt es die amerikaniſche Regierung als ihre Pflicht, ſich an], 
die Kaijerlihe Regierung bezüglich) diefer Vorfälle mit dem größten Freimut | iweiniinrcgeniwauer. Morgen wärmer. Mäbige 
— in : * J Ilinois: Heute Abend und morgen teilweiſe 
Erwartung, die Kaiſerlich Deutſche Regierung werde etwas tun, um Die um» | bewöltt; im nördliben Zeile wahriheinlih Re 

2 — Indiana: Unbertändig beute Abend und mor 
und abermals ihrer Haltung bezüglich der geheiligten Freiheit des Meeres | gen, wabrigeiniih Regenihauer. Jun nördlichen 
Anerkennung zu vericaften. Wisfomiin: Heute Abend und morgen beiwölft 
wahrſcheinlich Regenſchauer. 

‘ : ntlorlt De 9 ip inf — und morgen, wahrſcheiniichſegenſchauer. In den 
ſich die Kaiſerlich Deutſche Regierung infolge der außerordentlichen lim | mittleren und füdöftlihen Zeilen beute Abend 
Mahnahmen, die darauf abzielten, Deutichland von jedem Handel abzufchnei-| Sonnen ntangaıia 
den, verpflichtet fühlte, Bergeltungsmaßregeln zu ergreifen, weldhe die Gren- | 


Meere bezüglien Angelegenheiten beobachtete In 
nachdem wir gelernt hatten, 
tionaler Verpflichtung ſtets auf der Seite der Gerechtigkeit und Humanität wären im Gegenteil Carranzaſche 
Angekommen. 
Bundesregierung ſchwer — und ſie kann auch jetzt noch nicht recht daran | Abgeaaugen: 
leuchteten Regierung erfreuen ſollten. 
D inde, weldbe nah dem Züden umiclagen. 
— * * 22 — >> 2 . . genihauer und wärmer, 
alüdjeligen Eindrüde, weldye bierdurdy geihafften worden find, zu berichtigen | 
Zeil beute Abend wärmer. 
a . G — .. * .. e und wärmer, 
„Die Regierung der Ber. Staaten ift in Kenntnig gefegt worden, dab | "Kiedermihigan: _Unbeftändig bente 
itände des gegenwärtigen rieges und der von ihren Feinden angewandten | wärmer. 
Monduntergang: 
zen der üblihen Methode der Seefrieaführung weit überfchritten und in ber | 


} 
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. 


(Fortfegung auf der dritten Seite.) 


T 


völftbeit, heute Abend oder morgen früb wahr: | 


Abend | 


St. Betersburg, 14. Mat. Erit jet geben die Nujfen indirekt zu, daB 
die Deutjchen Libau genommen haben. Sie berichten nämlich, die Getreide» 
| fpeicher zu Libau ferien vor der deutichen Bejeßung jener Stadt geleert 
| iporden. 

Die Rufjen beanfprucen, die Deutichen an einer Linie zwiihen Mitau 
und Kelmo feitzubalten und jie aus Nagola, mitten atıf dem Wege zwifchern 
Komno und Noijtana, vertrieben zur haben. 

Mafhington, 14. Mat. Der militärifche Vertreter bei der rujiiichen Bot» 
| fchaft bat von feiner Regierung in St. Betersburg folgende Depeichhe erhal: 
ten: Der rufiische Generalitab bat angefindigt, daß die während der lebten 
Mode vom deutihen Hauptquartier gemachten Behauptungen bezüglich der 
| Ariegslage in Nuhland nicht zuverläflig waren. So hätten die Deutichen 
in dem Kampf bei Yibau nicht zwölf, jondern mur vier Gejchüke genommen, 
| weil nicht mehr dagewejen feien, ımd bei Nofitenice hätten die Deutichen den 
Ruſſen keineswegs ſchwere Verlujte beigebracht, fjondern sie bätten über- 
| haupt feinen Erfolg gehabt. Die Deutichen behaupteten ferner, fie hätten die 
Nufien bei Kalwarva, Muguftowo ıınd Bryandsz zuritkgetrieben, während 
doch die Nufien dort überhaupt nicht angegriffen hätten; auch jeien die An= 
ı griffe der Deutjchen bei Voskiedno Navek 1. j. w. nur zu dem Zwed erfolgt, 
um verlorengegangene Bunfte wiederzugewinnen., . 


Mieder ein „Engländer” vernichtet? 


London, 14. Mat. Eine Neuterdepeiche meldet, iiber Amiterdam, dab 


die türkische Heeresleitung folgenden Bericht veröffentlichte: 

„Ein Zeil der türfiichen lotte ariff geitern Vormittag ein englisches 
Kriegsihiff bei Morton Harbor, am Eingang der Dardanellen, an. Das 
| Sdiff wurde von Gejchojien an drei Stellen getroffen, und zwar an der 
— — mittſchiffs und am hinteren Teil; 
\fort.“ 
| Konitantinopel (über Zondon), 
| madıte befannt: 

Ein ruffiiches Geichwader, beitehend aus 


esverfamf jo- 


14, Die türfifhe Regierung 


Mat. 


5 Linieſchiffen, 2 Kreuzern 


und 12 Torpedobooten ſowie einigen Transportſchiffen, erſchien in der Nähe 


des Bosporus, augenſcheinlich mit der Abſicht, eine Kundgebung zu veran— 

ſtalten. Der Kreuzer „Sultan Selim“ (ehemals deutſcher Kreuzer „Goeben“) 
eröffnete ein heftiges Geſchützfeuer, das die Ruſſen zwang, ſchleunigſt den 
Rückzug nach Sebaſtopol anzutreten. Das führende ruſſiſche Linienſchif 
wurde bedeutend beſchädigt, und die Flotte konnte ſich von „Sultan Selim“ 
nur dadurch retten, daß ſie in einen befeſtigten Hafen einlief. 





ibendpoft, Chicago, — den 9 Mai wi. 


‚bier als dien "Baron Berg ausgab,' 
während er in Wirflichleit der Graf 
| Berfheim war, 

' Naben er das Auspaden mit der 
Ungeichidlichteit. und Umftändlichkeit | 
eines für alle Handariffe ambie Hilfe‘ 
eines LZalaien gewohnten Yunggefellen 
beendet hatte, um dann mangels geeig- 
neten Plaßes das Meifte wieder in die 
Koffer zurüdzulegen, nahın er ein tal-| 
‚tes Bad, Hleidete fich in einem leichten | 
Anzug und verlieh das Zimmer. Ein! 
Blid vom Treppenfeniter in den Gar | 
ten überzeugte ihn, daß die Berliner! 
bereit3 gemütlich unter einer Kajtanie 
bei ihren deutfchen Beefftents mitBrat- 
fartoffeln fahen, und fo konnte er ji, * 
ohne Gefahr unerwünjchter Tafelgejell- 
ſchaft zum Abendeflen in das „Herren 
zimmer“ neben der Gaftjtube begeben. 

Mährend er, auf das Eifen wartend, 
in ver „Straßburger Pojt“ las, er 
fhien in der Tür der Gaftjtube die 
majjive Gejtalt des Eures. Er trug 
die Goutane offen, jodah bei jedem 
Schritt eine der foloffalen Waden in 
ichrearzem Strumpf fichtbar wurde. 
Die Gläfer und FFlaihen auf dem 
Büfett flirrten vom fchweren Tritt des 
Hünen, an dem alles, von der Hleinen 
Zonfur auf dem furzgefchorenen 
Bauernfhädel und dem Gtiernaden 
bis hinab zu den mächtigen FFühen in 
ihren Schnallenfchuben, zweaios auf 
gejtapelte Kraft, ein Uebermaß müb 
Jam gebändigter Männlichieit fchien, 
die das erite, fich ihrem Willen wider: 
'jehende Hinderniß zu zerfchmettern 
drohte. 

„Salue,, Maurice,“ begrüßte" er 
freundfchaftli den Wirt, ihm über 
den Echanttifch die Hand reichend, in 
der die nicht eben kleine des Wirtes 
völlig verſchwand. 

„Bonjour, yrancois,“ eriwiderte der 
Dirt, dem Cure foaleich das gewohnte 
Doppelalas Kirfhichnaps eingießend. 
„Heiht als lang fortg’weiht! Wo 
mwaricht?“ 

Der Cure zeiate ein Faunslächeln. 
Nabe an den Schanttifch herantretend, 
begann er mit gebämpfter - Stimme: | 
„en biöcretion.... im Urbille war ich.“ 

„Sich der Kaiſer ſcho do?“ 

Der Curé ſchüttelte den Kopf. „Aber 
ich hab gemacht, daß'm 's Komme ſoll 
läd wer'n.“ 

Der Wirt ſah mit fragendem 
Intereſſe an. 

Da wurde die Miene des 
nah verſchlagenet. Seine 
ſchwarzen Luxaugen blitzten. 
nachdem er ſeine dichen Lippen 

Schluck Schnaps genetzt 
fuhr. er fort: 

Der Laffont, 
bom Ilrpille, hat 
grande eption, mit Muſik 
dames d'honneur, un dene Mädels un 
Buben hat 'r fell drederte Lied 
Be Deutichland über alles“ | 


<it ſind ſo ſorgfültig gemacht wie eine Uhr 


Henry C. ten &Sons 


» Nordost-Ecke State and Jackson 


Basement-Bargains 


Wir lenken die Anfmerkiamkeit naddrüdlic; anf die morgigen verlodenden Offerten in dem Gro- 
hen Bajement Berfanfsranm — Waaren für Männer, junge Männer nnd Sinaben zu einfad) 
jenjationellen Bargain-Preifen. Dieje ankergewöhnlihen Spezialitäten zeigen dentlich, dak The 
Hub der Laden iit, Einfänfe mit großen Griparnijjen zu machen. Getren unierem Grundiak der 
vergangenen Jahre, narantiren wir bedingungslos jeden Artikel, den wir verfanfen — Anzüge oder 
Hojenträger, Hüte oder Strümpfe. Wenn End ans irgeud einem Grund Ener Ginfanf nicht ge 
fallt, Fommt zurüd, wehlt nene Waaren ;der holt Ener Geid wieder. 


— — » ww 
Meanner Anzüge $13.50 
Ehte reinwollene fancn Woriteds und Seraes. Modelle für 
Männer und junge Männer. Nedes Ktleidungsitüd in fal 
tem Wafier geichrunfen und durdiveg mit Seide genäht. 
Hübſche neue Muſter in großer Varietät — entworfen und geſchneidert in 
einer Weiſe, welche perfektes Paſſen und Zufriedenheit ſichert. Ebenſo 


gut wie Anzüge, welche ſonſtwo zu 516.50 und 318 u uft *81 3 —50 
werden —dieſe Anzüge ſpeziell marfirt im Subwan 5 zu .9 

ra Nbr babt die Auswahl von Männer- und junge Männer 
zu 59.50 
Zu 8* ..) 


en aus —— Stoffen, Worſteds, Serges, Cheviots 
Ein 


Tweeds mw. Es iR Di rchwe 1 supderial ige Kle doa ngsſtücke, 


und fie fönnen anders sivo Für nicht weniger als $13.50 du 
beripricht. 


ge Dondorf wird nicht die Qualität geopfert, 
um Euch Kleider zu den niedrigjten Preifen in der Stadt zu ver: 


faufen. Ym Gegenteil, unjere Beitellungen bei den Fa- 
brifanten lejen ſich wie die Speziftfationg-Karte der teuerjten 


Kundenichneider. 


{an nehme zum Beifpiel diefe 


Meifter-Iinzüge zu $15. Eine Uhr wird 
nicht jorgfältiger hergeitellt, al8 dieie Anzüge, 
fchneiderei — hunderte von der Hand gemachte 
geben ihnen Die 


N I ze 
— Dem u 


Ihr könnt hier 
33 bis $5 an 
Eurem Anzug 
eriparen. 


Hand- 
Stiche 
Die beiten Webitühle der 
— Glen Urgubart Plaids, 
hübiche Kammgarne, vorzügliche Cheviots und dauer- 

bafte Eure Auswahl, 
von diefen $20 Meiſter-Kleidungs— 


Form. 
Melt lieferten die Gewebe 


Serges. Männer und junge 


Männer, 
tüden zu 


plizirt werden. aubergeivönnlicher VBargain zu $9,50. 


Mir — en Männer: und 
züge, die wir leicht in unfere $15.00 
fönnten. Qimeeds, Woriteds, 
Huf eine Weile aeichneidert, 


Cine außerordentliche Offerte zu $11.5t 


junge Männer:Ans 
Partien einreiben 
Cheviois und Gaffimeres. 
EUER durchweg Zufriedenheit 


ee : =,» 5 uw Greelio u. and 

Sünglings:- Anzüge, 87.50 v beribmte Fabritate, 
Caſſimeres 
neuen, 
15 bis 
59.5 


Beinkleider 52.00 
Ein Sortiment von über S00 Raaren aarantirt. Hofen 
für Männer und junge Männer, von Ercello und ans 
berühmten #Sabrifanten gemacht. Ausgeſuchte 

in arau geitreiften reinwollenen 
Tmweeds, Cheviors und einfachen Tbibei3. Jedes Paar 
„old Baier Shrunf“ und zuberläjiig geichneidert. 
Diejelbe & die überall $3.00 verfauft 


werden zum Wertauf mor gen ın Dem 82 00 
zu nur 


Subwah 


— — — 
Seidenfront Demden, 1.15 
Qualitäten, die 
pracdtige Muiter. 
jotweit jie reichen, zu 


Andere vorzügliche Werte zu $10, $12.50, 


520 und 825. 


Imeeds, Cheptot3, in einer Auswahl von 

bübjchen Mustern. Strift reine Wolle Größen 

20, Diejes jmd Odds ımd Ends, von den 

und $11.50 Rartien genommen. 87 50 
dl + 


. morgen, im Submwah, zu 


Norfolt Suaben: Anzüge, 52.75 


Zuverläſſige 


a u 


deren 


Muiter 


‚0 


Spez 


Moriteds, 


Anzüge in hübſchen Frühjahr-Schatti nalitäten, für 
rungen. Cheviots und Caſſimeres —eitgemäße Mo 
delle, alle mit extra Vaar Hoſen. Groͤßen 6—16. 


Ueberall für 54.00 und 34.50 verkauft. Morgen, in 


dem Baſement Verkaufsraum 82 * 
"ade 


zu nur 
Knaben-Blnien— Ein Cortiment von einfachen und 

militäriſche Kragen und 
Ein requlärer 5 


fancy Muitern—befeitiate 

offene Manſchetten. 50c Wert, 35 
ipeziell, 3 für $1.00, oder jede e IE 
Union Suits für Knaben — weiße Baumwolle - | 
balbe Mermel und Aintelänge, mit clojed Erotch. Grö 
Ben 28 bis 3 Ein auiergewöhnlicher Wert 25 

für Freitag zu 9 
Knaben- Hemden — Zoijetie,- Madras- und Percale 
Hemden mit weichen franz. Manjchetten und jeparaten 
dazu paflenden tragen, belle und dunfle fanch Muiter. 
Grögen 12 bis 14. NRegulärer Töc Wert — 45c 


Ipeziell für morgen 
waichechte Hals: 


ER ————— — — 
ge ——— 


— — oe 


CLOTHING € 


Van Buren und Tiden 


Halsted Strasse 2 = 
hohe 


ae und 
Chicago Avenue 


Miete 


Vorzügliche 
werden, 
Offerte, 


bon fonit für $1.50 verfauft 
Eine außergewöhnliche 


$1.15. 
Verkauf von weichen Süten, S1 


Eine große Ausiwabl von feinen $1.50 und $2.00 weis 
chen Hüten, in eleganten Frübjabr- Schaitirumgen. Die 
neueiten Formen und Facons. Svpeziell markirt, um 
Raum für das eintreffende Strohhnut-Lager zu ſchaf 
fen, eine draſtiſche zu 31.00. 


Männerſchuhe-Verkauf, 32.50 
Eine jpeziele Bartie von Schuben und £ die 


Knaben-Halstrachten — Seidene od. 
25c Werte. Svpe— ” — 
> rayt überall $3.00 foiten. Glegante Kacon? und Cuas 
litaten, die ihre Güte durch Dauerbaftigteit beweiien, 


trachten fiir Sinaben, reg. 
Stud, 
dieſer X | 1 
He Tier ſpezielle Subwah-Preis iſt $2,50, 


ziell für morgen, 2 für 25e; 
Novelties 
Laden offen Samstags bis 9 Uhr Abends. 


„Außerhalb des Diſtrikts“ 


Eures 
fleinen 
Und 
mit 
batie, 


Offen Dienstag und Donnerstag Abend bis 9, 
Difen Samstag Abend bis 10 und Sunntags bis Mittag. 


J 
t. 


Schlußränmung 


tu fais, der Eure j 
rfords, wollt mache ue 17 ei 
zn un} 


Rnoops 


iſt jedes Deparlment ein großer Laden für ſich elbſt 
Kleider 


Bractvoller ironzöliicher Ginabam werte in Frühjiahr-Coats 
tut un’d aanze Bahnhof bis Ghbambrans, bitbih geitreiite Boiles und ten und Mädchen — in der ne 
⸗ F Pe N * feidene WBoplim-stletider volle Klare ir-Kacon, Ichwarze und weiße 
jum Chateau hat r bebanat mit f =firts, fanch feidener elaı 

sahne und Kränz alors...“ Kan: ne jeden Sen, I TEN 


* . - cons; verteilt vaifend (Srü J 
J N son men heicht’ da 5 9 wußt, und 16; 16, 85.00 Lerte 3 — 
am Ive ziell 5 


Knaben-Strohhüte — Neueſte 
Saiſon, ſpeziell für morgen markirt zu 


Coats 


ſen für 

uen 
star: 
Kleider in fanc — 
or 3. 


nge n mit grünem Stragen 
Facons, große ‚ Silberfni 
dein Wert dieſes beüen B ar: 


za iſon. Ein 35. 7 J 
95 


ert 
> der 


tout 
peitſchte er ſeine müden Gäule zum ſten der Stühle ans Fenſter und ließ € 


Kimm hin das heilige Schwert: 


nen Reifegenofjen einer 


Roman von Kar! Muguft Rind. 


Copyriabt by Gretblein & Co, ©. m, b. 9. 


Xeipzig 1915. 


Und c3 mag am deutihen Weſen 
Einmal no die Welt geneien. 
Emanuel @oeibel, 


I. Kapitel. 


Die vier Inſaſſen der etwas alt— 
väteriſchen offenen Reiſekaleſche unter— 
drückten abwechſelnd ein Gähnen. 
Längſt hatte der redſelige Herr aus 
Berlin aufgehört zu verchern, er ſei 
etwas aſthmatiſch und hierher in die 
Vogeſen gekommen, um etwas Luft zu 
ſchnappen und ſich dabei einmal die 
Schlachtfelder von 70 anzuſehen. 


Schweigend ſchob er jegt jene Aithina= 


Bonbons in den Mund und*mies nur 
manchmal, zu feiner Gattin gewendet, 
mit der müden Geite eines Fremden— 
führer nad den jchönen Ausbliden 
am Wege und den fernen yeisgebilden, 
wie fie, gleich verwitterten Burgruinen 
aus dem melligen Meer endlojer Ian 
nenmwälder herausragend, dem Do 
gejenland jein jo eigenes Gepräge von 
Raubritterromantit verleiben. 

Des Berliners Gegenüber, ein gro 
Ber und jchlanter, jorafältiq gefleideter 
Herr mit einem feinen Diplomatentopf, 
hatte ebenfalls längft aufgehört, jich in 
der Enge der Kalefche nad) jeder Be 
rührung feiner Mitreiienden zu ent 
fhuldigen, fondern jah wie eine egyp 
tiſche Königsſtatue mit geichloffenen 
Knien und anaeleaten Armen, jein 
Schlafbevürfnig befämpfend, teil 
nahmalos da. Und der Vierte im 
Bunde, ein Cure mit vierfchrötiger, 
tiefenhafter Bauernfiaur, gähnte mit 
ungezogener Ungeniertheit jogar aanz 
laut. Er ianoririe die Fragen des 
Herrn aus Berlin, die er anfanas in 
einem abſichtlich läſſigen Fr —— 
beantwortet hatte, und wiſchte ſich mit 
ſeinem unförmig großen, nicht mehr 
ganz ſauberen, roten Taſchentuch un 
abläſſig in ſeinem verſchwitzten Ge 
ſicht herum. Dabei ließ er den Blick 
ſeiner kleinen, — Augen mit 
forſchender Feindſeligkeit über ſeine 
Mitreiſenden gleiten. er hielt 
jeden Preußen, der in die Vogeſen kam, 
für einen ausgemachten Spion und 
befleißigte ſich deshalb gegenüber ſei— 
ebenſo voll 
kommenen Nichtachtung wie Unhöflich— 
keit. 

Ächweißtriefenden Schimmel 
zogen jebt das Gefährt im Schritt den 
lebten Anftieq der Straße hinauf, und 
während hinter den Fichten zur Linten 
ein Kirchturm fiätbar ward, erhob der 
KRuticher jeine Trompete, auf der er bei 
Annäherung des Reilezield die Mar: 
feillaife zu intonicen pflegte, joweit 
fein zerbeultes Zmweilochhorn und feine 
beſchränkten Bläſerkünſte ſie hergaben. 
Doch ließ er diesmal in Anbetracht der 
drückenden Hitze das Inſtrument wie⸗ 


‚legten Trab. 

Gleih am eriten Haus des Kleinen 
Dörfchens ließ der Cure fi) nad 
einem läfligen Gruß zu den anderen 
pon feinem Gib heruntergleiten, be 
freuzigte fich, wie um fih vom Matel 
einer notgedrungenen Gemeinfchaft mit 
proteftantiichen Deutichen zu reinigen, 
und fchlug einen Pfad nad) der Kirche 
ein. mb iiber die anderen fam jet 
ein gewilles Gefühl der Befreiung. Der 
Herr aus Berlin ftellte fich vor, wo 
rauf auch der andere Herr mit aroßer 
Höflichkeit feinen Namen nannte: 
„Baron Berg“. Die Frau des Ber 
liners hätte aber gern auch gewußt, 
weR Zeichens diejer interefiante Baron 
war, und was ibn in diele Waldein- 
jamteit führte. Und indem fie nicht 
ohne Kofetterie den an ihrem Weile 
bütchen befeitigten Mücdenjchleier zu 
rüdichlua, fragte jie mit dem liebens 
würdigſten Lächeln ihres no jungen, 
frifchen Gejichtes: 

„Sie find gewiß bier 
zubaufe, Herr Baron?” 

„Snädige Frau meinen gewiß, meil 
ich vorhin mit dem Eur6 franzöfiich 
iprach?“ 

„za, ich dachte...” 

„Nein, -gnädige Frau, ich 
ebenjo fremd wie Sie und babe aud 
diejelben Abfichten wie Sie, nämlich 
mich in der Nude eines abaejchiedenen 
Walddorfes ein wenig zu erholen.“ 

„Bon was?“ hätte fie zur Beirie 
diguna ihrer Neugier gern noch ae 
fragt. Doc fie beantiate fich, den Ba 
ton mit dem Blid einer Frau zu mır 
jtern, die angefichts eines weltflüchtioen 
jungen Mannes zuerit immer eine un 
glüdliche Liebe zu vermuten geneiat ilt. 

Mittlerweile war der Waaen vor 
dem großen, von jchattiaen Kaftanien d 
und WBlatarnen umaebenen Gajthaus 
angelangt, deifen Wirt mit offener 
Weite und aufgefremvelten Hemd 
ärmeln dienitbeflilien auf der Schwelle 
erichien. 

„Salue, Mesjedam“ — was heihen 
jollte: „Meffteurs et Madame!“ rief er 
debot den Sinfömmlingen enigegen, „'s 
macht autt heiß Heut, n'eit-ce- paß?“ 
Er hob das Reiſegepäck vom Bock und 
tomplimentirte ſeine Gäſte ins Haus 
hinein. 

Dem Ehepaar aus Berlin wies er 
zwei kleine Stuben im Erdgeſchoß an. 
Den Baron führte der Wirt dann eine 
breite eichene Stiege hinauf in ein 
Zimmer von folden Dimenfionen, daß 
das jpäarlihe Mobiliar: Bett, Tiich, 
ein Scranf, ein aeblümtes Kanapee 
und einige Stühle recht verjchiedenen 
Stils, ji völlig darin verloren. Durch 
die drei offenen Feniter alübhte das Not 
der finfenden Sonne, und der herein 
meberde Abendwind brachte den fräf 
tigen Duft der Wälder mit, die fich, 
fo meit das Auge reichte, bis über die 
nahe franzöfifhe Grenze hinüber wie 
ein düfteres, in feinen Wogen erftarr- 
tes Meer unter dem violetten Haud) | 


in der Näbe 


bin bier 


der finfen, und auf ein „Marche donc, | deö heiken Augufttages breiteten. 


Sadele!” 


ER, he b 
ee a De 


1 


des ungedulbigen Eures 


Der Baron fchob fi den beauem: 


einem 


ſich die fühle Ubenpbrife in fein heihes 
Geficht wehen. Mit einem Blid, der 
nicht gerade einen Naturfchwärmer 
verriet, jchaute er erft über die jchwarz 
grüne Mafie des Waldes, dann mit 
weiten, ein wenig verziveifelten 
des an Eleganz gemönnten Mannes 
durch) die meite Stube mit ihren ae 
Icheuerten Dielen, bürftigen Möbeln 
und getündten Wänden, die als ein 
zigen Scmud einen jchiefgerahmten 
Delbrud der heiligen Maria und eine 
mit vier groben Nägeln befefiigte An 
fichtsfarte, Bapit Yeo XIII. daritel 
lend, zeigten. Er begriff fich in diefem 
Augenblid nit. Wie hatte er auf die 
dee verfallen können, fich für feinen 
Erbolungsurlaub ausgerestnet in die 
jes mweltverlorene Vogejendorf mit fei 
nem primitiven Gajtbaus zu verban 
nen? Was jollie man bier den aanzen 
Iua anfangen, ohne Siyreibtiii, ohne 
Bibliotget, ohne ein menia Gelellig 
feit? — Nun ja, faate er fich weiter, 
Gejelliateit und FFrauenfreundicaften 
brauchte er bier je jchliehlin auch nicht. 
Auf feinem lebten Poiten als eriter 
Ceiretär der Botichaft in Petersburg 
batte er beides zur Genüge aenoifen. 
Und er war ja do auch bierber ae 
fommen nicht nur, um Geift und Klör 
er einmal ausruben zu laffen, fon 
dern vor Allem, um fich fo etwas mie 
ein „Brogramm“ zu maden. Denn 
er durfte jich Ichmeicheln, dah man nicht 
obne beiondere Ermäqungen gerade 
ibn für Paris ausgefudt babe. Er 
hatte in den häufigen und langen Ver 
ivetungen des Petersburger 
ters das gehabt, was man eine „alüd 
liche Hand“ nennt; war mit diplomati 
Ihem Gefhid über allerlei * kleine 
Schwierigkeiten hbinmweagefommen, Die 
* yolitiie;-toleranten Beziehungen der 

eiden Qänder zu trü ben Hrobten. Er 
hatte veritanden, zu laciı und ein 
‚urenien, ohne Würde | feines Lan 
des etiwas bergeben. Und jold 
einen Mann jhien man in Frankreich 
braudyen zu lönnen, wo die Revandıe 
idee immer wieder einmal in das Fried 
lihe Streben zu einer Berftändinuna, 
mindejtens aber zu einem gegenjeitigen 
quien Austommen bineinipufte und 
man mit den Regierenden mie mit 
einem rohen Ei umgehen mußte. Und 
fo hatte er fich denn zum Oenuß feiner 
biplomatifhen Muße bis zum Antritt 
feines neuen Amtes unmwillfürlih in 
die Nähe des Landes hingezsogen ge 
fühlt, in dem jein ferneres Lebenswert 
fich vielleicht auf viele Xabre hinaus ab- 
jpielen follte; des Landes, ba3 er liebte, 
bewunderte, deilen und beifen 
Sprache, deſſen nd Kultur, 
deſſen große 
höchſten Reize beſaßen. 

Ein wenig verſöhnti mit ſeiner pri 
mitiven Sommerreſidenz, machte er ſick 
ans Auspacken ſeines umfangreichen, 
ſchon tags zuvor eingetroffenen Reiſe— 
gepäds. Dieſes Geſchäft erledigte 
ſonſt ſein Kammerdiener. Den * 
hatie er zuhauſe gelaſſen, weil er 
loanito reiſen wollie, ebenſo wie er 
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„Som Komitee von der Lique pa 
triotique... Weeicht, was ich fellerem 
geinat hab, dem Laffont?... Laffont, 
jolle canailfe, j’anens lui dit, lunne 
mol, wann d’r Käfer fommt un ’3 än 
Dann oder än dame d’honneur uff de 
Bahnbof, un ’3 werd än chanion ae 
junge un 's wer'n nit tout a [’beure 
oll Kränz un Fahne verbrennt, alors 
fomm ı erpres noch emal retour und 
dılag Dir alle Anocdhe im Leib kaput. 
Uber warn Du di: Tritolor' raus 
Danaft un’ d’ Marfeillaife ſinge laſcht, 
alors fommfcht an’ Dom ins Straf 
bourg.“ 

Der Wirt mederte. 
ihn fast finfter an und rief: "nd 
Du, ejpece de Cien, bifcht ala eracte 
ment jo äner al3 wie der Laffont... 
ich aanze Hus heicht widder voll von 
dene Vruffiens... alors.“ Er 
die Fauft, daß fie ausfah wie ein 
Schmiedehbammer. Der 
ben ?Finger auf den Mund und 
deutete mıt einer diskreten Bemweaung 
no dem Herrenzimmer, in dem Bert 
beim ja 

Jebt erit bemerfte 
Die Eace fien ih 
Er jsielte unficher 
hiniiber, goß den Reit feine? Schnap 
jes hinab und promenirte dann ivie 
zufällig einmal lana durh den Raum, 
bis heran an die offene Tür des Her 
renzimmers. Zum Scanttifch zurüd 
tehrend, fragte er dann una uff rällig 
ven Wirt eiwas. Und der et 
rlüßernd, was er von feinen neuen 
Salt wußte, nicht nur aus dem Frem 
benbuc, fondern auch von feinem ae 
beimen Beſuch oben im Fremdenzim 
mer. Dort hatte er auf dem Tiſch ein 
Blatt voli Notizen ‚geiehen . .eh bien, 
der Baron mußte was bon de rt Regie 
rung fein, ein behes Tier, pic! 
r ein Mintiter. Und als ber 
das vernommen, blibte in feinem 

Ge 


Eure 
ſchlauen Bauernſchädel gleis 

iſt ohne Zweifel 
Obrig 


danle auf: das da 
ann 


ein M ann m rit Beziehungen 
leit, lönnte irgendwie 
einmal Macht über Die gewinnen; 
darum heit es, ihn nicht brüsfiren. 

— Sofort premenirte er jet noch ein 

mal wie vorher durchs Zimmer, rau 

iperte ih an der Tür, jobah ber 
Fremde von feiner Zeitung auffehen 
mußte, und machte ihm it einem Tühen ! 
Lächeln eine Art Verbeugung. Gegen 
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Fabrilanten Muſter 
in dem meuen Flare ! 
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feine Erwartung aber rebete ihn ber ⸗ 
Fremde nicht aun, ſondern erwiderte 
nur ſeinen Gruß mit einem gemeſſenen 
Neigen des Oberkörpers. 

(Fortſetzung folgi.) 
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Der Rotz in Fort Sheridan. 


Unier den Pferden des in Fort 
Sheridan ſtehenden 5. Kavallerie Re— 
gimentes ſtellten ſich Krankheitser— 
ſcheinungen ein, die man erſt für die 
Maul- und Klauenſeuche hielt, bis 
ine genauere Unterjuchung feititellte, 
daß es fin bei den Tieren um die 
NRogtrantbeit handelt. Sieben Per: 
te, die der Schmwadron D. zugeteilt 
waren, mußten, um ein limfichgreifen 
der Krankheit zu verhindern, getötet 
werden, 


Ran 
Ein 


Sohn, 


Henry 
eilte, 
volver auf 
und rief 


BE 5 
Junge! 


den 
ſackte den 


— Zureichender Grund. — „Sa— 
Herr Meyer, warum der Woche 
durchaus nach Ber— 
lin?“ — Weil ihm das Lied 'Du 
bijt bverrüdt mein Kind, du mußt 
nad) Berlin....!’ jo gefallen bat!” 
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White Eity. 


Rand Neal Wild Weit 
Show“ wird am Samdtag und Tonne 
taa, 22. und 23. Mat, in der White City, 
die morgen eröffnet wird, zu ſehe n ſein. 
Es gibt keine andere Schauſtellung im 
Lande, die ſolchen Ruf erlangt hätte, wie 
dieſe. In Bezug auf Größe gehört ſie zu 
den allererſten, ſie bereiſt das Land ın 
drei Zügen aus Wagen boi Doppellänge. 
Faſt 100 0 —“ und Frauen und 500 
Herde wirfen bei den zivei täglichenVor=- 
itellungen in Be großen Arena mit, 
außerdem 100 Indianer, unter ihnen 
Häuptling Eiſenſchwanz, der berühmte 
Stour, dejjen Brofil die neuen Nidelmün- 
zen siert. Tie Kuhhirten und Hirtinnen 
Immen alle von der 101 Ranch in 
Bliß. Oklahoma, welche Miller Brothers 
gehört. D Dieſe und Edward Arlington 
ind die Unternehmer der Schauſtellung. 
Neu in dieſem Jahre iſt das Auto-Polo— 
ſpiel der Kuhhirten. Samstag Vormittag 
findet ein großer Straßenumgzug ſtatt. 
— — — 


Die „101 


Trägt die 
Un 
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1906:1908 Wabaih Ave. 


Diien Viontag und Samstag 
Abend. 


1901—1911 State Str. 


Ofen Montana und Gamsötag 
Abende, 


822—824 W. 63. Str. 
Korboit-Ede Green Strafe 


Diien Dienstag, Donnerdtag um‘ 
Samstag Abend®, 


—V 


Ein eleganter, außerge— 
wöhnlich künſtleriſcher Eß— 
zimmer- Tiſch, in dem be— 
liebten Charles II. Rope 
Entwurf. Der Tiſch iſt in 
ſachverſtändiger Weiſe her— 
geſtellt aus gut abgelager— 
tem Eichenholz, 
polirt in Gol 
den od. finiſhed 


in Fumed Dat, 

Die Platte vit 

45 Zoll im 
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iſt auf 6 Fuß auszieh 
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Scharfe 


Note an Deutſchland. 


— 
(Fortſetzung von der erſten Seite.) 


Verletzung dieſer Rechte. Die Bundesregierung 
rung dieſe Rechte nicht in Frage zieht. Sie nimmt im Gegenteil an, 
Reichsregierung naturgemäß die Regel anerkennt, daß die Sicherheit 
Lebens von Nichtkombattanten einer neutralen oder führenden Macht 
durch die Aufbringung und Zerſtörung wehrlojen Handel 
nicht in Gefahr gebracht werden darf; und daß die Reichsregierung ebe 
wie alle übrigen Mächte auch die Verpflichtung anerkennt, die itbliche Vor 
ſichtsmaßnahme der Durchſuchung eines Schiffes zu beobachten, um feſtzu 
ſtellen, ob ein Handelsdampfer tatſächlich einer kriegführenden Macht ange 
hört, oder ob er tatſächlich unter neutraler Flagge Kriegskonterbande an 
Bord führt. 

„Die Regierung der Ver. Staaten wünſcht daher, die 
der Kaiſerlich Deutſchen Regierung mit dem höchſten Ernſt auf die 
zu lenken, daß der Einwand gegen ihre Methode des Angriffes 
den Handel ihrer Feinde in der praktiſchen Unmöglichkeit 
liegt, Unterſeeboote zur Zerſtörung von Handel zu benutzen, 
jene Regeln von Anſtand, Vernunft, Gerechtigkeit und Menſchlichkeit zu miß 
achten, welche die ganze öffentliche Meinung als gebieteriſch erachtet. Es iſt 
ſogut wie unmöglich für die Befehlshaber eines Tauchbootes, die Papiere 
eines Handelsſchiffes auf hoher See zu prüfen und den Karakter der Ya 
dung feſtzuſtellen. Es iſt ihnen unmöglich, das Schiff als 
und ſie können es nicht zerſtören, ohne die Mannſchaften und alle Anderen 
an Bord der Gnade des Meeres in ihren kleinen Booten zu überlaſſen. 

„Dieſe Tatſachen gibt, wie es heißt, die Kaiſerliche Reichsregierung frei 
und offen zu. Wir haben von Fällen gehört, in denen nicht einmal Zeit zur 
Ergreifung dieſer armſeligen Schutzmaßregel gegeben wurde, und in minde 


glaubt, daß die 
daß die 


krieg 


eines 


Aufmerkſamkteit 


jeßige 


itens zwei der erwähnten Fälle erbielten die Nirgegritienen nicht einmal eine | 


Warnung. Wie die Ereignijje der letzten Wochen gezeigt haben, fünnen Un 
terieeboote offenbar gegen Sandelsichiite nicht zur Verwendung Fommen, 
ohne dai; viele aeheiligte Vrinzivien der Gerechtigkeit und Dumanitat ver 
lett werden. 

„Amerikaniſche Bürger baben das umbeitreitbare Recht, auf den von 
ihnen ansgeiuchten Schiffen zu reiien, wobin fie winichen: und jie dürfen 
dies Recht im Vertrauen daranf ausüben, dab ihr Xeben nicht durch Sand 
Iungen in Gefahr gebracht werden wird, die in flarem Widerjprudy zu allge 
mein anerfannten Verpflichtungen jteben: und ganz gewis im Vertrauen 
darauf, dal ihre Regierung jie in der Musübung diejes Rechts umterjtüßen 
wird. 

„Kürzlich wurde, wie ich der Natjerlihen Reichsregterung 
mitteile, in Zeitungen der Ber. Staaten eine Warnung veröffentlicht, 
fich al3 von der Kaijerlidy Deutichen Botihart in Wafbington ausachend be 
zeichnete, ji an das Volk der Yer. Staaten 
erflärte, dab jeder Bürger der Ver. Staate 
nüßung der Meere ausüben wolle, dies 
fahr tun würde, jollte ibn jein 


ar 


nt Bedauern 


N 


‚der da Be 


3 Recht der freien Be 


» 


» Merle nach der Strieaszone fiihren, ın 


Sandel fümpfe; ungeachtet des reipeltvollen, aber jebr erniten Proteites 
jeiner Regierung, der Regierung der Ver. Staaten. 
darauf, um die Aufmerkiamkeit der Haiferliden Neichsregierung um Diele 
Zeit auf die überrajchende Ilnregelmäßigfeit einer, von der deutichen Bot- 
fchaft in Waſhington durch Bermittlung der Zeitungen an die Bevolferung 
der Ver. Staaten gerichtete Pefanntmachung zu Ienten: jondern nur um 
darauf hinzuiwerien, dab Feine Mbjicht, eine ungejekliche oder unmenjchliche 
Sandlung zu begeben, al® Entihuldigung ange‘ werden fanıı oder gar 
als ein Nbwälzen der Verantwortung fir das Beacben emer ſolchen 
Handlung. 


ehen 


„Seit langer Zeit iſt die amerikaniſche Regierung mit dem Karakter der! 


Kaiſeruchen Reichsregierung und mit den hohen Grundſätzen der Billigkeit 
vertraut, von denen ſie ſich in vergangener 


jeit beivegen und leiten ließ: und 
ſie kann daher nicht glauben, daß die Befehlshaber der Fahrzeuge, welche 
jene geſetzloſen Handlungen begingen, 


anders, als in Mißverſtändniß 
Befehle handelten, welche von der Kaiſerlich Deutſchen Flottenbehörde erlaſ 
ſen wurden. Sie nimmt es als zugegeben an, daß wenigſtens 
praktiſchen — eines jeden ſolchen Falles man 
Kommandirenden der Unterſeeboote erwartete, ſie würden nichts tun, was 
das Leben von Nich ti impfern oder die Steherheit neutraler Schiffe nefähr- 
den würde, jelbit um den Preis eines Mißlingens ihrer Abſicht, 
su fabern oder zu zeritören. 

„Daher erwartet die amerifaniiche Nenierung vertrauensvoll, daß die 
niierlichhe Neichsrenierung die Handlungen, über welche dicie Henierung 
lage führt, als nicht befugt zurüdweiien wird: daf fie Sirhne leiiten wird, | 
joweit eine Sühne möglid; eridheint fur mahloje Mnbill; und daß ſie un— 
verzünlid Mahnahmen erareifen wird, dur die eine Wiederholmua von 
Vorfällen, die allen bisher von der Naiierlichen Neidhsrenierung mit Weis- 
heit und eitinfeit aufrecht erhaltenen Negeln der Airiensführung zmuider- 
(aufen, vermieden werden kann. 

„Die Negierung und die Bevolferung der Bereiniaten Staaten erivar- 
ten von der Kailerlihen Neidhsrenierung neredites, raiches und erlendtetes 
Sandeln in diejer lebenswictigen Angelenenheit mit umio aröherem 
trance, als nicht nur Bande bejonderer Areundidait die Ver. Staaten nud 
Dextichland miteinander verfnüpfen, jondern aud die Beitimmunnen des 
im Jahre 1828 zwijchen den Bereinigten Staaten und dem Königreich 
Freuen abgeichlojienen Vertrages. 

„Nusdriüide des Bedanerns und Anerbietungen von Vergütung im 
alle der Zeritörung nentraler Schiffe, weldhe aus Verichen verienft wor- 
den find, mögen zwar internationalen Verpflichtungen genügen, wenn fein 

Menichenverluit darans hervorgegangen ilt, fünnen aber nidht ein Vergehen 

redhtfertigen oder entihuldinen, deſſen natürliche und notwendige Wirkung 
die iſt, neutrale Nationen und Verſonen neuen und maßloſen Gefahren zu 
unterwerfen. 

„Die Kaiſerlich Deutſche Regierung wird nicht erwarten, daß die Re— 
gierung der Ver. Staaten irgend ein Wort oder eine Haudlung unterläßt, 
die notwendig iſt zur Erfüllung ihrer geheiligten Pflicht, die Rechte der 


ſelbſt von 


cin 


I 


Des 


—* 


Tatſache 
aut] 


ohne 


| Scht nad) dem Schilde des aroken Fiiches 


Prachtvoller Charles Il. Esszimmer-Tisch 


I zum ſ I" 


ZU 


h 


- K 


Rollitandiae Partie von Victor Victro 
Kommt und hört Gure 


Reichsregie: | 


Prije zu bebandeln, | _ 


die | 
richtete und im Wejentlichen | 
auf jeine eigene Nechmuna und Ge: | 


der | 
die deutiche Flotte mit linterjeebooten gegen den britischen und franzöjtichei | 


sch beziehe mich sicht | 


fehlt nach wie vor jede Spur. 
der it 
brechens hat 
innerhalb der ort auch eine blutbefleckte Bratengabel 
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| Die Opfer feine Wunden aufiwieien, 


Shirt] können, 


‚einem derartia verlegten Burschen. 
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Ver. Staaten und ihrer Hürger anfrespiznerhalten und ihnen freie Ans: 
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_Abendbeit, Chicago, Freitan. den 14. Mai 1915. 
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Avenuc 
Gard balten vor der Tür 
Olten Diendtag, Donrmeröing Mm. 
@amötng Abends, 


654-656 W. North Av. 

Ede von Crdard Eirake, Diien 

PDientas, Dienstag, TDonntrötag 
uud Samdtan Abends, 


Bretaler Naubanfall. 


| Nunger Student niederacichlanen und be 
raub,, —— Opier licat im Sterben. 
err eberio brutaier - wie feiger 
Raubüberfal wurde an dem Zijänrt- 
gen Studenten der Medizin Paul E. 
Marſh, Nr. 1120 W. Jadion Boule- 
bard, berübt, der von drei Banbditen 
an der Xoomis Straße, 
der Madifon Str. überfallen, nieder 
geihlagen und um jeine aus $32 be 
ftehende Baarichaft beraubt wurde. 
Der Unglüdliche jchleppte fich in halb 
betäubtem Zujtande nad dem Serfer: 
fon Bart Hofpital, wo er am Ein 
gang beſinnungslos ufammenbrad 
und bald “Yarauf bon einer Wärterin 
aefunden wurde. Die Verzie konnten 
den jungen Mann wieder ind Leben 
zurüdrufen, nachdem jie feitgeitellt 
hatten, daß er durch) zwei wuchtige 
Schläge auf den Kopf eine jehiwere Ge 
birnerfhütterung, wenn nicht einen 
Schädelbruhb dabongetragen hatte. 
Marfb faat, daß er, von der Mabdifon 
Straße fommend, in die Loomis Str. 
eingebogen jei, um nad) feiner Woh 
nung zu geben. Kaum war er aber 
an einer Gafie vorübergegangen, als 
er fich gepadt fühlte und von drei 
Kerlen umringt jab, die die Heraus 
gabe jeiner Baarichaft verlanaten und 
ihn in die Gaffe zu zerren verjuchten. 
Als der Ueberfallene Tih zur Wehr 
ſetzen mwollte, verjehte ihm einer der 


E 


$1.50 per Monat 
$1.50 Anzahlung 


Alle Waaren in deutlichen 
Zahlen marfirt freie 
Ablieferung in Auto-Truds 
ohne Firmennamen. 


Kopf, daß er halb betäubt wurde und 
fih nur mühjam aufrecht —— 
tonnte. Trohdem wollte er ſich ab 
noch immer wehren, worauf er 2 
zweiten Schlaq erbielt und die Belin- 
nung berlor. Wls er wieder erwachte, 
verfurhte er kriechend das Hofpital zu 
erreichen, das er in der ya ihe wußte, 
ibm auch unter den größten An 
ſtrengungen gelang. Nachdem der Be 
dauernswerie ſein Abenteuer er 
hatte, verlor er wieder die Belinnung 
und fonnte biäher nicht wieder ins 
Bewuhtiein zurücdgerufen werben. 
Wie d he Herzte alauben, it e& ausge- 
|ftoffen, daß er am Leben bleibt. 
—> 00 


Das Maıenieit. 


Nennungen für die „Baby 

werden moraen aeidloiien. 
Rüdfiht auf Die überaus 

eingelaufenen Nennungen 
zur „Baby:Shomw“ während bes gro 
sen Maienfeftes, welches vom 22. bis 
sum 31. d. Mita. Nachmittags und 
Hbends im Biämard-Garten ftattfin 
den wird, hat Herr Henry T. Carr, 
der rührige Vorfigende des Komites 
für die Kinder Ausftellung, beichlof 
fen, die Trift für die Nennungen für 
die täglich fiattfindenden Stoniurren 
sen-am Sonnabend, dem 15. Mai, zu 
Ichließen. 

Wie ichon einmal erwähnt, 
die Hinder-Ausilellung täali bon 
bis 5 Uhr Nachmittags fatt; um dd 
Uhr werden die Stimmtäften aejchloi= 
ſen wie befannt, wird das jeweilig 
anweſende Publikum das 
terkollegium bilden — und ſod 
folgt, nach Zählung der 
die auf die einzelnen Babies aefallen 
Jind, die Verteilung der drei hervorra 
aend künſtleriſchen und wertvollen 
Preiſe. Jedes nicht preisgekrönte 
Kind, welches an der Ausſtellung teil 
genommen hat, erhält eine reizende 
Erinnerung an die Konkurrenz, 
ebenio wie die PBreife bejonders 
dieje Gelegenheit aezeichnet und 
geitelt it. Die Preife haben 
einen Wert von $15, mährend 
„Erinnerungen“ etwa $3 da3 Stück 
wert find. Eltern und Kinder mer 
den noch in jpäter Zulunft diefe Sa 
|chen mit Freuden in die Hand nehmen, 
‚American League‘ um ‚Sreunben und Bekannten von bem 

ıgropen GCreianig zu berichten, an dem 

Keine Spiele auf dem Programm. | fie direkt oder indireft teilgenommen 

„Federal League.“ haben. 

Brooklyn in Baltimore: Chica 
go in Pittsburg: Newart in Buffalo. 
—— — — ——— — 


Lotalbericht. 


Tappen im Duntkeln. 


Aus ſchließ 
liche Agenten 
für das Hoo- 
ſier Küchen 
Kabinet nach 
dem Klub 
Plan. 


mas 
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Vom Bafepalifelde, 
Geitrine Spiele: 
„Rational League“ 

Chicago 2, Brooklyn 3; Pitts 
burg 3, Phil og“ l; Cincinnati 3, | 
Nem Nort 4; . Louis = Bofton ver: | 
reanet. 

‚American 

Wafhingtond, Chicago Bi 
. | fabeiphia 5, ©t. Louis 6; New Hort 
6, Cleveland 1; Boiton 4, Detroit 2, 

„Federal League 

Chicago 1, Brookihn 6; Kanſas 
Cith 12, Newart 1; Pittsburaga 12., 
Burfalo 7; Louis 9, Baltimore 0. 

Bisheriner Stand diejer Ligen: 


f . 


Die Show“ 
| Mit 
| zahlreich 


\. 
x 


eague.” 


u 


St. 


nal Zeagıue“, 
Kbiladel findet 
o 


Gbicano 
Dura . 


til 
s imma . 


ann er 
Stimmen, 


die 
für 
her 
Heutige Spiele: die 
„National Leaaue“ 

Gineinnati in New Nork: Chica 
go ın Brookinn; Pittsburg in Phila 
Louis in Boſton. 


ne 
St. 


Klara Rebtmener, 
ſidentin des Deutſchen Altenheims, 
teilt mit, daß die Inſaſſen dieſer 
Anſtalt von ihrem kargen Einkommen 
den Baarbetrag von 5336 für das 
Maienfeſt geſammelt haben, während 
die alten Damen ſich außerdem noch 
durch Handarbeiten für die Alten 
beim-Bude am auten Werte beteiliat 
haben. Die mehr ala 100 Stidereien, 
Häfeleien und fonfiigen Handarbeiten, 
wie 3. B. fünftlihe Blumen, follen 
bon hoher Kunjifertigieit Jeuaniß ab 
legen. 


Frau die Prä 


Vidrder der rau Gopperimith und ihres 
Kindes noch nicht verhaftet, 
a John Hedler und Daniel Bart 
manı eine Beteiliquna an der Grmor 
dung der Yyrau Ella Goperjmith, Nr. 
7100 Zamwe Ave., und ihres Söhnchens 
nicht nachgeiwiejen werden kann, wur 
ve bi e Häftlinge heute der Wache an 
Süd Clart Straße überwiefen, um 
we angeblichen Einbruhs belanat 
ju werben. Von dem Doppelmörbder'! 
Kurz 
Ver 
Tat 


D 
2 


— —— — 


wWohltätigkeitötonzert 


Tas Natheliihe Kafino nibt es 
St. Vincent de Barl 
dem 


De 


für den 
Rerein, 

1ah Enidedung des arauenhaften 
man befanntlih am 
mit verbogenen 


Sinten gefunden. Da 


die von der Gabel hätten berrühren 
jo jcheint die Annahme nicht 
bon ber Hand zu meilen, dab Frau 
Copperfmith fich mit der Gabel gegen 
ihren Anareifer verteibiat und ihn 
mutmaßlih jchlimm zuaerichtet hatte. 
‚Mit der Aufarbeitung des FFallee be 
traute Deteftives halten jebt bei Merz: 
ten und in Hofpitälern Umfrage nad 
ber 
in Behandlung 


zu 


"ober 


Um mwohltätigq mwirfenden St. 
unier den Armen und Notdürftigen 
Iberein 
am fommenden Sonntag 
tbeater, * 
roßes Konzert geben. Außer 
dem B 
ache frei zur Verfügung geſtellt, und 
ſeit dem 6. Mts. beißt. Der Chor wird unter der zei 
bie befann Künfilerinnen Fraı 
Bortäufe —RR i etannten Künſilerinn A Frau 
auf Einbruch lautenden Anklage frei- als Geſangsſoliſten auf dem Pro 
buch in Konflikt geraten ſein ſoll, Schmidt, Violine, und G. A. Hoff 
zum nicht geringen Entjegen der | Eintrittäfarten zu $1 find an ber 
ja; er binter Scloi und Riegel. Ausgeplaudert. 
nur Frau Weißalle⸗ 
ſechs Monaten Strafhaft und ſtrafte 


Vincent Paul Verein fein überaus 
Ihwieriges Werk der Barmberziateit 
zu erleichtern, bat der angejehene Ge 
fan: Katholiſches Kaſino ſich 
entſchloſſen, 
Nacdmittaa, 2:30 Uhr, im Garrid 
indolph Str., nahe Clark, 
ein große 
erein haben mehrere bedeutende 
Solo fräfte ihre Dienite der quten 
it ein Programm ermöglicht wor 
den, welches genußreiche Stunden ver 
” * 1 1 F 1 + J y ü 
| genommen worden fei. — WER - SIVERE S/EHREBEE ns Id 
ehrere der Ichönften Lieder fingen, 
s John F. Smulsti und Rofe Qutiger 
Geſtern vom Rich ter Dever von der, Gannon, fowie Herr Phil. Wink jind 
geiprodhen, begab jih Nobn Schuls, | gramm verzeichnet, und mit \nftru 
der ihon häufig mit dem Strafgejeg- | mentalfoli werden die Herren Yudmig 
auf den Kriegspiad und gab an der | mann, Gello, auftreten. Ballmanns 
Ede Superior und Orleans Straie| Prhefter wird ebenfalld mitwirfen. 
A . * J fi ı 
Straßengänger ein halbes Dutend) Zheaterkafje zu haben. 
Schüſſe ab. Zehn Minuten ipäter — — — 
Stadtrichter Martin, dem er heute kennt denn 
vorgeführt wurde, verurteilte ihn zu 
ihn außerdem um 8200 
(Initren 


Sorn?“ „Zie hat im vorigen | 
und die, Sommer, als Sorns verreiit waren, 


jden Papagei in Bilege gebabt.“ 


in der Näbe 


| Kterle einen jo heftigen Schlag auf den | 


zä hit 


jo | 


Preisrich⸗ 


Dauptausiubrproduf 
merilani 
die erſt durch 
worden iſt 


Eicagonx& 


tatllı 
er 
an 
Anmicultur 


drudl fir 
‚genau die, Berhältnifje der Familie |" 'M" duro ide Düngerbandlung Degieben. 

8, 
was eine Farm bon 40: Ycres Größe 
es Point in Wislonfin —— wird. al aber dadurdb. dem Batentinbaber ein 


Land — borausgefegt, es ift gut — ti 


Das Heim der guten Kleider! 


Shr habt hier die Auswahl von 


Neichhaltigkeit und erjpart $3 big 


einer größeren 
55 


Kommt und wählt jetst Euren 


neuen grühiahrs- 
Speziell zu $13 


einen: jebr befannten Sabrifanten 2: 
Anzüge gekauft, zu einer jehr aroien PBreisermäßigung. Alle 
beliebteiten Moden und Murdtern der zu haben, Größen 
aulär, ichlant und Eorpulent gebaute Männer, etwas RBallendes fiir 
jeden Mann. Dieje Anziige jind requläre $20 und $25 Werte, aber 
wir geben Eud) den Vorteil diejes ſeht dieſe 
820 und 825 Anzüge, 


Wir haben ſoeben von 33 hochfeine 
ſind in den 
Saiſon für re— 
wi; 
Einkaufes. 
ſpeziell verkauft zu 


s4 7,00 


Anzüge zu $20 


Wenn 
Werte 


Kommt und 


Anzüge zu 
Vergleicht 
anderen, 


antomunt, 
it Diejer 
den allen anderen ıberlegen. 
jere Anzüge zu $10 find von 
außergewöhnlichem Wert in 
Mode ſowohl wie im Paſſen und 
Ihr könnt ſie anderswo nicht zu 
dieſem Preiſe kaufen. 

Unſer Preis 310 
betragt z ; 


Anzüge zu 820.00 


Größte Werte 
Zu 520 findet Ihr bier eine wundervolle Auswabl der Feinsten Anziige 
jeder neuen Mode md Mufter, einichl. Die beliebten Slen Ilr- 
aubart Plaids, Tartan&beds, feinen feidengemticht. Woritedz 


he fönnt hier pojitiv $5 bis $3 fparen an diejen Anzügen su 


darauf 
11 zeigen, 


C5 grobe 
Ya 
Un 

ganz 
der 


jie mit 


und hr 


irgendwelchen 
werdet finden 
dal; dieje Anzüge zu $12  beijer 
ſind als Ihr ſie je zu diefem “reis 
zır jehen erwartet habt. Eine große 
Auswahl bon neuen Deoden md 
Muſtern in dieſen Anzügen. — 
Wir verkaufen 
dieſelben 


in 


820 


THE 


(JOHN S. EDWARDS,” Pres; 
Milwaukee and Armitage Aves. 


23 große Schaufenfter in Denen gute Mleider 


» zu populären Breijen 


Brieffaiten, 





RMITAGE; 


Anzug 


812 


Hüte zu 82.00 
Stetions zu $3,50 
Hemden, $1 u. $%,50 
Andere 50c bis $5 
Halstracten zu 50e, 
5cbis$1,50 
Schuhe für Männer 
u 83.50 bis $5 


ebenjozu2 


für Männer un. Snaben ® 
gezeigt werden. 


‚Io I | 


GG Hi: 


Ecke Lincoln, Belmont und —cD gen 


Die Kaufkraft von 8151 


in wirklichen 


Zleider- Werten 


wird Guc hier 


Weitere 
md 


Samitan demonitrirt. 
100 520 neue Frübiahrs- 
Zommeranzüge und 


junge V 


fie Männer 
tanner wurden bon uns 


bon ei: 


rranenden abrifanten 
Preiskonzeſſion 


Anzug iſt 


erv zu 
zroßen gekauft. 
in den neueſten Mo 
Stoffen und 


Alle geh 


Muſtern der Sai 


en Samstag zu 


Beachtet die Schaufenſter-Auslage. 


Extra ſpezielle Werte 
für junge Männer 


10. _. Roll Paich 


graue Glen Urquhart Plaid 
Anzüge reguläre 
316. 30 Werte 


„Flyer 
Kleidſa 
die neueſte 
Martte 
Muſter 


GBroßen 33 bis 


Taſchen, 


Fa r 
waſchbare 


12 “+ 
n ‚sacons Im 


für 


1*4 
ste 


Alter 31 


arzitee 
Allg 


für das 
Hüte und Schuhe. 
zur Auswahl. 


Männerausitattuungen 
heiße Wetter: 
Großes Lager 


übrigens in Zpanien 
Ztüdte und Ortichai 
jamen tr igen. 
ellos würdend 
ſem Ber 
ne neue Ehe 
na ermacaıı r 
—* Ziaatsaelcges 
En 
<taaiei Pr 0 Bırfb a. : 3eafilien |.,D * Eigens um ſolche Herrchen 
füßet morben ‚ufübren it das Ana: | 
—8 ⸗ in der Siadthalle ge 
amſchud uſw Sin dp Yuri 
; zie den %ın 
rerpotri Der 
e Eribeinmima, | 
Selllrieg geſchaffen 
ie tianeniſche 


—ä Sourt) 
'haffen worden. Xalfen 


za 
borfüdren, 


engerid 
ben dem 
stirabenrich 
% n, 
rutözlieben 
ben KRünnumas! 
Ihnen Gerichts 
tige geben nit 2 


ſchen Länder iſft cine ı 
den jeki 
a 
zie aro 
Italia”, 
kırsıt!ıı ni Bm zuge 

i —4 —7 ai Zie ſich eine Wohnung fuchen 
Ue elinft aus erſte md jach verh and! nen Nach Iblauf diefer Fri t Neitrden Sic 
sand beziehen wollen, *P ſollien Zie fich | defien aus der sohn } aefetst werden. 
Waricultural Erberiment Station im F : En, 
al Golleae, Miffiffippi, wenden 
DD. Bor Nr, 168 Der englit 

Sins iii Zulpbate of Lime 


gen x 

citung in 10 wird J 
rwirt ndeiien 

Zie d 5 dei bo] dann noch 10 

<ie e 


Die 

— Nechtsanwalt Fred Bliotte, Nr. 127 M. Dear⸗ 
born Str, Zimmer 1444 —8 Unity. Gchbäude, 
gibt naͤchſtehende Auslunft auf ihm übermittelte 
| Anfragen: 


je en, D. 8. — Auf die Entiermmg jolber 
tes |hon patentirien Saden flieht. feine Straie, 


x Urs 
ie Iön 


NR. — Bir Tönnen Ihnen unmög Platten 


Isenn | 
Schaden | 
Mas | eittitebt, fo tft Die Berlon, twelde die Platten | 


nicht au bobe Anivrüde 
a be |eutiernt Hat, Inadeneriappftictio 


ftellen u 


er , 
Ipfanden lallcı 


einen fegenden Sirid.“ 


“bendpoitleier 
Sore Möbel beichlagnabmen 
ltenvater jind © 1 bi 
$400 dador ge 
Wert micht 


Ter Saudwird Tanıı 
laſſen, als Fami— 
un Wetrage vor 

Möbel dieſen 

Wirt ſie nicht 


x 5 
Ihre 


ut der 


B. W. Wenn Ihre Wohnung unbraudbar 
und in ungeſundem Zu 11 S 


Sie auch Miete 


ı CiadMeriht auf, 
ı, Die Gerichts 
> da der Betrag 

feinen Anwalt, 
f 
240 Millionen 


Rußland bat 


'Marf an die Bank von England q 


ichieft, um fie für ruflische Rechnung 
dort zu verwalten. Da it e& aber 
höchite Zeit, da die Deutihen bin«, 
iibergeben, um lie zu bolen. 

- Kleiner Sertum. — 
„Borbin beobadytete ich 


t 

sörjter xi 
im Walde 
- Söhnden: 

„a, Wie hat der denn den Bejen ar, 


—— * 





Abendpoft, Chicago, Freitag, den 14. Rai 1915. 


ianifhe Flagge von Kriegführenden ten. Daß fie ed nicht tat umd nicht | fylieger beobachten, die heftig beichoj- 
mißbrauht merbe, in ber neueften | willens war, in London darauf zu|fen wurden. Die großen Erfolge in 
Note wird das „wenn“ unterfchlagen | dringen, dab‘ der Verkehr mit Ditpreußen find fehr erfreulih. Sehr 
und behauptet, man habe Deutfchland | Deutfhland ebenfo frei fein müffe|intereffant mer unjere breitägige 


ee SPPERBESPEEEEEEEPFSEERERD 


Aben dpost 
täglich, au&nenommen Sountaas 
cz: THE ABENDPOST COMPANY 


„Ascndpoit“ » Gehände 


——et—⸗ 


Offen Samſtag, Alle Straßen⸗ 


bahnen und 
Hochbahazüge 
u EB transferiren nach 


Donnerſtag und 


Dienſtag Abend 


—e* und Sonntag 


in 
usage 


— — unſerem Laden. 


N——s— 


und Larrabee Strasse 


Anzüge für m 

Pfingſten zu.. 

|| — Ihr ipart $3 bis $5 
s find forreft geichneiderte, 


€ gut gemahte Anzüge in 
großer Auswahl jchöner Mio. 
den und Stoffe. Wir empfeh- 
len dieje Anzüge, da te äußerit 
dauerhaft gemacht find und 
ihr gutes Ausfehen behalten. 
Männer, die große Kleiderwerte 
kennen, wenn fie fie jehen, wer: 
den dieje Anzüge fchnell Faufen, 
denn es find wundervolle Werte 
zu dem jpeziellen Preije von 


I Auf Seiten Englands, 


x 


z 


Todedanzeige, 
Sreunden und Belannten die traurige 
richt, dal; ed Gott dem Allmädtigen in 
feinem umnerloribliden Natfhluffe ge 
fallen bat, meinen geliebten Bater 

Herrn Diatbiad Servatins, 
Mitglied dom 3. Orden de3 HI. Fran 
sisfus, beute Naht 12 Uhr nah langen, 
fowerem Leiden, woblvorbereitet durch 
ben Empfang der bi. Ealramente, im MI 
ter bon 76 Jahren zu fi in die Emigleit 
abzurufen, 

Schweich, Dudweiler 
und Bern 


Quierſcheid. Cbi⸗ 
cago urg, den 21. April 1015. 
Die trauernden Himterbliebenen 
William und Rary Scrvatius, 
Frant, George, Enltel. 


Viel⸗ 
wie in jedem leicht verzichtet es auf den Tauchboot-⸗ =. ger 
N |Trieg gegen Handelsſchiffe jeglicher Art| AineeB of ide Mer Eee | 
— bann würde vielleicht und hoffent-| der Amerika er? € de d * Ruler 
lich Amerita, fi nicht gar zu jehr be- | f Ma ER . 
Ihämen zu laffen, den Waffenichacer |? tbe Waves. 

| berbieten, denn noch ift nicht erwiefen, | 
daß das amerifanifche Volt fo ganz! 
auf ‚Seiten Englands jteht, wie jeine| 


a Reaierung. | 
und Spott | DE | 


Nach 
unfere 


Es geht das Gerücht, daß Amerika 
in einem gewiſſen Pakt iſt mit Eng 


as iſt mein ganzes Leben 
Bon meiner Jugend an 
s Muh' und Plag' geweſen, 
lang ich denlen lann. 
Ich hab' ſo manchen Morgen, 
o manche liebe Nacht 
Aummer und mit Sorgen 
Des Herzens zugebracht. frfa 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige 

richt, daß unſer lieber Gatte und Bater 
Albert Pettellew 

bon 52 Zahren 6 Monaten ſanſt im 

la I Die PBeerdiauma findet 


Hart, Schafiner 
t 16, Mai, 1 Ubr Nadmt., & Marr Anzüge 


nach dem Concordia⸗Friedbof. Um ſtille Teil Eine große Auslage von mo⸗ 
nahme bitten die trauernden Hinterbliebenen . a 2... ieſe vol Ibe- 
Anna Petiellow, geb, Nebmanı, dernen Anzügen di * 
Satun * kannten Fabrikanten der fein— 
Frna Marquäardt, Louiſe, Glara, — RX 
ſten fertigen Kleider in Ame— 
rika zu Preiſen von 


Albert ınd Annga, Ainder. 
*20 bis 330 


Nach—⸗ 


Kommunion-Anzüge für Knaben 
Eine ſchöne Ahr frei 


s njer Rnaben - Departement offerit jtet8 große Werte, 
Ji die anderwärts Ichwer zu finden find. ihr werdet über- 
rajcht jein, zu jehen, wie viel Ihr für wenig Geld bei Stern’ 
faufen fönnt. Wir haben einige ganz bejonders attraktive An« 


gebote in Rommunions-Anzügen für Sinaben, SA 
95 


zu Preifen aufwärts von... uud nenne 


im Alter 
Herrn en 


für den Verluſt amerilaniſcher Men⸗ wie mit London, das gerade forderte Eiſenbahnfahrt über Kaliſch. Lodz 
ſchenleben unter allen Umſtänden ver⸗ Deutſchland heraus, ſich ſeiner Haut Lowicz u.ſ.w., wobei man die gräß- 
Hr In use 225 — — Str.. |antwortlih gemadt. Das geihahizu wehren, wie eö jelbit für gut be> lichen Zerſtörungen und Unmenge Mi— 
en und fire — — offenſichtlich behufs Zurückweiſung findet. Darauf, und er ſt darauf litär ſehen konnie. Die langen Nacht- 
Teilephon: Main 1498. des deutfchen Angebot® vom Dienftag, | bin erklärte e8 die Unterfeeblodade | märjdie waren ;. T. jehr anftrengend. 
neutrale Schiffe auch innerhalb der/und benachrichtiate vorfchriftgmäßig | 
jeder Nummer. ........ nenn. Gemt i 2 12 ’ s 
der Eonntannofl..................2 Gemts | Nriegszone bot Taubootangriffen| bie Wafhingtoner Regierung. Nun) __ ig jit umaehorfam gewejen 
a en Fe ficher zu ftellen, fieht aber aus tmie| wird ihm gejagt, es habe fein Recht, „9 Kater. der in zwei Tagen zum 
mianpolle. nennen BO eine Faljhung umd wie ein Verfuch dieje Blodade efektin zu machen. ES Soor einrüien muß, will ihn ftrafen. 
1 Entered as Second Class Matter September 9th, | der deutjchen Regierung, jeden möglis wird von ihm verlangt, Waffen und |, ivricht Kris: „Ach Bitte, Tieber 
—— Offen at Chicago Ilinois, under | chen Ausweg zu verjhließen: fie zum | Munition durchgehen zu laſſen, denn: Vater Füone Bois beine Kräfte für's 
|völligen Aufgeben, zum Verzicht auf | „es fühen auf den Pulverfäflern eine Raterland — 
die Waffe, mit der ſie auf den briti- Anzahl Amerilaner — die nach Lon-⸗ 
f ſchen Aushungerungstrieg antwortete, | don gingen und neue Kontratte hol» | ET 
Er „_.|3u zwingen, ober zur Sriegserflärung | ten.“ Berliner Tageblatt 
T Die Note des GStaatäfefretärs | e 
: =” „| gegen Amerita. b une Diefe  Naivität ft beifpiellos. |Reuchte ußgade vom 20. Noel fosben einge 
BR OR bie beutjäje Regierung bat | ‚Hätte Amerika zu gleicher Zeit mit| Deutfchland ziebt einen Kordon um) plagen, Erzählungen von Milämpfern. Keid 
nacht und vor allem Andern das | diefer Note, eine Note an England ab-| das englifche brennende Haus, banks rer 80 
zoße Verdienft, Klarheit zu jchaffen. | ra a ın 2 at ze —* die Nachbarſchaft, daß * ge: “lie anderen deutfäen Jeitfäriften im Einzel» 
m bislang noch darüber geftritten | fehr In “Baaren, die nicht Konterbande | führlich fei, den Korbon zu überfähreis| 5 un. 
werben ee Be nicht „ Bun- | find, mit Deutfchland und allen feinen! ten. Iroßdem können einige Neugierige A. KRO CH & c O. | 
= i - . “ef |Nasibarftanten, gefordert und im Richt· ihre Sudt nicht bezäbmen, das Teuer | _Ameritad größe Deuiige Duhhanblung, 
desregierung in dem großen europat 'gewährungsfalle mit einem allgemeinen! zu feben. Als fie dann zu Schaden |59 und 61 OST MONROE STR. 
en Völferringen neutral fei, jo find Yusfuhrverbot gedroht mürbe, dann|tommen, färeien fie Räuber umb| _ (Milden Babafb um Tiiaigen Bbe.) 
Buck) die Note alle Zweifel zerftreut. |fönnte man allenfalls noch von neutra= Mörder! Deutichland batte fie ge) —— 
Forderungen, die die Note an |Ier ak ſprechen. a es iſt, * Be ao we. —— — — 
ün—⸗ kennt ſich Amerika als Bundesgenoſſe Bryans Note iſt an die falſche Adreſſe 
eg * * *— zw Englands, und als geleitet von briti-| gerichtet. Sie hätte follen nad) London 
er TBER GEBERen "WILD, * ſchem Willen. Wer einem Kämpfer gehen. Als England den Krieg begann, 
lar und überzeugend, daß die Ver. ine Waffe zu entwenden fucht, die hatte es leine Verteidigungsmittel au— 
aaten amtlich voll und ganz auf deſſen Gegner gefährlich iſt, der iſt ßer der Flotte. Bezeichnend iſt das ge— 
iten Englands und ſeiner Verbün- Mitlämpfer. flügelte Wort geworden: „Deutſch⸗ 
Üpeten ftehen. Was jchon jeit Monaten | Amerika iſt amtlich Bundesgenoſſe rd Enz bis ale aa 
P „| Englands. Das ift jegt eriviefen. Wie) Sugland dis zum tegien jranzojen. 
„behauptet tourbe, daß bie große Repu- | Deutichland ei e= — * wirp, England hat mit ſeiner übermächtigen 
lit m Wirklichkeit, wenn nicht dem | pfeibt abzumarten. Vielleicht = hos. Flotte nicht einmal die Luſitania 
Mamen nad, Bundesgenoffe Eng- fentlich — Handelt es nad) dem guten ſichet in den Hafen geleiten können, 
Jands ſei, ſcheint jetzt erwieſen. Die alten Wahrwort „Abel verpflichtet“ er —* F —8 an en 
Ber. Staaten haben jelbftverftändiich | der Klügere, Befjere gibt nach. Schub auf den Meeren Ihuldig, Xhe — 
das Recht, ſich in dieſem, A Todesanzeige 
ep. auf die Seite eine BE "Teh" ze ost Ga und“ 
der Fämpfenden Parteien zu  ftellen, te Gr | 
aber eö will jcheinen, als hätten jie am 14 Mai im Silter bon 83 222 
x * Mor n fanfit enti&lat u de a 
nad biefer Note nicht mehr das Recht, findet ‚tat en —— Den 17. —— 
er * |Ubr Nadbm,, vom Zrauerh > 8 2 55 
> u nn * land. Dieſer Pakt ſoll ſchon unter en Um ftilies Beileid Bitten die ranernden | 
e weit bon amerifanijcher Neu= Roofevelts Herrſchaft geſchloſſen wor ———— — 
tralität nur mehr Hohn - ben fein. Dem Gerücht wurde nicht inne Brauer, Bertha Brauer, 
auslöfen. Ei — —9 Bedeutung beigelegt und doch ee Ge 
Der. Verfafjer der Note hat jich be= | a aa a die FAME | fofite man meinen, es fei etivas Wah— Alben Sraner, Chnicncrfohn. 
; j schen | n- . |te8 daran. Amerifa fieht lachend zu, 
Ätrebt, ihr einen freundſchaftlichen Denn die Vereinigten Staaten in pie 7 Nationen zwei angreifen. Allge- 
: bi i ber % D s wä er angreifen. Aliges 
on zu geben; hier und ba mir ber | euticlend ee Zu und | mein betraähtet jträubt fi) das ‚Ge: 
beutfchen Regierung jogar eine Heine) Mereiniat © w pie an die fühl gegen foldhe Ungleichheit des 
vo — | gten Staaten gerichtet haben, | n a: nn 
Schmeichelei geſagt, aber in der die geftern bom Präſidenten an bie | fen Tom Pu. — — 
Hauptfach, in ihren Forderungen | deutjche Regierung ging, dann würde — Rämpfenten m ln Ki 
und deren Begründung fönnte die ein einziger Schrei von Maine Biß|.z auch nur daß man bie Uebermacht 
Meote Taum meiter gehn und anders —— - zum Golf losbrechen. | auf das Unedle der Handlung auf: 
— ungerehter gegenüber Deutjchland A verlangt denn unfere Regierung? | merkfam macht. Die Per. Staaten 
“ — s Will ſie Deutſchland zwingen, ſich Raf 
| Be Pr ‚ohne Gegenwehr britifcher Brutalität | Jrinz Schadenfr. * 7 
ihlimmften Feinde Deutfchlands, |zu fügen? grinſender Schadenfreube jchauen fie 
vom britiſchen auswärtigen Amt pit- | Als der deutiche Gejandte Graf von | um ungiesgen Zasupre um, Tiiier 1 


Nidard Marauardt, Schivieaerfobn. 
Wilbeimine Redmann, Schwieger⸗ 
mutter 


Nun bab’ ib überwunden 
Kreuz, Leiden, Angit und Not, 
Durch feine beilia’ fünf Wımden 
Bin ih berföhnt mit Gott. 


Zur Grinnerung 
Zur Erinnerung an meine liche Gattin 
Dorothea Schroeder, 
gefiorben bor einem Nahre, am 14. Mai 1914. 


Bearüb 

9 Ubr 
“da Str 

Yodmelic 
tr, und | 
nah dem 
Deileid 


b 
on 4 
cvoi ı 
Gottesader 


Roni I (a 


zeſannien 


Orte, 


men Bilt 


x 


Todedanzeige. 
Die Peer renden umdb Belannien die trgurige Rad 
daß uniere liebe, gute Mutter u. Echweiter | 
Auguita Koelfner, acb. Schroeder, | 
uwod, den 12. Wat 1915, 
entilafen Beerdiaung am 
den 15 1015, nm 2:15 Nadım., | 
7 Dal Barl Upe,, Nor 
Nutomobilen nab dem Wald 
iedboi Um ftilles Beileid bitten die 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach 
ſanft im richt, daß mein geliebter Gatte und unſer lieber 
Sohn und Bruder 
Joſeph Schranz 
am 11. Mai, 3:45 Nadut., gi 
leerdigiumga findet Ttat! am Zantstag, den ). 
er — Mai, puntt 9:30 Vorm. vom Trauerbauſe, 1618 
rnernden SZse——*6 IR. Hernitage Ave., nah der Ct. Michaelstird: 
Garl, Henrietia, Emma und Emiln, Ede Gleveland Ylve. und Engenie Ztr., bon da | 
stinder, Imit Autihen nah dem St. Bonifazins Gottes- | 
Frau Nohn_ Nuernberg, Fran_Yohn |ader, Alm ftilles Beileid bitten die trauernden | 
Scherf, Dora und Emma Scroc- | Hinterbliebenen: | 


| Gewidmet bon deinem dich liebenden Battcı: 
| Fohn Schroeder, und Kindern. 


“ zonn — — 


— — 


Leichenbeſtatter. 

Weſtern Caslet and Undertaling Co. — Michi— 
gan Bldd und Randolph Str. Tel. Centraf 368 
mil3rt 


eim. 
„Einer der fhönften Friedhöfe von Chicano, — 
Durch Metropolitan Hohbahn für 5c zu erreis 
sen, gleidjalls auch mit allen Etraenbabnen. 
| Dillige Vegräbnibpläse find in diefem fehönen 
Sriedhof auf Abichlagszahlungen zu haben. — 
| General_Difficed: Foreft Bari, SM.: Telephon: 
Aujtin 796, Local Telephon: Foreit Rurk 737. 
G. 3. Geift, Nräf.; Auguft Pfaff, VBizepräf.: 
Fred Maas, Sekretär und Echapmeifter; Jalob 
tt edwab, Euperintendent. 


ıC ırben 58 m: 

Margaret Donktel, a ei jeiiorben i i 

ran Nacob Fries, Frau (rueit Keil, 

Matbiae, Beier und Warsaret 
Tonfel, sinde 

Jacob Fried, Ermmeit Ach 


Gattin 


zchmieger 





Henrietta Donfel, Schwiegeriocier, 
| Nicholas Morerb, Zchwienerbater 


der, Shweilern, doft | Gva Schranz, geb. Pritiner, Gattin, 
De ee er Pe Anna Maria Schranz, Mutter, 
Todesanzeige. Lconard Schranz, Bruder, 


7 
— 
un traurige Na 


unfer lieber 


t, d Todesanzeige. 
Allen Verwandten 
die traurige Nachricht 

| und Bruder 


und Belannten 


Freunden t 
Sohn 


dab unser lieber 

Alter t 

Balter Bateritrant 

den 12. Mai, im Alter bon 7 I 

ren 30 Monaten vlöglih entichlafen iit 

Beerdigung findet itatt am Camsötag, den 

Rei, mn 2 Uhr NRacım., dom Traiterbaufe, 3108 

tern Abe, nah dem Wiontiroie Friedhof | 
> Teilnabwie bitten die trauernden Hinz | 

iterbliebenen: s 

Richard ıınd Anna Wateritrant, ach. 
Schwaß, Eltern. 

Mathilda, Aung, George, Richard 
und Otto Wateritrant, Geichwi- 
jier, nebit Berwandten 


„hal 
‚542 NR. Dam 
+trf 


kontrole „riebbot 


am RNittlwoch 
nt ti 
J bi 


Todedanzeige, 
‚Am Mittwod, den 12. Mai 1915, ftarb 
— 8 * ſcwerer Aranlbeit im 78. Lebensjaähre 
Todesanzeige. liebe Mutter ımdb Großmmmiier 
Ricioria Deutiher frrauenvereln, 
t Beamten und Mitaliedern biermit die Die 


hveller 


Todesanzeige. den 
und Belannten die traurige Nadı: | 


meine gelichte Gattin und unier: 


nad 
untere 


Boritellungen— Fahrten 


und Schanfpiele, 
— —— einſchließlich 


Waſſer⸗-Cireus Carnival 


Freunden 
rid dab 


Nutter 


Dorsihen Dtie, 
Deerdbigung findet am Tonntag, ben 16. 
ftatt, um 1 Ubr Nadm., dom Trauer- | Friederida Frank, geb. Lamd, 
baufe, 1918 Ballon Etr., nad der ebang Auth. 3 iverem Leiden im Alter 
Ehriftus-stiche, Rihmond umd MeLcan Avenue, | Nab langen, Thmerem entfälafen a En 
bon da nah dem Gt. Lucas Friedhof, Die Jahren — ei‘ — ha 6 Mai 
ttauernden Hinterbliebenen: erdigung findet ftatt am Sonntag, den 16. ! ‘ai, 
u... um 12:30 Nacdm., vom Trauerhauie, 2033 W 
Henry Dite, Zobıt. j 120, Sir. nad dem Waldbeim-Gottesader. Um 
Garoline Otte, Schwiegerbohter, |jtilte Zeilnabme bitten die Mauernden Hinter 
nebit Enfellindern diria | 6! 
| 
| 


er liebenen: I 
Todedanzeige,. y | 
I 

t,} 

I 


Victoria Deutſcher Frauenverein. 
Beamten und Milgliedern 
Radricht, dab umfere liebe 
| Trubelhaus — Muſikaliſche Größen. 
ftatt am Sonn: | Den Beamten und Mitgliedern zur Nachric — — — — — — — 
{ Uhr Nacm., vom Trauer, | dab Bruder Karl Tui '* And: li 
| baufe, 2001 R. Ceeley Avc., nad dem Montroje: | 2 art Thieme ö | . F ß ll ji en 
Friedhof Die Beamten find eriucht, um 12:30 | geftorben ift. Die Beerdigung findet ſtatt am s 
Ubr im der Logenbalie zu erfdeinen, um der | Samstag Nadımittag 1 Uhr bom Trauerbaufe, | 
beritorb, Echweller die leite Ehre zu exrweilen. | 2505 N. Mozart Etr., mit Kutfen nad Wald: | 
Minne Sailer, Bräfidentin. beim, — Tie Mitglieder find erfucht, punkt 12 | —— 
pa Wahle, Sekretärin Ubr in umferer Logenballe zu fein, um unferem 
“9553 MNeenah Ave. beritorb, Bruder die legte Ehre zu erweiſen. 
Baltin. | — — Joſeph Traub, Protector. 
x 
" 


Edelweiss Pavillion 
. D. Hofmann, Cefretär. 


odesanzei e. | 
—* a ———— Nach — —— — DUEGUER 0V 
fer. geliebte daten Tubesanzeige. ' Seden Abend und Sonntend Matinee. 


Sreumden und Belannten die traurige Nach: | 
dt, fiebter "I|Das APOLLO ENSEMBLE 


richt, dab unier geliebter Bater 


ichricht 


| 
| 
| 


da! 
bon 


Die größte Marine-Produftion aller Zeiten 
————— 


| Niolorcyeledrome 


Seniationell— Großartig, 


| Nerven- 
reizend 


ent Auguſt Fran Sat 
Edna und Eſther, Kinder 
nebſt Verwandten. 


ia 
fe 


PONY CIRCUS 


Ein grofies Vergnügen für die Meinen, 


fidentin. 
Zelretärin, 


nab ide 


fifa 


— 
ze 


Maut 


biermit bie 
Schweſter 


Todesanzeige. 
Bella Dona Loge Nr. 700, K. & L. of 9. 


a “ ae 
Eodedanzeige. 
under und Belannten die traurige Nadı 
dab mein gelicbter Gatte und mein lieber 


Anna Boösgerau 
geſtorben iſt. Beerdigung findet 


ri! tag, den 16. Mai, 


Batcı Anfann 
Wilhelm Nehring 22, Mai 


.. J ni 
Zeldpofibriefe, | ——— — 
PR e ı aeliebter Galli Gegen ſeit. — ———— der Bereinigien 
Q - Kati ni da een Er 22. eiterreiher nnd Babern, | 
J Landſturm ohne alten. 4A — 2 ‚Den Beamten und Mitgliedern die traurige 
Ein Zandjturm, der einem Armie : of 4 
Joſepyy Schrans 
ben it ng Tindei Nlath R : 
. . . Pe > 2 am Samätaa, d« Nachnt, pom | aeltorben tit Die Veerdbigung findet Ttatt am | 
gıbt in einem Briefe an feinen Freund | Tranerbau he = Burn Zamstag, 9:30 Borm., vom Xrauerbaufe, 1018 
fi der Heimat Pays Schilderung Fr > 2 auerubden ir Genen; | don da nah dem @t — Botiehader. x 
ſeines gegenwärtigen Lebens: —— Gattin Beamte und Miglieder verlaſſen das Bereins⸗ 5, 
| @lichn, Mlarsatet. J Gertrupe | (Tal punft 9 Ubr, mm dem Berfitorbenen die Un 
„Bir find nun jchon jeit zehn Ta=| m. ?. Diebe, Tr. 6. W. Bernbt, | Emmerich Bud, Bräfibent. | 
. * — => 1— Soli Ami r; I s 4. eirelur 
gen in Rußland, ziemlich dicht am! 0 We WORREERN, VURERERE |, — De yeings 
Feind und zwar in der Nähe von ber | ‚Georae Berndt jr, Enfellind 
tlarem Wetter jchön liegen jeben. Heute 
baben wir mal ab zwei lIbr mweaen 
tarten Regens frei, jonft auch Sonn: | 
Zigeunerleben hier jehben und mürbejt | am 12. Mai geftorben i u en Fi 
2 — ./\dri Statt aı za ber 15.2kat, bom Zrauer 
ftaunen. zzajt Die ganze Kompagnie | yau nad dem ©t. Bo 
2 : Inst r 18 . nifa zius⸗Friedt 
iſt in einem verlaſſenen Forſthaus un de ia um 9 0 ns pinttli® in 
anderen | ver Yogenbali: ı berfame In, um der veritort 
binnen wenigen Stunde: umnetrem — — en 
pelt wurde. Jetzt heißt <= Ida Wahle, 
MWaldrube“. Keine Türen, Fyeniter und nen 
nun wie Heringe auf Stroh und haben 
uns, da es anfangs ziemlich falt war, 
einen primitiven Dfen gebaut und fo ur ' 
z im Aiter von 51’ Jahren umb 10 Monaten fanft 
im Derin eniimlaten iM Die Beerdigung findet 
Rn . S . 38 m 
FJebt iſt das Wetter mitunter früh⸗ 6234 Aberdeen Str mit Automobilen 
Imasbaft. Unier Befinden ift verhält: |nab me ©o Zieibetrauert bon 
nigmäßig qui, wenn einem auch die! Beste Sräetun. geb. Zertt 
bit Berwandten irfa | 
Mein Vollbart ift fehon ziemlich grof. —— — — ir 
Nun find die Uniformftüde angetom- | _,.unpen * —* En. Kak-, 
* — > „reumo u x nnieı ei I ı 
men und bin ih auch So balb und riät, daß unfer lieder Bater 


Sreunben 


Addiion &, Bond 


zT Baile um 
NRahricht, dab Mitglied 
Pen : . i am Mai 1915 im t 49 Sabren ! 
rungsbataillon im Dften zugeteilt ift, | Yionaten geſtorben 
e Zeil, | R. Hermitage Mbde., nad der Ct. Miacläfirche, 
jeines gegentwärtigen Leben?. — — lepie Core zu erweifen. 
ganz netten Stadt B., die wir bei : — — 
‚taas faum. Du jolltet mal unjer Emilie Rann 
6 z organ Zir 
i ie Beamten find freund 
tegebrabt, daS vor allem 
Minna Eaiier, Rrü 
Defen waren vorhanden. Wir liegen 
hen ung Zee und Kaffee im Ofenloc. 
ltatt am nntaa Nahmittag 1:30 dom Trauer 
ur E : Fran Anna Molihowsin, Tochter: 
I&hwere Arbeit mitunter fauer wird, Nev 
eher in feiner Wohnung, 4753 State Eir., aeitorben 


i a : der Hoffnuna, da e3 aeli , 
Hirt worden wäre, Sie ift im Geifte | dernftorff kürzlich in feiner Note die den — — — 
eine britiſche Note; ſie atmet durchweg ER: ‚Regierung auf bie Tat- | per er wehrt fi) tapfer, umb das | 
britiſchen Geiſt. Is: i —— machte, daß ſie ni | Blatt wendet fich; die Uebermadht ge= | 
* En u ıSleihmut und ohne Proteft ihre Rechte | rät ins Manten; dem jchabenfroben | 
„ Britiih jind bie Grundlagen von non Cngland hat verlegen lafien, | Dritten tommt’s zur Belinnung, daß 
ber fie ausgeht: Das Verfenten des | wurde dem Gefandten höhnifch beveu- | er J Partei x fin r | 
‚britifchen Dampfers „Fallaba“, ber | tet, da es nicht feine Sache ſei die Starken und Mächti en netten 
mit Waffen, Munition und britifchen |Yrt und Weife des Verkehrs zwifchen | pen müffe; er lad * * Ba 01 
ruppen beladen von einem britifchen | : ı müfle; et ladet ihm die Waffen Todbesanzeige. 
Truppe m einem DEIGEN den beiden Regierungen zu beiprechen. | umd reicht fie ihm; erfeht fie mit | Freunden md Belannten die traurige Nach | 
Hafen nad einer britifchen Kolonie | Der Präfibent, der die Antwort an neuen, ivenn fie zerbrechen und dann |ridt, daß mein acliebter Satte und unfer lieber | 
‚Busgefahren war und auf dem ji) den Gefandten verfaht haben ſoll, wundert er En ver er Todesanzeige 
= zufällig i ein Amerifaner befand; wurde ſehr deutlich. Im gleichen Falle | Uebermacht Kaͤmpfende auf ihn feine am 12. Mai 1 = 2 = rn Da Allen Berwandten, Freunden und Belannten | Todedanzeige 
er angebliche Angriff eines deutfchen | fönnte man jet dem Präfidenten er- | befondere Nücficht nimmt, QUmerita Wi, erfeigt am Zamstag, den 15. Mai Gele ul ler Mister eh Gebutten | Seeunden ud Pelannten die traurige 
eroplans auf ‚ben amerikaniſchen widern, es gehe die Ver. Staaten gar | jft ichon länaft im Krienszuftand ae nad ber © (uamitine Kire, wo \ Auna Bosgerau | Benin, baf; mein lieber Gatte und un e 
oampfer „Cufhing“; die Zorpedis nichts an, wie Deutichland fich gegen | gen Deutfchland. Kein Menich tann | Athland “be, Depot und per Bahn ger Sonnesäian, ben 12. Ziel. in Zilez Den BL yohann Baic — —— 
zung be amerifanifhen Dampfers | England verteidigt, und mit welchen | fich mehr über diefe Tatfache hinweg: | Si; arien Gotteseder. Um fill den ih. Die Beerdigung findet ftatt am Comm- || am 13. Mai im tlter von 66 Jadren 30 du, geliebte Gattin und utier, 
SGulffight*, die furzerhand einem |Maffen. Die Lufttania war fein neu-|täufehen, 68 ift alles verfudt morben  pännuernben Sinterienenen: has, don ic. Mai, Mad 1 Mo, dom raue || Tantı entalafen it, Die Becwigina er MI Sam A206 murdet Bimwcageraftt, 
deutſchen Tauchboot zur Laſt gelegt trales Schiff. Die Amerikaner die die MI * af 2 histen Mhor | Fran Katherine Tamıs, Frau Marı Dems-sticche don da mit shutfchen nad 4 Boru., bom Zraucrbaufe, 2007 Byron von uns, die wir dic jo febr aelieb!; 
’ : . — Sant! “ umE — ‚bie Waffenausfuhr zu verbieten. Aber Lehner, Fran Barbara Thill umd |, Montrofe riedbof. Um ftille Teilnahme bit= | Sir., nad der Et. Benediltus-Kirhe, don Alles Ceufzen ıınd alles. stlagen 
ird, obgleich der erjie Offizier des Paſſage darauf nahmen, wußten das; dann wäre der engliſche Wetter zu Frau Geselin Bemhel:. Töchter ien die trauernden Hinterbliebenen: da mit Sutomobllen nad bem une sa ms die, Geliebte nicht Zurück. 
* > > a die Vaſhingtonet Regierung wußte e5; | Schaden aefommen. Der mußte ge en Sullem Kasbel Etsie- zuesbore —— Gatie. »D bitten die Detrübten "dinterbliebenen: J Gr, btet u Im Sreumbestreis, 
ight“ habe ſich zur Zeit im Geleite der Hafenkollektor in New Hort mußte | jchüßt werden. Mir ziehen die bitteren nerföhn nebſt Berwandten eben. Wie m ” Weiſen⸗ ee a 
weier britiſchet Wachboote be— — daß das Schiff mit Muni- Konſequenzen. Es hat nicht am An- | — — — 3353— er sie wandern oft nach jenem 
en und jein Kapitän jeiltion und Kriegstonterbande vollge- | ftrengunaen aefeblt, Deutiäiland und Todesanzeige. eiite und Emma Bodgeren, Schtvie- Rn Und fhmüden jenen Grabesbügel, 
Buch deren Verhalten zu der |pfropft war. Er fagt, er habe feine | Amerika als Freunde zu behalten, Be- | ‚Freunden amd Berannten die tranri ee Me Helen Weifenburger, Cntelin, De a bunden ERE._ 
Meberzeugung gelangt, da das | Kanonen gefehen; ameritanifche Be: |fonders die Deutfchen hierzulande ke un Ahoias Tomte * . : — ————— — — — Und Trauer mer Herz erfüllt: 
einzige gejichtete TZauchboot ein briti- |amten fehen zumeilen jchledt. Die) jtrebten fi reblic, den friedlichen |im ter von 53 Jahren am Wittwoc | | Ser alle tränen nieder Mille 
Nches ein müfje; und fehließlich und Amerikaner, die nah England gingen, |Werfehr der beiden arohen Nattonen | je, fan im werem entioiaten it. © 2 Fe 
‚Hauptjächlich der Untergang des br i = vertrauten ih England an, nicht einem | zu fördern. Man will nicht! Die jingo- | a ° Ude 50 Morgens, vom Zranerbaufe, : 
‚tifhen Dampfers Lufitania umd |ameritanifchen Schiff. In dem Augen= |iftifchen britenfreundlihen Elemente | üirhe von da mir Kies na dem Zi. Yotepb 
‚wer große Verluft amerifanifcher Men- |pfid, ala das Schiff über die drei Mei- |in der Politit laffen es nicht zu. Nun, |Ftefader Um, Mille Zeitnahı 
ichenleben, der Dabei zu betlagen war. |fenarenze hinaus war, befanden fich ‚wir es willen, brauchen ivir feine. Zeit — 
- Wie in jenen Fällen die Schuld pie amerifanifchen Reifenden auf eng- und Mühe mebr zu verichiwenden. Mir 
Deutſchlands glattweg als erwieſen liſchem Boden, und England war wiſſen uns ſchuldlos an dem Schlim 
angenommen wird, jo wird auch ohne Für deren Sicherheit verantwortlich. men, das kommen mag. 
ögern die Verantwortlicheit für das | Deutfihland verlehte fein Recht, indem |. 
enjhenopfer der Lufitania Deutfch- e3 die Lufitania anbohrte; England 
d zugefchoben, trogdem der Kapitän hätte dasfelbe getan; Amerika aud. 
er Lufitania jelbit auf dem Zeugen: | Admiral Demwen hätte fich feinen 
and erklärte, er habe nur einen Ior= | Mugenblid befonnen, in Manila Bay 
Mpebo gejeben, die zweite (verhängniß- ein veutiches Schiff zu attadiren, 
oolle) Erplofion möge eine innere ge |menn nicht Admiral Diederich die 
ivejen fein, und vorher erklärt worden Yufreauna de Admirald Demwey im 
wat, ein Torpedo fünne die Lulita- Rehnung gebradht und tühler gehan- 
mia niemals zum Ginten bringen — ıpelt hätte. 
fo daß es als menigitens höchjt wahr Die Note der ameritanifchen Regie 
‚Icheinlich erjcheinen muß, daß die un- | zung ift eine Konzefjion an den Jin 
"mittelbare Veranlaffung des ſchnellen goismus, an die Vreffe, die in flam= | 
MVerjinten® des Boote und aroßen | menden Weberjchriften erklärt, da 
Menjchenverluftes die Erplojion der | Deutichland zu Nechenfchaft gefordert 
Munition und Sprengftoffe war, die | werden mülfe. Die Note ift an 
biefes Zmwitterding zwifchen engliichem | maßend und in ihrer ganzen Auffaf 
Hifstreuzer und Pallagierihiff gela- | jung beleidigen). Die Höflichkeit ge 
ben hatte, * gen den Präſidenten der Republik 
Daß in der Abfaſſung der Note die- zwingt die deutſche Regierung zu 
ſer Frage gar keine Beachtung ge— einer höflichen Aniwort, aber ein Ein- 
Ichenkt wurde, erklärt ſich leicht genug. gehen auf ihre Forderungen läßt ſich 
Wenn der ſo ſchnelle Untergang der kaum erwarien. 
ufitania auf die Erplojion der Mu-| Die Wafhinatoner Regierung wird 
gnition uf. zurüdzuführen ift, dann nicht jehr viel Gfüd haben mit der Be 
iſt die Bundesregierung klärlich mit- hauptung, daß das In-den-Grund 
ſchuldig an dem , Verbrechen“, denn es bohren der Lufitania ein „ungefehz— 
wäre offenſichtlich ihre Pflicht gewe⸗ licher Att“ war. Der „Alkt“ richtele 
ſen, dem mit Sprengſtoffen angefüll- ſich gegen England, und England 
ten Boot die Aufnahme von Paffagie- | hat alle Gejege zur See — fo weit 
zen zu verbieten. Eigene Schuld hängt | man Regeln ala Gejehe anerkennt — 
man aber nicht gern an die großejaufgehoben. Mithin konnte Deutic- 
Glode. Daß das Stantsdepartement | (and feine Gefete, die die Vereiniaten | 
ich einzig und allein auf die britifhen | Staaten berühren, verlegen. E& be- 
„Angaben“ jtügt und von der deut: | fteht fein Abfommen zwifchen Amerika 
Ichen Regierung „erwartet“, daß fie die | und Deutfchland, das letzterem die 
Handlungen, über die die Ver. Staa= | Pflicht auferleat, auf feine eigene Si-| 
ten Klage führen, verurteile, fo meit|cherheit zu verzichten, fobald bie, 
wie möglih den “| 
Schaden gut mache und jofort Schritte 
nehme, eine Wiederholung zu verhüten, 
das it eine britifche Forderung und 
abfolut unvereinbar mit Neutralität. 
Am A.Februar erklärte das Staatö- 
bepartement in einer Note, die Ber. 
Staten mürben Deutichland jtreng- 
ftend verantwortlih halten, wenn 
-ametilanijche Schiffe ober amerifa- 
nifhe Menjchenleben zu Schaden kom— 
men follten, Danf der Annahme deut- 
‚ Äher Zauchbootführer, ba die ameri- 
—— 


„unermeßlichen“ Sicherheit eines Ämerikaners in Frage halb eingekleidet. 


Vielleicht bekommſt 
ſteht. England proklamirte eine Du nächſtens ein Bild. 


Blockade. Amerika, hat leinen Ver-⸗ Was wir eigentlich machen, kann ich 
ſuch gemacht, England zu beſchuldigen, Dir nicht ſchreiben. Während es 
daß es damit zinternationale Gefebe früher in R. ziemlich ruhig und lang— 
verletzte.“ Deutſchland ward abge: | mweilig war, ift e8 hier fpannender und 
'fchnitten von der See; es fiel der'aud) nicht jo gefährlih. Militär, auch 
'MWafhingtoner Regierung nicht ein, | öfterreichifches, fieht man maffenhaft 
den Grundjaß zu verfechten, daß Ame- | und hört täglich Gemwehr- und Kano- 
‚tifaner frei auf der See in neutralen |nendonner, oft in ziemlicher Nähe. 
Schiffen oder den von friegführenden | Man gewöhnt fich aber an Alles und 
Nationen reifen önnen und ibmen |verliert auch bie Ruhe nicht. An et- 
feine Gefahren daraus entfiehen dürf» | litten Tagen tonnten wir auch beutiche 


\geb, Gafper, geltorben it. 


| det ftatt am 
9 

| 461 %, 28, 
da nad dem 


Zeilnabme bitten die trauernden Ainber: 
Mansie, 


Koelling & Klappenl 


Ghicansd größte m. älteRe bentiche 


| 


Ubr Borm., von der Wohnung des Sohnes, 
Zir., nad der ©t. Beierästirhe, bon 


m 


t, dab ımfer gelichter Gatte und Bater | 
| 


Die Beerdigung findet ftatt am Samötag, 


Ganinet Schmitt, |2 Ubr Nahm., don Ludloms Stavelle, 412 €. 
| gelieöter Gatte der veritorb. Katberin Schmitt, | 47. Str, nah Waldbeim. lm ftille Teilnahme 


Samstag, ben 15. Mai 1915, um 


et. Marien-Gottesader, Ilm ftille | 


Sebaitian, Joſeph, 


Day 
und Garrie Echmitt. 


Für Badenier! | 


2 
Do — — Gedichte in Badifdher | aeitorben ift. 
1 zJham 


art, gebunden, Preis 60x, 


Zödter. 


Die Beerdigung fin» | bitten die trauernden Hinterbliebenen: 


Marn Bond, geb. Finfen, Gattin, 
Irma PFiiber und Lulu Eldridge, 


Todesanzeige. 


Geſellſchaft Gludauf. 


Den Beamten und Mitgliedern zur Nachricht, 
daß unſer Mitglied 


Addiſon Bond 


Die Beerdigun 


Samstag Nachmittag um 2 Uhr bon 412 € 
Str. nab Baldbeim — 
— dem Verſtorbenen d 


10 
nz |* 


J 


findet ftatt 


legte Ehre zu 


am | 


en 


Gar! Thieme ir. 
am 12. Mai im Alter von 73 Sabren fanit im 
Herrn entichlaien it, 
ftatt am Eamsätag, den 15. Mai, 1 Uhr Nachım,, 
bom Trauerbaufe, 2505 N. Mozart Str., mit 
Autihen nah Waldheim, Die trauernden Hin 
terbliebenen: 


Ghriftoph und Garl Thieme, Cöhne. 
Frau Hugh Brennan, Tochter. dr 


Todesanzeige. 
Gegenieitiger linterftühungsverein von Chicago. 
Die Mitglieder werden bierduch benadricdh: 


tigt, da 
e ® Nie. Dontel 


aung findet am Samstag, den 15. Mai, Bor, 
t, von 3319 N. Marjbfield Abe, nad dem 


Iofepd Friedhofe ftatt, 
Joſerh Sieben, Selretär. 


| 


I 
I 


| 


1. 


Ike 


lieder ind von der 6. Seltion geitorben ift. Die Beerbdi- | 


Filmer, Brüden und Bruft, 
Ehrift. Lemberg, Sapellmeiiter, 


Die Beerdigung findet | Tanz: Montags, Donnerftags u. Freitags 


apl26momifr* 


Wenn Ihr einen eifernen Zaun 


baben mollt, 
werum ibn 
nicht jeßt anı- 
bringen? — 
Schickt Po ſt⸗ 
larte um Ka— 


ae lele 
DDr | N talog Nr. 6 
lompᷣlette Be⸗ 


ſchreibung in Deutſch. 


ACME FENCE CO. 


118.9, Lagalle Str —Teiephen 


ro 


* 


BELA —— 





Bas befle Heilmittei 


avendvon, CEhicage, Freitag, den 14. Mai 1913 


— 


für alle Lebensaller 


und ſo erwieſen durch Tauſende und Abertauſende von Verſuchen auf der 
ganzen Welt iſt die berühmte Familienmedizin —Beecham's Pills. Die 
Leiden der Verdauungsorgane, denen Alle unterworfen ſind, —die Urſache 


von vielen ernſtlichen Krankheiten, 


Verſucht es jetzt mit einigen Doſen 


werden beſeitigt oder verhütet durch 


PILLS 


und $hr werdet dann mifjen, ivas e& 


% 


mit einer bejjeren Verdauung, gejunderem Schlaf, flareren Augen und 
froherer Stimmung auf fich hat, nahdem Euer Körper von giftigen Un- 
teinigfeiten befreit ift. Für Kinder, Eltern, Großeltern find Beeham’g 


Pills ohnegleihen als Heilmittel 
Für 


Die 


Ueberal( verlauit. 


Anweifungen mit jeder Schachtel find wertvo 


Unverdaulihkeit und Biliohtat 


In Schaditeln, 10c, 256. 


I—fpeziel für Damen, 


Das Sammelwerf. 


Siermit unterbreiten wir den jehsunddreifjiaiten wöchentlichen 


Rn 
x 


über die beim Schatmeiiter eingegangenen Gelder. Der Zuwachs des Konds 


in der Woche vom 6. Mat bis zum 19. 


> 


Mar (Mittaas 12 bt) betrug 


$2,881.98, Die Gejammtiumime der Eingänge belauft ji auf $264,058.76. 

Sn diejer erniten Zeit, die uns Selbjtbeberrihung und das Befämpfen 
der Leidenſchaften nahelegen follte, geztemt es jih wohl, eines Mannes zu 
gedenfen, der in der jchiweriten Periode umieres Yandes der erite VBeanıte 


desjelben war und deijen Kraft, 


aepaart mit 


unendlicher Serzensqüte, 


SHauptfaftoren waren in Vleberwindung diejer Krije. Kurz vor feinem Tode, 


in feiner Antrittsrede vom 4. März 1 
die denfwürdigen Worte aus, 
gelten: 
„Mit Hab gegen Keine; 
„in Recht, wie Gott uns 
„nen, wollen wir unser 
„des WVolfes verbinden; 


S65H- jpra Abrabam Yincoln 


die geeignet jind, als Motto dieier Taqae zu 


mit barmberziger Milde für Alle. Starf 
die Babe verleibt, das Nechte zu erfen- 
Werk beenden. Wir wollen die Wunden 
wollen für 


d1e Zorge tragen, die im 


„Kriege gelitten baben, und für deren Wittwen und Kinder, Wir 


„wollen alles tun, was zu 
„den unter ums jelbit ımd 


Unter den Eingängen der letzten Woche befindet jich wieder ein an«! 
ftändiger Betrag von unjerer waderen 


„Freien Brejfe“ von Lincoln, Nebrasfa. Mit Danf erfennen wir die wert: 


volle Mgitation für das Hilfswert 
geleitet hat. 


einem gerechten und dauernden yrie- | 


mit allen Nationen dient,“ 


Beibelferin im KXiebeswerf, der 


an, weldye diejes Blatt mit Erfolg 


„ın der legten Nechmungsableaung haben wir über die zehnte monat- 
liche Einzahlung von $250.00 von Seiten des Herrn Edward G. lihlein 
auittiert. Das Beifpiel diefes hochberzigen Mannes, der ums jeit Beginn 
de3 Krieges monatlich die gleihe Summe (Gejammtbetrag $2,500) zur Un— 
terjtiikung der Vermwundeten, Wittwen und Waifen überwiejen bat, follte 


Nahahmung finden. 


Deutſche und Oeſterreichiſch-Ungariſche Hilfs— 
Geſellſchaft 
Chas. H. Wacker, Präſident. 
Oscar F. Mayer, Schatzmeiſter. 
Julius Goldzier, Sekretär. 


Karl Eitel, Vorſitzer 


des Finanzausſchuſſes. 


Stellen mo Feldet entgegengenommen und Sammelliſten ausgegeben werden: 


Zentrale: Hambarg-Amerifa-Linie, 150 W. Randolph Str. 
Telephon: Main 3650. 


Illinois Staatszeitung, 


24 South Fifth Avenue. Telephon 


Main 114. 


Der Schmelztiegel. 


Untenſtehend der Erlös von dem für 
das Liebeswerk eingegangenen Gold und 
Silber. Alle Gegenſtände werden 10 
Tage zwecks Aufklärung etwaiger 


ſes Zeitraumes eingeſchmolzen. 
Hermann Schoninger, 30e3 Frau Mary 
Stubbe, 35c; Edward Begalke, 506; Frl. 
M. L. Brauns, *1. 15; Anna Stiller, 7563; 
R. Stempf, jr., 1006; Wu. E. Ruethling, 
90c; Beriba Nave, 40c; Frau E. Staib, 
84.50; Albert Yallinger, 606; Frau Anna 
Thompſon, 20c; ©. 8., 256; Arau Ed 
mund Rinaler, $1.15. 
Aus der®erloojung eines von Hrn. 
Henry Boening geſchenkten So 
faliſſens, überwieſen vom Ge— 
genſeitigen Unterſtützungsverein 
von Chicago Jos. S 
ben, Sekretär) 
St. Johannes evang 
che, La Grange, Illinois 
Geſammelt im Setzerſaal 
„Abendpoit“, 5. Beitrag. .... 35 
Stammtiich 1-9, 27. Beitrag.... 
Statllub Deutichland, durch Oscar 
Suehne, 4. Beitrag.......... 
4 Nichtraucher beim © 4, 
Beitrag 


ML 


(durch 


in) 
2000 
15.70 


Parıs: 
—ZıiuT, 


. . IE) 
Beiträge von $IO. 
Automatic itber Collection, 
M. 3. Sitta, 2545 N. Halited 
„Luiſiana“; 66ger Klub bei Fri 
309, 2550 N. Halited Sır.; Aulius Som 
merfeld; Verein Deuticher Waftengenoi 
fen, bezablt Dur Nac, Graffn, Schatz 
meiiter . , 


durch 
traße; 


= 
ana Ser 


Bolitiker alarmirt. 


DO ppsfition regt jich gegen Verlegung 
der jtaatlichen Vorwahlen. 


Bon der Wahlbehörde verlangt. 


Viafiregel würde viele Hunderttauicnde 
eriparen, ftört aber Klüäne der Boliti 
fer. — Haus ündert die Borlage für 


Berihhmelzung der Parkbehörden ab. 


Sigenbericht der „Abendpofi”.) 
Sprimafield, JU., 13. Mai. 
Starte Oppofition gegen die Aende- 
rung der Wahlgefehe, die von der 
Chicagoer Wahlbehörde befürwortet 
wird und der Stadt im nädhjiten viele 
Hunderttaufende erfparen würde, 
machte jich heute in politifchen Kreifen 
bemerfbar, jobald die Politiker jich Kar 
wurben, daß die Staatliche Vorwahl 
im nächſten Jahr nicht im September, 
jondern im April zufammen mit der 
Prafidentichaftsporwahl ftattfinden 
würde, Die Mafregel wurde vom 
Wahlausfhuh des Senats heute im 
Senat zur Annahme empfohlen und 
zur zweiten Lejung borgerüdt. 
ähnliche Maßregel wird im Haus 
—— zur Annahme empfohlen wer⸗ 


N one, | 
Irr⸗ 


tümer gehalten und erſt nach Ablauf die- 


wahl vom Sepiember 


Eine 


Abendpoft, 
2238. Wafhington Str. Telephon 
Main 1498, 


| Fuß einer Geldfammluna, an Sielle von 


Geburtstagsblumen, überwieſen 
bon Frau 9. Matt. .......... 

Chattanooga TQTurnverein, Cbatta- 
nooga, ITenn 


8.00 


Beiträge von $5. 

Albin Gottwald, Nebrasta Eitv, Nebr.:; 
&. Guentber, Charles City, Sa.; William 
Heeje; folleftirt von den Damen des Han- 
noberaner und Branichweiger Saffee 


Klubs, durch Frau Lonife Kordan, zweite | 


N 


Kollekte; J. A. Koebrick, Charles City, 

Jowa; F. J. Klavperich, Oak Park, Ill.; 

Hermann Kirſten; Louis Moung, 

| Springs, Arf. 

Aus der Verlofung eines von K.Werbniaa 
Br iefbeſchwere r8 


Hot 


verfertigten 
Bertha) Nr. 10, gewonnen von Frau 
Carl Buehl, Los Nr. 

Stahnke 

Gohs 


— 
Dicke 


ttilie 
ohn 
ir die dentich-öfterr. ungarische Hilfs« 
tellicbaft, gefammelt von Seren Mich} 
EHE: 20 000 20 0 en ea 
Beiträge von $2. 
Anna & Wanda Scharf; Unbefannt: 
via Wildberger, 15. Beitrag; 


19, Beitrag. 


—g 
1 


Ma 

Maria 

Wildberger 
Beiträge vor Si. 

Sowa; Nid Kremer; 

Friedberg, Heſſen; 


M. Baer, Fenton, 
Ludwig Mueller aus 
Frau Katharine Meck: Matbiaß Mab 
Frau ltatharine Meck;z Mathias Mahrhof 
fer; Minna Maier; Johannes W. Wed 
mann; Marie Wendler. 

Ztepban Nubarz, 500; Stephan cha 
rilje, D0c; American Worfingman, 25 
IE .8., 280; 9. 25c. 


a — — 


xc 
su 


or J 


—— 


Die Verlegung der ſtaatlichen Vor— 
in den April 
bedeutet für nahezu alle Kandidaten 
für Staatsämter und den Kongreß 
eine Umſtoßung ihrer Pläne, da ſie 
von der Annahme ausgingen, daß die 
Vorwahl im September ſtattfinden 
würde. Die Folge iſt, daß ſich heute 
in politiſchenKreiſen eine ſtarke Oppo— 
ſition gegen die Maßregel bemerkbar 
machte, und daß die Ausſichten auf 
ihre Annahme ſich merklich verſchlech 
tert haben. 


Nunlgeiek abneändert. 

‚sm Uebrigen nahm der Senat Vor 
lagen nicht an, rüdte aber 235 Maf- 
regeln zur dritten Lefung vor. Dar: 
unter befand jich der Abänderungs 
antrag zum Yuulgejeß, dem eine Be 
ftimmung beigefügt wurde, welche die 
Erhöhung der Countyfteuer von 40 
auf 45 Cents vorfieht. Dadurch wurde 
die Maßregel der vom Haus angenom- 
menen gleihasemadht. 
dritten Lejung vorgerüdten Mafregeln 
befand fich die, welche die Abführung 
der Zinfen auf Countygelder an die 
Eountyfaffe vorjieht. 


Haus ändert Barfvorlane. 

Im Haus wurden 27 Vorlagen zur 
dritten Zejung vorgerüdt, darunter 
die Vorlage des Abgeordneten Gard- 
ner, welshe die Uebermweifung unfitt- 


in ein Gefängniß ober eine Anitalt 
möglich macht. Ebenfalls zur britien 


ericht 


Unter den zur‘ 


\Zefung vorgerüdt wurde die Vorlage, 
ı welche die Zahlung von Sonderjteuern 
‚in Abfchlagszahlungen ermöglicht. Die 


| Vorlage, welche die Verfchmelzung der | 


ı Bartbehörden verfügt, wurde abgeän 
| dert und zur dritten Zejung borge- 
'tüdt. In der abgeänderten form 
ſchließt ſie die Schwindſuchtsheilan— 
ſtalt nicht ein. 


Der AÄbgeordnete Dahlberg von Chi⸗ 


cago brachte eine Vorlage ein, welche 
die Ernennung der Chicagoer Wahl 
tommiſſäre dem Gouverneur, dem 
Mayor und dem Oberrichter des 
Stadtgerichts überläßt. 

Der Hausausſchuß für Kanalfta— 
gen berichtete die vom Gouverneur be 
fürwortete Kanalvorlage ein. 

Der Wahlausſchuß des Hauſes be 
richtete heute die Vorlage, welche par— 
teilofe Stadtrichterwahlen ermöglichen 
fol; mit der Empfehlung, fie anzuneh 
men, ein. Die von der Anwaltstam 
mer befürmwortete Vorlage für partei 
lofe Richterwahlen wurde abgelägt. 

— 
u) 


(Eigenbericht der „Abepdpc 


Zur Sriegslage. 


Maderien und Li der 
flehenden Ruſſen. — 
Kriegsberichte. Wie 
nichtet hat enaliſchen Schiffsverluſte 
und Ausſichten Seeherrſchaft 
Urmiitong und Mrupp. - Die itille Kordlee, 
Die Verfolgung der fliehenden Rui 

fen aus MWeftgalizien und den Karpa 

then bat am geitrigen Tag weitere 

Foriſchritte aemacst. Madenjen ift mit 

feiner Haupimodt an der unteren 

Wislota angelangt und hat diejelde 

nördlihb von Debica üiberichritten. 

| Südlic) davon find jedoch vorgejchone 
ne Truppen feiner Armee viel weiter 
borgedrunaen und haben den Ober 
lauf des Can erreicht. Der nänite Zua 
wird gegen Praemysl aerichtet jein. 

Die ruiiiichen Linien im ſüdlichen Po 

len, die den Zufammenbana mit ihren 

Stellungen in Wefigalizien verloren 

haben, mußten die den Winter über 


fingen in Berſolgung 
Deutibe und franzöitiche 

David den Goliat vor» 
Die 
Deuticher 


itart befeitigte Nidalinie räumen. Hier 


find die Deutfchen bei ihrer Berfol 
gung bis in die Gegend von Kielzy ae 
lanat und werden diefe aroße polni 
ſche Stadt wahrſcheinlich beſetzen kön 
nen. Der Rückzug der Ruſſen aus den 
Karpathen, ſowohl im weſtlichen Teil 
als öſtlich vom Uszok-Paß, vollzieht 
ſich in ebenſo großer Haſt wie Unord 
nung, was aus der ungeheuren An 
zahl der Gefangenen hervorgeht, die 
von den verbündeten Truppen unter 
General Linſingen auch in dieſer Ge 
gend gemacht worden ſind. Heute ſchon 
toſtet dieſe Niederlage den Ruſſen 
über 200,000 Mann, biervon nabezu 
150,000 Gefangene und jehr viel 
Krieadmaterial. In Anbeiraiyt ber 
bisherigen ruffiichen Verlufte und der 
\durchfidernden Nachrichten über bie 
ı Schwierigkeiten der ruifischen Krieas 
leitung, Erjag für ihre Werlufte zu 
ichaffen, für Menjdien und Material, 
und daß der ruffiiche Rüdzua mit un 
Iverminderter Haft fortfchreitet und 
weitere aroße Berlufte zu 
find, muß man fi in Rußland bald 
auf dad Schlimmite gefaßt 
| Eine fo vernichtende Niederlage auf ei- 
nem und bem michtigiten Teile bes 
 Kriegsichauplages, wo die Ruffen ihre 
ı Haupttraft eingejegt hatten, fann nicht 
\ohne Einfluß auf die anderen Teile 
bleiben, und die Frampfbaften An 
jtrenaungen der Verbündeten im We 
|ften deuten darauf bin, daß man von 
dort aus bemüht ift, durch Ablenten 
deutjcher Kräfte einen gänzlidhen Zu 
ſammenbruch der ruſſiſchen Stratenie 
zu verhindern. 

Im Weſten brachte der geſtrige Tag 
geteilte Erfolge. Während die Deut 
ſchen öſtlich von Ypern weitere Fort 
ſchritte machten, gelang es den Fran 
zoſen, das ſchon teilweiſe beſetzte Dorf 
Carency, nordweſtlich von Arras, 
gänzlich zu nehmen, wobei ihnen eini 
ges Kriegsmaterial in die Hände fiel. 
Im Gegenſatz zu den franzöſiſchen Be 
richten gibt die deutſche Kriegsleitung 
es immer unumwunden zu, wenn es 
einmal dem Gegner gelingt, einen Er 
folg zu erzielen, und gerade das iſt es, 
was zu ihren Berichten ſo großes Ver 
trauen einflößt. Auf der 
Streche zwiſchen Neuport und Arras 
wird gekämpft. Während es die Fran 
zoſen und Engländer hauptſächlich auf 
das Dreieck La Baſſe-Douai-Lille ob 
geſehen haben und ſich die geringſten 
Fortſchritte in dieſer Gegend die größ 
ten Verluſte koſten laſſen, fahren die 


us 


1 


ic 
Deutichen fort, PYpern näher und nä 
ber zu umflammern. Xn Zuſammen 


bang der lehten Greianifje in Belgien | 


und Flandern reiht der Fortichritt der 
I franzofen bei Carency und Neupille 
bei Weitem nihbt an die deutjihen 
Fortichritte weiter nördlich heran. Da- 
ran fann auch das Geichrei nicht? An- 
dern, mit dem man in London und 
Paris den Eleinftien Gewinn in gewal— 
tiq vergrößerter Ausgabe in die Welt 
pofaunt. 

Die Engländer 
bene Horn nicht ı 
ber ilt eins ihrer Schlachtichiffe, der 
„Goliath“ in der Dardanellenſtraße 
zum Sinken gebracht worden. Das 
Torpedo feiert entſchieden Triumphe 
in diefem Krieg. Diesmal ‚waren es 
türfifhe QIorpebobootäzerftörer, die 
plößlich erfchienen und den am Ein 


> 


4 
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ſſen ſich das gol— 


Y 
ia 
venig often. Wie— 


— 
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gang der Straße liegenden „Goliath“, 


ber die Frlanfendedung einer auf der 
afiatifchen Seite vorrüdenden fran= 
zöfiihen Kolonne bildete, anlanzirte. 
„Boliath“ fcheint wie ein Gitein ae 
ſunken zu fein, weil es nicht möglich 
ivor, troß der Nähe des Landes und 
jo vieler Schiffe den größten Teil der 
Belabung zu retten. „Goliath“ war 
ein Schweiterfchiff der gleichfalld vor 
den Darbdanellen, angeblih durdh Mi- 
nen verjentten „Ocean“ und der durch 
| Gefchüihfeuer ſchwer beſchädigten 
Vengeance“, einem älteren wenn auch 
durchaus gefechtstüchtigen engliſchen 
Schlachtſchifftyp 
Verluſtes liegt nicht ſo ſehr in der 
Einbuße dieſer älteren Schiffe, die in 
oder öſterreichiſche Flotte doch kaum 
‚mitgewirkt hätten, wie in bem Werluft 
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erwarten | B 


macden. | 


| 


in England mi 
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Die Bedeutung des 


licher Yrauensperjonen auf ein Nabr | offener Geefchlaht gegen die deutfche | Nordfee ift 
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Wirkliche 820 
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And Klee's großer Spezial-Einkauf gibt Euch die 
Auswahl von über 600 wirklichen 820 Anzügen. 


[2 


1 9 11 a 
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Anzüge zu 


— er ET 
Ur 


— — 


von drei der wohlbekannteſten Kleiderfabrikanten in Amerika, und wir verſprechen den 


| Dieſer wichtige Verkauf iſt das Reſultat von ganz außerordentlichen Einkäufen 


Männern, die dieſem Verkauf beiwohnen, eine Offenbarung in den Werte erhaltenden Mög— 
lichkeiten von fünfzehn Dollars. 


Die Anzüge ſind außergewöhnlich, weil viele derſelben für Retailhändler gemacht wurden, die es in 
dieſer Saiſon für geraten hielten, Beſtellungen für hochfeine Partien zu widerrufen und wohl— 


fei lere 


Kleidung zu verkaufen. 


Wir freuen uns, daß wir dieſe eleganten Anzüge gekauft haben, 


und daf wir fie zu einer Erfparnif von 85. 00 an jeden Mann verkaufen können, der einen kauft. 


Männer Sparen 20% bei Rlee's an 


Amügen zu 318, 9 


X diefen Partien offeriren wir den Männern enticjiedene Preis-Vorteile — volle 20 Prozent Erfparnik. 
Die Anziige find nadı der beiten Mode und von Qualitäten gemacht, welche die beiten sabrifanten für die 
00 Bartien gebrauchen, aber in Klee's ermöglichen es die niedri- 


—\ 


durdyichnittlichen $22.50, 525.00 und 
gen Untoiten, da wir diefe Anzüge zu $18, $20 und $25 verfaufen. 


Bringt die Sinaben nach Klee’3 


It 
Fahrgeld 


nach unſerem vergrö⸗ 
erten Yaden (oben abs 
gebildet), anWilwau 
fee und Wibland Ave. 
und Diviſion Sir. 
legen. Benutzt irgend 
einen Hochbahnzug. 
neigt aus an 

, Schleife“, an 

Maribrield Mve 

Yate 
iteigt einen Yogan Sa. 
oder Bart 
zug, u. 
Diviſion 
Die Milwaiıfee Mpe., 
Armitage Ave, Divt 
jion Str. und Wibland 
ve. Glektrijcben fal 
ren an unjeren Türen 


y 


V 


ae 


Str. und 


Der 
Dumboldi 
fahrt 


Serge 
244 « 


Goats 


rt 


Ytroyır 


— 
tıric 


orbei. 


Taſchen. 
gefüttert. Größen 6 bis 18. — Garan— 


20 und 825 


2) 


Dieje Anzüge mit zwei 


gen ih gut und jind jchr niedrig markirt 


iele Eltern haben in diejer Sailon ihre Knaben dur) die ganze 
gebradt, um Klee Anzüge mit zw ei 
bon ihnen jagten, dab die Werte die beiten find, die fie jemals gejehen haben. 
Cs bezahlt jich, die Knaben nad) Xlee’s zu bringen. 

Speziell — $7.50 Norfolt Anzüge | 
für Sinaben, mit zwei Paar Hofen. | 
Auswahl 


A 
aus ganzmollenen blauen 
oder fancy gemuiterten Stoffen. 
jind plated und haben PBatdı 
3mwei Paar Hojen, ganz 


750 Werte — 


84. 65 


age, 5 


jerem 


and 


ach un 
id 


vi 
N 
Ä 


.- an 
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Belmoöont 


ei 


Je Fahrgeld 


ton zıe 


2 y 4 er 
, Dielen 





son | y r £ TR > 
ganzen | an Mannichaften, Offizieren und \n 


genieuren und der Notmwenbdigleit, das 
Schiff dur ein anderes, neuered zu 
erfeben. Die enaliihen Schlahtichiff 
berluste, die beiannt . geworben find 
und jene, die ald mwahricheinlich anae 
nommen werden fünnen, werden aud) 
Soraen wahrgenom 
men, wie man aus der Worficht er 
fieht, mit der die englifche Flotte jeit 
einiger Zeit in der Nordfee vorgeht 
oder vielmehr nicht vorgeht. \n vie 
ler Hinficht find die NMusfichten der 
Deutichen, auch abaelehen von ihrem 
erfolgreichen Ilnterjeebootfrieg, auf 
endlichen Gewinn der Seeberrichaft 
durchtus nicht aering,. Wie mit Ein 

tritt des „Dreadnought” die älteren 
Strieasichiffe beinahe wertlos wurden, 
foweit die Enticheidung in der Hoc 

jeeihladt in Betracht fommt, To fün 

nen mit Einführung der 38cm. Ge 

ihübe auf den neuen deutichen und 
enaliihen Schiffen, die nur mit 301% 
und 34 cm. Gelchüben armirten 
Schiffe, die bei Krieagausbruh die 
Hauptmadt der Floiten bildeten, und 
in denen heute noch die aroße Weber 

macht der verbündeten englifchen und 
franzöfiihen Seemadht liegt, nicht 
mehr als vollwertig angefehen werben. 
Die Ueberlegenheit der Deutichen liegt 
in ihrer jchiwerften Artillerie, denn 
zwifellos fünnen die enaliihen Arm= 
trongwerfe, wie die Dinge heute lie 

aen, nicht Geihüte von der aleichen 
Güte und Größe beritellen wie Krupp. 
Wenn Deutichland da3 ausnügen 
und zu einer weiteren Kaliberver— 
arößerung fchreiten‘ fonnte, ald ver 
Strieg ausbrach, jo wäre es leicht mög- 
ih, daß die neuen deutichen Schlacht 

Iiffe den Engländern eine Ueber— 
tafhung bringen. In England fieint 
man die deutiche TFlote durchaus nicht 
mebr leicht zu nehmen, denn in ver 
e3 verbächtig fill gemor- 
den und Kapitäne von Hanbelsfchiffen | 
in ber Nordſee ſowohl als anderswo 


Gute 820 Werte 


Junge Männer finden hier eine große Auswahl in einfachen 

Link Button, Engliſh und Patch Taſchen Modellen. Genü— 
Styles. — Speßziell attraktiv ſind die 
und Tartan Plaids, die Club Checks, 


gende konſervative 
Glen Urquhart 
und die prächtigen blauen 


die eleganten Streifen 


a TE an 0 


Die grobartigite Auswahl von Anzügen 


Serges. 


gene 


und die beiten Werte, die wir je offerirt haben 


zu dieſem 


Tiedrigen Verkaufs: 


ke > 
- —— 
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Paar Hoſen tra— 


8 


Stadt 


Paar Hoſen zu kaufen, und viele 


Außerordentliche Werte in Norfolk 
ızügen für Sinaben, mit 3 wei Baar 


Knickerbocker Hoſen. $n allen Größen. 
Viele Muster und Farben. Pracdhtvoll 
gemachte 
Ausmwahl 
56.00, 

53.00 und fo niedrig 


Anzüge. 
zu $ 10, 
3.00, 


Eine reichhaltiae 
$8.50, 37.50, 
51.00, 83.50, 


Belmont und Lincoln Aves. 


Nordieite 


nn 


Yaden (zur Rechten abgebildet 
Station, nehmt Ravenswood 3ı 
Lincoln Mve., Bowma 


ine 
fahren an unſeren Türen vorbei. 


ſve. gelegen. Beſteigt irgend einen Hochbahnzug, ſteigt 
Velmont Ave 
Avbe., Aſhland Aven, 


Belmont, Lincoln 
aus an der 
ig und fahrt bis zur Pau 


wille, Roſehill, Riverview 


an 


in engliſchen Gewäſſern berichten, daß 
man auch bei längeren Reiſen oft kein 
Schiff der engliſchen Flotte zu Geſicht 
befommt. — | 
Soffres Dffenfiven gleichen dem 
Zahnmweh: zuerfi tobt e8 ganz entich- 
lich, aber nad) und nad) leat es fich. 


— — 


Auwaltstammer macht Borſchlag. 


Countyſchreiber ſoll kandidirenden Rich— 
tern erſte Stelle auf dem Ticket geben. 


Die Anwaltskammer erſuchte geſtern 
Countyſchreiber R.M. Sweitzer, die 
Namen der im Amt befindlichen Rich— 
ter, die ſich um eine Wiederwahl be— 
werben, auf dem Stimmzettel an die 
erſte Stelle zu ſehen. Ob er dazu das 
Recht hat, iſt noch nicht entſchieden. 
Die Republikaner gehen von der An— 
ſicht aus, die von den Countykonven— 
ten angeordnete Reihenfolge der Na 
men könne nicht geändert werden. 

Die republitaniſchen Kandidaten 
und Parteiführer beſchloſſen geſtern, 
nicht als unabhängige Bewerber zu 
laufen, ſondern als die von der Par 
teileitung bezw. dem Konvent aäufge— 
ſtellten Kandidaten. Maßgebend da— 
für war die Tatſache, daß die Partei— 
leitung kein Recht haben würde, Va— 
lanzen zu füllen, falls ein Kandidat 
aus dem Rennen ausſcheiden oder ſter— 
ben ſollte. 

Gegen den Krieg. 

Der ſozialiſtiſche Nationalausſchuß 
erklärte ſich geſtern in einer Sitzung 
im Hotel Sherman gegen den Krieg | 
im Wllgemeinen und fügte feiner 2er: 
faffung eine Beftimmung bei, daß je: | 
des zum Beamten erwählte Mitglied 
der Partei audgeftoßen merben folle, 
das für Bewilligungen für einen Krieg 
ſtimme. Die Erledigung der Frage 
des Getränteausfhants murde bis 
zum näcjten Jahr verfchoben. . 

Verbündete Vereine. 
Der Vollziehungsausfhuß der Ber: 


bündeten Wereine für örtliche Selbft: | 


Mai einaufinden -— 


F 


RN tg ” 
Kühle Läden 
ziehen die meiſten Kunden im 


Sommer. Richtet Euren La— 
den mit den kühlenden elektriſchen Fächern 
ein und helft Euer Geſchäft groß machen. 


Elektriſche Fächer ſind zum Verkauf in 


unſeren nächſten Zweig Appliance Läden 


Commonwealth 
Edison Company 


Edison Building, 
Adams und Clark Strasse. 


Jsm. D. MeRunkin Mobertiling Agench, Chicago 


— Das Sinnbild. — Der Lehrer! 
wiederholte mit den Gertanern bie, 
in der vergangenen Stunde durchge⸗ 
ſprochenen Tiere, welche die dere 
ſchiedenen Staaten verſinnbildlichen. 


regierung hielt geſtern im Hotel Bis— 
marck ſeine regelmäßige Verſammlung 
ab, in der Präſident Landau über die 
Ablehnung des Getränkeverbots für 
Tanzfeſtlichkeiten durch den ſtadträt— 
lichen Lizensausſchuß berichtete. Alle Den Adler und den Hahn hatte der 
Mitglieder der Vereinigung wurden kleine Walter richtig beantwortet, als 
aufgefordert, fich zum. Jahreskonvent er aber nach dem ruſſiſchen Sinnbild/ 
im: der Nordfeite Turndalle am 28. gefragt wurde, erwiderte der Klein 

lio rompt als ſtrahlend. Di 


le ne - 


——— —— — 
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$2) moderne 


Ubendpoft, Chicago, Freitag, den 14. Mat 1915. 
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Jrühjadts - Anzüge nur SL 


Für Männer und junge Männer 


daden offen 
Samſtag Abend 
bis 10 Alhır. 


Lokalbericht. 
Anwälte treffen Auswahl. 


Anwaltsfammer nimmt nädite Woche 
Abjtimmung über Kandidaten vor, 


Geben Richtern den Borjug. 


Demofraten erdfinen heute Kamıpaane in 
zwölf Wards. — Charles Bojtrom an 
neblid vom Mayor zum Nachfolger 
Gricsions auserichen. 


Die Anmaltstammer wird nädjite 
Woche eine Abftimmung ihrer Mitglie 
der über die Richterfandidaten, die | 
am 7. Juni zur Wahl fommen, abhal> 
ten. Die Stimmzettel werden morgen 
oder jpätejtens am Montag ausgejandt 
werden. Bei der Wnordnung der 
Namen auf den Stimmzetteln ijt den 
im Amt befindlichen Richtern der erite 
Pla auf dem Tidet eingeräumt 
morden, eine Anordnung, weiche die 
Anmwaltstammer audh dem County 
jchreiber für die Stimmzettel am 
MWahltag empfohlen hat. Die übrigen 
Kandidaten werden in der Neibenfolae 
angeordnet werden, Die fie auf den 
Nominationsliitten Haben, welche die 
Countyparteileitungen aufgeitellt ha= 
ben. 

NHepublifaner treiten Wahl. 

Die republitanifhen Richtertandi 
daten benadhrichtigten Heute County 
ichreiber Smweiter, daß fie ald Kandi- 

daten ihrer Bartet den Wahltampf 
führen würden, und daf jie damit ihre 
Betitionen als * e Kandida 
ten zurüdz dgen. Die Demotraten ha 
ben eine Entſcheidung noch nicht ge— 
troffen, doch verlautet, daß ſie dem 
Beilpiel der Republitaner fotgen wer 
- den. 
Demotraten erödfinen Kampf. 

Die Demokraten eröffnen ihre Rich 
terfampagne heute Abend "mit einer 
Reihe von Verfammlungen von Ward 
organifationen, in denen Pläne für die 
DOrganifirung der demokratiſchen 
Streitfräfte für die Richtermabl be— 
jprochen werden jollen. Verfammlun: 
gen find, wie folgt, angeleh 

3. Ward — Indiana Theater, 
Straße und Indiana pe, 

8. Ward — 8952 Commercial Une. 

9. Ward — 121 D. 115. Str. 

10. Ward — American-Bobemian 
Hall. 

2. Mard — Bilien Klub, 

Ward — 1736 WM. 
habe 

18. Ward — 
Straße. 

D. Ward — Xrkins Halle, Marmwell 
und Halited Str. 

22. Ward — 1500 Elybourn Abe. 

27. Ward Klapprotbs3 Halle, 
Bernard Str. und Irving Park Blpv. 

29. Ward — Böhmiihe Schulhalle, 
48. und Honore Str. 

32. Ward — 6654 Halited Str. 

Ernennungen in Sicht. 

Mayor Ihompjon wird dem Stadt: 
tat am Montag eine Anzahl Ernen: 
nungen zuaehen laijen. Wie viele, 
jteht noch nicht feit. In politifchen 
Kreiien ift natürlich, da die Zahl der 
verfügbaren Poſten für getreue An- 
hänger des Stabtoberhauptes be 
Ichränkt ift, das Jnterefje an den Er- 
nennungen jehr rege. Zum Bautom- 
miffär an Stelle von Henry Ericsfon 
ift, mie verlautet, Charle® Bojtrom 
auserfehen. Bojtrom, der in der 25. 
Ward wohnt und von Beruf Architekt 
und Baumeifter ift, gebörte zu den 
Stügen der ehemaligen Lincoln Liga. | 


43. 


Madiſon 


1701 W. Madiſon 


des 


Poſten, 


derer Abteilungsvorſtände eine Rund— 
fahrt, auf der öffentliche Arbeiten be— 
ſichtigt wurden. 


vorenthalten haben. 


Jeder Anzug in dieſem Verkauf iſt ein Wunder von 
Vollkommenheit in jeder Hinſicht. 
geſchneidert von ausgewählten Stoffen, in der hervorragenden 
Mode, einſchließlich engliſche und konſervative Moden. Die 
Stoffe umfaſſen einige der feinſten Kammgarne, die erhältlich 
ſind, und zwar in feinen neuen Muſtern; 
Homeſpuns, 


Sie ſind ſorgfältig hand 


andere Stoffe ſind 
Caſſimeres, Cheviots und Velour, 
andere populäre Stoffe für den Sommergebraud); 
von 32 bis 46 Bruitmah; die 
aufwärts und einichlieglih bis zu 
$25.00, zum Berfauf am Samstag 
zu nur. 


Serges, und 
alle Größen 
Merte 


wirflichen rangiren 


514.50 


Blaue Serge:-Anzüge für Männer oder junge Männer, 
in zwei- und drei-Stüde Anzügen; aus reinwollenem echt: 
farbigem blauem Serge von iehr auter an gemacht; 
mit Seide oder Mobhair gefüttert; Gröfen ‚Sabre bis 


48 Bruitmah; ein guter $10. Wert, $7. 05 


350 Baar jchlichte blaue oder geitreiite Serge: Öoien 
für Männer; Gröfen 28 bis 42 Taillenmak; mit oder ohne 
„Euffs”; „Tunnel Yoops“ für Gürtel; ertra gute Qualität 


„Trimmings“; ein $3.50 Wert, ipeziell, $1 95 


.. ............%» 


era ae 


Milwaukee Avenue at Paulina Street. 


Aichmeifters, für den in erfter Li- 
nie Morris Eller, der Pertreter der 
20. Ward in der Countpparteileitung, 
in Betracht fommt. Eller gehört zu 
den :urfprünglichen AnbängernThomp: 
fons. Auh U. W. Miller und David 
W, Clark gelten ald Anwärter auf den 
doch verlautet, dab der Er 
itere zum Mitalied der Behörde für 
örtliche Verbefjerungen ernannt wer— 
den wird. 

M er Ihompjon machte heute 


glieder zurüd, jo daß 30 zur eriten 
Leſung ftehende Vorlagen zur ziveiten 
Leſung vorgerüdt werben fonnten. 
Als fih das Hauß den zur zweiten 
Lefung jtebenden Vorlagen zumandte, 
erneuerte Ryan feinen Einipruc und 
erklärte, daß die anmwejenden Mitalie- 
der, die in Springfield blieben, um 
die Abwidelung der Geichäfte zu für 
dern, einander Entaegenfommen zei 
gen jollten. Dazu fei aber anfchei 
nend feine Neiqung vorhanden. Dar 
‚auf vertagte fih das Haus bis zum 
Montag Nachmittaa. 

Der Abgeordnete Donabue brachte 
eine Vorlage ein, welche e8 Beamten 
der Groflogen von Berjicherungsper 
einen unmdalich macht, fich wiederwäh 
len zu lafien. 


— — — — 


Machten turgen Prozeß. 


in 


— — Saditammerer Pikes und an— 


Wieder Frau Brodington. 


Zur Zeit muß ſie fich vor dem Kriminal 
ricdhter verantworten. 
Vor Richter McDonald 
heute mit dem Prozeh aegen 
Mary Brodington beaonnen, nachdem 
die Auswahl der Gejchworenen geitern 
den ganzen Nachmittag in Anjprud 
genommen hatte. Frau Brodingtoen 
it anaeflagt, Jih durch Vorfpiegelung 
taliner Zatjachen einen rechtäwibri 
gen VBermögensvorteil zum Schaden 
bon Lillian Bubhlman verihafft zu 
haben. Im Jahre 1912 jah Lillion 
Buhlman Mutterfreuden entgegen 
und beichuldigte Louis Hertel der Ba 
terihaft. Frau Brodinaton hielt 
jich damals viel im County-Gerichts 
bofe auf und joll, wie Lillian Buhl— 
man beute al& Zeugin bejtätigte, ihr 
gelagt haben, daß fie eine Angeitellte 
diejes Gerichtähofes jei. Als es dann 
zu einer Regelung tam und Hertel auf 
ı Gerichtäbefehl der Buhlman $250 
auszahlte, jol Frau Brodington fie 
überredet haben, ihr das Geld zur 
Aufbewahrung zu geben. Die Zeugin 
gab zu, daß Frau Brodinaton ihr 
530 von dem Gelde gab und $50 dem 
Ainmwalte Walter, der fie in der Sade 
vor dem Couningerichte vertrat, den 
Reit aber fol Frau Brodington ihr 


wurde A. 


Frau 


Manning im Kampie mit 
Banditen niedergeknallt. 


Vor ſeiner Wohnung Nr. 
Dearborn Straße wurde heute zu 
früher Morgenſtunde Arthur Man 
ning von zwei farbigen Banditen 
überfallen und als er ſich zur Wehr 
ſetzte, von einem der Halunken nie 
dergeknallt und ſchwer verwundet. 
Die Raubgeſellen nahmen ihm dann 
in aller ſeine goldene Uhr und 
$25 ın ab und suchten das 
Weite, . Sie entfamen unbebelligt 
und haben ji bisher ihrer Verbat 
tung zu entzieben gewußt. 

An Kenmore und Bi 
wurde heute früh Wmn. 
1378 Stenmore Mpe,, bon einem 
bigen Wegelagerer um 83.75 
leichtert. 

Sn der Spetlewirtichaft Wr. 
N. State Straije wurde heute 
der allein ammweiende Kellner Sobn 
Gurls von zwei bewattneten NRäubern 
gezwungen, die Arme bocdhzuitreden. 
Die Schnapphähne plünderten dann 
den Stalienapparat un den aus $12 
beitebenden Anbalt und machten Tid) 
aus dem Staube., 

Einbreder plimderten 
die Wohnuna der Frau 
Ming, Jr. 923 Maragate Terrace, um 
Schmud und Tafeljilber im Werte 
von $3000. Sie haben fih und die 
Beute in Sicherbeit gebradt. 

—- 


Die Zoude angel: tt. 


farbigen 


2838 
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Haſt 


Baar 


Abenne 

Nr. 

far 
er 


ena 


Gib ion, 


752 


früh 


vorgeſtern 


Louis L. 


Der Verteidiger will hingegen den 
Beweis erbringen, daß Lillian Buhl 
man der Angeklagten Geld für Koſt 
und Wohnung ſchuldete. Durch meh 
rere Zeugen die Staatsanwalt 
ſchaft heute beſiätigen, daß die Ange 
tlagte weder mit dem Countygericht, 
noch mit irgend einem anderen Ge 
richtshofe jemals amtlich in Verbin— 
dung aejianden hatte, während fie, wie 
die Zeugin Buhlman unter Eid aus: 
jagte, Tich ihr gegenüber auch ala eine 
Beamtin des Gerichtshofes für Yami 
ltenverhältnifje aufagfpielt haben fol. 

——— 


Ryan ſerzwingt Vertagung. 


neß 


Sarab Tracey hat 
Gift genommen 
Heute früh erkrankte Frau Sarah 
Tracey aus Cleveland, die ſeit vori 
gen Samſtag beſuchsweiſe ihrer 
Toditer Frau Mabel Schreiber, Nr. 
1021 Zeeland Ave., wohnte, ſchwer 
und itarb einem jofort gcholten Arzte 
unter den Sänden. Da der fraglidhe 
Arzt zu der Anſicht gelangte, dai; die 
66jährige, angeblich ſchon ſeit länge 
rer Zeit leidende Frau ſich vergiftet 
habe, benachrichtigte er den Koroner, 
der die übliche Unterſuchung eingelei 
tet hat. 

In einem Anfalle von 
durchſchnitt ſich der 32jährige Italie 
ner John Franchescini, Nr. 200 W. 
Ontario Str., die Kehle. Der 
bensmüde bat Mumahme ım Goumtv 


hoipital gefunden. 
— u — 


Frau mutmahlich 


Dei 


Haus beendet Beratung, da beichlun 
fühige Vichrheit nicht anmeiend iit. 
eiscnverd Aberdpoii”.) 
Springfield, 14. Mat. Einwände 
gegen feine Vorlage, welche den Erlah 
von Einhaltsbefehlen in WArbeiterftrei- 
tigfeiten verbietet, veranlahten beute 
den Abgeordneten Frant 3. Ryan von 
Ehicago, die Sigung des Haufes zu 
einem vorzeitigen Abſchluß au brin 
gen. Die Maßregel verbietet den Er 
laß von Einhaltsbefeblen in allen 
Fällen, in denen es ſich nicht um ſo 
fortige Schritte, um nicht wieder gut 
zu machende Eigentumsſchäden han— 
delt. Als es ihm unmöglich war, die 
Vorrückung ſeiner Vorlage zur dritten 
Leſung durchzuſetzen, erhob er den 
Einwand, daß eine beſchlußfähige 
Mehrheit nicht vorhanden ſei. Als 
er ſeine Vorlage zur Beratung brin— 
gen wollte, erhoben die Abgeordneten Beiſpiel mehrerer Banken, welche neu— 
Ellis von Elgin und Pierſon von lich eine ähnliche Klage einreichten, 
Wilmette Einſpruch. Ryan erhob den mit der Begründung. daß von ihren 
Einwand, daß eine beſchlußfähige Bonds nur ſolche beſteuert werden 
Mehrheit nicht vorhanden ſei, zog ihn könnten, welche dem — — 


Le 


Klagen auf Rückzahlung 


Die Schlachthaus -Kommiſſions— 
firma Roſenbaum Bros. Co. hat Bin— 
nenſteuereinnehmer S. M. Fitch im 
Bundesgericht auf Rückzahlung von 
Kriegsſteuer im Betrage von $3500, 
die unter Proteſt gezahlt worden ſind, 
verllagt. Die Firma folgt damit dem 


Stark iſt der Andrang für den Poſten aber auf das Drängen ru — *2 dienen. _ 


ı Alfred 


Lincoln Bartbehörde 


‘191% erworben, 


Schwermut 


Zaule Anfprüde. 


„Käpt'n“ 
ger“ 


Streeters „Rechtsnachfol⸗ 
verlangen Beſitztitel. 


In doppelter Nolte. 


Einlener der X 
Schuldner, 


Salle Str. Bank. zugleich 
verlangen Vorrechte. 


Kurzer Vrozeß mit meineidigen Zeugen 


und Berführer. — uviel oder zu wenig. 


Abermals hat im Kreisgericht der 
Streit angehoben um den Beji des 
äußerst wertoollen Yandes öftlih von 
ber Bine Str., zwiichen der Sheridan 
Road und dem Fluß, und um 35 
Straßengevierte im ſogenannten Di— 
tritt Late Michigan. Vor Richter 
Windes war die Verhandlung auf 
heute angeſetzt worden, er verſchob ſie 
aber bis zum 4. Juni. 

Thos. B. Convoy, J. C. Chamales, 
W. G. Anderſon, H. Elenberger, 
Iſaat Wexelmann, Chas. Camp, Gu. 
C. KMonender, William Roberts, U. 
J. Rath, Wolf Cohn, John Kühl, 
George Lauterback, Hermann Margo— 
lis und Charles Zeller und ein 
Dutzend andere Perſonen treten als 
Kläger auf, als Verklagte die Paſto 
ren Chatles und Charles Nirx, 
Loman, Earling, Albert 
Everts, ferner die Stadt Chicago, die 
und William 
Jordan. Die Kläger behaupten, daß 
W. G. Anderſon und George Wel— 


lington Streeter zwanzig Jahre lang 


unbeſtritten und geſetzliche Eigentümer 
des Landes waren, daß dieſes über 


| Ihwemmt war und den Befigern durch 


ein bon der Legislatur im Jahre 1891 
erlaffenes Staatögefeh, melces alles 


überihwemmte Uferland der Lincoln | 


Parkbehörde zuſpräch, 
„geraubt“ morbden jei. 
hätten im Gerichtäverfauf 
ten Liegenichaften 


widerrechtlich 
Die Kläger 
die genann 
am 19. Dezember 
nachdem Streeter von 
der Parkbehörde vertrieben worden ſei. 
Die Darſtellung der Verklagten lau— 
tet natürlich ganz anders und ſteht 
im Einklang mit früheren gerichtlichen 
Entſcheidungen über Streeters Beſitz— 
anſprüche. Der Ausgang des Pro— 
zeſſes läßt ſich daher leicht voraus— 
ſagen. 
Vorzugsforderungen gegen Bank. 

Eine ganze Menge Firmen und Per— 
ſonen erhebt belanntlich als Gläubiger 
Vorzugsanſprüche gegen die La Salle 
Street Bank. Etwa ein Dutzend der— 
artige Forderungen gelangte heute 
vor Kreisrichter Windes zur Verhand 
lung und Entſcheidung; darunter wa 
ren mehrere ziemlich verwidelte Fälle. 
So rettete der Hieiterhändler Harry 
L. Frleifhmann von der Milmäutee 
Une. $95; er und fein Bruder bilden 
bie ftleiderfirma, der auch ein von den 
Inhabern bewohntes Zweifamilien— 
haus gehört. Die Miete hatte Fleifch- 
mann unter eigenem Namen in ber 
Bant binterleat, um ohne Mitunter: 
zeichnung feines Bruderd Steuern und 
Hppothetenzinien bezablen zu fünnen. 
Die Firma fchuldete der Bank bei de 
ren Banterott $3000. Der Richter 
entichied, dak unter den Umſtänden 
die $95 don der Schuld abaszogen 
werben jfollten. In einem anderen 
Falle verlanaten FFirmeninhaber, da 
ihre perfönlichen Bankeinlagen auf die 
Schuld der Firma an die Bant aut- 
aefchrieben werden follten. Das wur 
de abaemwiefen. 

Unertläriiher Seichworeneniprud. 

Abrabam Bernftein ſelbſt 
jo hätte er gar nichts erhalten 
follen, andernfalls aber hoben Scha 
denerjab, iwar die Anficht der Zuhoöh 
rer, > Seichworenen in Richter Ra 
vanaghs Ableilung ſprachen ihm aber 
$200 * adenerſatz heute gegen bie 
Ehiccao Railmays Co zu. Der Mann 
hatte wegen des übereiften Fahrmweges 
einem Straßenbahnmwaaen an der Biue 
Salarıd Mpe., nahe der Bolt Straße, 
nicht Schnell genua mit jeinem Abliefe 
tunasaeführt ausmweihen fönnen und 
war zmwilchen zwei Strahenbabnmwagen 
geratn und dermahen verleht worden, 
daß er fünf Tage lang befinnungslos 
blieb und feither etwas aebirnleidend 
geblieben und halb erwerblos geworben 
it. Er but Familie. 

Fackelte nicht lange. 

Harry Goldberg hatte in der Schei 
dungstlage von Joſeph gegen Minnie 
Kaminski vor Ritter Sullivan unter 
Eid cuögefagt, daß er mit der Vertlag- 
ten Ehebrud) getrieben habe. Heute war 
wieder Termin in der Sade, auf An 
trag der Frau, Frida, nahm Goldberg 
jene Ausfane al3 unmwahr zurüd. Der 
Richter forichte weiter und überivies 
fünf Minuten später Golddera und 
Kaminsti unter Antiage des Meineids 
und der Berleitung zum Meineid den 
Großgeſchworenen. Da fie die Büra 
ihaft von $2000 nicht aufzutreiben 
vermögen, jo blajen fie jet im Coun 
tygefängniß Trübſal. 

Muß ſich den Mund wiſchen. 

Frel. Mildred Hawley iſt in der be 
richteten Klage um eine Hälfte, 31000, 
des Nachlaſſes ihres Verlobten Guy 
Sobey von den Geſchworenen im 
Countygericht wegen Beweismangels 
abgewieſen worden; ihr erſter Prozeß 
war ebenfals erfolglos verlaufen. 

Vom Scheiden und Nährgeld. 

Am 15. September 1896 hatten 
Getrude und William J. Wellman 
geheiratet und bis zum 1. April 1913 
zuſammengelebt, wegen der vielen Be— 
ſchimpfungen und Mißhandlungen, 
die ſie vom Gatten erfahren haben 
will, trennte ſich die Frau dann von 
ihm, blieb aber der beiden Kinder we— 
gen im Hauſe wohnen, bis ihr das im 
letzten März auch verleidet worden ſein 
foll. Da ihr Gatte $50 die Woche ver 
dient, verlangt die rau außer ber 
Scheidung entfpredhend boh:3Nährgeld 
und die Obhut über die finder. 

Am 20. Mai 1913 Bern in Anbia- , 


War 
ſchuld, 


Telephon— 
Buch 


geht zur Preſſe 


am 15. 


Ka Kamen wi gu 
. —* 


Alle Veründerungen in den jetzigen Liſten 
und alle nen notwendig werdenden Kin: 


tingungen jollten jofort angemeldet werden. 
Wenn Sie noch) feine Telephon: 


Anlage 


befiten, beitellen Sie jebt 


eine, und Ihr Name wird nod) 


im nennen Buche erjcheinen. 


Chicago Telephone Company 


na Sufan und Raymond Lofey den 
Ehbund gefchloffen. Wegen jchiwerer 


Miphendlungen fagte die Frau fi am! 


3. Januar 1914 vom Gatten los und 
Hagt jeht auf Scheidung und Nähr 
geld; die Ehe blieb kinderlos. 

Norman U. Ruß, welder als Ange— 
jtellter in Dtto Reimanns Eleftrizi 
tätsaeichäft $150 den Monat verdient, 
war wegen Nichtzahlung von Nährgeld 
an feine geichievene Frrais, Katherine 
heute vor Richter FFoell geladen worden 
und entichuldigte jich mit durch Kranf- 
beit bervorgerufener monatelanger Ar 
beitslojigteit, mas Reimann bejtätigte. 
Zur Entihuldigung verwies Ruß au 
darauf, daß feine Gattin $7500 von 
einer Tante geerbt habe. Er veriprad, 
nachzuzablen, und der Fall wurde 
dann vertagt. 

— —— — 


War es der Richtige? 


A. C. Chapman, Beſitzer der Ga 
roge Nr. 452 Kenilworth Abe., Oak 
Park, bemerkte heute Morgen, daß ein 
ſchäbig gekleideter Burſche, deſſen 
Ausſehen ihm verdächtig vortam, in 
der Goſſe hinter derKraftwagenremiſe 
umherlungerte. Als er den Mann zur 
Rede ſtellen wollte, nahm dieſer Reiß— 
aus, ohne ihn eines Blickes, viel weni— 
ger einer Antwort zu würdigen. Da in 


Dat Bart in lebter Zeit viele Brände | 


ausbracen, die auf Brandftiftung zu 
rüdzurufen find, ftieq in Chapman der 
Verda ht auf, daß der Entflobene der 
Branditifter fein könne, und er be 
nacrichtigte die Polizei. Ein Kraft 
wagen, der mit PBoliziften bejeht war, 
zahm joaleich dieBerfolgung des Bur 
äyen auf, der, wie mehrere Angeitellie 
der Kraftiwagenremi ile bemerftt hatten, 
auf einen Stroßenbahnwagen der 
Chicago Moe. Linie geiprungen und 
in öftlicher Richtung davongefahren 
var. Die Elektrifche wurde zwar ein 
geholt, doch berimtete der Schaffner 
ben Beamten, daß ein Mann, der ihm 
jehr erreat vorgeiommen, abgeiprun 
gen und in einer Gaffe verfchwunden 
fei, nahbem er nur einige Straßen: 
gevierte weit gefahren wor, Leutnant 
Peter Ripfle von der Dat Port Boli 
zei glaubt, daß der Mann, menn er 
wirflih der Brandftifter war, entwe 
der geiftesgeliört ift, oder durch das 
Anlegen der Brände finanzielle Bor 
teile zu erzielen glaubt. 


=— — —[ — — 


Einer unjerer Feinſten. 


Der frühere Polis eiinipeftor Ed 
ward McGann wurde kefanntlich de3 


„Srabiches“ überführt, ins Zuchthaus ı 


geitedt und nach nur teilmeifer Bei- 
büßuna der über ihn verhängten 
Strafe von vem damaligen Gouver 
neur Deneen begnadigt. Heute hat ihn 
Polizeichef Healy auf gerihilihe An 
ordnung wieder angeftellt und zum 
Vorfteher des Kdentifizirungsbüros er 
nannt unter der Bedingung, daß er 
fobald er penfionsberechtigt fei, alfo 
nah drei Monaten und adt Tagen, 
a aus dem Dienfte fcheide. 
— 


— —— 


Unter Yolis etaufſicht. 


Die Hau ptwache iſt von der 
zeibehörde in Fayetteville, 
legraphiſch erſucht worden, 
B. Whitney, die ſeit länger als vier 
Monaten im Lexington Hotel wohnt, 
nnauffällig bewaden zu lalien. Nä 
here Auskunft werde brieflic folgen. 
Dem Anfinnen der Behörde iit ent- 
jpradien worden. Yrau Whitney 
äußerte auf Beiragen einem Bericht 
eritotter gegenüber, fi die Mahnah 
men der hoben Obrigfeit nicht erflä 
ren zu können, es jei denn, jie hingen 
mit einem Sceidungsverfahren zu- 
fammen, das ihr Gatte, von dein fie‘ 
‚getrennt lebe, vielleicht anhängig ge- | 
‚madt babe. 


Poli 
Tein., 
srau €, 


* eh 


15 


te 


Bell Telephone Building 


Commercial Department 
Official 100 


| Die Kämpfe im Weiten. 
| 


(Fortiegung von der erjten Seite.) 


Briten geben Schlappen zu | 

London, 14. solgender amtlicher 
Abend ausgegeben: 

Der Kampf öitlih von NMpern dauert fort. Die Dentichen haben heute 
unjere Front nördlich der Menin Straße wieder einer heftigen Beſchießung 
ansgejeßt, die einige Stellen der Front zerſtörte. Die Front 
iſt indeſſen vollſtändig wiederhergeſtellt worden. 

Von der übrigen Front iſt nichts zu berichten. 

Bisher haben die britiſchen Truppen, wie Feldmarſchal French berich— 
tet, den deutſchen Angriffen ſtandgehalten, wenn ſie auch zeitweiſe gezwun— 
gen waren, einigen Boden aufzugeben. Indeſſen ſind dieſe 
Angriffe ſehr koſtſpielig, denn die Beſchießung durch die deutſche Artillerie 
iſt ſehr ſchwer geweſen, und Gegenangriffe ſind immer von großen Verluſten 

begleitet. 


Mai. Bericht wurde Donnerstag 


Hriechenland bleibt neutra] ! 


Berlin (über Amjterdam umd London), 14. Salbamtlih wird 
heute mitgeteilt: 

Deutichland bat erneute Zuficherung erbalten, 
im den Krieg eintreten, umd das 
ben wird, 


Mat. 


dal; Griechenland nicht 
nene griechische Rabinet ftreng neutral blei- 


Dr. Dernburg fchweigt. 
New Norf, 14. Mai. Tr. Bernhard Dernburg, der frühere deutfche Ko- 
(onialminiiter, lehnte es unbedingt ab, jich über die neueite Note der ame» 
rifanischen Regierung an die deutiche auszusprechen. 


* 
Noch Fein Wort von Gerard. 

Maihinaton, D. 8, 11. Mat. Es lag beute Nacdymittag nod) Feine Mel: 
dung vom amerikaniſchen Botjchafter Gerard in Berlin vor, welcher ange: 
iwiejen war, das Staatsdepartement von feinem Emmwfang der amerifanijchen 
Rote an die deutiche Negierung in Kenntniß zu jegen. Doc iit man ficher, 
dal; die Zuichrift Berlin erreicht bat und dem deutſchen Auswärtigen Amte 
übergeben worden tt, und das Nichteintreffen einer Deveiche von Herrn Ger 
rard wird mit ungewöhnlichem Andrang an den Telegraphendrähten in Sta- 
lien in Verbindung gebradt. 


Italieniiches Kabinet ab. 

Rom, 14. Mat. Geitern Abend wurde befannt, dag das italienische Ka: 
binet abgedanft hat, und heute empfing der König Victor Emanuel die fol- 
genden Staatsmänner: Signar Manfredi, Präjident des Senats; Signor 
Marcora, Bräfident des Abgeordnetehaufes, und den früheren Miniiterprä> 
jidenten und jetigen Führer der \taliens Neutralität befürwortenden Bar- 
tei, Signor Giolitti. Der König bat die Abdanfung der Miniiter, die aus 
dent Grumde erfolgte, weil jie jich nicht der einmütigen Unterjtügung der 
Barteien erfreuten, bisber noch nicht angenommen. Dem Kabinet war e3 
nicht möglich, zwijchen ibim und den Gefolge Giolittis berrichende Mei- 
— — zu ſchlichten, und ſie wollen nicht, daß die Welt, nach— 
dem das Parlament am 20. Mai zuſammengetreten ſein wird, glauben - 
ſolltz, Italien habe mit inneren Zzwiſtigkeiten zu kämpfen. Der König hat 
jetzt freie Hand, ſolche Männer zu ernennen, von denen er glaubt, * ſie in 
der gegenwärtigen ſchwierigen Lage die geeignetſten ſind, und für das Amt 
des Mintiterpräfidenten werden Marcora und Manfredt genannt. Der König 

| iteht iiber allen Barteien und er ift auch aut unterrichtet über die Stimmung 
im ganzen Nande. 

Manche glauben, er iverde das bisherige Htabinet zu einer Beſprechung 
mit dem Abgeordnetenhaus vorladen, während andere der Meinung ſind, 
daß Giolitti der Nachfolger des aus dem Amt jcheidenden Miniiterpräfiden- 
ten Salandra werden wird. Damı atbt es aber auch jehr Viele, die der An- 
jicht find, dah; Feiner der beiden Fälle —— wird, weil es weder dem 
ausſcheidenden Kabinet noch Giolitti möglich ſein würde, genügend Unter— 
ſtütuung von den Parteien zu erlangen, ſondern daß der König ein vollſtän— 
dig neues Miniſterium ernennen wird. 

Nom, 14. Mai. Im Gefolge der Kunde, daß das Miniſterium Salan— 
dra abdankt, fanden geſtern Abend heftige deutſchfeindliche Kundgebungen 
ſtatt, ſowie Kundgebungen für den Krieg, offenbar von demſelben Pöbel aus— 
gehend, der ſchon häufig in den letzten Monaten im Intereſſe Englands de— 
monſtrirt hat. 

Der deutſche Reichſstagsabgeordnete 
welcher, angeblich in einer diblomatiſchen Miſſion, von Berlin hierher ge 
kommen war, wurde in der Straße tätlich angegriffen und wäre vielleicht 
getötet worden, wenn nicht die Landjäger noch rechtzeitig eingetroffen 
wären! 

Der Pöbel demolirte auch deutſche Cafés und andere Plätze. 

Rom, 14. Mai; (Mleber Baris\ und Yondon.), ir bedenflichen Krawallen 
führte aud) in Mailand, die Kunde, da das Miniftertum Salandra wegen 
der Haltung der Neutralitäts spartei abgedanft babe. Die Gegner umd die 
Anhänger der Neutralität follen auf einander gerenert haben, und die Naye 
wird als jehr ernit bezeichriet! 

Ferner fan e8 zu ftürmiichen Rundgebungen in Genua, Florenz, Nea- 

Talermo und anderwärts! 
Ob aber daraus zu jchliegen it, dai; eine Mehrheit 
Volkes für den Krieg und für ein feindliches Auftreten 
das ijt zum Mindeiten noch jehr fraglich! 


Erzberger 


pel, j 
des italienischen 
gegen Dejterreidh jei, 


Tragt die 
Un: 


SASTORIA Für säugingeund Kinder. 
. Die Sorte, Die Ihr Immar Gekauft Habt 


der 
Koch 





| Anzeigen-Annahmellellen. 


Sn den naßfiehenden Stellen werden Kleine 
Anzeigen für die „Abendpofi“ und „Eonntag- 
voit“ zu bemielben Preifen ertgegengenommen, 
wie in ver Haudt-Dffice des Blattes, Wenn die: 
felben bi3_ 10:30 Uhr Vormittags aufgegeben 
werden, erfbeinen fie noh am nämlihen Tage, 
während für die „Zonntagpoit“ bis um 9:30 
Uhr Samstag Abend Anzeigen entgegengenom: 
men werben. 

Nordijeite, 


Nie, Kann, 1048 N, Afbland Ave, Ede Emily“ 


Strabe, ß 
R. Shinnid, 934 Center Str., Ede Liffell 
Etraie. 


Das 

3 3. Srhmitt, 2460 N. Elarf Sir, Ede 

ton ®lace, 

Ghriitmann & Menzies, 3113 N, Clark Straße, 
Ede Halited. 

9. E. Rommelt, 3776 N. Clark Etr., Ede © 
Straße. 

L. Geymer, Clark Str. nahe Gran— 

ville Ave. 

NR N. Ban Danden, 6401 N. Elärt 
Devon Abe, 

Deering Eharmacy, 2401 Elhbourn 
Sullerton Ave. 

Reves; & S;oeke, 
High Str. 

W. Kaliſiy. 1659 Cortland Straße, Ede Hal- 

ed Str. 

9. E. Levifh. 418 W. 
wick Str. 

8% ©. Geiipik, 1733 
low Eir. 

I. R. Bahlteich, 
Center Sir. 

u 6. Loejing, 
Webſter Ave, 

3 M. Zindt, 1343 

bourn Mve, 


3 


Shumm, 958 Eenter Str., Ede Cheifield 


Arling⸗ 


race 
6158 N. 
Ede 
Ede 


Eir., 
Ade., 


1445 Fullerton Ave. nahe 


Diviſion Str. nahe Sedg 


N. Halſted Str., Ecle Wil— 


2000 Halſted Str. Ede 


2200 N. Halſted Eirabe, Ed 


eir., Ede Ei 


Larrabee 


Frank Begale, 1654 Larrabee Etr., Ede Eugenie | 


Straße. 
Satob Tupi, 2000 Larrabee Eir,, 
Zirabe. 
John ©. Hottinger, 
_ Karrabee Eir, 
Herm. 2%. Bauicert, 
Orchard Str 
E. H. Ladiſh, 172 W. North Ave. 
N. 


Ede Eenter 


2201 Lincoln Ave, GCde 


Lincoln Ave., Ede 


2303 


Ede 2sells 
Straße. 
Geo. Fryy, 
wieck Str. 
H. Doederlein, 
Clebeland Ave. 
G, Aumann, 301 W 
rabee Str. 
George Karg, 757 W. 
Straße. a 
© & ©. Drug Store, 1350 Sedgwid Eir., nabe 
Ziegel Str 2 i 
8. 3. Ziudt, 1801 Sedawid Eir., Ede Menomis» 
nee Et. 
Soden Grove Fharmach, 
Ecke Clybourn Abe * 
8 6. Freeman, 3420 Sheifield Ade., Ede Clarl! 
Etraße. 

im. GE, Rennen, 1105 Webitae Mve,, 
minarh Ave. 
Aron Konon, 1308 

port Abe. 
Viar Robins, 521 
Straße, 
anas Meißner, 600 Wells 
(rcadins Boik, 1200 X 
Straße. 
m. A, Marl, 1365 Wells 
Straße. 
S. D. Levitoa, 2349 N. 
lerton Abe. 
®. J. Kuick, 2747 N. 
verſey Abe. 
Lale 


Meyer Drug & Truß Go, 
Mve., nahe Belmont Ude. 

Albert %. Sahıie, 3556 N. Albland 
Addiſon ir, 


RB, North Ave, Ede Ecdg: 


421 


North Ede 


R. 


— 
"I 


453 W. 


Abe., 


North Ave. Ecke Lar—⸗ 


North Ave., Ecke Halited 


1768 Sheffield Abve., 


Ecke 


Isebiter Ave, Ede Eoutb» 


Wells 
ar 


Ede Indiana 
r., Ede 

‚Ede Divifion 
Schiller 


Str., Ede 


Weftern Mde,, Ede Juls 
Dis 


HWeitern Mpe., nabe 


View. 
3207 


Aſhland 
Ecke 


J 
RN. 


Ave., 


e | 


Obio tr. | 


TB. Chicago Abe., nahe Alb» 

1800 ®. Chicago Mbe., Ede 

Mattbai Bros, 1858 ®, Chicago Ave, Ede 
Lincoln Eir. 


‚Barter & Barter, 2100 W. Chicago Abde., Ede 
Hohne Ave. 
Wietevii Bros., 
| Weſtern Ave. 
Naihan Weiitow, 2000 W 
Robeh Eir 
Kite, 2101 
Avenue. 
Tariow, 
dit Eir 
3. SeiB, 20600 W. 
wood Abe. 
F. Serdlida, 
Mozart Eir. 
Bordiers, 347 
Adenue, 
Fraut Nremer ir. 
Draie Ave. 
Square Pharmach 
| Monticello Ave 
Sineotn Xharmach, 1858 Grand Ave, € 
| coln Eir. 
|®, 6. Eifenprakt, 
ſtern Ave. 
Grand Pharmach, 
Hamlin Ave. 
Romans, 507 


waulce 


Ges. Zöller, 155 
land Ude. 
Balter F. Engel, 
Wood ir. 


2403 8. Ebicage. Üive., nahe 
Divijion Eir, Ede 
8. W. Diviſien Str. Ede Hohne 
8. 
E. 


2150 W. Diviſion Sttr., nahe Lea 


Divifion Eir., Ede Maple 


C. 2835 W. Diviſlon Str. Ede 


A. 


3633 Fullerton Abe, Ece 


de Lim 


73393 


32 Grand Mbe., nabe Ve 


m; 7 


13. 
E. 


Ave 
S, Wiefirow, 121 N. Halited Eir., nabe Ran» 
dolvb Zir 

Behrens, 
port Ave 
is Lange, 
Strahe. 
C. Tonneiſen, 415009 W. Lale Str. Ede 42. AWwe. 
R. W. Hartwig, 800 Milmwaulce Ave. Ede Chi» 


2028 ©. Hallı 


38 W. 


Lou 17 
| 
I 
» Dive 


cago 
> TZelowsly, 


1{ 
I\ . 


| le tr 

| n & George Go., 1401 Milwaulce Ave., 

Wood Sir 

Duales, nabe 
Ebdergreen Nde 

Unten Trug Go. 1800 Milmaulee Abe, Ede 

I Upton Et 

ID, Hartwig, 10950 Milwaufce Ave, Ede Ve 
tern Abe. 

2, G. Hucbner, 2301 Milwaufcee Mve., Ede Ca 
liiornia Abe 
‚Yonis Jacobs, 2385 
lerron Abe. 
Chas. A. 

Diverſey Abe. 
Mar Lebitein, 
kouri 
Sipjchite 


Reisma 
Ede 
Iver 8. 1440 Milwaulee 


Ave. 


A. 


* 


Milmanfce Abe. Ecke Ful⸗ 


3428 Milwaulee Abve., nahe 41. 
s Erarmach, 1555 
Didion Er, 
John Brod Ghemical Go., 175 

Ede Wood Er 
Widger Part Drug Store, 2013 W. North 
Ede Noben Eir 
M. G. Soelzer, 2405 
Weſtern Abe. 
Hibbe Pharmach, 3200 
ie Ave 
m, Shaner, 3560 
tval $ari Ave, 


nat, 3027 


BR, Norib Mbe. nabe 


8 W. 


North 
\pde., 


B. W. North Ave., 


nahe 


RNorth Ave., Ecke 


W 


xD. 


F. 
North Ave. nahe Harding 


North Ave. Nabe 41, Cı 
gden Ave, Ede Bolt Zir. 


AUvtı 
. Biaii, 41509 3 
iefeimann, 205 


$ 
B 
6 


J 

© 

field Mv 

Philivp Sattler, 

Sawyer Ave 

D, Staiger, 135 

Straße 

Joſ. A. Heilmuth, 2148 

Hamburg Sitr. 

E. S. Bernard, 1953 W. 

| bey Str. 

A. C. Pesta, 

C. W. Graßly, 502 W 

Edmund J. Wolta, 1501 
lin Str. 

Henry Stulich, 1008 B. 214. 

E. S. Woltersdorf, 2111 


L 


D. 3239 Ogden Upve, Ede 


w. 6 Nacine 


R. 


Robey Straße, Ecke 


Taylor Str., Ecke No 


4332 Thomas 
12. 


W 


r,, nabe 44, 
tr., nabe Sallted, 
2, Etr,, Ede Laf 


z 


Ave, 


Ede Vaulina. 
21, Etr, mabe 


Str. 
W. 


Shutau, 2812 Milwaulce Ave, Ede! 


eo. B, Karrar, 2733 DOgden Bid, Ede Fair: | 


| Die jonderbare Beide. 

l — — — 

Eus einer in New Vorl erſcheinenden jüdifchen 
Zeitung, mugeteilt von WM. Webuerger, 


Schalum Baruch Abramotſch 


war 


‚ fein Name. Er fam aus Subat, Müt: 


\terhen Rußland fcidte ihn „zum 
Kampfe für Väterchen“ nah Ruß! 
Das ift alles, wad man von j 


Baruch Abramowitih hat gefämpft. 
Mas anders hätte er denn tun fön- 


Inicht weit von Praemysl 
Einſt ſtürmte 


ſein Regiment 
Berg. 


Schalum Baruch Abramo— 


zur Ehre Rußlands. 


Einige Wochen nachher hatte ihm muſit 
53 Milwaufte Ave, Ede ſein Palkownik ein Kreuz, als Zeichen und Pfeifen. 


der Dankbarteit für ſeine Heldentaten, 
ans Herz angeheftet. 


Schalum Baruch Abramowitſch war vor uns 


zufrieden. 


ſetzt. 


Der Krieg wurde 


Freitag, den 


fen förmlich von Seifenſchauri, win⸗ 


den uns durcheinander und finden da— 
zwiſchen noch Zeit, unfer „Bett zu 
bauen“. Nur wer feine Sabre gedient 
bat, kann ermeifen, was es heißt, ein] 
preußifches Militärbett zu bauen, e8| 


Wr, 


14. Mat 1915. 


Börlennotirungen. 


Die nahitebenden Notirungen ah der 
Betreibebörie, vom Beninn der Börien- 
ftunden bi8 um 11 Nhr Normittans, wer- 
den der „Abenbyoit“ tänlidh von der Be- 


‚gehörig in die Haffifhe harte Linie |treidematler-Firma GC. W®. Waaner & 


3471 Grand Mvenue, Ge witſch lief ‚unter einem Regen bon Ku- Flügelmann 
N. Halited Eir., nabe any, | geln vorwarts, drängte zwiſchen den | ten jeben. Eine Hoffnuna fteiat auf, 
Defterreihern durd und erftach mit | eine Hoffnung, 
ER feinem Bajenett den öfterreihiichen vorn Mufitinitru 
ww eir, Ede Canal | ahnenträger, riß die yahn: lo und dak wir Dreimochenfoldaten vielleicht 
Laie Eir., Ede Wood | bradhte fie zu jeinem Regimente zurüd zum erftenmal mit Militärmufit mar 


and. | mit einer einzigen fchönen FFalte über 
eıner dem 


‚Vergangenheit weiß, und Schalum | trint 


Kopfpoliter zu bringen, Kaffe 

en, Kommißbrot, Sped zwischen: | 
durch, Koppel um, Gemehr in die! 
Hand, Antreten, 6 Uhr fertia zum 


ı Eliten Ave. Ede Albany men? Als von Natur ein braverMann, | Ahmaric. Wie wir fo daftehen, un- 
2534 Sulleriön Me, gar hatte er oftmals mehr ald notwendig | perrüdbar gegoffen in 
fein Leben aufs Spiel gejeht. Er hatte | Linie unferes Auges, kommt gerade 
gelämpft. | die Sonne ganz rot aus dem Hori 
einen | zont. Wenn wir „Augen rechts“ ba=! 


die jchlante | 


wir born am rechten 
ganz leicyt etwas blin— 


ben, fönnen 


bob das Blante da) 
mente fein könnten, | 


I&iren follten, mit richtiger Militär 
und Bauten und Trommeln 
Und diele Hoffnung iit 
wirklich tein Trug. Als wir unfere 
Öruppen formirt haben, da klingten 
die Hörner, ein 


ten feit und fühlen, dab das Marfci- 


Dann fletterte man an den Höhen | ren mit Mufit eine ganz fchöne Sache 


Schred 
tie‘ 


ber Karpatbenberge hinauf. 
ih mar die Kälte, ſehr 
ı Schnee. 
bittere Not. 


| 


| 


Eines Nachts machten die Defterrei-| marſch. Waldwege und Jägermärſche. 
Ave. Her einen Angriff. Die Rufen haben | Zumeilen fteigen uns zu beidenSeiten | 
aber vergeblich aefämpft.|nur feine, 
die Hälfte feines Regimentes | blauen Himmel. 


berzmeifelt, 
Ueber 


E t der den die Sonne voll Rotgold in 
Man litt Kälte, Hunger und Welt ſchickt. 


iſt. Beſonders an dieſem Morgen, 
die 
Chauſſeen und Garde 


marſch. Wieſenwege und Roedetzky— 


ſchlanke Birlen in den 
Von einer Seite iſt 


wurde gefangen genommen. Schalum ihre weiße Rinde noch roſigrot ange— 


ned | Baruch Abramomwitih verſuchte noch haucht vom Morgenlicht, nech blitzend 
Rorth Ave., Ecde Cen. ſich zu retten, aber eine Kugel in ſei- vom Tau hängen die jungen- Weite nie 
nem Rüden jchleuderte ihn zu Boden. | der. 

Beinahe 20 Stunden ohne irgend» | Frühling auf, find die Anoipen did 


Und überall gebt bier fchon der 


welche Hilfe im Schnee liegend, verlor | bellbbraun, audy bin und wieder jchon 


erhalten bleiben fonnte. 


ı unter. 
| 
|den Wiener Zeitungen. 


Moden im Hofpital gelegen, 
|operirt wurde. 


er zuviel Blut, als daß ihm das Leben | bellarün, zu fehen. 


Und tapfere Mu: 


‚tonnte. Die Defter- | fit jchmettert "ein hunderifältiges Pro 
Ade., Ede 14. | teiher brachten ihn in einem Hoipital| gramm durch dichte, alte, Bappelteiben, 


dur Gebüfh und Tonenwege. Dur 


Was dann geihab, entnahmen wir ein zerichofienes Dorf marjchiren wir. 
Schalum Ba: | E3 
ruh Abramomwitich war beinahe drei Uebungszwecken 


it ein zu Prriedenäzeiten zu 


zerichoffenes Dorf. 


wo er/An allen Häufern jteht, bob das Be: | 
Im Hofpital wurden | treten mit Qebensgefahr verbunden ift. 


Juli 


richtiger 
fortge- Morſch ſchmettert uns voran, wir tre— 


Go., Suite 706, Continental & Commer- 
cial Bank Blda., aelieiert: 
Hob. Ftcdrig. IL Borm. Edindpr 
Weiztu— geſtern 
Mai 341.55 $1.55 
Juli „.. 1.31% 
Sept .. 1.24% 
Mais — 
Mai ... 
Suli 2... 
Sept 
Halıı— 
Mat ... 02 
BE oo. 
chi 
Sped— 
Dali .. « 
Sult „..18.15 
Sert „18.50 
Schmalz — 
Mai ... 0,70 
Suli „.. 9,77 
Zept ..10,00-02 
Rippcheu — 
Mai „..10.37 


40437 
08 53 


$1.53% 
1.20% 


1.23 


$1 5 45 
1.30% 


-a7 
iu 


7443 
— 


“4 


1=,10 
18.17 


15.10 
18.45 


9.70 

9.77 
10,00-02 10,000} 
10,37 
10,57 
10.85 


10.37 
10.55 
Sept 19,82 
Außerdem liefern E. W. Wagn 
E Co. den folgenden Sitnationsbe— 
richt, ſowie als heutige Schluß— 
notirungen: 
Weisen Mais Hafer Eyed Schmalz Rippen 
Mat „$1.5 731 17.50 8250 10.25 
Juli „ 1.27% 17.85 10.42 


Sept „ 1.21% 10.52 


1% 
lila 
öl 


2% 4 


» 


18.17 v8 


7% 

Die Befirchtung eines Krieges 
Deutichland laftete heute jchwer auf 
dem Markt, der Aktienmarkt war jehr 
ihwad, und au dies beeinflußte den 
Getreidemartt. Die Berichte über 
Saatenfchaden im Südmeiten jcheinen 
übertrieben zu fein. Viele Meldungen 
über das Auftreten der Hellenfliege 
und des „Ehinh Bug“ 
fchnelltäfer) murden zivar beitätigt, 
der bis jeht angerichtete Schaden er: 
itrect jich aber nicht über ein ausge 
dehntes Gebiet. Die ausländifche 
Nachfrage nah Weizen und Mais 
bleibt flau. Nah einer Höcftnotirung 
von $1.311, ging Julimeizen auf 
$1.271% herunter und fchloß um nur 
1, Gent über die;er Notirung, 


Produftenbörfe. 


Der 


mit 


I 


Buttermarft war unbe 


Wagner; 


(Getreide⸗ 


Zeh: Wellington 2023 
Alle Departments, 


soal4-22 LINCOLN AVENUE 
Konpons, jpeziell für Samftag, den 15. Mai 


Wir geben uniere einenen grünen Tiet® mit jedem Ginfanf. 


Sie find 


einlösbar in unierem einenen Laden für reelle Wanren, nachdem Ihr $5.00 
wert oder mehr von denielben habt. 


Koupen 
Grobe Flaihe 
von Zmiders 
Chili Sauce, 


2lc 


Mit Dielem 
Koudon. 


Koupon 

18 Büchſe M 

4 gan Vartlett 
son fiir 


12c 


Mit Dieie 
Koudon. 


Koupon 
Fercale Dreiling 
Zacones für Da 
men, in beill- u. 
duntelfarbig, Gr 
56—44, reg. 
Ve derlauft 


45c 


Mit dief.ftoupon. 


Zcrim Gard 
mit imit. € 
zpisen u 
belegt, 
eeru 

Baar, 


reg. 
Paar 


Ju 
iv. 


Mit diel.fto 


Koupon 
Runlels 
Slalva, in Is 
Bid. Biürchfen, 
* 
170 
Mit dieſem 
Koupon 


Koupon 
Beſte Trans. 
Petit Zwel 

2Pfund 

27 
17c 

Mit diefem 

Rouvon 


Koupon 
Lello 
Scouring Pow 
der, 3 Büchſen 
ur 


10c 


otetem 
stoupon 


sanch geir 
nete Pfirſi 
Bid. 


17c 


Mit 


Koupon 
Eier, 
Dubend 
für 
on* 
231 
Mit dieſem 
Koupon 


Koupoun 
Beſte 
Butter, das 

Pfund 


3ic 


Mit Diefem 
Konvon. 


das 


Mit Diele 
Kounpon. 


ichi 
Bir 


m 


Koupon 


inen 
luny 


Eim. 
weiß 
31.30 


u. 


zu 


s1.15 


upon 


Es 
Stam 
fach 
Wert 
Ticket 


Wir 


jedem 


Die 
lauft 


Koupon 


od» 


de, 


un 


für Y 
Ganz 
Leaf 
Pot 


Beef 


Pfund. .... 


Magere 
Roaſt 


Konpon 
Liquid Beneer 
Di O' Cedar 
Oil, 12 Unzen 

Flaſche 


40c 


Mit diefem 
Koupon. 


oder 


Koubon 
Friſch gehacktes 
HamburgerSteal, 
Mund zu 

“ 
23c 
Mit dielem 
Koudon. 


aibt 
p“ 
oder 


ım 


eriparen 
Dollar 
n 


werden. 


Koupon 
Büchſen 


Hohe 


Alasfa 


Lachs 


19c 


ti dieſem 
Koupon. 


Fleiſch 
Schul 
Mund.. 
Speck 
PBiund..... 


* vor 14c 


<tew, 2 255 


Borf 


tetter 
Yard, 


für 


Roait of N 
Pımd..... 


leinen 
Marit 

doppelt 
unſerer 

gleichlommt. 


unſerem 


2 


Koupon 
Campbells oder 
Armours Port 
and Beans, drei 

Büchſen für 


25c 


Mit diefem 
Koupon 


Koupon 
75 Fuß 

Keyſtone Wä— 
ſche Leine, für 


29c 


Mit dieiem 
Koupon. 


Koupon 
Hebels Port 
Wurſt, große od. 
lleine, 2 Pfund 
“n« 
23c 
Mit diefem 
Koupon. 


Koupon 
Oscar Mahers 
Franffurter oder 

Knoblauch⸗ 
Wurit, 2 Pib,, 


“ 
23c 
Mit diefem 
Koupon. 


Trading 
ob ein 
der den 
Grünen 


Konpon 


Pd. 


Koupon 
Beſte 
Seifen Chips 
3 Pfund für 


10c 


Mit dieſem 
Koupon. 


10 Sack 
Tafelſalz 


für 
Sc 


Mit dieiem 
Koupon 


Euch 
für 


Sc an 
Waaren, 
Laden ge— 


Koupon 
Serge Houſe— 
Slippers für 
Damen, alle 
Größen, Baar 


w 
50e 
Mit dieſem 
Noudon. 


Koupon 
Feine getrocknete 
Apriloſen, 20c 
Qualität, Pf, 

15c 


Mit diefem 
Koupon. 


rola 


Büſen 


Koupon 
Port Wurſt 
Pfund 
für 
89— = 
230 
Mit dieſem 
NKoupon. 


Koubon 
Beſtes 
Schmalz, 

Pfd. für 


23c 


Mit diefem 
Koupon. 


ter 1 mL 
“11l3c 

Kid. 14c 
... Ic 


stvei * 


r 
—— — — — ——— —— 0— 


Pfund...... 
Pfund ...... 
das “»Prund.. 


do. Rr. 2, das 
dv. Nr, 3, da3 
ir. 1, 


0.09% 


0.084 | 


0.0812 


d0,, Kanlalee, Kiite.... 
vv, Michigan, Bündel 


Nutabagas, Tanadifche gelbe, Bır, 


i Zei Ni 2 mi ſtändi ie Breile jchwanften | „Blates“, 9 1 232 | Enno 
ih u ————— ihm deutſche und polniſche Zeitungen Niemand wohnt mehr in dieſem Dorf. ſtändig, und die Preiſe ſchwankten glei a 0.08% | Saldei, 12 Bündel 


bitt Er. , 

Dr. P. Ehlerd, 2059 Belmont Ave, Ede Pau 
lina Str s 

2. E. Bangert, 1901 Belmont Ave, Ede Lincoln 
Adenu, 

& A. Anderion, 1201 Belmont Ave., EdeRacine 
Avenue, 

Geo. Huber, 1000 Diverfey Ave, Ede Chef: 
field Ude, 

Kartwan Piarmach, 1403 Parlivan, 
Ede Eoutbyport be, 
Mendeliohn Rharmach, 1557 
nahe Aſhland Ave. 
er >: Kogen, 1001 Gcorge 

Straße. ; 
T. 3. Flannerh, 2800 N. Halited Eir, Ede Di- 
berjeb Blvd 
Adolph menhocier, 2405 N. 
Ede Fullerton Abe. i 
ws. 9. Lenz, 3558 9 Ede Addis 


„Is 
‚on Etr. 
9 WG. Seyfarth, 2200 Irving Park Blod., Ecke 
Leabitt 
JIrwing Farl Trug Go. 3036 Jrbing Par! BIbd,, 
nahe Whipple Str. 
Font. Bod, 3608 Irving Park Blod., nabe El⸗ 
iton Ave. 
The Witte Chriſtianſen Vharmach, 3615 Irbing 
Parl Blod., nahe Elſton Ave. 
A. G. Neimer, 2783 Lincoln Ave., 
ſey Blod. 

John U. Mertes, 2973 
port Ave. 

Emil Hofimann, 2964 
lington E 

A. Gorges, Ecke 
Aenue. 

Cuhier Pharmach, 4016 Lincoln Ave., Ecke Cuh⸗ 
ler Abve. 

Hanover Pharmach, 
Montroſe Ave. * 

Fehnt Kremer jen., 4801 Lincoln Ave., Ede Law— 
rence Abe. E 

Victor A. Kremer, 5158 Lincoln Ave, Ede Fo— 
iter Abe. 

Je ?. Iewel, 7035 E, Nabenswood Park, nahe 
GSreenleaf Abe, 

3 ©. Shmidt, 2001 
Straße. 

Charles 9. Hiridh, 25 
sullerton be. z u 

I. Weireter, 3401 Soutdport Abe, Ede Roscoe 
Blod. 


Diverſey 
Diverſey Parlwah, 


Str., Ecke 


Halſted Straße, 


Halſted Str. 


Str. 


Lincoln Ave, Ede South⸗ 


Abe 
Abe 


3175 Lincoln Ave., Belmont 


4365 Lincoln Abe, 


Noscoe Blvd., Ede Robceh 


58 Eoutbport nabe 


de., 


Weſtſeite. 


Karaſick Bros. 2020 Armitage Abe., Ede Hum- 
boldt Str. 

O. C. Eßhart, 
Abenue 

Central Park Pharmach, 3570 Armitage 

Emil Lindner, 1918 S. Aſhland Abe., 
Straße. 

Schapiro, 1761 Auguſta 

W. Ludolph, 3009 Belmont | 

cramento Ave, 

Antonows Rharmach, 1379 Tlue | 
Ede 14, Sir 

Jas. Hirdiield, 1846 Canalport be 
ſerſon Str. 

F. Brede, 1373 


Straße. 


209 


82 


01 Armitage Ave., Ecke Kedzie 


Abe. 
nabe 19, 


. 


Ws 


Kr 


Chicago Ave. 


— — — — — EEE — — — — — — — — — — 


Rothſchild & Co. Klub. 


Ein Feſtabend in Hotel La Salle. 
Allerlei Unterhaltung. 

Im Hotel LaCSalle gah geitern 
Abend die anfangs d. X. unter dem 
Namen „Ihe Rotbihid & Co Em 
ployes Social Club“ gegründete Ver- 
einigung der Angeitellten des aroken 
Allerbandladens eine jehr veranügt 
verlaufene Freitlicheit. Der Klub er 
freut jich jtetigen Gedeihene, und 
durh einige fleinere bereits früher 
abgehaltene gejellige Veranſtaltun 
gen ilt das FFreundichaftsband unter 
den Mitalievdern noch mehr befeitiat 
worden. Gejtern gelangte unter der 
Zeitung bon Fräulein E. Aunfle ein 
ſehr gediegenes Unterhaltungäpro 
gramm zur Durchführung, nachdem 
der Präſident des Klubs, Herr Max 
Schmidt, eine packende der Gelegenheit 
entſprechende Anſprache gehalten hatte. 


— — — 


Der Zar im ruſſiſchen Sprichwort. 


Der „Frankfurter Zeitung“ wird 
geſchrieben: Es gibt kaum ein ande 
res Volk, das für ſeinen Herrſcher eine 
ſo grenzenloſe Ergebenheit, ja Unter— 
würfigkeit hegt wie das ruſſiſche Volk 
für „Väterchen Zar“. Das drückt ſich 
auch in dem ruſſiſchen Sprichwörter 
ſchatz aus. In unzähligen, bilderrei 
chen Redewendungen wird einerſeits 
die faſt ſchrankenloſe Macht und die 
Unnahbarkeit des Herrſchers geprie— 
ſen, andererſeits aher auch darauf hin— 
gewieſen, daß er in rein menſchlicher 
Hinſicht nichts vor dem ärmſten ſeiner 
Untertanen voraus hat. Es gibt aber 
auch Eprichworte bitterer Art. Da 
heißt ee: „Auch an des Zaren Fub 
flebt der Schatten.” — „Much den 3a: 
ren und die Zaren nimmt der Tod auf 
den Rüden, wenn e3 ihm beliebt.“ — 
„Auch der Zar wird fotig, wenn er 
in eine Pfüge tritt.“ — „Des Zaren 
Krone ſchützt nicht gegen Kopfweh.“ 
— Auch desZaren Rücken würde blu— 
ten, wenn er die Knute bekäme“ 


Lincoln | 


Ede Diver: | 


Lincoln Ave, nahe Well, Pathiien, 2126 Indiana Abe,, nabe 22, 


Ede! 


‚ren treffen.“ 


W 


W· 


zum Leſen gegeben. Da las er nun 
plötzlich in einer von ihnen von einem 
Pogrom in ſeiner Heimat. Unter den 


2158 € 


21. 


Ede 


tr., Ede Roben. 
Eir., Ede Cali» 


Victor ©. Prominsti, 
Leaditt Str. 

E N. Lutafet, 2000 W. 

. %. Ghwatali, 2756 
ſornia Ave. 

‚mM. Honiid, 3341 W. 
Avenue. 

. T. Roceste, 2348 Van Buren Str., nahe We— 
ſtern Ave. 

F. R. Storlau, 950 Ecke 


Auguſta Str. 


It, 
E2 
feine Brüder, und unter den geichän- 
'deten Frauen auch feine Frau ſowie 
feine Schweiter. 

| Der Eindrud auf den Unglüdlichen 


% 


N. Weltern Adenue, 
Südſeite. 
M. Mares, 2876 Archer Abe., 
Straße. NETTE 
Grund, 3511 Nrder Mve., Gde 35. Etr, _ 
Aibland Ude, Ede| 


Ede 


— 


F. Ecke Bonfield 


| 

G. 

Albert Burger, 2100 
51. ir. 

Albert Gvens, 5656 

57, tr 

m, Ortenitein, 4701 

Ede 47. Str. 

. 3. Bate, 559 €, 43. 
Avenue. 
. N. NRurraich, 301 

ton Mpde 

Robert Seller, 2417 
Abenue. 

Ortenſtein & Bauie, 
Prairie Abe. 

KReo. H. Rahlfs C 

Jas, 8. Swecench, 5458 

Garſield Abe, 

N. Edlund, 6053 


jeine lebte 


cz. 


Ss 


Aſhland Avenue, 


8. M. Cottage Grobe Avenue, 


47. 


Str, Ede Prince 


W 
W. 
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W 
Bar 


I 
} 


3659 
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.E. Stille, 4146 State Etr,, nabe 45. Etr, 
G. GE, Krensier, 5057 State Str. nabe 51. Zir, 
Mt. Eleniant Kharmacy, 1801 233. 35. Str., nahe 
Wood Str 

A. Schredenberger, 218 W. 24. Str., nahe Went 
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|„Der Zar iit des lieben Gottes Vetter, 
aber nicht jein Bruder.“ — „Aud, der 
Zar hat feine Keller, au8 denen .er für 
alle Welt Wein holen fan.“ — „Aug 
des Zaren Eijig macht nit Jüß.” — 
„Die Stimme des Zaren findet ein 
Eco, auch wenn feine Berge in der 
Nähe find.“ „Des Zaren Dreige- 
ipann läßt eine tiefe&Spur hinter fich.” 

„Selbit ein ausfätiger Zar wird 
für aefund ertlärt.“ — „Auch vor ei- 
nem blinden Zaren muß man ich nei: 
gen.” — „Wenn der Jar vorübergebt 
neigen ich die Fichten und die Gemäf 
jer raufchen.“ — „Spudt der Zar in 
eine Suppenichüfjel, jo zerfpringt fie 
vor Hochmut.“ — „Das Roß, das ein- 
mal den Zaren tra, wiebert beitän- 

“ — „Des Zaren Rubel ailt mehr 
al3 hundert Kopelen.“ — „Fahrt der 
ar mit einem gemieteten Pferd, fo 
wird jeder Schritt für eine Werft ge 
rechnet.“ „Wenn der Zar Braten 
ibt, bleiben viele Anöchlein auf dem 
Zeller.” — „Ertältet ji der Zar, jo 
frieat ganz Rußland den Schnupfen. 
— „Der Himmel ijt hoch und der Zar 
iſt weit.“ „Der Zar wohnt nicht in 
den Hütten der Armen und tennt nicht 
ihre Not.“ — „Wenn der Zar bir ein 
Ei fchentt, nimmt er eine Henne dafür 
ipieder.“ — „Wer dem Zaren dient, 
fann nicht ‚dem Volte dienen.“ 
„Will der Zar Riemen fchneiden, 
liefern die Bauern die Haut dazu.“ 
„Ein Tränentropfen im Auge des Za- 
ren fojtet dem Lande viele Schnupf- 
tüher.“ — „Des Zaren Zorn ift der 
Bote des Todes.“ — „Ye näher dem 
Zaren, deito näher dem Tode.” — 
„Wenn der Zar eine Fadel ift, dann 
mwebe denlintertanen, die bon Stroh 
find!“ — „Der Zar hat den Krieg in 
der Hand, Gott den Frieden,” — „Der 
Zar fann mwohl den Erbball erjchüt- 
tern, aber ihn nicht aus den Angeln 
der Welt heben.” — „Wenn der Zar 


dia. 


war ein jehr peinlicher. 

Inzwiſchen näherte ſich 
Minute. 

Die Aerzte befragten ihn, ob er 
nicht irgendwelches Verlangen vor ſei— 

Str. Ede St. Lawrence nem Tode habe. Ich möchte einen 
Rabbiner zur Beichte haben“, bat er. 
Zufälligerweiſe war zu ſeiner Zeit 
lein Rabbiner, ſondern nur ein katho— 
239 E. 61. Sit., nabe liſcher Geiſtlicher zur Stelle. 
=. Halited, mabe 87. € Diefer Priefter fam zu ih, teilte 
Saiten Er, nabe m mit, dab der dort ftationirte Rab— 
biner, einer feiner beften freunde, un- 
längit am Tophus aeftorben jei und 
10855 Michigan Abe. man einen andern Rabbiner erjt noch 
7043 Normal Ave. erivartet. Er felbit jei, bemerkte ber 
€. 115. Ctr., nabe Midi» | Priefter, nicht in religiöfen Angelegen: 
00 ®. ©. Sir. Ede Afhland Ave, | heiten zu ihm gelommen; aber er wolle 
v3, Eir, Ede Afb- | ihn dennoch im Namen Gottes, bes 
ie aller Menjchen, Troft |penden, 
und falls er vor jeinem Tode etivas zu 
jagen hätte, jo jollte er e8 nur ihm an= 
vertrauen, er werde ed dem Rabbiner, 
—— in einigen Tagen kommen 
würde, übermitteln. 

Zum Zwecke der Beichte brachte der 
Seelenhirt den „Mabar-Jabuk“ (ein 
hebräiſches Beichte- und Gebetbuch) 
und übergab es dem Sterbenden zum 
Gebet und zur Beichte. 

Es war eine bemerkenswerte Szene, 
einen katholiſchen Prieſter am Sterbe— 
bette eines ſtreng religiöſen Juden zu 
ſehen, aber auf dem Schlachtfeld ſieht 
man viele ſolche Szenen. 

Als der jüdiſche Soldat mit ſeinem 
Beten fertig war, wandte er ſich an 
den Seelſorger und ſprach: 

„Uebermitteln Sie meine Worte 
dem Rabbiner, daß er einen „Kabiich” 
(das übliche Gebet für das Geelenbeil! 

fiir meine elenbe. Seele bejorgen mö 
ge, vielleicht wird dies mir helfen. \ch 
babe jchiwer gefündigt, jehr jchwer ge 
fündiat, und ih will, dab man für 
mich beten joll, damit meine Sünde 
von mir genommen werde. — cd, ala 
Nude, der in Rußland geringer als ein 
Hund aeachtet werde, ich, deifen EI- 
tern von den Ouliganes ermordet, und 
deiien liebite Frau und Schweiter ae 
Ichändet wurden, zur felbigen Zeit, da 
ich im Kriege war —; ich habe jchiver 
gelüindiat damit, daß ich mein Leben 
für Rufland opferte, mih auf Ruß 
lands Feinde geworfen und ihr Blut 
vergoffen habe. ch bätte b lieber 
‚töten laffen, aber nicht das Blut von 
Ruklands Feinden vergiehen jollen. 
Die Feinde Rublands find in der Tat 
unfere Freunde, und mit meinem 
legten Athem fichide ich meinen Fluch, 
einen taufendjaltigen Fluch auf Ruf: 
land, das mein Liebites ermordet und 
mein Teuerftes entehrt hat.“ 

Bald danach hauchte der arme Sol- 
bat feine Seele aut. Es fann nicht 
fein, daf jolches Verbrechen unbeitraft 
bleiben sollte. Gott bezahle Rußland 

nach Verdienſt. 
nissen 


fo 


— Bismarckfeier beim Landſinrm. 
Ein Redakteur des ‚Berl. Tage— 
blattes“, der bisher dem ungedienten 
Landſturme angehörig, vor kurzem 
einberufen wurde, ſchildert nachſtehend 
eine ſoldatiſche Bismarck-Feier: Wir 
hatten auch unſere Bismarck-Feier, wir 
Landſturmleute, Rekruten, die wir das 
Soldatenleben im Schwerterklirren 
der Zeit kennen lernen. — Um 5 Uhr 
in der Frühe fielen wir 250 Mann 
er ? denn ı ‚aus den Betten, jofort mit einem 
fündigt, muß e& das Reich büßen.“ — | Schlage, denn wir haben e& in brei| 
„Wenn der Zar fällt, tut er einen Wochen gelernt, wie man es anjtellen 
tiefen Fall.“ — „Was über dem gan: muß, um in einer Minute ganz und 
zen Reiche jchiwebt, fan auch den Ze- | gar munter zu werden. Wir fhlagen 
| * uns das Waſſer um die Ohren, trie> 


* 


Kugeln haben Löcher in ſeine Mauern 
und Dächer geriſſen. Schützengräben 
und ſchnell zur Uebung aufgeworfene 


26. Str. nabe doman Ermordeten waren ſein Vater und Verſchanzungen ziehen ſich durch ſeine 


Straßen. 


Efeu und dichtes Geftrüpp 
verhüllten Gärten und einen alten 
|Bort, Einft war bier ein Herrenhaus. 
Cine Kirche trauert noch um ber: 
Ihiwundene Stunden der FFrömmiagteit. 
Das Dorf verfchwindet. Heide nimmt 
jungs auf. SHobes Gras, welliges Ge- 
fände. Wir fingen Lieder; jenes un- 
|vermwüftliche, da8 mit dem quten fa 
meroden anfängt und mit dem Vöglein 
im Walde und Gloria, Viktoria auf: 
bört. 

Am Ziel grüßt ein hoher Obelist, 
|eine mädhtige Steinppramide, die un- 
‚ter anderem auch zur Erinnerung an 
eine mächtige Heerichau des Großen 
yriebrich errichtet worden ift. Lniere 
Züge in Feldarau bilden um die Ha- 
nonenrobreinfriedigung eine Gruppe, 
be dann tritt Rube ein. 
\feltfam ftill auf diefer riefigen, von 


I 
| 
i 
I 


|arauem Gras bejtandenen Ebene, rund | 


um das Gteindentmal, daß man von 
fern aus dem Walddidicht jeden Vo 
gelruf hört. Unfer Leutnant fpricht. 
Er fpricht ernfte, Hlirrende Worte zur 
Erinnerung on den Kanzler, der jet 
feinen 100. Geburtstag begehen fünn- 
te. Dann ein Hod. Wir verftehen 


juns noch nicht, ein preußifches Hoch | 


|auszubringen, und heben die Hände 
\bod. Das ift unmilitärifch, und man 
fühlt fit ob des Unmiffens ein Hlein 
wenig beihämt. Inter uns 
 Schaufpieler, ein KHamerad in Feld 
grau, der fpriyt ein Gedicht, ein epi 
'hes Ctimmunasbild, vom Schlacht 
feld, voll Kanonendonner und Helden: 
tum. Und während die flare Stimme 
ganz allein über die weite Ebene über 
uns feldgraue Landfturmleute hinweg 
drang, ertönte urplöblich von drüben 


Es wird jo| 


ift ein! 


während des Tages. Die Zufuhr ilt 
\reihlib, und Die Qualität weilt 
Beilerung auf. Der Bedarf vermag 
jedody nicht jich der ganzen Zufuhr 
anzunehmen, und muhten größere 
Mengen für Rechnung der Eigentiüt- 
mer in Küblipeibern wuntergebradt 
werden. Der Rreis ging 1 Cent ber 
ab und beträgt jekt 26 Cents, doc) 
wird auc diejer nod) für zu hoch ge— 
halten, um das Geichäft zu beleben. 

Eier begeaneten lebhafter Nadı)- 
frage und das Gejichäft wendet ji 
bauptiächlich den beiten Graden, un- 
ter Bevorzugung der aus nördlichen 
und nordweitlihen Staaten fommen- 
den Waare, zu. Bei größeren Ver- 
fäufen wurde als Niedrigaitpreis 18 
Gents berechnet, während eritflajjige 
Waare 181%, Cents bradte. 

Auf dem Gemitjemarft trafen 
die eriten Stachelbeeren ein, dor find 
jie ausnahmslos io flein, daf fie nur 
wenig Beifall finden. Für Kiiten 
von 24 QuartS wurde $1.25 ver- 
langt, dody wurden jolde auch jchon 
für $1 abgegeben, 

Geflügelumd Kartoffeln 
bewabhrten die geitern verzeichneten 
Preiie und das Geichäft iit anhaltend 
flau. 

Die folgenden Preiſe gelten für den 


Großhandel. Beim Eutauf lleinerer 
Quantitäten ſind die Preiſe elwas höher. 


Molkereiprodukte. 


Butter. 
bon Wabne & 
Zonth Nater 23 
‚ erira, das Plund,..$ 
das Kiund 


(Notirungen Low, 159 Reit 
Ir 0,26 
0.25 
0.2137 
—0,.235% 
0,27 
— 0,24 
—(0,19 
0.17 


Greamerb 
Grira Wiris“, 
Firlts“, das Biund..... 
„Secunds”, das Plund... 
Dairies, „exira”, das Blu 
„Rirlts“, das Bland..... 
„Seconds“, das Bund... 
Zadwaure, das Ylund. Bin: 
„Ladich", das Plund..... . 0.17% —0.15% 
Brozesbutier, das Piund 0.21% —0.22 

(Breife für Grocers: „Ercamery”, exira, Küvel 

306; in Biunde abgewogen Sic.) 


nd. 


0. 
. 0. 
0 


aus der Waldede das laute PBochen | 


|und Hammerfchlagen eines Mafchinen- 
gewehrs. Dos jchlug in den blauen 
Himmel hinein, zulammen mit der 
wohlgebildeten Menfchenfiimme, ei- 
nen wunderfamen Takt. Ein paarMi- 
nuten nur. dann jchtwieg die Stimme 
und das Eciehen hörte auf. Biä 
ımards Gedenien lag über den fried 
lichen Feidern, über den verfammelten 


pacr Hundert und ihrem Führer. Die! 


‚eier war vorbei; unfer langer Zug 
ließ das Dentmal allein. Higelab, 
bügelauf führte weiter unfer Marich 
durch Deutſchlands Frühlingswelt, 
die Muſit voran, mit dem Hohenfried— 
berger Marſch und dem Torgauer zog 
unſer junger Landſturm. 


—ñ— — 


Bunte Kriegsbilder aus Deutſchland 


Berlins Fremdenverkehr im März. 

Es wohnten in Berlins Gaſthöfen 
im Monat März 70,871 (gegen 93, 
079 im felben Wonat des Vorjahres), 
in Hotels gaınid und Chambres gar: 
nis 6828 (5990) und in fonitigen An- 
ftalten zur Beherbergung 
10,170 (17,721), zufammen allo 87,: 
869 (116,790) Berfonen. 
ftammten aus Rußland 127, Delter: 
terh 1355, frankreich 1, England 5, 
Stalien 52, Türkei 51, Spanien 16, 
Portugal 3, Schweden 628, Norwegen 
167, Düänemart 608, Belgien 28, 
Holland 517, Baltanjtanten 125, 
Schweiz 277, Wien 5, Aftita 4, 
Amerita 177 und Auftralien 3 Ber: 
fonen. | 


Paragraph 11 :Sauf aui peut! 

Die Peteröburger Telegraphenagen- | 
tur meldet: Es iſt eine bösmillige | 
Erfindung, dak im ruffiichen Volte 
Ernüchterung eingetreten ift. m Ge- 
genteil werden die Erläffe der Regie-| 
rung — wie 3. 8. erft jüngjt die Auf: 
bebung des Alloholverbotes — mit 
truntener Begeiſterung und geradezu 
mit einem Freudenrauſche aufgenom⸗ 
men. 


Fremder 


Davon | 


(Notirungen bon 159 Reit 


Eout Straße.) 

reſh Firiis”“, das Dubend.... 0.18 0.1812 
Ordinarh Firits“, das Dubkend 0.174 —U.17 
BGemuchte Waare, tiiten einiges 
ihloifen, das Dubend......... 
„Dirties”, das Tugend. .......+ 0.16 
XEhbeds“, das Durend...ornn... 0.14 0.15 
(Eier für Grocers ungefähr 2c böber.) 

Käſe. 

(Noſirungen von der Käſebörſe.) 
Rabmlale, „Zwins“, das Pund 
Doung America“, das Pfund.. 
Long Horns“, das Pfund. ..... 
Daiſies“, das Pfund ......... 
we, DE Urne 
ziwelzer, rund, das Biund.... 0.17 
Do, „Blood“, das Blund 
Limburger, 2 Plund Stüd, ® 
i Plumd Stüd . 


Geflügel und $leij 


(lebend). 
(dotirungen von Jepien & Murmann, 
South Water Sirabe.) 
(Die Breile gelten mur für fünf Lattenliiten oder 
mehr. Einzeine Xatienliiten Iec d. Bid. bober.) 
Hübner, das Biund.......0......$ 0.16 
„Zpring Broilers“, Dußend.... 6.00 —9.00 
(mällen mindeltens 114 BPRiund wiegen). 
rıibübmer icbend, das Biund 
DEAD BERED. o000 0000.00. 
Sroßse, fette Enten, Brund...... 
Indianu Runner Enten, Pfund.. 
Alte und junge Gänie, Brund.. 
Meribübner, dad Tugend 
Ale Zanden, Icbend, Dutkend., 
do., tot, das Dubend 
ESauabs“, lebend, Dugend. ..... 
do., zugericdhtet, Dutend. ...... 
Stiche, magere, weniger. 
Geilügei (troden gerupfi). 
Iruipübner, je nad Qualität, 
das 8 
Gänſe. 
| Enten, 


0.17% —0.17% 


0.1515 

—(), 151! 
0,15 
0,15 
0,14 

— 218 
0.15 
0,16 
0.1614 


ch, 


0,15 


* 
vu. 


Geflügel 


Beil 


226 


0.13 
6,10 
0,15 
0.14 
— 11 
3.00 
».00 
0.15 
200 
—)3.00 


Yubne, 


0.10 


2,00 


0.18 


—.124 
—0.15 


das 
ba3 Biund...cree.. 


Geflügel (nebrübt). 
Hübner, 4 Biuud u, mehr, Bid. 0.16 
v0. „Springs“, das Piund.. 0.15% —0.1644 
(Zur Notiz für Geflügeliender, Nur gie 
fleiſchige Tiere find bier verfäuilich.) 
Kälser (neichlachtet). 
(Rotirungen bon Jepfen & Murmann, 226 Weit 
Soutd Water Strade,) 
.50— 60 Piund Gewicht, Bid. 0.09 —0.10 
60— 0 Bund Gewicht, Bd. 0.10, —V.1144 
00—100 PBlund Gewicht, Bid. 0.12% —0.13 
Ausgefudte Waare, Pfund 0.1314 


Kälber (aehäntet.) 


Kälber, Sc bis Sc das Plund niedriger als un 
gehuutet, 


Rindfleiſch (zunerichtet.) 
(Breife von Armour & Company.) 

Rippen, Air. 1, das Piınd...... 

do, Nr. 2, das Brund.. 

de,, Ar. 3, das Vlund 
„Xoins”, Kr. 1, das Bun 

De Nr.,2, das Bund 

O,, x 


0.13 
0.13 
0.10%, 
0.1544 
015 
0.11 


d 4 
do. Ar, 3, das Pfund. ...... 


Schweine (zugerich 


tet). 


0.07 


| Sefunde Scweine, da3 Pfund.. 0.07%—0.08 


|6 


Rebende Kerfel. 


|12—20 Plund Gewicht 


’ 
| - 
Hepiel. 
(Kotirungen von Al. Biron & 
South Water Straß 
Fäſſer regulärer Größe: 
Baldwins —........... 
Ben Dabis —........ 
“sine Caps 
Kings ........ 
GANO . 
Srimes Golden au... 
| Greening3 
Golden Yiufiett3 .. 
Norihern Spies ... 
Willow Twigs ............ 
Talman Sweets ... 
Rerbury Ruſſens — 
Starts 
Vort Imperial .2444 
Nr. 2 allecr Sorten 
Weſtliche Aepfel in Kiſten — 


Friſches Ob 


1.50 
ſt. 


Co., 
e.) 


Kühlha 
2.50 


Permain, je nad Größe. nene.n. 1.0 


Vlad Tiwig . — —— — 


Artauſas — — ssonn00ep 


Rome Beauties, grobe.......... 4.40 


Spitzenber ...... 


Stabmen Me Sap. .......... 
Nr. 2 aller Sorten....... 


Apfelwein. 


Seine .. 


15 Gallonen Faß 
Kronsbeeren. 

(American Eranberry Erdbange, 
Calle Eirabe.) 

HoWwes.... 
Badger, 


Eaſtern 
wislonſin 
Cherry 
Cape Cod, Late Howe....... 

Erdbeeren. 
(Notirungen bon VBahne_& Low, 
Water CStrabe.) 
Kiſte 


D) 


Bell und 


Die 
Stillen, 
Kiiten, 2 
Kiſten 
Kiſten 


Miſſiſſippi, 
Youiliaita, 
Termeſſee, 
Illinois, 
Illinois, 


Stachelbeeren. 
Quarid. ......» 


24 aa 
Nüiie. 


sirlie 


9 Weit South 


1,00 


177 


eıtel, 25—40 Pd. Gewicht, Bi. 0.09 —0.10 


—2.50 


usäapf 


Nord La 


—4.00 


— 3.50 


—4.00 


—1.00 
2.00 
2.00 

2.00 

v0 


> 


1.25 


(Hotirungen von E, E. Kierce & Ce, 7 


South Water Stra 


Die Caijon iſt borüber, 


e.) 


Din 
Lie 


Zufuhren 


Weli 


| Schneidbopren, Florida, 


| Schnittlau 


ı Eellerie, falifornifcher, Kifte, 


\ 


I 


| (Die sRreife 


Michigan, 


| Mais. 


baben aufgehört _ und leinerlei Nachſrage maht 
ſich' bemerlbar. Die noch vorhandenen geringen 
Verrüle werden zu nominellenPreiſen abgegehen. 


Piſtacchionüſſe. das Blund...... 
Krachmandein, das Pfund 
Mandeln, das Pfund.... ... 
Walnußtzlerne, das Pfund..4... 
Pecannußlerne, das Viund 


0,45 


0.55 


—0.46 
—().20 
0.38 
—0.37 
.45 


Kalifornifches Obſt 


Kernobſt. 


(Notirungen von Al. Biron & 


Co., 


South water Strabe.) 


Ravels, die Kiſte..... 
Riſte 


Orangen, 
Tangerinen, 
Grave Fruit, Florida........... 
Sitronen, Die Ane........ 
Ananas, Brald. “or socsnrusnnnne 
stirichen, Talii., 10 Erd., ſchwarz 

dv,, weiß, 10 Elund........... 


Friſches G 


(Die foigenden Pr I 
größerer Mengen. 


2,50 
.75 

30 
2.75 


Artiſcholen, lahſorniſche, Drd. . . ðO. 60 


Do ERS — 
Blaͤtijalat, das Faß............. 
do,, Xomliania, 2amper...... 
Alumenfobi, falii., 7 ZpDd, Crale 
7 — — ——— —— 
vo., St. Youis, Storb 
Vohmenfraut, 12 Bündel, ı...,.. 
Borce, das Bündel.............. 
Campignons, Karton 
do., Wiinnelota, das 
Audere Sorten von 
tierpilange, Florida, $ 
2 bis 3 Dukend..... RER 
Endivienialat, XLouiliana_ ......- 
do., imp, franzöf., in Körben 
bon 15—20 ’Pfd., dus YId.. 
due,, inıp. beig., einzeln, BID... 
do., Youiliana, Romaine, gros 
nase seen 
Erbſen, Miſſiſſippi, Hamper. ... 
dc., falif., großer Korb 


Au 


Biund.... 
tiite 


1.00 
1.00 
0,25 


2.00 


1.65 
1.00 
0.0714 


0.15 


Grünlohl, TZeras, das Yab...... 2 


do., reuer, Yoniliana. ......... 
wnrien, Jas Dupend. 
Hubbard Squaſh. Faß. ......... 
Karrotten, Loniſiaäana, Faß...... 

d0,, Hanıpe 
Knoblauch, der Strana.......... 

do., italieniiher, Blund 
Kohlrabi, Hamipar v..zucr 2.0 0r 0. 
Kopiialat, Yonifiana, Hamper... 

do. Texas, Bille........ 

de., Taliforniiher, Kiite 
|  »0., New Drieans, Lower Coait, 
das f 
!Majoran, I2 Bindel..ourcncecs 
Meerrettig, Hamper 

bo. St, Lomis, Faß. ......... 
' »o,, bieliger, i 
Mohrrüben., un Säcken.......... 

do., gewajten, Kübel... 

do,, New Orleans, Fab.. 

du, Kanrer, 5 
Udfterplant, Dusend 
Baltinafen, Kübel... 

do, der Sad....... 
Beteriilte, deutiche, das ; 

do. Louiſiana, das Faß.. 
Beteriilieniwurzel, Kübel ...... 
Pfeffer, Florida, große Kiite.... 

ET RRAEEER 
Blefferminze, Dubend Bündel... 
Radieschen, Buſhel, Illinois. . .. 
— 
NRoſenfohl, Ouart 

de,, in 100 Pfund Drums. 
Motiohl. ARB sonarassuenenesane 
Rüben, rote, in Cäden. sure... 

do,, Miififftppi, Hamper 
Retlige, ſchwarze, Kiſte. ......... 
——— 

do, Louifiane. Faß... er. 

vv, New Orleans, Fab...... 


‚0 
071, 
‚so 
2.50 
044 


0.08 
4.00 


2.25 


0,59 
0.35 
0.50 
2.50 


177 


77 Bel 
—.50 
—2.25 
ı 00 
3,00 
250 
0 


’ 00 


emüſe. 


Breiſe gelten nur beim Einla 


),10 
—1.15 
—3,.00 
0.05 
—(),50 
0.50 
— 250 
—4.00 
—0.40 
0.60 
—0.b6 
—3. 00 
— 3. 00 
0.50 
1,50 
».00 
0.75 
— 0,50 
1.00 
—0,10 
—6.00 
—250 
0.45 
—1.00 
—0.40 
—0.60 


J 


— 


—2 


Gerſte. 


Roggen. 


Timotiyſamen. 


Perfection, 


0.07% 
bi ı Yamper 1.00 
D0,, zeLaS, DAMPEL. .2....... 0,50 
do,, — 7. Bufbel 
&, in Tö B T 

Kite zu Furcht ses ——— 
DO. IE EI: 
dv. do., extra , Kite... 

_do., lovida, Riſie.. 
<ellerieiopl, Florida, Lattenfiite 
Shallots, Louiſiang, TAB. 020... 3 
_d0., 20 Did, Fab, Kanner i 
Spargel, Mabama, Kite... 

do., falif,, grüner, Kiſte 

do, Sllinois, 1%, 3 
Spinat, Kiſte, St 


„2Q., Hilte, 33 Bufbel, Illinois 
ußlartoffeln, New Serien, 

(Kiln dried), Hamver. 

d0., Delaware, Hamper. 
_do., Sıllinois, Hamper. 
zomalen, Florida, Kiite. 

ROSE —— 
Waſſerkreſſe, Körbchen a 
Wermutfraut, 12 Bündel ; 
‚smt2beln, grüne, Kiite........ 

00., do. rote, der 
v0,, aelbe, der Ca 
| do, neue Teras 
| 20. do, Nr. 2 
I do, Weiße, J 


Nr. * 

—— Bohnen. 
| Srüine Bohnen, Hamper...... 
ı Wadsbohnen, Hamper * 
EB 
Rote Kierenbobnen a EN 
„Bea Beans“, handgepflüdt..... 
dO., gewöhnliche .N.;.: 
Braune, ſchwedifche, längliche 


0 
4 
! dä 


i, gelb 


—3.50 
—4.00 
3.50 
—3.65 
—3.25 
—3.00 
—4.00 


3.10 
.. 2.90 
3.50 
KRartofjein. 

Co., 192 %. Clark Sir) 
gelten mu bei Abnahme 
Abaggonladungen.) 
IR m, Bufßel „uorocoesconee 0.38 
Bisconſin, Buſhel 0.35 
bio, Caatlartoffeln, Buibel.... 0, 
Kene Florida, Faß. ee 
‚80., Rr. 2, das Zaß.cccconn. 
Virginia, weiß.....; 
Florida, rot 


(2. Starts 


bon 


(Die Preije gelten nırr für den Großhandel.) 
Getreide und Hen. 
(Baarpreije.) 
Siinserweisen. Kir, 3, rot, 1.55: Ne, 2, 


Nr. 5, bart, $1.55%—$1.56%- 
—3 ‚ 91.959 —$1.56% ; 
hart, $1.56%—$1.571,, * 


rot, 
Nr. 


„Zample Grade”, 72c: Nr. 6, gemifcht 
406; Kr. 4, gemifcht, 76c; Nr, 3, ac» 
mischt, 32 Tul4c; Xr, 2, gemiidt, 76— 
(6; Ar. 6, gelb, 73—Töc; Nr, 4, gelb, 73e* 
Ar. 3, gelb, 751;—-77c: Nr, 2, gelb, 76% 
7746; Nr. 3, weiß, 7Tc. TE 


Hafer. „Sample Grade“, 5134, 
weiß, 53-—533 Kr. 3 
Standard“, — 543 
>44 544cC 
Die geitrige Anmfubr don Weizen für den bie« 
gen IKarlt betrug 137,000, don Mais 188,000 
Vırfbels, Beribiat don bier wırıden 294,000 
vr. Weizen ımd 158,000 Bır, Mais, : 
. „Malting“, -7%  „Beed“, 
zcreemmgs", TI— TR, 
er — Grade“, $1.18; Nr. 2, $1.17; 
Mehl „Spring Patents“, 
hoggenmehl 
$6.00—$6.25, 
Sen. A(Berfauf auf den Geleiien.) Beſtes 
motby, $18.00—19.00; Nr, 1, 16.50—17. 
Kr, 2, Zimotbb, $15.50—$69.00; beites 
a, $18.00— 18.50; Nr 
$15.00—16.00: %i 


Caſh Lots“ 


2 —-524c; Nr. 4, 
weiß, 534 —54c; 
‚16; Nr 2, meih, 


3 4C; 


544 


74h 


>58.10—$8.50 das Sabz 

I, $6.00—$6.10: „Sirft Elears”, 

Zis 

SU; 

( Als 

t. 1, $17.00—17.50; 

Badheu, $5.00—6.00. 

$9.00—$12,.50, 

„Gafb Xots“, $4.50—$6.26, 

Schlachtvieh. 

Gute bis ausgeſuchte Stiere, 5765— 

82 o 100 Pfund; mittlere bis gute 

zitere, 56.25-87.65: Schlachttühe, $4.85— 

57.00; Qullen, $5.00—$7.00, 

Schweine. iitlere bis oute, 87.40—$7.55 pro 
100 Plund; gute bis ausgejudte (Mittelges 
wicht), 37.55-87.70; mitilere biS ausge: 
wählte Fleiſcherwaare, $7.50—$7.80: gute 

„Is ausgewählte Feriel, $7.30—$7,35 

Schafe. Fed Ysethers3“, $7.00—$9.25 pro 100 

$8.75—$11.00; 


Kfund; kative Lanıbs“, 
„Weſtern 


.. 


Klecſamen. 


Ninder. 
*88. 23 pro 


Fed Pearlings“, $55.00—$10.25; 
Ewes“, $7.25—$8.65, 


* . 
Ocl, Harz und Alkohol. 
weiß. 160. .........:8 
RER RER ecas ana aan 
Kapbtba 
a enden ee 
Maihinen =» Galolin............ 
Leinfantenöl, rod, im Fall... 
_do., gereinigt, do, 
Zerpentin, im Faß 
neue — 
Bleiweiß, im Faß, rund 
Orangefarbiger Schellad, Gallone $1.40; weißer, 
51.50. (Bei Nbnabme von 5 und 10 Galle 
_ henlannen 5c die Wallone niedriaer.) 
150-gradiger denaturirter Altobol in Fäf- 
tern, die Gallone........ 


— —“ 
— 


= 209999 

322222 

Am Sm 
SEEN 


0.54 
0.1044 
0.0713 


0.38 


' Yösgradiger Holzaltobol, insäffern, Gall. 0.49 


| National Carbon .... 


| Stewart-Warner ....367 
| Swift & Comp... ......250 
| Unton &arbide 


( und 10 Gall, Kannen Tc die Gallone höher.) 


Aktienbörſe. 
Naͤchſtehend die Verkäufe an der hie— 
ſigen Aktienbörſe während der letzten 
Woche: 

“ftien 
Vorläuſe. Hoch. Niedr. Schluß⸗ 
preiſe. 
70 
34 


u 


Booth Fiiheries, dev. 50 
Ebdic, Bnreum, Tool..100 
Ebic. Nys., Series 1 50 
de,, Series 2 155 
dv., Series 4...... 
Commonw. Ediſon .. 5 
Diamond Math ..... 3 
Sordrid, Dbed. .....-. 
Monta. Tdard, bev... 2 
National Biscuit 


m 1 
med a 


je 


Beople3 Gas 
Quafer Dats, 
Scars-NRoebuc 


beb.... 


— 
mc 


- m 
22 
— 


* 
= 


ß 
* 


1554 


$5,000 Chicago Nailwahs Adi. ink. 48... 
3,000 Ebicago Eity Railway 58 

2,000 Ebicago Gas 58........+ —* Fr 
‚1,000 Diamond Maid Deb, 68 I 
15,000 Swift & Company 58..urrnossanınen. 26 





4 — 


„es : Pan! 
wsisten, HSC 


| _ (Bingefen RAU NUMTNNNNNDNUUUNNUAURUNGUE 
I UUTETNDTS 


‚ Gür Eintendhngen aus vom —— int die 
nd 
Laden vffen 


en er ie —— 
Monlag, PDienllag, Don: 
nerflag und Samllag Abend 


u: Rohler’s RE: Beroride of 
Kopfweh⸗ Oudrogen. 
Bulver "14c volles Bint, 90 


Alles, um Das Heim 
auszuſtatten. 


— —— — — 


&9:Larl 
rc die 


frei von perlönliben YUngritien das picr 
nur auf einer Geite beihrieben cin. Yur 
Buläriften, welde den "Namen und die Mdrei'c 
bed Linfenderd Iragen, werden berädiictigt 


Der europäische Krien und die anglo-ame 
| rifaniihen Zozialiiten. 


die Rede 3-,541-543-WEST: NORTH AVE.::- 


Nur 50e die Woche — 


Und irgend ein Artikel in dieſer Anzeige gehört Euch. Die von uns angeführten Preife ſind 
niedriger, als in Paarzablungs-Yäden, und jedes Ztüd trägt unfere Garantie xzuglich Dualitat und 
dauernder Zufriedenheit. Gröffnet ein Abzahlungs- Konto * uns jetzt und wählt Euch alle —— 
ausſtattungs Artikel nach Wunſch aus von unſeren rieſigen Waarenlagern, und richtet alle wöchentlichen 
oder monatlichen Abzahlungen ſo ein, wie Ihr ſie am beſten machen könnt. 


Zimmer 

voillſtändig 

möblirt 
Preis 


s1.25 92 


die Woche. 
— — — — 


deutſchen Zozialdemotraten). 
An die Redaltion der 


1272: 1278 MıLwAUukEE -AvE. 
PHONE MONROE 1560 1257: 1299 N.PauLinA_sST. 


Fin großer Herkaufvon Suits 


wert bis zu 25.00 
sı 11,98 abwärts bis 2,98 
Mifchungen Boplins Serges 
Gabardines Tweeds Broadeloths 


Populär entworfene Modelle für jede Dame, alle die neueſten Far 
ben. Etliche nach dem Empi Rodell mit Gürtel-Effellen, ander 
in Männerart Effellen. Volle Flare Röcke. Berſchiedene find ge 
füttert, andere ni Dieſe 

ſind ſpeziell für Samſtag re 


—— 
ü. die üreiſe rangiren bon..... 1 1.96 his 2.98 
81.00 für Shirtwaiſts u. waſchbare Kleiderröcke 1.00 


Die Bluien-Bartie u 
+. Vo ind Jar 


rin 
rin 


„Abendpoit“, 

Der groie europälihe Sirien bat ichen 
manchen gelebrten und ungelchrien Der 
| ren den Stopf verdrebt; warum nicht audı 
den biefigen Sozialiiten? Dieje gefallen 
ic, in der allerdings nicht beneidensiver 
ten Rolle, in Europa den Friedensapeitel 
jpielen zu fönnen. Sie recunen nicht mit 
Tatlache: 

Dat die europäiichen Sozialiiten über 
haupt nicht gebört werden fönnen, und 
dat; dort zwanzig Millionen Menicen, 
mit den jöredlichiter Waffen der Gegen: 
wart, um ihre Eriitenz und Stulturer 
rungenichaften fämpfen. Es beitebt alio 
in Europa eine Situation, die Frieden: 
beitrebungen überhaupt nicht zuläist, fo 
lange nicht Die eine oder die andere der 
fampfenden Barteien beiiegt tit 

|. Die Sozialiiten in Europa jind 
'tchuldig an Diefem fuedirbaren Drama, 
welches jich gegenwärtig dort abipielt; 
das haben ihre verzweifelten Anitrenaun 
gen beiviejen, bis zum letten Augenbiid 
den Strieg zu verbüten. 

Aber die allgemeine politiiche Yage var 
eine jolche, dat; fich der Strieq nicht mehr 
berbindern lie. Wer bat nun dieien 
berbeigeführt?] Deurichland oder Ena 
lang? Und wem mus die moralische 
Verantwortung an Diejem | l 
werden? „gür jeden Mar dentender 
lirifer „unterliegt es feinem 

England in.langer Hand 

bearbeitet und geichaffen batı 
* ſchließlich zum Kriege führen mußte. 
firilih W Bebel mies ım Serbite 1910 im feiner 
aelaufi beriihmien Worofiorede bin e Be 
roia und £ Belt ham - : * 
lohfarbia; aus nabtlnter „Boot“-Seide fährlichteit der, Eintreiſungspolitit“, durch 
aemadıt, mit, baummolt, Strumnf deren Belanntgabe England damals jeine 
— e fbesiell für Sams IQ, —— —— * E * en — (Seil * 
tan. au aye men nm sranlreicı verbunden, l 
ER FR 3 J ſes gegen Deutſchland auszuſpielen, ſowie 
Seid Herrenſtrümpfe 1215c 0 03 ich vorber mit Nubkland und Napan 
verbimden batte. Na es tuurde offenficht 
lich, das; England geheime Mbmachungen 
mit Belgien und Nutland, jolche mir Ser 
bien getroffen batte, um Diele beiden 
Staaten als Buffer zu benußen, an wel 
chen jich Die Deutichen und DVeiterreicher 
| die Zabne ausbeihen jollten. Damit wa 
ren die politiihen Borbereitungen zum 
Iätriege getroffen und es fehlte nur nodı 
Dafür zu jorgen, da die Verannvorilich iejer neue 8 
tet Für das fommende gräßliche Ylutver » 142 a 
gießen, über welwes man icinen Augen yamnı täre 
blick im Zweifel war, den Deutſchen zu⸗ Eis ſchrank 
geſchrieben wurde. England w zu feige 
Be Be 50 die Woche 


zum offenen Schlage auszubolen, jo mut; 
te Xi erterreich Ducch Die Ermordung des Yus beitem maflivem Gichenbolz 
Erzherzogs Ferdinand dazu probozirt gemacht, mit Mineralwolle ge— 

de 
— — füttert. Dat fanitären Gis- 
Bleichzeitig aber peirjchte man die voli- | bebälter, Batent Driv Gup und 
Nideldrabt veritellbare Shelves. 


Ser 
wi 


3 Stüde 
vollitändia 


Kin aroRer 
Wert 


= 
pr “4 .s> 
„Wood Body en 
Ho:Gart, Breis... 
Stahlfeder Gearina; grose 105011. 14 Speichen 
Stahlräder, mit Hzölligen Gummireifen, 
„Hood“ ift aus ſchwerem Imperial-Leder, 
mit fancy „Croß Handle.“ Ein wirkl. Bargain. 
Schaufel: nm 
* SUN 
ſtuhl, nl 
50e die 
Woche 


Zuſammenlegbare 7 


un 


mifaßt Organdies, Stickerei, 
en allerneueiien 
mermwaare alle 


< + 
yamn 


1.00 


I Gem, bon feincı 
mit vollem Flare Bottont 


les mit Taiden. — 
id 2.0 verlauft, 
b 


ur 
Zamitag beträgt 


Waſchbare R ſoeben angelommen 


hübſch beſetze 

} 
1.00 Qualität Natine und Relay, 
Sn fehs berichiedenen Sry 


Diefe Röde werden überall zu 1.50 
unſer ; für 


Einführungs-Preis 


30€ die Wore 
Union Suits für 


Damen zu I5c 


Feine baummpollene aerippte 


Regulärer Preis 656 
Macht Euch dieien Verfauf am Same 
tag zumibe und det Guren ganzen 
Bedarf an Sommer Unterzeug. Dieie 
Bartie umfaht „W*-Facon Union 
Suite, mit niedrigem Hals, obne 
Aermel, Knielänae; mit Spitzen be 
feist; in allen Größen, ipestell, p pr 
er 35 5 


Damen-Feibchen 12T5c 


Gerippte baummollene Damen-Yeii 
Wen, mit niedrioem ale, furzen 
Aermeln oder ohne Necrmel; nile ertra 
Größen find .inbeariffen, Diele Yeil 
Ken Ffoften immer 25c, aber weaen 
eines leichten zFehıers im Gewebe 
find fie für Samstan herab 91 
geiekt worden auf... 1240 


Seidene Damen— 
ſtrümpfe, 290 


Regquläre 506 Omalität 


Wır haben einige bundert Paar 
dieien Strümpfen, die wir 
au einem miebrigen Wreis 


auf d 
baben; rorbanden in blau, 


Dies ift ein unaewöhnlicher 
vorbanden in waiwechten 
tobfarbia, Grau und Nam; Dopprite 
Sohlen und Ferien, und aus Fibre 
Zeide von einer feinen Qualität ae 
mat, reaulärer 250 Wert, „21 

nur .. .. ° 1 420 


—— 
Schwarz, 


W 
= 


Echtes Leder Barlor 
Snit— Ein Bargain 


Nie vorher ift es uns möglich geweien, einen jold wunderbaren 
Wert zu diefem niedrigen Breis zu offeriren. Die Geitelle find 
aemaht aus folidem Birch - Mabagony, bandgerieben und 
bochfein polirt. Die modernen Armlehnen, Beine und gepoliterten 
Sehnen tragen zu dem fchönen Ausiehen der Austattung bei. 
Site haben ülgebärtete Spiral Stahl-Sprungfedern. Die 
Politerung beitcht aus echtem Leder von feiniter Qualität. 
— 


Warmwetter Männerhemden J— 
regulürer 1.00 Wert, 49 
Vorzüg iches Zeug, * 
Stoffe, in den 
jahr⸗Muſtern, 
ſfranzöſiſchen 


Ein großer Wert 

in einem bequemen 
Schaukelſtuhl, Preis 

Aus beſtem maſſivem Eichenholz gemacht. 
Läufer „finiſhed“ in Golden oder Mahagony. 
Si iſt mit vollſtändiger Anzahl beſter gehärteter 
Spiral Stahlfedern verjeben. Gepolitert- mit 
feinſtem echtem ſpaniſchem Fabricord-Leder. 
Ein wirklich wunderbarer Wert zu dieſem 
ſpeziell niedrigen Preis. 


Derkauf von 
Mädchen-Hüten 


Der am Samstag ſtattſindende Wer 
| auf von bübichen Süten wird be,onders 
Schulmädden und Mifles intereifiren,. | 
Sie. werden entzücdt jein von bielen 
fleidfamen Hüten in 


feiner Qualität | 
Dart und Gpip Stroh, garnirt mit 
bübichen Blumen, 


Bündern umb Frlü 
oeln; ein arofes 


Sortiment zur 
2 Auswahl, 
49 c “ su 


98 
Athletic Union Enits zu 48c 


Athletic Union 
furze Aermel, 
Diuslin asmacht; 


merccrized 
neuen Früh 
mit doppelten 
Manichetten und 
weichen abnebmbaren Straaen; 
werden aemöbnlib zu 1.00 
verfauft; ein fehr outer 
Einfauf bat dieien Ver 

fauf für Samstag er 

mög icht, zu nur 


tiſche Erregung in Frantreich durd die 
Ermordung des Sozialiiten Aecan Naures | 
auf und verbreitete, hauptſächlich durch == 
England, Die ichredlichiten Gerüchte über 5 


a ET n hſhiih 


Ermordungen und Inhaftnahme deutſcher 

Sozialiſten, um die Sozialiſten in Frank⸗— 
reich und Deutſchland, ſowie die aller an⸗ 
deren Yänder, tonfus zu machen, Damit 
batte England jeine Rolle, welche es in 
dem fommenden Welttampfe zu ipielen 
gedachte, verraten und es unterlag für die 
deutſchen Sozialiſten keinem Zweifel, daß 
England mit den Gefüblen der Sosiali 


— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
== 
=. 
=. 
= 
= 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
== 
— 
— 


Sutformen zu 39e 
Eine Raumung von 25 Duwend Strob 
Facons für Milfes; ein fprzieller Ein 
fauf bon Dielenbüten 
Sortiment von 
mer- Facone; 
su nur 


Zuite 
Ankle 
Sröken 


fiir 


Männer, in Ereanı wei, 
r; aus feiner Qiualität 
34 bie 46; 
reauläre und 1.09 BR 6 48c 
Unterbemden und Almterhoien für Männer, ae 
rippte oder jchlichte Balbriaaan; furse oder lanac | 
Aermel; Rnielänge; in Gream oder weiß; 972% \ 
reauläre 50c Werte, fir Be 23c \ 


Brehfreibeitl Die Neutralität der bie 
tigen Sozialiſten iſt ſo fadenſcheinig wie 
die der amerilaniſchen Regierung; ſie un 


in einem groß 
Frübjabr- und Som 
ipeziell, 


TC Werte, 


Nepublifaner eröffnen Kampf, 
P ( \ Wianor Thompion wird Nampanne der re 
‚Y » » den helst srptie hrer . . . . 3 
terordnen ie den Handelsintereſſen hrer publitaniſchen Richterkandidaten eröffnen. 
Nation. Gerade dieſe fadenſcheinige Neu— as; zublifanifche Richtert 
tralitätspolitif, weldıe im geraden Gegen> | u republi aniſche ichterlampagne 
ſten aller Länder ein frevelbaftes Spiel | jaß zu der internationalen politiſchen Ro- wird am nächſten Donnerſtag in der 
zu treiben verſuchte, um dabei im Trüben] ral ſteht, hat zu dem traurigen Fall der Imperial Holle, Halſted Str. und 
Fullerton Ave., eröffnet werden. 


zu fiſchen Denn daß die gemeinen] ⸗»«Luſitania“ geführt. Deuiſchen 
Meucheli orde beitellte Ar 1 . am . — — 
wwuchelmorde beytellte Arbeit waren, um Mayor Thompſon wird für das repu 
blitaniſche Ticket ſprechen. 


müßten doch die größten Eſel ſein, wenn 

terliegt wohl teinem Zweifel. ſie geſtatien wollten, daß Paſſagierdam 
Damit wurde das blutige Drama ein— En a | 
Mayor Thompfon fündiate geitern 
an, daß er Charles HK. Todd und 


pier ungeitraft zum Transport von Waf 
geleitet und mit der nachfolgenden Ston- | fen benußt werden, mit denen taujende 
zentration bon Truppen, in Frankreich u. deutſcher Familienwäter erſchoſſen * 
Nubland, zum f baren Sid s s-Iden tollen nur weil einige Amerıla m: : 
gebolt, Em Deutilanb nr eier ner aus Sründen, die fie seibn am beiten George Higman zu Grundeigentums 
reich vernichten ſollte. Deutſchland und kennen werden, darauf beſtehen, eben auf achverſtändigen der Behörde für ört— 
Oeſierreich ſollten zu Boden geichlanen liche Verbeſſerungen ernennen werde. 
Hitzman vertritt die 33., Todd die 35. 
ı Ward in der republilaniichen County 
parteileitung. Beide aebörten zu den 


dDieien zu fabren. Die Deutichen handeln 
werden, um Die Deutiche Hultur und die | einfach in Notwehr, wenn fie Joldhe Schiffe 
deutiche Zipilifation zu unterdrüden, 
urfprüngliden Anhängern Qhomp: 


vernichten, auch wenn Diejelben mit um 
welche unter dem Einfiufie der © 
ſons. 


Doppelbreites Crepe de 
Chine, per Yard 39 


Außerordentlich ſchwere 
mit glänzendem ır. ele 
nid, in den allerneueiten Zom- | speziell 
mer - Schatiirungaen, einilichlich | 

bieler in jchbiwarz und Weib PBettiicher, Gr 
E3 it eine ideale Dualität für | ertra_fchwere 
Sommter-Hleider und Iatlts — | bon Dreifing, reguläre 79c 


Die reg. 89 Duali ‘ | Aberte ipeziell - 
tät, per Yard u | EEE 59e 


2 * — ” ” » “ ” 
Broviiionen Für Sonntag — Niedrigite Preise 
” — — — 2 EEE mann m — — .. 
Fleisch | Mebl Liköre 
Agar's beſte Century 1.25 Flafcde Cream 
- mE Ro iD Mc 
Frankfurter 11 ZFaß. En ze 

Pfund 10: $1.89; volie Quart 6 

— € für mur flaihe .... 39c 
Short vca or Feiner Doppel 
Meal oder 2 Setreide fümmel 


5 
Die 
— 


Waſchſloſſe, Weigwanren, Dellzeug 


Damait, 72 
Haare, > 


zilver geb 
ganiem Fi 


n 
mi 


zatel ‚oll 
leicht, 
Entwürfen 

die Vard zu 


breii, erira icine Qualität, 
in allen neuen und 
‘ te 


reauläre T75c Wer 


(5 er 
praßtbollen 


.39c 


\ ipezielle Werte 
Damen-Kleider, in großem 
Allortiment von Farben 


—A 10c 


80% 


Zoll, JErepes, 


00 
Iret 


R für 
Smalität, 


ten x, 1983. 


Lincoln und 
Wrightwood Aves. 


Lincoln Ave. und 


wei Laden Irving Park Bivd. 
Pillsbury 


oder New 
Faß, 57.54; 
J Faß, Sack 


Sozial: ſchuldigen Paſſagieren beſetzt sind 
demokratie beider Länder 


eine mehr und 
| mebr voltsfreundliche ‚d. h. demokratiſche, 
wurde. So blieb den Sozialiiten beider 
Yander nicht3 anderes übrig: entweder für 
ıbr Vaterland zu fümpfen oder diejes der 
englijch = rurfiiichen Mealtion auszulie 


Wiederum werden 
Werte vfferiren. 
viel beiprochenen 


wir beweijen, daß Wir die großten 
(Srhielten jveben 500 weitere der fo 


„Nuch trids Don't tworf wıtb tbe Bermans”, 
Verbrecer, für die „Yulitanta“ 
verantwortlich find, jind in Ena 
land und MImerila zu Juden, Es war Die 
moraliiche Brlicht Ameritas, zu verbın 


Vie die 
orten 


—1. oe - —— 


— Abſchrekendes Beiſpi 
Feinſter granulirter Yuder, 8 Beiſpiel. 


N 
ll 


. 


er En FRE 


* 


ven, — 10 Brund für 


A» 
Rund... l ‘c 


Kleine mag. Borf 


Loins, 1 5e 


Pfund. 
Chuck 


Prima 
130 


Roaſt; 
Pfund.. 

Ham—⸗ 
Steak 


14106;: kleine für 


Pfund für 


Kaffee, 


* Samstag, Pfund 
Friſches * 
burger 


Pfund 


> r J 

Feigen, 

9 ah 
IL 


Swift Premium ac Zeit 
lochte Schin⸗ 
len, Pfund 


10 Stücke 


290 


Bom Grundeigentumsmarlt. 
Großer Gebändefompier in Hude Barf 

um $97,500 verfauft. 

William B. Martin, Präafident der 
Snterftate Realty Co. in Des Moines, 
Koma, hat an die Brüder Yuault, 
Henry und William Kirchhoff von 
Franklin Part, JU., die beiden bier 
Stodwerte hohen Gebäude an ber 
Pordmweitede der Cottage Grove Ave. 
und 45. Str., vierzehn Yüäden, und 
21, bezw. 32 Wohnungen, 
bis je: Zimmern enthaltend, Grund 
97 bei 171 Fup, zu $17,500 Das 
Jahr vermietet, zu $97,500 verkauft: 
die Liegenjchaft mit $67,500 be 
laftet. 

Dad Acbtzehnfamilienhaus 5715 
bis 25 Kimbarf Ape., Grund 100 bei 
175 Fuß, mit $50,000 belaftet, ift zu 
$100,000 von Edward M. Bertba, 
dem Bauunternehmer, an U. H.Lamm 
verfauft morben; diefer gab das 
Mohnhaus an der Nordofiede des 
Grand Boulevard und der 50. Str., 
Grund 29 bei 150 Fuß, zu $32,000 
in Kauf. Frau Gertrude Greelen hat 
3u.$22,000 das mit $16,000 belaſtete 
Zinshaus auf der Oſtſeite der Black— 
ſtone Ave. 136 Fuß ſüdlich von der 
53. Str. Grund 41 bei 100 bis 150 
Fuß, an Peter Y. La leur übertra 
gen. 

Samuel H. Newman hat von Otto 
Trogifh das Zinshaus 6130 und 32 
Michigan Blod., Grund 50 bei 170 
Fuß, mit $13,500 belaftet, zu $16,: 
000, Alimon H. Manjon von 9. 9. 
Barrott das auf der MWeitjeite der 
Indiana Ave, 300 Fuß nördlich bon 
der 41. Str., Grund 41 bei 177 Fuß, 
mit $15,800 belaitet, zu $16,000 er 
mworben. 

Die St. Marienichweilern Haben 
auf ihre Land und ihre Baulichkeiten 
in Blue Jsland $100,000 zu fünf 
Prozent Zinjen auf fünf Jahre von 
der Mercantile Truft Co. in St. 


) 
sr 
‚ar 


Louis, und Xojeph B. Earl hat von‘ 


Sniders Catſup, große Al 


Peanuts, friſch geröſtet, 8e 
7 


Ginger Snaps, friſch aus 
dem Backofen, Pfund 
Golden Rio 


feinſte California, 


3 Pfur mr 
un. 1 1 4 c Tee nr 
EB y : 
vel3 Napbtba, 


O. 


bon zwei 


>9c 
"gie 


Quart re 
flaiche 56€ 
OP Sunnmo Broof 
„Bottled in Bond“ 
oder Kentudn Bu 


R e 100 6 


Proof Flaiche 
Old 


1.10 Flaſche 
Kentucky 


= 
union 
59e 


I | 
1 | Whisfen volle 
u 2 Quartflaiche 
aut für 
49c 


1 Ker Bitters 

d 2 Nieren und 
Bier 

mei Du. 


vYeber Flaſche 
....1.05 


nur 





Milmwaufee 
Kite 
Flaſchen 
für 


mut 


7731 


9., Haugan ald Treuhänder 
$100,000 auf ein Jabr zu fechs Pro 
zent Zinfen auf die Liegenichaft an 
Meitfeite ver Süd Clark Str., 
2939 Fuß nördlich von Weit Harrifon, 
Grund 25 bei 105 Fuß, und anderes 
Figentum geliehen. 

— —— 


Anuslieferungsverfahren. 


or 


si 


Pierce Underwood unter Anklage 
Mitbrauds der Boit. 


Des 


Pierce Underwood aus Dat Bart, | 


U 


Unzeigenagent der Cagle-Macomber 
Motor Car Company, 1350 S.Midi 
gan Blod., wurde geitern von Bun 
destommiffär Foote unter $1000 
Bürgſchaft geitellt bis zu der am 22. 
Mai Stattfindenden Wuslieferunas 
verbandlung. Undermwood ift neulich 
in Cleveland des Mikbrauhs der 
Bot zu betrügerifchen Zmweden anae 
flagt und bier in Chicago verhaftet 
worden. Er joll vor drei Nahren 
einer Frau James T.Wid in Younas- 
town, D., vorgejpiegelt haben, er be 
fie das Vorfaufsreht auf Attien der 
in SKalifornien tätigen Buid Dil 
Company und jei in der Lage, für 
die Frau eine Menge Geld u 


| „machen.“ 


— ——— — — 


* DieStaatskommiſſion für öffent 
liche Nutzbarkeiten hat der Peoples 
Gas Light & Cote Co. geſtattet, 
873,080 ihrer Aktien zum Nennwert 
bon je $100 an ihre Angeſtellten zu 
verfaufen und $300,000 fällia mer: 
dende Bonds durch neue zu erfeßen. 


* Menn Robert %. Campbell, 
Unzeigenagent, betrunfen war, 


ein 
und 


das foll häufia geweien fein, pfleate er 


feine Gattin, Grace, aeb. Terrn, alle 
fünf Minuten telepboniih anzurufen, 
fodaß das Paar fchliehlih ausziehen 
mußte. So jagte die Frau in ihrem 
Scheidungsprozeß aus; fie wohnt jeßt 
im Hotel La Salle, er im Univerfity 
Club, 


 Miflion erfüllt, 
| zialiitiiche Bewegung in Europa von um 


ı Inten 


fern, die England und Nuhland unamwei 


felbaft in Europa zu etabliven verfuchten 
Die deutichen und öjterreichiichen Sozia 


Ä 
liſten zogen es vor, lieber für ibr Water 


‚land zu fümpfen und deutiche Stultur und 


SYioiltetion zu erhalten, als der rufliichen 
Stuute und Der engliichen grohfapitaliiti 
ichen Hungerpeitiche zur Herrichaft zu ver 
helfen. 
Damit 


haben ſie eine kulturhiſtoriſche 


welche für die ganze ſo— 
geheurem Vorteil ſein muß und wird, 
indem ſie der „bürgerlichen“ Welt den 
Glauben geraubt haben, daß die Sozia 
hirnloſe Schwärmer und Valer 
landsloſe ſeien. Die bürgerliche Welt muß 


und wird anerkennen, daß die Worte des 


deutſchen Kaiſers in Königsberg vor zwei 


Jahren, welche ſo viel bekrittelt wurden, 
wahr waren: Daß „ſeine“ Sozialdemo 
fraren „gar nicht Jo jchlecht ſind“. 

Dat die Deutichen und öjterreichiichen 
Zozlaliiten a ibre Barteigenofien 
anderen Yandern 
ihre Schuld, und der Fluch bierfür fällt 
auf Diejenigen 
geführt, 

Die angloameritaniihen Sozialiiten 
ichieben die Schuld an dem Striege dem 
deutichen Sailer und dem deutichen Mili- 
iarismus zu. falich das iit, bemeiit 
die Tatiache, stantreich, England, 
Belgien, Ntalien, Ruhland, mit einem 
Sorte ganz Curopa, von denjelben mili 
täriichen Berbältnifien beberricht werden: 
nicht nur bon Denjelben militärtichen, jon 
dern auch von denielben fozialen und 
nomiichen Verhälmiſſen, welche die 


‚ welche Dieien Strieg berbei 


Kin 
Wie 


daß 


20 
zialiſten im Allgemeinen bekämpfen. Aber 
ſo lange dieſe exiſtiren, wäre es eine große 
Dummheit, gewalttätig dagegen vorgehen 
zu wollen; dauernde Fortſchritte und Er 


rungenſchaften auf dem ſozialen Gebiete 


werden nicht mit der Macht der Waffen, 
ſondern durch die Gewalt des 
wonnen. Die hieſigen engliſchen Reitun 
gen berichten nun über gewiſſe Aeußerun 
gen, welche der „bekannte“ Sozialiſt 
Hillquiſt in Verbindung mit dem 
traurigen Fall der „Luſitania“ gemacht 
hat, und die nur beweiſen, daß di von 
den Aufgaben internationalen So 
zialismus uberbaupt nıchtö veritebt, oder 
daß ihm ſeine ſozialiſtiſche Logik mit ſei 
nen chaupintitiichen Gefühlen gegen 
Deutſchland durchging Ebenſo hat ſich 
der „Sozialiſt“ Upton Sinclair, der heu 
tigen „Tribune“ zufolge, durch deutſch 
feindliche Verſe verewigt. Dieſen beiden 
Helden ſollte und wird dafür auf dem 
nädıiten internationalen SNongret, auf 
welchem jie boffentlich erjcheinen, griümd 
lich der Siopf aewaichen werden 

Die biefige Nedakttion des „Anerican 
Sozialiit“ veriveigert jeder deurichfreund 
lichen Daritellung die Aufnahme eine 
merkwürdige Auffallung der Nede- und 

— — — 


CASTORIA 


für Säuglinge und Kinder 


Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Halıl 


Geiſtes ge 


eſer 
des 


tämpfen müſſen, iſt nicht 
quiſt nicht 
die Lynchmorde, 
wir 


verbrannt 


ler 


dern, daß Paſſagierdampfer zum Waf⸗ 


renirtanspori 


Senn Die 


benußt werden 
hieſigen Sozialiſten etwas 
Poſitives zur Herbeiführung des Friedens 
tun wollen, ſo ſollten ſie auf die Unſitt 
lichleit und Gefährlichteit dieſes Waffen 
handels hinweiſen und ihre Aameraden 
auffordern, ſich an der Herſtellung der 
für die Kriegführenden beſtimmten Waf 
fen und Munition nicht zu beteiligen. 
Aber das Menſchlichteitsgewiſſen 
„noted“ Sozialiſten Upton Sinclair 
Morris Hillquiſt mag auch beruhigt wer 
den, wenn ſie die Streilgeſchichte der 
Bergleute in dem Coloradoer Kohlenrevier 
und den Michiganer Kupferminen ſtudi 
ren Der ameritaniſche Andujtrialismus 
iſt eine viel größere Grauſamkeit 
die amerikaniſche Arbeiterſchaft, als die 
vom europäiſchen Krieg dargeſtellte. Und 
Kriege, welche Amerika geführt hat, 
ſind auch nicht mit Beſen und Lavendel 
waſſer geführt worden. Die armen Fi 
lipinos fönnten ein Lied hierüber ſingen, 
welches für ameritaniſche Ohren und für 
die „noted“ Sozialiſten Sinclair undHill 
angenehm klingen dürfte. Auch 
welchen Menſchen, 
liche Menſchen, bei lebendigem Leibe 
werden, ſprechen nicht von zu 


übergroßem Menſchlichteitsgefühl und ei 


der 


und 


— — 
vi 


Die X Dei 


j mer idealen Nultmmaurfaljung. 


Das Beite für die biefigen Sozialisten 
aber iit, über das graujame Spiel bruta 
Mächte zu ichweigen; fie baben den 
ftrieg nicht verbindern fonnen und fonnen 
ibn auch beeinflufien. 

Die deutiche und ölterreichiiche Sozial 
Deinofratie bedauert es, das; lie gegen Se 
innungsgenollen anderer Yünder fämpfen 
nuß: e3 war und tt aber ıumter den ob 

den Umſtänden ıbre moraliiche 
tiiche Prlicht, Dies zu tum. 
jsvoll, 
x DR 


— ee — 
Ztarb den Flammentod. 


Zötlihde Brandwunden trua Die 
feine Marie Harnett, Nr. 4940 Weit 
Monroe Etrahe, davon, als fie auf 
dem Wege zur Ehule mit mehreren 
anderen Stindern an der Weit 49. Ave. 
und Wafhington Boulevard ein Freu 
denfeuer umtanzte und ihr Kleidchen 
dabei Feuer fing. Das unglüdliche 
Kind wurde joaleih nad dem Gar 
field Bart Hofpital überführt, doch 
itarb es dort bald nad; feiner Einliefe 
rung. 


·— —, —— — 


Brandſtiftung? 


In dem Hauſe Nr. 11417 
Str. entſtand geſtern ein Feuer, 
ah Anfiht der Feuerwehr 
Branditiitung zurüdzufübhren 
und eimen Scaden von ungefähr 
8500 anridtete. Die Polizei nabm 
ijpäter den Stolonialwaarenhandler 
Beter Grugie, weldyer zu ebener Erde 
feinen Zaden und im eriten Stodiwerf 
jeine Wohnung bat, in Linterju- 
dungsbaft. 


— 


Watt 
das 
auf 

it, 


‚ Zefet Die „Zonntagpoft" | 


AN] 
Dr 


ram 


gemeinen 


Die Gebrüder Nobn und Barney 
Gunninshbam wurden geitern von Rich 
ter Dever als Sewohnbeitsverbrecer 
mit der bodyit zuläfligen Zuchthaus 
trafe von 20 Nabren beitraft. Vor 
einiger Zeit waren je in die Wirt 
ihaft von Otto Griesmann, 1957 
W. 63. Str. eingebroden nnd bat 
ten eine geringe Seldjumme geraubt, 
Da fie. wegen ähnlicher Verbrechen 
borbeitraft sind, io fällte Richter 
Dever auf Antrag Silfsitaatsan 
walts Names Murpbg obiges Urteil. 

a 


Ham umso Leben, 


An 34. und State Straße lief ae 
ſtern Abend der achtjährige Farbige 
Homer Huſton, Nr. 3338 Wabaſh Ave., 
in den Pfad des Kraftwagens des 
Feuerwehrmarſchalls Mahoney, wurde 
überfahren und getötet. Der Koroner 
iſt benachrichtigt worden. 


+ — - 

* Swijchen der Ajhland Ave. und 
Divifion Str. und Central Bart Ape. 
veriehren jebt, über Humboldt Bart 
und Hirih Str., fehs Kraftwagen; 
die Fahrt foftet fünf Cents. 
EEE EG 


Sie Schulden es ſich ſelbſ 


ſowie Ihrer Familie, all Ihren Be 
darf (ſowie auch alle etwaigen Yu 
rusartifel) bier zu faufen, wo 

wenigiten dafür zu 
baben. 


Sie 


bezahlen 


Die in Wieboldts Anzeigen in die 
ſer Zeitung angenebenen zablreichen 
bedentenden Zpargelegenbeiten iind 
tets ein ganz unbeitreitbarer 
Verweis der großen Weberlegen 
heit der in dieſem Rieſenladen gebo 
tenen Werte. Yejen Sie ihre Airzeige 
in diejer Nusgabe. Beachten Sie die 
aunherit niedrigen Breife, und dann 
jagen Sie jelbit, ob Sie Wieboldts 


e 
Spezial-Dfferten iüberjeben dürfen, 
Zie 08 jelbit umd 


w 
wenn mt Sich 
Ihrer Familie aut meinen 
$tommen Sie nur nad unierem 
Yaden, vergleihen Sie dort forgfäl- 
tia Wute und Wert der Waaren, 
und Zie werden bier zu einen jte 
tigen md jebr zufriedengeitellten 
Ktunden- werden. Ind vergeiien Sie 
nicht, es jind immer mebr nicht an- 
gezeigte als angezeigte Wert? in die 
ſem großen Bargainzentrum. Und 
denken Sie auch daran, daß Sie bei 
Wieboldts nur für die Waare bezab- 
len und nicht außerdem noch für all— 
Ladenlurus oder ver— 
ſchwenderiſche Fenſter⸗Auslagen. 


chen. 
&nz. ‚Tie fand. Unter Anmwenduna des Pul- 


„Eincoin JHeillerllück” Anzüge 


Bon den beiten SKtleiderfabrifanten im Yande, und 
verfauft 


jolfen Diele Anzüge 


dieſem WBreis 
jind die beiten 


Zu 
Es 


gelangen ſie morgen früh zum 


zwar 
werden zu 


90 


Verkauf. 


Werte in der Welt. 


Knaben-Anzüge mit einem ertra Paar 
Hoſen; wert 87.503 ſpeziell 


zum Verkauf zu 


Unſere Auswahl von Strohhüten zu 52.00 ijt die reich- 


haltigite und beite 


— — — — — — — 


Wußte nicht, was ſie tat. 


War nicht bei Sinnen, als ſie Selbſtmord 
beging. 

Die Koronersjury, die geſtern den 
Inqueſt abhielt über den Tod der Gat 
in des Anwalts Henry L. Williford 

Jüngeren, Nr. 5788 Eaſt End 
Abe. gab den Wahrſpruch ab, daß die 
Frau in einen: Anfalle zeitweiliger 
Geiſtesſtörung Selbſtmord begangen 
habe. Das Zeugenverhör ergab, daß 
die Unglückliche nach einem Streit mit 
ihrem Gatten ihre drei fleinen 
ter, fobald der Vater ausgegangen war, 
zu Bett gebracht, Tich dann nach ber 
Wohnung einer befreundeten, zur Zeit 
berreiiten Familie, die ihr die Schlüffel 
anvertraut hatte, begeben und jich dort 
mittel Leuchtgales ins Nenfeit3 be- 
fördert hatte. 


Des 


334 
DU 


Beſann ſich eines Beſſeren. 

Seit dem Tode der Eltern hatte die 
jetzt 20jährige Klara Pabloski, 
1746 Cornelia Ave. den Haushalt für 
ſich und ihre acht jüngeren Geſchwiſter 
zu führen. Durch die Anforderungen, 
die das junge Volk an ihre ſchwachen 
Kräfte ſtellte, und die unaufhörliche 
Plackerei zur Verzweiflung getrieben, 
verſuchte ſie geſtern, mittels Leucht— 
gaſes ihrem Daſein ein Ende zu ma— 
Sie war ohnmächtig, als man 


y 
Kr. 


auf der Nordſeite. 


ES ET TEEN TE rn LEE TE nn 


Een 


motor& ins Bemußtlein zurücdaerufen 
und nac dem Chicago Unionhofpital 
befördert, erklärte fie, jich von Herzen 
zu freuen, daß ihr gottlofer Plan, jich 
zu töten, mißlungen ſei 


Bcherzigenswert. 

Wie gejiern Lerichtet, aing der 
Lena Langendorf, Kr. 2541 Welt Di 
bifion Straße, als fie Unterricht im 
Fahren nahm, das Schnauferl dur, 
ralte auf den Bürgerfteia und fuhr drei 
Berjonen über den Haufen. Einer der 
Verunglücten, der Techsjährige 
Woldod, Nr. 2243 PBotomac Xbe., 
ftarb bald darauf. Die Koronersjurn, 
die ben üblichen Iingueit abhielt, 
empfahl in ihrem Wahrfpruc, daß an- 
aehende Wutler hinfort nicht auf 
öffentlicher Sir: fondern in abae 
arenzten Teilen von Parkanlagen und 
unter Volizeiaufliht, im Fahren üben 
ſollten. 


— 


Frau 


Herman 


— — — 


* Richter Foell hat angeordnet., 
daß der kränkliche Knabe des unlängſt 
geſchiedenen Kunſtbutterfabrikanten 
Ferdinand F. Jelke jr. vorläufig auf 
des Vaters Farm in Dundee kommen 
und ſpäter, wenn er ſich völlig erholt 
hat, der um ſeinen Beſitz kämpfenden 
Mutter übergeben werden ſoll. 


geſet die „Bonntagpof“ 





— 


Babys Föhlihkeil hängt 
von der Hefundheil ab. 


Reizbare, eigenfinnige Babies 
brauden meiitens ein Abführmittel, 
damit jie ji) wohl fühlen, und 
Mohlbefinden bringt Trröhlichkeit, 
Verjtopfung ift die Urjache bon vie- 
lem Unbehagen. Mütter- follten 
den Zujtand der Eingeweibe ihrer 
Kinder genau beobachten und na= 
nach jehen, daß fie in Ordnung 
find. 

Ein mildes, angenehm jchmeden- 
bes Abführmittel wie. Dr. Calds 
wel’s Syrup Pepjin ift ideal für 
Kinder wegen jeiner natürlicyen 
Zufammenjegung und milden Wir: 
fung und, mweil e& fein Opict, nar= 
fotijche oder andere jchäbliche zur 
Gewohnheit werdenden Drogen ent= 
halt. Dr. Ealdwell’3 Syrup Pep> 
jin wird überall in Apotbelen ver- 
tauft. Ein Teelöffelvoll beim 
Shlafengehen bringt leichte und 
fihere Hilfe. 

Eine freie Probeflafhe erhält 
wer an Dr. DW. B. Caldwell, 442 


mequng ımter Waffer die günftiaften 


u er 
J TEREN 


— E 
⸗ pr \ <a Su; r 


% 


Hbendpoft, Chicago, Wreitag, den 14. Mat 1915. 


| Die ftart tompromirte Drudiuft 


ſere 


heldenmütigen Unterſeeboots⸗ 


Formen hat. Ueber Waſſer ſchwimmt Wird außerdem noch zur Erneuerung Mannſchaften auf Beleuchtung, Hei⸗ 


das Unterſeeboot auf ſeinem äußeren der Luft im Innern des Bootes und zung, ja ſogar auf warmes Eſſen ver⸗ 


Schiffslörper; in untergetauchtem Zu⸗ 
ſtande jedoch auf dem zigarrenförmm- 
gen inneren Körper. In den leeren 
Raum zwiſchen beiden Körpern wird 
nämlich zum Zweck des Untertauchens 
ſo viel Waſſer eingelaſſen, daß der 
Auftrieb des Bootes aufgehoben iſt. 
Der innere Booiskörper iſt ſo ſtark 
konſtruirt, daß das Boot bis in 60 
Meter Tiefe tauchen kann, ohne von 
dem Waſſerdruck eingedrückt zu wer— 
\den. Der Drud auf den äußeren 
ıBootstörper wird dur das Waſſer 
im Zwiſchenraum aufgehoben, mes 
halb er leichter ausgeführt und für 
|die Fahrt über Wafler geeigneter, d.h. 
'Teetüchtiger geformt werden kann. 

| Ueber Waffer wird daß Llnterjee- 
boot dur das gemöhnlide Schiffs— 
| ruber gelentt, mweldes auch unter 
|MWaffer zur jeitlihen Lenkung in ber 
|magerechten Ebene dient. Taud)- 
\ruder, bon welchen je ein Paar, filch- 
|floffenartig am PBorder-. und am 
| Hinterende des Boote angebracht 
‚Tind, bewirken da Tiefertauchen oder 
‚Austauchen de Boote bezw. die ho- 


zum Abſchießen der Torpedos 
wendet. 
Der Antrieb des Unterſeebootes er⸗ 
folgt durch zwei verſchiedene Gattun— 
gen von Maſchinen, die zur Erzielung 
einer größeren Geſchwindigleit bei der 
Fahrt über Waſſer, bei einzelnen Th— 
pen jedoch zuſammen in Betrieb ge— 
nommen werden können. Bei unter— 
getauchter Fahrt iſt dieſe gemein— 
ſchaftliche Benutzung nicht möglich. 
Ueber Waſſer fährt das moderne 
Unierſeeboot jetzt durchweg mit An— 
trieb durch Dieſelmotoren, die durch 
ihre Vervollfommnung die wichtigfte 
Rolle bei der jchnellen Entwidlung 
besfelben geipielt haben. Nur bie 
Franzofen find für die Uebermaifer- 
fahrt auf Dampfmajcinen angemwie- 
fen, da fie Diefelmotoren mit den für 
Unterjeebootantrieb notwendigen Ei- 
aenichaften noch nicht herftellen fönnen 


ber= 


| 


und meil den anfänglich verwendeten | 


Leuchtölmotoren gefährliche Mängel, 
wie Erplofionsgefahr des Betriebs⸗ 
ftoffes, anhaften und ihre Herfiellung 
in größeren Mafchinenftärten noch 


zichteten, um die foftbare eleftrifche 
Kraft zu fparen und den Altions- 
rabius ihres Boote dadurdh verlän- 
gern zu können. 

Bei Nacht und in größeren Tiefen 
ift daß Unterjeeboot blind, weil es in 
beiden Fällen das Perijlop oder das 
Sehrobr nicht benußten Tann. Die 
Tauchtiefe mit ausgefhobenem Rohr 
bängt von der Gröhe bed Bootes ad, 
weil etwa drei Viertel der Länge bes 
Beriftoprohres ganz in das Boot ein- 
gezogen werben müjfen, um bei fchnel- | 
ler Uinterwafierfahrt Vibrationen des 
Rohres zu verhüten, die das miber: 
gefpiegelte Bild unfharf und unflar 
machen. In geringer Tauchtiefe iſt 
das Unterſeeboot aber nicht nur ber 
MWellenbeweaung, fondern aud der 
\ Gefahr ausgejeßt, von fchnellen | 
Schiffen überrannt zu werben, bie e® 
ıentdedt haben. 


Die Waffen des lUnterfeebootes find 
bie Zorpebos, wofür im Worderteil 
des Bootes zwei biß vier neben- und) 
| übereinandereliegende Lancierrohre 
eingebaut find, 


befeelt. Und an dem hat es ſeither 
nicht gefehlt, zur Weberrafhung und 


zum Schaden unferer Feinde. 


. 
der Rationalfonvent des Dentid- 
amerifaniihen Nationalbundes, 


Die Tage des 8. Nationaltonvent | 
des Deutfhamerilaniihen National: | 
bundes rüden immer näher heran. Nur 
drei Monate trennen uns nocd von 
diefem bedeutenden Kongreß, welcher 
dieſes Jahr die Repräfentanten des 
Deutfchamerifanertums, vom 2, bis 
zum 7. Auguft in San Tyranzisfo ver= || 
einigen wird. Gar wichtige Geſchäfte 
liegen dem Konvent in der gegenwär— 
ligen ſchweren Zeit vor, Fragen von 
weittragendſter 
zur Erörterung, der weitere Ausbau 
des immer mächtiger aufſtrebenden 
Bundes, Fragen der Neutralität, der 
Merjönlichen?zreiheit, und andere mehr, 
beanſpruchen die volle Vertretung ei=| 
ne3 jeden Ziweiges, ja jeden zum Bun- 
de gehörenden Vereins auf dem Kon- 
greß. Wennfhon jeder Staat auf 
dem Bundestongreß zur Abgabe von 
nicht mehr wie zwei Stimmen bered)- 


Bedeutung gelangen | 


\rizontale Fahrt unter dem Wajler- 
ipiegel in der gewählten Tiefe. 
Diefe Tauchruder waren bei den 
älteren Eleinen Booten eine Tyehler- 
—— — quelle. Im Seegang bei der Fahrt 
—— uüber Waſſer ſchlugen fie hart auf; 
DV fd KLEE 4 namentlich das vordere Paar, hemm= 
SITE ehe a ten die Geichwindbigteit, verringerten 
* die Seetüchtigkeit, d. h. gefahrloſe Be— 
wegungen im Seegang, und waren 
leicht ſtörenden Beſchädigungen aus— 
geſetzt. Im letzteren Falle waren dann 
die Boote oft überhaupt am Tauchen 


Waſhington Str., Monticello, Ill., 
ſchreibt. 


Spezials in nuſerem ſanitären 
Fleiſch-Departemeunt für 
Samſtag, den 15. Mai 1915. 

Kleine Pig Bori 

Pfund 

Boſton Cut Pork 

Pfund 

Zarter gerollter Rib Roaſt, 
Pfund 

Hinterviertel Milk Fed oder 
kurze Kalbskeule, Pfd 
Vorderviertel oder Kalbs— 
bruſt, Pfund 

Friſch gerupfte Stewing⸗ 
Hühner, Pfund 

Runde Sommerwurſt, 
Pfund 

Beſtes 

für 

„Strip-Speck, das 


12e 


(Ein Stück an jeden Kunden.) 
Grocery-Spezialitäten für Samstag. 
Buder, jpeziell, 10 Pfund für... .D4c 
(Mit $1.00 Tee» oder Kaffee-Drder) 
Butter, bejte Creamery, Pfund zu 29e 
Eier, jtrift friich, per 19 
er c 
Corn, Rearls Choice, 

3 Büchlen für 

Pfirfihe „Ertra Fanch Table“ 
EEE 
Gemürz, gemahlen, 2 reg. 5t 
Badete fir 

Extrakte, Xemon oder Vanilla, 
zwei Flaſchen für 

Blumen- und Gemüſeſamen, 
12 Packete 

Zwiebel-Setzlinge, weiße oder 
gelbe, Pfund 

Vark Raſenſamen, drei 
Pfund für 


wWie es im Unterſeeboot ausſieht. 


Das Weſen des Unterſeebootes iſt 
geheimnißvoll, nicht nur in ſeiner An-⸗ 
wendung als Waffe, ſondern mehr 
noch in ſeiner techniſchenGigenart und | 
Einrihtung. Gelbft in England, wo 
fogar der Laie auf dem Gebiet mari= | 
timer Wiffenfchaft ziemlich belefen zu | 
fein pflegt, find die Urfachen der Er: | 
folge unferer deutfchen Unterjeeboote | 
noh für Fachleute ein Gehbeimniß, | 
das man durch die Entdedung unbes | 
fannter und die Zerftöorung mutmaß: | 
licher Stübpunfte diefer Fahrzeuge zu | 
Lüften juht. Wie die Heeresperiwal 
tung bei unferem neuen 42:Zgıtime- 
ter-Gefhüß, To hat auch die Marine | 
bei unseren neuen Unterjeebooten das 
Geheimniß ihrer Konftruttion voll» 
ftandig zu wahren gewußt und bat 
damit unseren Feinden eine Leber: 
rafehung bereitet, der fie rat= und ta 
tenlos gegenüberzufiehen gezwungen 
find. 

Die Allgemeinheit hat erit recht me- 
nig über die Entwidlung deslinterjee- 
bootes und feine Konftruftionspringt= 
pien erfahren, denn wenn auch die 
verſchiedenen Kriegsmarinen verſchie— 
dene Typen von Unterſeebooten bauen, 
ſo ſind die Abweichungen in Einzel: | 
heiten nicht derart, daß der allgemeine 
konſtruktive Aufbau dadurch ſehr ver— Vergrößerung der Boote konnten 
fchievden wäre. Abhandlungen darüber |diefe Mängel zum Teil, jedo noch 
find aber feither faft nur in miffen= |nicht ganz befeitigt werben. 
Ihaftlihen Fachzeitungen erfchienen.| Nach Füllung der Ballafttantz mit 

Der von und begonnene Ulnterjee | Wafler, die in dem Raum eingebaut 
boot3frieg hat nun aber die Aufmerk: | ind, taucht das Unterfeeboot nur bis 
famfeit ber. Allgemeinheit in hohem |zu feiner Oberkante im Waffer ein. 


| 
| 


Mape diejen geheimnißvollen Fahr: | Seine genaue Zauchlage wird durch 
fein | Füllung eines befonderen Tant3 be=| 


zeugen zugqewendet, die berufen 
dürften, Englands Vorherrfchaft auf jtimmt. Wie viel er gefüllt iverben 
den Meeren zu erfchütern. |muß oder darf, das hängt bon ben an 

Eine allgemein gehaltene Befchreis Bord befindlichen veränderlichen Ge- 
bung eines Unterfeebootes jet hier ge- | wichten ab, wie Iorpedos, Betriebs- 
geben. Sie trifft im großen und gan= | material, Proviant und dergleichen 
zen auf alle modernen Konftruftionen | mehr. Dringt durch ein Verſehen 
zu. ‚oder ein mechanifches Verfagen für 

YUeußerlich unterjcheidet fi) das | das jeweilige Refervegewicht zu viel 
Unterjeeboot in feinen Formen faum | Wafjer ein, dann muß da3 Unterfee- 
biel von einem jonjtigen Schiffstör- | boot rettunaslos auf den Grund fin- 
per, wenn man bon den, bis auf einen fen, wenn die Tauchruder dad nad) 
Einfteigturm, fehlenden Dedsaufbau-|unten drüdende Gewicht nicht aus 
ten abjieht. m Verhältnif zu ihrer |; gleichen können. Diefe Iauchruder- 
Länge find fie nur fchmäler und Lie- | wirkung ift überdies jedoch nur mög- 
gen niedriger über Waffer. Die Länge lich, wenn fich das Boot in Fahrt be- 
der Boote beträgt fünfzig bis achtzig | findet. Bei ftillftehender Maſchine 
Meter, die Breite fünf bis jieben Me- gibt es überhaupt feine Möglichkeit, 
ter, 
reitd den größten ZIorpebobooten fer angefüllten Bootes zu verhikten. 
glei, die ala befannterer Größen: | Die Franzofen benußten eine Zeitlang 


maßitab hierfür erwähnt jeien. Zur-|Ballaftkiele, die von innen au dem! 


zeit bejigt wohl noch Amerika die | Boot gelöjt werben konnten, wenn e3 
größten Unterfeeboote. Sie find je- zu finten drohte oder fchon gejunten 
doc, mas vorweg bemerkt fei, ebenfo war. Diefe Einrichtung ift aber an- 
tie bie meiften ruffifchen, hollänbi- | derer Mängel wegen wieder aufgege- 
Ihen, dänifchen und öfterreichifchen | ben worden, wie fie auch von anderen 
Boote, mit Diefelmotoren nad den Seemächten nicht nachgeahmt turbe. 
Patenten der Augsburg-Nürnberger Die Entleerung des Unterfeeböots 
Mafchinenfabrit ausgerüftet. bon dem eingelafjenen Wafjer ge- 

Das Unterfeeboot hat einen doppel- | fchieht jet allgemein duch Drudluft, 


ten Schiffsförper. Der fhon erwähnte | die während der Fahrt an der Ober- | ® 


äußere ijt geiviffermaßen nur eine fläche durhomprefjoren, weldhe von 

ülle für den inneren, der eine zigar- | den Motoren angetrieben werben, in 

tenförmige Gejialt hat, die befonders | befonderen Behältern aufnefveidhert 
Hergeftellt ift unh für bie fortbe> | wird, „n 


Sie fommen alfo an Länge be | das Verfinten eines mit zu viel Waj-! 


Wie beim Xorpebo- 
werden bie Torpedos durch 
Prepluft ausgeftoßen, um aladann 
automatifh durch die eigene Mafchi- 
nerie mit ungefähr Schnellzug: 


allgemein auf Schwierigkeiten ftößt. | boot, 
Der Diefelmotor läßt ſich dagegen 
auch in großen Mafchinenftärten und 
abfolut leichter ald die Dampf: | 
‚ mafchine mit, ihrer Keifelanlage ber= |gejchtwindigleit den tobbringenden 
ftellen. Er kann fchnell dur Drud- | Weg fortzufegen. Beim Abſchießen 
‚luft angelaffen und umgefieuert wer-|des Torpedos wird der vordere Ver- 
den, und feine Betriebsitoffe verurfa= | Ichlußdedel des Lancierrohres geöff- 
‚hen ala Schweröle feine Erplofionen |net, und e3 tritt Wafifer in das Rohr. 
und verbrennen ohne Entwidlung aif- | Durch Einlaffen von Prehluft wird 
tiger Dämpfe und Gafe. Am übrigen | das Waſſer ſamt dem Torpedo 


[una von linterfeebootsDiefelmotos | dur den Außendrud dbeö Waflers 


Die beiden Trapper. 


General DANHL und Generst-Ob 


ers 
Wesz- &lı zer d ER 
vor er i 

Ar G 23. : ZZ. 


| Tuer immer Befreii 
Die Beute 15H enorm_. 


am beiten durch die Tatenlofigteit der | Boote find auch noch mit einer ber- 
enalifchen Unterfeeboote belegt wird. | jentbaren Schnellfeuerfanone zum 
Unter Waffer fann das Unterjee:| Kampf über Waffer ausgerüftet. 

| boot weder mit ber Dampfmaſchine Bedentt man, daß in der meiſt im 
noch mit dem Dieſelmotor lange fah- Einſteigturm untergebrachten Zentrale 
ren. Es könnte die entwickelte Hihze, die zahlreichen Hebel, Handräder, 
werden und verriete ſich außerdem paß, Tiefenmeſſer, Tauchſteuereinrich⸗ 
durch maſſenhaft aufſteigende Blaſen. tung und Neigungsmeſſer darin un— 
Für die Unterwaſſerfahrt benuht man tergebracht ſind, daß die Periſtop 

daher Elektromotoren, die den erfor⸗- rohre darin enden und daß ſogar von 
derlichen Betriebsſtrom aus Allumu⸗ hieraus die Torpedos abgeſchoſſen 


_ 2. ] “ fen fi s ; 7 — | Hall 
latorenbatterien erhalten. Diefe Ele: | werden fönnen, fo fann man fi eis! Jen Ind, welche Verbeſſerungen über wenden, welche bereitwilligſt allen ge⸗ rn 
zeigen. Wir wollen | pünſchien Befcheid erteilen werben. 


tromotoren find ſtets ſchwächer als nen Begriff machen von der Kompli- | 
die Diefelmotoren, weil die Batterien |ziriheit des Unterjeebootdienites. 

viel Raum und Gewicht in Anfpruh| Kommt dem Unterfeeboot auf*ber 
Inehmen. Daber aud ie geringere | Fahrt ein feindliches Schiff in Sicht, | 
| Gejhwindigfeit unter Waffer, mobei|fo taucht es fo weit unter, daß nur 
| fie allerdings auch nicht jo groß zu|der obere Teil der beiden Periffope 
‚Tein braucht, denn das Unterfeeboot | über den Wellen bleibt. Hat e& ben 


; ; Er ; durch das des Weſtens rin s 
entzieht fidh der Verfolgung und Ge- richtigen Kurs auf den Feind, bann| ee nad Wunderland bes Zeftens iin Ype., 


‚fahre nicht durdy jchnelle Flucht, jon-| taucht e& tiefer und fteuert nach dem 
dern durch fpurlofes Verjehwinden.  Kompaß auf ihn zu. Ab und zu läßt 
Durch die verhältnigmäßige Kleinbeit |e8 die Periftope wieder austauchen, | 
‚der Attumulatorenbatterien ift aber|um den Feind beobachten und mittels | 
\aud) der Aftionsrabus des unter-|de3 Entfernungsmeffers den Abftand | 
getauchten Bootes Tleiner, wie der ded|vom Ziel feitftellen‘ zu können. Sind! 
|ausgetauchten, mit den Diejelmotoren | Kurs und Abftand richtig, dann wird | 
fahrenden. der Torpedo ausgeitoßen, worauf das 
Die Batterien werben durch Fuppe- | Unterfeeboot innerhalb meniger Se | 
lung von Dynamos, ald melde man) tunden vollftändig und fpurlos ber= 
die Elettromotoren arbeiten läßt, mit ſchwindel Eine furchtbare Waffe, zu 
den Dieſelmotoren geladen. Die er⸗ deren Handhabung Meiſter ihres Fa— 
forderliche eleltriſche Energiemenge ches gehören. Doch mir haben fie) 
‚wird alfo während ber Uebermwafjer- | beide, wie bis jet feiner umferer| 
‚fahrt befchafft und aufgefpeichert. Bei | Feinde. | 
‚der Unterwafferfahrt wird fie außer| Wie lange ein Unterfeeboot äber-| 
‚zum Betrieb der Antriebömafchinen | haupt unter Waffer bleiben kann? 
no für eleftrifche Hilfämotoren zum | Das ift Geheimnik. Kein Geheimnis 
etrieb bon Pumpen, Rubereinrich- |ift e$ aber mehr, daß dieß nicht lebig- 
tung, Anterwinde, ferner für Beleuch- | lich von feiner Konftruftion und ma= 
tung, Heizung und zum Kochen ent | jchinellen Einrichtuegen abhängt, bu 
nommen. yes, dern aud) zum wefentlichen 
Es ift befannt geworben, bak, uns dem Geh. JIeine Mannſchoft 
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aus 
marſchirt Deutſchland in der Herſtel- dem Rohr herausgeſtoßen, worauf ſich amerikaniſchen Bürgern deutſcher Ge⸗ J 


Dämpfe und Gafe nicht genügend los | Hähne, Leitungen münden, daß Kom: | 


tigt ift, jo kann doch jeder Zweig und 
Verein jopiele Delegaten jenden, als| 
es ihm beliebt. Ye zahlreicher die Ver- 
tretung eines Verbandes ift, um fo' 
willtommener ift jie vem Bunde, be= | 
fonders da die Zuhörer und Teilneh- 


mer am Konvent jo recht die innerfte | Mg 
Arbeit, die Ziele und Zivede des Bun= | f 
bes verjtehen, erfennen und adıten ler=| 


nen erden. 
Dem Ernft der Zeit und den den 


burt und Abjtammung vorliegenden | 


verhindert. Mit der allmählichen | ren auch jet noch; an der Epihe, was | der Dedel wieder jchließt. Manche wichtigen Aufgaben angemefjen, ſoll J 


von AUCHENSEN. haben 
SUSSISCherr 


nn — 
— 


L 
| 


| 


fahrien. 
Milwaukee 865.90, Chicago $62 
50 CEts. 
Eitn $50, Omaha $50. 


und muß der achte Konvent der arößt: | 


und bedeutendjte werben, den bevBund)| aus (e3 können 2 Perjonen ein Bett! 
Ä San Fran> benugen) 
3i58o, die Konventionsftadt, ift jeeig6 und $7.50, im Bulmanmwagen 


je abgehalten hat. 


oder in Spezialzügen, 
| Tage, Ubends 11:30 Uhr, die Ad 
fahrt der D. U. N. Bund-Reifegejell- 
Ihaft von 
weitere Orientierung der Teilnehmer 
führen 
Bundespereine von einzelnen Städten 
lan. 


Diniter : Salstrahten für Damen, 
die Answahl zu 2be ger 


ER * BT e , 
sabrifaniens und Nmporieur-Partie von Damen-Halstrachien zu weniger 


als halben Preiſen. Alles Waaren dieſer Saiſon, einſchließl. Ve— 
ſtees, Organdie Kragen, Organdie Sets, Spitzen-Kragen, Venice 25C 
e 
— * * * 
Straußenfeder Halskragen 
Voll gemacht und 13 Zoll lanä, in ſchwarz, Navy, weiß 


Spitzen-Kragen, in der Tat, alle neuen, zeitgemäßen Facons — 
und braun — ſpezieller Wert für 98 
— 
Maline Ruff 


alle für Samstag markirt, das Stück, 
Samstag — markirt zu, das 
Aus dem beiten waſſerdichten Maline gemacht, mit 


Stück, 
großer Satin Bandſchleife garnirt, ſehr voll gemacht — 


kommen in weiß, braun, ſchwarz, Navy u. 98 
binirtem Schwarz u. Weiß, die). Verlauf, Stud. c 


Seidene Strümpfe für Damen, 
Samstag, das Baar, zu 50c um 


Haupt » 
Damenjtrümdfe aus reiner Fadenjeide, voll regulär 


lan 
Floor. 


ertra feiner Fadenſeide gemacht, in Schwarz, Weiß und 
Farben; viele ſind 75e Werte; 
Partie bis zu $1.00 wert; 
Samstag habt Ihr die 
das Paar zu 


einige in der 


- am >0C 4 ß 


Auswahl, 
Fiberjeide Halbjtrunpfe für Männer — 
Ganz nahtlos, verſtärkte Ferſen und Zehen, in ſchwarz u. farbig, 
reg. 25e Corte, jpeziell für Samötag, da3 Baar, 


[Marshall Field8co! 


Bafement Pukwaaren 


Außergewöhnlicher Verkauf 
24,000 


Blumen zum Garniren 
: 10€ das Bun 


Jede Art und Farbe, die zum Garniren 
von Summerhüten geeiguet find. 


1200 
Hut-Facons 
386 


Milan Hemps, einfache Hemps, 
Lemonade Stroh und Novelty 


Liſere 
Stroh 


Baſement, mittlerer Wabaſh Raum 


nr 


töglichfeit zu geben, ich ein eigenes. 
Urteil zu bilden. Der Anfang mar 
außerordentlich jchwer, Herr Schä= 
fer, der Herausgeber des Blattes, 
weil; ein Lied zu fingen von den Ber: 
fuchen der Geaner, dieje unangenehme 
Nebenbuhlerfchaft im Keim zu ers 
\ftiden. Wber die Opfermilligfeit der 
deutichen Kreije half mit und heute 
beiteht die Zeitung in erweitertem Um- 
fange fhon über fünf Monate und hat 
Kanjas | dem Deutfchtum und der quten Sache 
außerordentliche Dienfte geleiftet. 
Schlafwagentarten von St. Youis| 


da an diefem V 


St. Louis erfolgen fol. Für 


wir die Fahrpreije für die 


Fahrpreifefürdie Rund- 
IndianapoliS 67.10, | 
St. Louis $57.50, 


Theodor, 


foften im Touriftenwagen! _ — — 
In der „Jugend“ widmet Fritz 


des Jahr das Ziel vieler Yaufender | $11,60 teip. $14.50, je nach) Zage des, von Dftint dem durd feinen bis zum 


.. .. - * 
Touriſten und ſollte für unſere Mit- Zeties, oben oder unien. 


glieder die größte Anziehungskraft be⸗ 
Jigen, bejonders in diefem Jahre, ge— 
legentlich des Nationaltonventes und 


ber Weltausftellung, melche die St.| wegen weiterer Austunft an die Ber=| 
Louifer noch übertreffen foll, weil auf|treter des 


75 Gents reip. $1. 


sanatismus gejteigerten Deutjchen«'. 
Die Mahlzeiten often auf dem Zuge |bab auffallenden Roofevelt ein ‚Gen 
|dicht, das gerade heute jeht zeitge⸗ 
Wir bitten alle Intereſſirten ſich mäß erſcheint: 
Wie lang iſt's her wohl, daß derSmartg 


Propaganda- und Trand= | Dur) Deutichland reiite im Triumph, 


berfelben nur folde Erhibits zugelaf=| portfomites der nächſten Stadt zu Dalb Yarmım und Halb Bonaparte, 


früher ausgeftellte 
bier nicht weiter 
Wunder von 
MWeltausftellung eingehen; für die B 
fihtigung derfelben bleibt jedem Kon: | 


auf Die gebotenen! 


ventionsteilnehmer genügendgeit, doch | y 


müffen wir noch der herrlichen Fahrt! 


auf der Hin= znd Herreife gedenten. | 


Die Reife allein follte Zaufende zur |. 


Beteiligung veranlaffen. 
Bedingungen und Gelegenheit werden 
wohl nie mehr erhältlich fein. 
abgejehen von der Billigfeit der Reife, 
fönnte eine folhe wohl faum beſſer 
unternommen werben, als im Streife 
von Bundesmitaliedern, erprobter und 
erfahrener Reifeführer aus dem Bun- 
de, die alles Sehenswerte auf der Reife 
berüdfichtigen, die beiten Abitecher und | 
Touren wählen werben; wo auch ftet3| 


bervorragende ärztliche Hilfe an Hand| Siam eine neue deutfche Zeitung, die | 


fein wird. 


Das Transportationd-Komite er: 


Yujuit und halb Lederjtrumpf? 
Getrönte Häupter wie die Spießer 
Bejubelten den Helden da, 

Der eben noch als Wildpretjchiger 


Dr. E. H. Weinäberg, 


2805 La— 


San Franzisto und der | zayette Ave, St. Louis, Mo., Bun-|Herumgefnallt in Afrika; j 
e⸗ desvorſitzer | Gazellen, Zebra und Giraffen 


Bid Hat er da drunten dezimirt, — 
g., Dem Senſationsblatt Stoff zu ſchaffen 

Das ihn als Nimrod engagirt; 

Geo. Withum, 4. Sekr. und Frank-⸗ Sonſt hatte der, den wir gefeirt, 

St. Louis, Mo. Hitfsſetr. In öhe Mhrafen hergefeiert N 

— * 4Als ode Phraſe 3 

Staatsvorfiger: Herman Madwiß, | md weit jein Mundiwerk aufgemacht  « . 

v0. Freie Breffe Staatzzeitung, Fort! Nun fommt der Dank für dießerehrung 


U. von Hoffmann, 
v., Sekretär. 


Frisco 


Günſtigere Wayne, Ind.; Dr. E. Roſinger, e⸗o. Der eitlen, aufgeblähten Null— 
Detroit Abendpoft, Detroit, Mich.; Er ſchwärmt für unſers Land Ver— 

Ganz Fred. Schmidt, 1536 Elyborn Abe., 

Chicago, IU.; Prof. Leo Stern, 969) 

Secont Str., Milmautee, Wis.; en uch — 

Paul Radenhauſen, Davenport, Jowa. Der „breubijche Militarisunns” 
— —— — 


heerung, 
Ganz wie der ſaubere John Bull. 
Zum Kriege heizt er voll Zynismus 
Dr. | Amerita in einem Bud— 
Sit auch für ihn der Menfchheit Fluch! 
Warum? Wa3 er damit erreiche? 


Bnnte Kriegsbilder ans Deutihland. | Ein jeder Blinde tennt fich aus: 


ä ’ L k Er will — mär’s über Deutjhlandd, 
Deutihe Zeitung in Siam. b Leichel — 

Seit über fünf Monaten beſteht in Halt noch einmal ins Weiße Haus! 
Drum ſchürt er unterm Hexenkeſſel — 


Am Ende ſchmeißt die Exploſion 


Pe Auch fie ift ein Kind des | Dann auf den PBräfidentenjefjel Er 
ansp N ieges. 
ſucht nun die einzelnen Verbände, ſo— | erforderte es, dab in diefem jo mwichti- 


Das Anfehen Deutfchlands | Des — Chaos wunderlicden Sohn? 
hm foitet'3 weiter fein Gegrübel, 


fort eine energijche Propaganda in gen Lande nicht nur einfeitige ad | Wenn bann in Blut erjäuft Die RUeERM 


Angriff zu nehmen und die Anmeldun⸗ | richten de3 Dreiverbandes verbreitet 
wurben, jondern daß auch die 
ſchen und öſterreichiſch-ungariſchen r * 
Ya Gehör verfchafften, um | „Brauchen Sie denn feinen — 
i in den Neutralen in Siam und vor allen tiſch?“ — „Nee — wir bleiben 


gen für die Reiſe ſobald als möglich 
einzuſenden. Auch ſollte darauf geach⸗ 
tet werden, daß alle Teiln Inte 


ur m ontle berehn 


7 * > RT 
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Stimmen 


deut⸗ 
— In der Möbelhandlung. — 


17e 1: 


Verdammt nochmal — es duftet übel | . 
Dies Rofenfeldl ; | 


h 
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CARSON PiRI 


E:SCOTT &CO. 


Basement 


Zum Verkauf Samitag 


— — — — 


Morgen— 


500 Männer: Anzüge 


zur bedeutend weniger als gewähnlich 


$12 


üinthbundert gute leichte Anzüge fir Männer 
und junge Männer — 


$ 


SV 


Sie wurden in einem ungewöhnlihen Einfauf eritan- 


den; und Ihr könnt jicher ie 


in, dab wir danadı jaben, das; 


jeder Anzug den Standard von folhen erreichte, weldhe wir 
auf dem regulären Wege Faufen. 


Dlane Serge Anzüge 


Glen Urquhart 


Worſted Anzüge 


Schwarz und weiß geſtreifte Flanelle 


und graue Flanelle 


und graue Homeſpuns 


Blan und weiß geſtreifte Caſſimere Anzüge 
Hübſche Tweed⸗Effekt Miſchung Anzüge 


Sie ſind alle in den beſten Styles der Saiſon zuge— 
ſchnitten, von den konſervativſten bis zu den extremen — 
manche ſind ganz gefüttert, andere viertelgefüttert mit Al— 


paca. 


Jeder Anzug iſt hand-finiſhed und jede Yard Stoff 


in denſelben iſt reine Wolle. 


Dieſe Anzüge zählen tatſächlich zu den 


beſten 
dieſer Saiſon 


Zu 8 


— — 


— — 
Bei den öſterreichiſchen Mörſern im 
Weſten. © 


Ron Zoieoh Stronidmeider. 


Bärtige Soldaten marjchiren auf 
der Landitraße; einer fingt: „Prinz 
Eugenius, der edle Ritter, — — “und 
fünfzig fräftige, jugendliche Kehlen 
fegen denGefang fort. Es jind „Deiter- 
reicher“, die ablöfende Bedienungs— 
mannjhaft unjerer 30,5 Zentimeter- 
Mörfer. Bon ihren Quartieren tom- 
mend, ziehen fie nun zur Batterte, um 
den 24-ftündigen Dienjt zu verfehen. 
Acht Wochen ftehen die großen t. u. k. 
30 5⸗Zentimeter⸗Mörſer ſchon auf dem 
aufgeweichten Boden Weitflanderns. 
Zeitweife wurde geſchoſſen, dann aber 
wieder eine tagelange Feuerpauſe eiun— 
geſchaltet. 1% 

Eine Stunde binter der euerlinie 
find die eigentlichen Quartiere. Ein 
Dorf mit 20 Häuſern. Davon iſt die 
Mehrzahl Opfer eines vorhergegange— 
nen Artilleriefampfes geworden. „sn 
den Weberbleibieln des belgiichen Dor- 
fes find mir untergebracht, in den Stu: 
ben, Küchen, Kellern und Gtällen. C3 
jchläft jih ruhig und jamos in dem 
zweifauſthohen Stroh. 

Alle 24 Stunden löft fi) die Ge- 
ſchützbedienung ab. 

Seht eben marjchirt die Ablöſung 
den Ichon mohlbefannien Weq. Yin 
trichterförmigen Granatlöchern Tommi 
man borüber, Hart am Straßenrand: 
befinden ji einige Hügel — Solda— 
tengräber. Ein Pidelhelm oder eine 
Notmüte hanat auf dem einfachen 
Holztreu;, { 
der Name des Gefallenen jtebt; mand) 
mal auch einige jınnige Worte. — 
Verſchiedenes zerbrochenes Kriegszeug, 
gebrochene Wagenräder liegen verſtreut 
auf dem Felde, ein Pferd eingeſcharrt 
im Sande; deutlich erkennt man die 
Umriſſe des verendeten Tieres, deſſen 
Vorderhufe aus der Erde hervorragen. 

Immer weiter geht's — im gleichen 
Schritt und Tritt. 

Um die Mittagsſtunde iſt der Ver— 
kehr auf der Straße nicht beſonders 
rege, nur eilige Autos mit Offizieren 
ſowie galoppirende Meldereiter begeg— 
nen uns. 

Nun ſchneiden wir den Weg ab. Wir 
biegen nach faſt dreiviertelſtündigem 
Marſch auf der Landſtraße auf einen 
Feldweg ab. 

In der Ferne ſieht man vier Ka 
nenſchlünde, eine ſtehengebliebene fran— 
zöſiſche „Scheinbatterie“, vier zweiräd— 
rige Karren mit leeren, aufgerichteten 
Fäſſern. 

Wir kommen auf verſchlungenen 
Wegen zu unſerer Batterie. 

Das Auge bemertt nichts Auffälli 
ges. Die Mörſer ſtehen in ſeliger Ruh, 
gut verſteckt unter den von uns erſt ein— 
gepflanzten Bäuen und Sträuchern. 
Mehrere rundliche Erdhügel, auf denen 
ſchon zartes Gras hervorſprießt, bilden 
die Dachkuppeln der Unterſtände. 

Viele Strohhaufen werden ſichtbar, 
worunter die Bomben und das ſonſtige 
Artilleriematerial geborgen liegen, 
Doppelpoſten halten Wache. Die andere 
Mannſchaft iſt teilweiſe in den Unter— 
ſtänden, teilweiſe befindet ſie ſich im 
angrenzenden Bauernhauſe. 

Die Ablöſung folgt, — wir bleiben, 
die anderen marſchiren zurück in die 
Quartiere. 

Die neuenPoſten werden aufgeführk, 
auch die Einteilung der Mannſchaft 
bei den Geichüben ift getroffen, alle3 
fomeit als tunlih zum Schufje porbe- 
reitet. 

Kun deginnt ein Faulenzen, Nicht!- 
tun, Träumen. 


nn) 
ilı 


e ——BR— 
auf welchem mit Bleiſtift 


Werten, die während 


gezeigt wurden 


12.50 


Baſement, füdlicher Raum. 


Kaminfeuer im Hauſe unterhalten, wir 
ſind es ſchon ſo gewöhnt. 

In der Ferne ſind ununterbrochen 
Kanonenſchüſſe zu hören. 

Wer kümmert ſich noch darum? — 

„Wann ma nur ſchieß'n tät'n, heui' 
war ſo das richtige Wetta,“ ſeufzte ei— 
ner und ſtopft ſich eine Pfeife mit Ta— 
bak. Zigaretten und Zigarren ſind 
ſchon längſt phantaſtiſche Genüſſe ge— 


worden. 


„Freili, 's war überhaupt ſchon 'd 
höchſte Zeit, daß ma do a paar Sprüng 
weita vorkumma möcht'n,“ gähnt ihm 
ſein Gegenüber, ein echter Wiener Vor— 
ſtädter zur Antwort; er ſieht im Geiſte 
alle Brathühner und Rotweinflaſchen 
vorbeitanzen, denen er vor Namur. 
Maubeuge und Antwerpen den Garaus 
gemacht hat. —— 

Das Feldtelephon rührt ſich. 

„Hallo! Hier Batterie!“ 

„Sier Batterielommandant!“ tönt's 
zurück. „Geſchütze feuerbereit machen!“ 

Der Befehi wird ſofort dem Leut— 
nant, der ſich mit zwei Kadetten in der 
Nebenſtube aufhält, gemeldet. 

„Geſchütze feuerbereit machen!“ 

Wo früher tiefſte Stille geherrſcht, 
herrſcht jeßt reges Leben. Das Tele 
phon wird raſch verlegt, Kanoniere zie— 
hen die Decke von den Geſchühzen, dori 
tommen aus dem Siroh die blitzenden 
Bomben zum Vorſchein, die dann auf 
zweirädrigen Geſchoßwägelchen zu den 
Mörſern hingezogen werden. 

Mit erſtaunlicher Geſchwindigkeit 
wird das kurze Rohr des Mörſers mit 
Geſchoß und Patrone geladen. Darauf 


' Mörfers .... Seite, ... 
SR ne 

Die Wormetiter hängen die Mbzua? 
[eine ein, nehmen Techs Schritte poın 
Geihüg feiten Stand, ipannen bie 
Schnur mit beiden Händen, der Kor: 
poral erhebt dieHand und fommandirt: 

„euer!“ 

Bliyg und Donner zu gleicher Zeit! 
Der Dörfer macht einen kleinen froid- 
artigen Spruna, einige Tauben fliegen 
erigredt auf. 

„euer!“ ertönt eö noch einmal beim 
anderen Geihüp. 
{Boden unter den Fühen zu beben, mie- 
der Trabi und blikt ee, und mer 
Icharfe Mugen beiitt, fieht die Bombe 
in den Lüften verichwinden. Nach je: 
dem Schuß ein langes Gingen und 
Saujen. — — 
| Scon die erjien 
wöhnlich eine arobe 
lan. 
| Die Dejterreicher fchießen, 
die Mörfer muß man jehen! 

Bald haben wir ein feldgraues Pu— 
blitum im Kreife unserer Batterie. 
Deutſche Grenadiere, Ulanen, Kürai 
jiere, Luftichiffer. Much deutiche Offi 
ziere erjcheinen am Plabe und zeigen 
großes \nterefie. 

„Sieh mal,“ meint ein Märler, auf 
eine unjerer Bomben deutend, „wat dir 
Deiterreicher por Zuderhüte alaliebes 
jaben vor die Franzofen undEnalifchen 
mitgebracht haben, da wird ihnen die 
Dajnblide janz jehörig verfühen, da 
muß id oo mal fo’'nen Gruß druff 
Ichreiben;” und er frigelt ein paar 
Sorte auf die Stahlflüähe des Ge 


. Korrektur, 


Schüjje loden a? 
Schaar Zufchauer 


heißt's, 


| 


| 
| 


| 


1 


folgen die Befehle zur Richtung des | 


“eibehdvoft, Chicago,” Freitag, den 14. Mat 1915. 


Stellung entdeden fann. Im nächften| die Tiebe, Heine fylamme mit der Hand | 


Moment find auch wir, 


ſammt dem zu ſchützen, bis Lieſelotte felber eine 


reichsdeutſchen Publilum für den ‚ho⸗ Muiter geworden iſt. 


hen Herrn“ unſichtbar. Alles liegt in 


Und dann ſoll's nicht mehr Mitleid 


ſicheren Verſtecken, teilweiſe in den Un⸗ und Sorge ſein. | 


‚terjtänden, teilmweife im Haufe. ITrop-| 


„D 


ann, wenn fie alt geworben find, | 


‚dem wird der Flieger von uns genau die Kämpfer in ihren Wunden, dann | 


beobachtet. 


Ijoll-eg ehrfürdhtige Hilfe und ficherer | 


Die deutfchenSteilfeuergefhüge find; Beiltand, dann foll es fröhlich reicher 
in voller ITätigteit. Rings um den| Dank den Tapferen fein, die ein langes | 
lieger zeigen fich Meine Wöltchen| und gejundes Leben — hr Kinder | 


Sprengpuntte. ‘eben 


Augenblid | dentt es: Ein jpringfrobes, 


heißge⸗ 


glaubt man, muß der Apparat getrof- ſundes Leben — für uns in die 


‚fen werden. Er lommt immer näher. 


In unmittelbarer Nähe werdenMafchi: | 
nengewehre hörbar — tad — tad —| 
tad. Die Situation wird immer auf: | 
tegender, doch das Flugzeug geht hoch. 

Kaum ijt deriylieger den Bliden ent- 
Ihwunden, alö unjere Gefüge aufs 
neue Donnern. 

Wir haben uns indeifen eingejchoi 
jen, die Mörjer brüllen wie böfe Dow: 
nergötter. . 

Wir deginnen, Salven zu jchiehen. 

„Salve — Feuer!“ Ein Krad, und 
zwei Bomben jaufen zu gleicher Zeit 
aus den Rohren. 

„Bolltreffer!” telephonirt der Batte- 
riefommandant bon der Beobadtung 
dem feuerieitenden Leutnant. Er ver- 
tündet e& laut der Mannjchaft. Unter | 


brauſendem „Hurra“ fliegt noch eine 


Salve hinaus, 

Seht beginnen auch die Franzofen zur | 
feuern. 300 bi3 400 Schritte vor un? | 
Ihlagen. die feindlichen Granaten ins | 
Erdreich und jchleudern denLehmboden 
meterhodh in die Luft, ohne weiteren 
Schaden anzuricten. 

„Rohre frei!“ Tautet jegt das 
mando, 

Unjere Aufgabe tjt für heute getan. | 

Die beiden Salven haben eine —A 


Kom 


zöſiſche ſchwere Batterie vollſtändig 
vernichtet. 

Leiſe Dämmerung bricht ein, und 
das ſcheidende Sonnenlicht ergießt ſich 
wie Blut über das Schlachtfeld ... 


— —— — 


Lieſelottes Soldat. 


Von Huge Wiedebach Wochnna. 


Lieſelotte hat vom Onkel Felir 
einen Soldaten geichenft befommeır. | 

„Weil Du die Soldaten fo aern 
bajt, tleines Mädele .. “ bat der On 
tel Felir gejaat. 


Woher Liejelotte gelernt bat, Die 


ı Soldaten gern zu haben, ift nicht nad): | 


zuweilen. Denn in dem erjten Striegö- | 
monat it jie ein Yabr alt geiworden. | 
Der war fie noch auf dem Lande und 
30qg den Hund Herle an beiden aedul 
digen Obren. 

Aber das erjte Mal, als fie in ber 
Stadt den Schritt der jingenden Tyeld- | 
grauen börte, hielt fie die Aermcen in | 
die Höhe, in ihren Augen brannte ein | 
Lichtlein auf von hellitem Leben, und | 
fie hüpfte im Iatt mit dem ftampfen 
den Dröhnen im reife herum, bis! 
Gejana und Klirren verklang. | 

Morgens, wenn der Schlaf no die | 
Glieder weich zerdehnt und warm ein= | 
hüllt in Duntel und Träume, jeben | 
Morgen, fam ein ftolzer Reiter und | 
brah—fie—ab.“ Das kurze „ab“ lief 
den morgenfriichen Feldarauen vor 
aus um die Ede und kroch zuerjt in, 
unjere jicheren und rubiaen Iräume, 
und Liejelottes Grübendenbände fchlu 
gen unter der Gardine ihres mweihen 
Bettes ſchon Takt um Takt mit dem 
„ſtolzen Reiter“. Frohſinnig wie der 
fommende Tag ſchwang ſie das Köpf 
chen mit. ’ 

Und das Geiiyent des Onkels brach 
te ihr auch den Namen. | 

Der "Dat ift ihr feither alles, was | 
feldgrau daberfommt. 

Und "Dat beißt ihr aud: ein Tatt, 
der in die Beine führt und fie mitreiht 
jum Trivpeln und Tanzen. 

Dod der jchöne Soldat mußte in 
Liejelottes Händen erft einen, dann 
beide Arme, zulett beide Beine verlie- 
ren. Die Felbmübe fchmerzt fie am 
meijten, denn der goldene Stern vorn, 
der ala Kotarde diente, ift mitabae 
gangen. Da kommt fie denn zu je 
dem, der ihr diefe Mitteilung wert er 
Icheint, und zeigt ikfm den "Daten. 
‘hr Geficht ift fo traurig und weiner 
lic} aeitellt, wie man nur die Muäfeln 
zwifchen Augen und Nofenmwurzeln 
verflemmen kann. „OD, "butt, Bapa . 
'outt "Dati!” und leat den kaputten 
Soldaten dem Mitleidioen fürjorglich 
in die Hand. 

Die Mutter gebt mit Liefelotte ein 
faufen und das Kind trägt fein Körb 


tr 
ira 


ıdjen und tappelt ernithaft nebenber. 


Wieder icheint ber 


‚Ichofjes. Sofort folgen mehrere feinem | 


Beiſpiel. 

Einmal werden wir geſtört. Ein 
Puntt am Horizoni. Plötzlich der Ruf: 
„Ein Flieger! — Deckung!“ 


Da kommt ein Verwundeter von 
ſeinem mühſeligen Gang in friſcher 
Luft zurück. Zwei Kameraden haben 
ihn untergefaßt, denn trotz zweier 
Krücken kann er ſich nicht leicht allein 
fortbewegen; die zerſchoſſenen Glieder 
ſchmerzen zu ſehr. 

Lieſelotte ſtellt ſofort ihr Körbchen 
bin und hebt die Arme hoch, denn das 
Feldgrau iſt ihr ja Tanz und ſchwin 
gender Sangſchritt. Aber plößlich 
ſteht ſie ſtill, und ihr Zeigefinger ſentt 
ſich dem Soldaten mit den Krücken zu. 
Langſam geht ſie auf die drei zu und 
bleibt vor ihnen ſtehen, denen die putzi 
ge kleine Dame gefällt. Dann fommt | 
ein zartes, o To liebes und meidbes: | 
„DD, Mamma, Mamma "Dati 
'butt "Dati?“ und zwifchen Stirn und 
Augen ein Falten am andern vor 
lauter Mitleid und Sorae. 

Der mit den Krüden beuat fich bin 
unter, dos Kind erichridt und läuft 
zur Mutter, E3 war nicht der Soldat 
vom Ontel Felir. 

Die Männer aber hatten die Eorage 
und das Mitleid in den Augen bes! 
Kindes aejehen. 

War’s um das Spielzeug? Liefelot 
tes Stirn war in dem Augenblid ein 
Spiegel ihres Herzens, und die Mutter | 
bat das ſcheue Blitzen ſicher geſehen in 
dem Geſicht des Mannes mit den 


Die Franzoſen haben einen Kund⸗ Krücken, als ſie langſam und vorſich— 


ſchafter ausgeſandt. 
| Auf diefen Ruf werben die Mörier 
‚Flint wieber, mit bereitgehaltenen Bäu- 


* ea \men und Sträuchern, fo masfirt, daf ihrem Kinde das Mitleid und die Sor- 
‘. Zroßbem es nicht Lalt ift, wird das der Frljeger nicht das geringjte von ber| ge zu hegen wie 


tig meitergingen. 


| tehrten, war es völlig duntel. 


ſchloſſen. 


lururiös fanden, 


| Bumoritijchen 


| die Beliker unferes 


ren jollten. Ob das anzunehmen jet, 


Schanze geichlagen! | 
-—— 0— — — 


Zwiſchen Suwalki und Groduo. 


lich des Holnyſees nach Lozdzejie 
(Sitadi im Gouvernement Suwalli an 
der Strede Suwalki-Grodno) zurück⸗ 
Die 
Häuſer des kleinen Städtchens waren 
entweder voller Soldaten oder ver⸗ 
Endlich drangen wir halb | 
mit Gewalt in ein Edhaus am Martt, | 
in dem fich zwei Pioniere verichanzt 
hatten. Die ‚weiten Räume trugen | 
die Spuren ruffiiher Berwüftung; | 
nur die qute Stube neben dem Xaden 
war einigermaßen bewohfbar und 
hatte außerdem ben Vorteil, daß die 
Pioniere den in der Wand jtehenden 
Kachelofen nebenan aeheizt hattet. Die | 
Maße des Raumes war winzig; aber | 
die Bedürfniffe de3 Kulturmenschen | 
geben im Strieae jo raih auf das 
Maß feiner Höhlen bemohnenden | 
Vorfahren zurüd, vaß wir die .zmölf | 
Quadratmeter als Schlaf» und Früb- | 
nüdszimmer für neun Perfonen faft | 
Da von den brei| 
Haupifragen eines Duartiers bie | 
Heizung bereit3 gelöjt, hatten mir | 
nur no für Lagerjtcoh und Wajier | 
zu jürgen. Nad einigem Suchen in 
Cheunen und Gtällen fanden wir | 
fünf Garben vorzüglihen Roggen— 
itrohes, das Waller dagegen, ınit 
Etange und Eimer aus dem vereiiten 
Brunnen des Marktplaßes aejchöpit, 
var völlig trübe und lieferte einen 
Zee, der mit Grbfeniuppe einige 
Aehnlichkeit hatte. 

Unfer Führer war mit fchwedischen | 
Gäſten noch beim Korpsjtab geblieben. | 
Als jie um Mitternacht ans enter | 
Hopften, hatten wir jchon einmal ber: 
umgejchlafen. Seht erjt murbe die| 
Zagerjtätte durd) neun bividiert, die 
Gliedmaßen orbentlih zufammenge: 
tlappt, und bald lagen wir ' wieder | 
im GStübdyen wie Gardinen in der 
Büchje. Nur Even Hebin ja nod) | 
eine Weile am Zifch, eine YJigarette 


| raudend, uud von unferer Zehmbrühe | 


trintend, die nad) feiner Ausjage ein 
ganz hervorragendes Getränt war, 
„sm Uebrigen blidte er auf ung einge: 
pöfelte Europäer jchiweigend herab, mit | 
dem liebevollen Humor des For: | 
jhungsreifenden, der im Innern Tie | 


| betö ein neues BVölfchen von pofliers 


lihen und intereflanten Sitten ents 
dedt hat. ch meinerjeits jah eben- 
fall3 interejjiert zu ihm Hinauf; denn 
er gehört zu den nordgerinanijchen 
heden, die tennen zu lernen ich mir 
lange wünjdte. Schon den verjlojfe- 
nen Tag über, fo oft ich ihn anblidte 
oder anbörte, hatte ich immer den ei- 
nen, aleiben Eindrud: Kraft! Hraft 
des Leibes. Und Kraft des Geiſtes. 
Und jetzt, wie er uns betrachtete, mit 
jener Liebe des echten Künſtlers und 
Forſchers, ſehe ich ein drittes: Kraft 
des Gemüts. Das Licht auf der Fla= | 
ſche umſpiellie die ſtarken Geſichtszüge, 
und wenn er etwas ſagte, blitzte es 
auf dem ſtarlen Gebiß. 

Das 


Even 


Licht beaanıı zu fniiiern, und 
Hedins Gefiht nahm einen 
Ausdrud an, al er 
jagie: „Herr Witimerjier, darf ich! 
wir eine — hoffentlih nur afademi 
Ihe — Frage erlauben: „Wie macht 
man es, wenn man in der Nacht dies 
jes Zimmer verlafien muh?“ Wir 
lagten, nur wer nod) nicht zu jchlaf- 
trunfen war, jtüßte jid) auf den Ell: 
dogen und juchte nad) Zwifchenräu- 
men, bereit genug für eines jtarfen 
Mannes Fuß. E83 gab aber feine in 
unferer Gardinentifie, und fo legte 
ih Seven Hedin auf feinen Strob- 
anteil, und bald hörte ich die Atem- 
züge des Schlafenden, die ebenfo ru- 
big und ftart waren, wie alled an 
ihm. 

Undern Morgend, als wir beim 
Hrühftüd jahen und jtanden, kamen 
Quartiers, Die 
vor bier Tagen aus Furcht vor einem 
Straßenfampf aefloben waren. ©ie 
jtapften durch all den herumaemworfe- 
nen, zertreienen Sram, durch den 
engen, winfeligen Flur, in ben Klei- 
nen Kaufladen und auf den Boden, 
mo ein größerer Poſten Kupferge— 
Ihirr jtand. ES waren Auden. Wir | 
batten es jhon amı Türpfoſten geſe— 
ben, an dem ein helles GStreifchen die 
Stelle zeigte, an welches der Bibel- 


| foruch angebeftet geweien war. Ein | 


hagerer, jüngerer Mann, feine Frau 
und ein junges Mädchen in einem 
lurzen, engen Rod und abgetragenem 
Mantel. lieber den Mantel Bingen | 
zwei iwohlgepflegte, blonde Zöpfe her- 
ab, alö Kopfbevedung diente ihr ein 
breizipfeliges Tuch, wie es auch bie | 
polntichen Frauen tragen. Sie fragte, | 
ob e3 wahr jet, dab die Ruflen ihre 
Niederlage wieder an den Juden aus 
laffen würden. Sie hätten jchon bier 
und da die polnifche VBevölterung zu | 
Pogromen aufgehbegt. Gie nannte 


einige Ortönamen und die Zahl der 


| verübten Morde und Graufamteiten. 


Huf ihrem jungen, Huaen Geficht | 
ftand deutlid; die Gorae vor foichen 
Greueln, falls die Rujjen wiederfeh- 


oder ob fie die Elterir und die mit 
genommene Habe wieder herbringen | 
tönnten. Ich ſprach polniſch mit ihr, 
ein Kollege deutſch, und Sven He— 
din ruſſiſch. Er betrachtete das Mäd— 


chen mit dem gleichen Naturforſcher⸗ 


blick, mit dem er am Abende die 


Die Mutter hat geſchworen, 


in 


PD 
* 


Zap 
* 5— 


das deuer im Herd — Reig, nicht fo fehr im — eines 


Europäer im Stroh angeſchaut hatie. 
Das Mädchen war von eigenartigem 


he WR 
a; 


Zus 


Fa 


Vollſtündige — korrekte — umfaſſende 
Ausſtellung von Eisſsſchränken 
und Gas-Kochherden 


Wir verkaufen die „White Mountain Eisſchräuke“ 


weltberühmt als 


„Der Eisſchrank mit dem Froſt“ 


ie „White Mountain“ Partie umfaßt aufwärts von dreißig 


D 


wahl — Aufbewahrungsabteilungen 


verjchiedene Sorten md Größen; ſie bietet Euch) zur Aus: 
in entweder der reichen 
„Bure Bafed White” Emaille, dem echten „Borcelain” oder dem 
größten befannten Kältebewahrer — dem „Genuine Stone” von 


dem berühmten „Stone White“. 


Die Preije vangiren von 


$7.00 bi3 555.00 


Te Te — — 


Ulle Ga3:Nochherde werden Foitenfrei verbunden 


Zwei 
Läden 


3015 Lincoln Ave. 


Irtedenämähitgen ober Trienerifchen 
Flirts, jondern e3 lag eine Lieblich- 
feit und Weinheit in ihrem Geficht, 
die ih Thon öfter bei Mädchen und 
Trauen der frommen Suden hier in 
Polen ab, und die mich immer an 
altteftameniliche FFrrauengeitalten ers 
innert. Ich jah ben Musdrud bei der 
Tochter eines Getreivehändlers ir 
Sumalti, bei,der Frau eine3 Kleinen 
Buchhändlers, deren Mann im. ftrie 
ge ift und die mit fchwerer Net zu 
fampfen hat. Nun bier. Die Nırden in 
Rutland haben ein viel harteres %o3 
al3 die in unferen Grohttädten. Mber 
um ebenjo viel jcheint mir ihr Leben 
ernithafter und menichlich bedeuten: 
der, als ein Leben im Qurus: außer: 


| lich ärmer, innerlich reicher. Die Ges 


jihter reden zu deutlich Davon, als 
dab man es überjehen fönnte. 

Aber freilich Fieht jemand 
Schönheit eines ſolchen Mädchenge— 
ſichts nicht, der nur das Geſchlechts— 
weſen im Weibe ſieht. Es war nur 
zur Hälfte weibliche Schönheit, zur 
anderen Hälfte der Charme der Per— 
ſönlichteit. Man muß das ganze Ge— 
ſchöpf mit der Liebe des Künſtlers 
und Forſchers betrachten, wie es der 
ſchwediſche Aſienforſcher tat. Ich 
werde das Weib nicht leicht vergeſ— 
ſen: der weltberühmte Mann und 
das blutjunge Ding, das errötete, die 
Hauptſtadt von Schweden nicht zu 
wiſſen, aber gut die Karte ihrer Hei— 
mat leſen konnte, und in dem engen, 
zetzauſten Stübchen die ungewohnte 
Unterhaltung mit einem Takt führte, 
der einer Dame im Seidenkleid gut 
u Geficht geitanden hätte. Jh führte 
die beiden Schweden dann durd) ein 
paar Gärten, um ihnen bie jchöne 
Ausficht zu zeigen, die ich Hinter den 
Scheunen entdedt hatte, und beim 
lleberilettiern emiger Gtaceldrähte 
fragte ich Sven Hedin, mwieniel Spra- 
chen, er eigentlih rede. „Herzlich 
fchlecht eine ganze Anzahl,“ jagte er. 
„Aber ſchwediſch ſpreche ich jehr gut. 
Wirklich fließend.” 

Unfere Autos waren amgebreht 
und wir fuären über dem dicht mit 
Kolonnen gefüllten Marktplag zum 
Städbiiien hinaus wieder nad Eü- 
den, an den Eeen vorbei auf ven 
arohen Wald zu. Die Sonne fchien 
flat, und es war nicht übel, von ei- 
ner Anhöhe aus die dichten Kolonnen 
zu berfolaen, die auf der bergigen 
Sirahe in doppelter Reihe vorüber: 
zogen .... 

—+-9 — 
= 


Die dentihen Truppen in deu Sar- 
pathen. 
Mit denjelben treuberzigen Lie 


in die Fleinen 
bereinmarjchirt 


Erſatzmannſchaften 
ungariſchen Städte 
und brisgen außer ihrem ſchweren 
Gepäd ein großes unverlierbares 
Stüd Heimat in die Klarpatbenwelt. 
Die Menihhen haben gewedjjelt, viele 
jind vor diejen neuen Anfömmlingen 
für immer dabingegangen, aber das 
deutjcje' Heer; ift- dasjelbe . geblieben: 


die | 


Der richtige Gas Range ſpart 

viel Geld und Zeit. Die 
Koſten des Kochens mit Gas lie— 
gen nicht ſo viel an dem Preiſe 
des Gaſes, als in der Verſchwen— 
dung gewöhnlichen 
Ranges. Mit der Verſchwendung 
beſeitigt und alle Hitze zum Kochen 
verwendet, anſtatt zum Heizen der 
Küche, iſt Gas die ſparſamſte ſo— 
wohl wie die reinſte und ſchnellſte 
Feuerung. 


Kauft den Kochherd, 
der am paſſendſten für 
Euch iſt. 


Ti 


I 


I ——— 


der Gas 


829.50 


Zwei 


(jainer& oehler —R 


1209 — — 


ſtarke, getroſte, fröhlich gelaunte etwa ein erſtes übermütiges Waaren- 
Männer in Reih und Glied, die mei- haus von mehreren Stockwerken 
ſten mit einem ſolchen Ueberſchuß an oder eine vornehme Landesbank. Auf 
Frifche und Munterfeit, daß auch die die Schönheiten einer von der Nas 
zarteren Jugendlichen ımd die ern-|tur begünjtigten Lage wird wenig 
ften und jtillen Vertreter eines älte- |Rücficht genommen. Was früher im 
Iren Jahrgangs davon augejtekt und | diefem Sinne gewirft haben mag, 11% 
\fortgerifien werden. In ihren fejten | längit verbaut oder von den Ausge— 
| Schritten kündigt fich ein mannhaftes |burten frajier Nüßlichfeit in dei 
Selbitbewurhtjein an. Sie wijjen, su Schatten geitellt wordeır. 

| welcher ritterlichen Sendung ſie be⸗ Auf der breiten, kaum gepflaiter« 
‚rufen jind, nämlicd ihr Xeben einzu-!ten umd deshalb meiitens aufgeweich— 
\jegen fir die Befrerung der dem ten Marftitraje wimmelt e8 von den 
| Deutjchen Reiche verbündeten Mo- | winderlichitenGeitalten. Man glaubt 
nardhie. md an den yenjtern umd|zuerjt eine Seerde von Fabeltierei 
vor den Türen der Häufer fteben die] zır fehen. Das find die Ruthenen, die | 
Leute md rufen es ji zu: „Dielin ihren jchmußig-weißgen Ziegenfel- # 
Deutihen fommen! Katler Wilbelm leır aus den Dörfern hereinfommen: 
ſchickt uns ſeine Deutſchen!“ und— langſam ausſuchend, von einem 
Das Leben in der Truppe, das ge- | Krämerladen zum andern, bon einer 
|meinfame fameradichaftlihe Nuftre- | Verfaufsbude vor die andere treten. 
ten erleichtert es dem Soldaten, jih; Den Männern fallt aus ihrer Pelz- 
überall zurechtzufinden und in die mütze das Haar lang in den Wade, 
neuen Verhältniffe ebenjoviel von fei- |fie fehen dürftig und ausgemergelt 
Inen heimijchen Gewohnheiten hinein- | aus. Die Weiber fcheinen jelbitändi- 
|zutragen, wie er von ihnen an-!ger und energiicher: über dem Zie- 
Inimmt. Much) in der fremdeiten ;genfell ein großes fcehiwere® Tuch, die 
fremde. Und diejes vjtlihe Karpa- | bloen Beine in plumpen Wajjeritie- 
Itbenland iit für den deutichen Solda- | feln, geben fie ganz tatfräaftig auf ihr 
Iten zwar ‚sreundesland, aber doch | Ztel los und bejorgen ihren Hausbe- 
fremde. Wen er auch amredet, eridarf unter Saden und Geichwär. 
vernimmmt zunädhit mr unverjtänd-| Beide, Männer und Weiber, trageır 
liche Laute. Hat er fih mit aller/an ihren Kleidern und Mänteln al- 
Lift und Kunſt der Zeichenſprache lerlei bäueriſchen Metallſchmuck und 
zu dem Verſtändniß einzelner Wör- ſchöne farbige Stickereien, auch ſehr 
ter durchgefundfchaftet, fo mu; er!ausdrudfspolle bunte Saume und Be- 
beim näcjiten Laden wieder umler- |jäße. Aber die jtädtiichen Trödler bie- 
nen, denn der eine jpricht nur Unga-|ten ihmen zu billigen Bretfen Die 
riich, der andere nurRutheniich. Aber |übelite Fabrifwaare au,  triviale 
es gibt einen "Vermittler, jo viel hat}Stiefmuiter, unechte Blechbroſchen 
er bald heraus. Das find die Auden, |und Glasperlen, und wir fürdten, 
die in der Stadt die Mehrheit der|die betrogenen Qandbewohner Tajjen 
Bevölferung bilden und als ae-|fich mit ihnen auf einen fümmerli« 
wandte Dolmetiher den Handel und|chen Taufhhandel ein. 

|Wandel in allen Sprachen beherr-!| Mitten auf diefem öftlichen Thea⸗ 
ſchen unvergeßliche Charakter- ter bummeln unſere Feldgrauen mit 
köpfe, vom Johannes bis zum Iſcha- der Gemütsruhe eines Weltreiſenden 
riot, angetan mit Kaftan und Schab- herum und genießen die Freuden des 
besdeckel und Knabe wie Greis mit fremdartigen Städtchens, ſolange ſie 
der langgedrehten Locke vor dem dauern. Bald heißt es weitermarjdi- 
|Obre herunter. Mit ihnen handeln | ren in die armjeligen Dörfer, in de» 
unfere Soldaten wie die erfahreniten | nen fein Yaden umd feine Gajttvirt- 
ıGejchäftsleute, dur die Not des |jchaft ift, und über die Törfer hinaus 
Krieges hinreichend geivigt, ich nicht in die Einjfamfeiten des Waldgebir- 
jeden Preis vorichreiben zur lafjen. ges, wo es noch Bären gibt, fort von 
JDas Bild einer ſolchen kleinen hier, aus dem Städtchen hinaus — 
Eine und wer weiß, wann ich eine Stadt, 
Stadt wiederſehen 
in der Hei— 
(B. L. A.) 


Stadt iſt bald gekennzeichnet. we br, 
übermäßig breite, ausgebuchtete alte | ob id jemals ee \ 
|Sauptitraße, auf der fich der Trödel-| werde! im der Deumat, 
Imarft abjpielt und wo. die Jandlicge | Mat... 

\Bevölferung zum Einfauf zufam-| 
Imenströmt. In fie einmtindend und | 

|von ihr abzweigend ein ziemlich ein- | | = 
faces Neß kleinerer Gafjen, gefreuzi| „Na, meine Herren, von der Kälte 
und durdichnitten von der jchnur- um den Nordpol "rum können Sie 
| geraden Bahnhofsitrage. Lleberall | fih gar feinen Begriff maden. Wäb- 
der Typus des niedrigen rend meiner legten Bolar-Bummelei 


| bat ſich gteit P .. 
\einftödigen Haufes bewahrt, mit janf die Quedjtlberjäule des Ther- 


—— u —⸗ — 


Polarmäßig. 


dern, mit denen ſie in Belgien, in derſelben Erſcheinung, die ſich in der mometers eines Tages derartig, daß 
Frankreich und in Polen eingezogen ganzen Welt wiederholt: un Di 
find, kommen unfere Regimenter und | Gebäude befheiden, einfach, anjtän-|am unteren Ende der Slasröhre ver- 


die alten fie ih jchliehlich total in die Kugel 


dig, von guten Verhältniffen; die |froden hatte. Im, denfe ich mir, ijt'S 
Ineiien anfpruchspoll, unbeholfen, mit |da num wirklid jo alt, oder iſt's 
ſchlechten Dächern und albernen Ver- noch kälter? Wie ſoll ich jetzt erpro⸗ 
zierungen aus der Formenſprache der ben, ob das Queckſilber noch tiefer 
entlegenſten Stile. Ueber die flache ſinken würde? Kurz reſolvirt ſchlage 
Maſſe der Wohn- und Geſchäftsſtadt ich vorſichtig ein Loch in die Kugel 
ragen hervor: ein neumodiſches Rat · der Glasröhre, und richtig, das 
haus, die Synagoge, die Kirchen der|Quedfilber fallt — bis auf den 
drei vorwiegenden Konfeflionen und | Boden!“ — 





den 14. Mar 1915. 


Chieago, 


* In einem Beluh ae ih Eure 
Shhielenden Augen gerade 


Ohne Schmerzen und ohne Chloraform 


eine Braris bat ſich entwidelt, einfach, weil ich den Dienſt leifte, den 
ich veriproen. Es iſt nicht nötig, wochenlang in einem Sofpital zu liegen. | 

N rithie Eure jhielenden Augen, ob fie nad innen oder außen gedrebt I 24 bei 125; ®eter Kagey an Pimcent Saud- | 
md —in irgend einem Alter—gerade in “meiner Office. Ihr braudt nur calus, 82600. 1 
wenige Minuten bier In den | 3224 Wall Str., Olftir., 26 bei 124: Mary Me- 
I 
| 


Sreitag, 


F 


he üüüüüü—— 


Ghicagos Laden, der am leichteſten zu erreichen it. 


SIEGEL (OOPER & 


hicago’s 
Unfer jährlicher blauer Serge: Tag für Männer 
Zanfende von blauen Serge - Anzügen! 
jungen ‚auf der Güdjeite . „anen —— — Umänderungen werden 


Bier große Partien, zu WBreifen, wie fie 
re Sr Dessen he u, 51. Eir,, 1 Sein om Deiıs Gnazen. Siase | tojtenfvei semadt ; el . > 
be Gmail ar Loro2. See bisher noch nie Dagewefen find! 


I" Floor, Siegei Coover u 
Schreibt nad Einzefheiten oder iprecdht vor in meiner Dffice £ ⸗ —— 

Srancidco Mve., Sudweſtede W. 40. BI, Ditfr., 

bei &6 u, a. Eigentum; DO. Butler un 


F. 0. CARTER, M. D., —— David M. Rubin, $6250 


und Haisıeiden. 
Spremituuden: 9—5 Nadım. Green ir., 50 #%. fübl, von ®, 72., 


ie) Gerade nördl. v, The Fair 
Sonntags: 10—12? Mittags, 120 S. State Str. Gegenüber Palmer Honie bei 124; Floyd Borger an Hrani U. SHune, 
— — — 8 10), 


— — . 
milldift* | Grove Abe., 371 5, nördl, von 57. ir., Beitir, 
24 bei 98; Diabel 8, Walfh an Frant W, Ich 
ler, $2000, 

Saflin Sir Nordweitede Dilir 
| 124; Ignac Kurzaweli au Frani 
| Daribiield Ave., SI 5, nördl, von du 
| 
is 
| 
|? 


Der Srumdeigentumdmarkt. 


Folgende Grundeigenmumsdübertragungen im 
ber Sobe bon $1000 und darüber wurden anıt- 
lid eingetragen: | 
Fifih Abe, 705 5. füdl, von 35, Str., Beliir.,, 

25 bei 125; Biolet ©. Spam an Erneit Weib 

ler, $U000. 4 
Lowe Ape,, 144 8. füböltl. von 35. Zir., Weltir,, | 


zu bleiben. 
3 — zydlo an Mlolay J. Raszesti, 000. 
Achtzehn Jahre an State Strafe Wentworth Ave , 205 ,S. füdl. von 30. Etr., 
> ih Tanfenden_gebolien, die mir ihre Kreunde zuicidten. weibl 5 
Se jede Operation felbit, aus dem Grunde ihiden die « Pe = u bon 107. Or 
irıbre Watienien, Aus» Sr en e auä I = | wg DER X - u ? ME 
De DR dem Grumde fommen Leute aus 5 n | front, bei 121: Ebas, Strumil an 
n 4 — . . > = ” 27°, 
end einige meiner dom Cchiclen aebeilten Ratienten — 2512 
Ihr lönnt fie auffucen oder an fie Ihreiben. en u. 


100 bon 120, Sitr., Ditfr,, 
> Zul x 5 — ur 25 bei 123; Notepbine M. Seney an G@ultal 
> Gebete in einem Blod, 3 auf der Norbieite. | 
ı. "Balder 619 Melt 2 in a4” s 

salder, 019 Belt 21. |Serr Emil Iabn, 4347 Lincoln Ave. 


| 
Underion, 84400 | 
m Siewart % nördl. von 124, Eır., 1: | 
* Herr mann, 4244 Leabilt Ztı d | 
»iace, | Stad, 2639 N. Dafley 


front, 25 bei 123; Rbina inc an e Pun 
man Part Outritt, 5000. | 
| 4 —* Townſhip 37, Zeit des Tüdöltl. % vom füdmell, | 
2642 ©. 21. BL, Chicago, ZI. | 3 ani ber Weſtſene. 10 87’ 12 ı Ze 1 ° u DIVE 
x — 4— — * ‚uliat „Di 3 “ > lindel 715 String ‚ ‚, Di, * x 
veiungen 1m einer Familie | je m m ——— ⸗ Norihw. Bahngeſellſchaft 
td, Dr. Beorge und Frl, Anna Bob li Yangırer, 3051 Masiaslia de | Aberdeen v5 3. Hiidl. 
Las : 3 in der Schleife. _ bei 124; €, 8, Anderjon 
ungen auf der Süpdicite, Stau Meders, Garlen, Birie, Ecovit Rus u. 9.. 83500, 
s zobn, 2023 2 li Carpeniet ir 
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Violer ©, Shaw an Erneit 


Weſt. 
Tonn 


u 


10 
KUUD, 


füdl, 


* 


Place 


20% 


F J 4* nur D. ıc 
Ewald, 2645 Weit 21, dr. Etanich Ave, 


8. Warid an Eh. & | 


700) | 
von Ditir., 25] 
an Cbarics Kariiom | 


nd 
und 


Zt ‚N 


u 39 


Einton 59 


| ) a y E {po 
„ad, 820 34, Place. ev, 
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Wanskuck Serges, Amertkaniſche Serges. Alle garantirt reine Wolle 
und alle garantirt cdhtiarbig. 


510 blaue Serge-AUnzüge, 
6.95 


Reine Wolle und fein gemadt in jeder Hinlicht. 
Ni Rode i} d it En 4 »Fiittert Nor NR sent iſt 
Die Röcke ſind mit Serge gefüttert. Der Bejat i 
von jehr guter Qualität. Größen 33 bis 44 inkl. 
werden zu dielem niedrigen Preiie offerirt. Korpulente, 16 Große. Gut geſchneidert. 


820 blaue Serge-Anzüge, 825 blaue Serge-Anzüge, 
s15 B; 5230 


Grträ feine Anzüge von reinwoll. navyblauem iDe feinitenSerges, gemacdbt aus beiten auitrali- 
Serge. Styles für junge Männer, weiche Roll Ihem Garir.. Honiervative und Junge Männer Dio- 
und jemi-engliihe Modelle, jowie foniervative Fa delle, bandgemacht, perfeft geichneidert. Die Fut— 
cons. Gemadht von beiter Sorte Serge, edhtfarbig. teritoffe find garantirt. Viele weiche Rolt Röcke. 
Beſte Futterſtoffe. Hand finiſhed Kleidungsſtücke. Manche haben doppelbrüſtige Weſten. 


— — ” .. ” .» E 2 - 
Spezialitäten in Männer: Hojen 
Einzelne Sojen zu 81 4.50 und 5.00 Dojen, 
sur Sport im Freien, Nhafi in neuen Oliven Gute Worſteds und 
Farben. Ebenfalls einfach weiße grau 


Größen 28 bis 44. lenmaß. 


Dllfr., 50 | 


Dritter Floor 
515 blaue Serge: Unzüge, 
810 


Reinwollene Anzüge in ſchönem navyblauem 
Serge. Sty fie fonjervativ und ultra-modern 
jih Ktleidende. Fiir Reguläre, 335 —44 Größen, für 


30 50 bei 
Lad, 


ötr,, ON 
front, 25 bei 122;,8. Preis an xuchn Sta 
aura, $6200 

"ab Eir,, Nerdoitede Beſtir, 2 
Mary 3. Vickemara an John I 
000. 


Das Bild 


= Wilhelm II. 


>91 
124 


bei 
While u 


3 es 


Kacine Abe. 
au Abos, 


il, von 
Ztarl 


S. 72. Blace, 29 
Südfr,, 25 bei 1 
neghan, 33400 

67. Etr 


Sohn 


Dtto 


Ser | 


Morgan, Züdfr,, 43 vet | 
an Ebas,. %, Rowinsli, 


Nordoftede 


Babid 


| 125; 

I Sooo0, 

| State Cir,, Nordweitede 70., Ditir., 47 bei 175: 
Ibe Diamond Food Ko, am May 9. Winneit, 

| $10,750, 

| Durbard Yive., 
front, 50 bei 
vbine M, Scene 

Ibroop Sit 12 

bei 125; salte 


; ara e Ber: ra “= 31 
nad einer der jimaiten Photograpbien in Del ausgeführt auf geipann- 
ter Leinwand 


il 


„ m 
em x 


N 


d von wirflich Fünitleriichem Wert! 


füdl 
GSutlaf 
*32900 
nördl, bon D1,, Beſtir, 174 
en an Y,B, Scrogein, $1400 | 
578, Adams Kordft., 25 bei 124; Ber 
ı nie Reuß an Zands, $5000, 
| Crawford We— u, nörbi bon 32 
Iseltfr., 30 bei 125; Franı Dulsty au 
Dobias u, WU., SHBuV, 
GCampbejl Ave., 91 5. nördi 
Oltfr, 16 bei 125; Nofic 
. * > 826 
hne Rahmen, erwirbt fich damit em | onen Ba da x 
ope Zeit und gibt gleichzeitig 35 Gents für die | Ditir., 24 bei 120 
wer eim Bild mit Kabinen eviwirbt, gibt 60 Cents | Central Wort ine” 
Weitfr,, 52 bei 110; E, WM, Andrews an den 
Riabt Rev, Ebas. PB. Anderion, Biihof der 
Broieit, Episfopaltirhe don Cbicago, $1000 
Ecıtiral Bart Ave., Südoftede Huron Str,, eilt 
from, I56 bei 119; €. M, Andrews an den 
telben, $4000, 
Newgard Abe 
front, 373% bei 
Boege; 3800. 
ESberidan Ter., weillib bon Chberidan Road 
Südfront, 3315 bei 125, Matbias Niten an \ s 
Anton Ubliborn u. U.; $16,500, 
Aibland Ave,, 223% Fub nörd! 
Weitfront, 25 bei 123, Dliver 
Bertba Schumader; $6200 
Belle Blaine Wve., 1,1 Fub nördlib bon Noben 
Straße, Nordfiront, 25 bei 125, Jolepb Flude 
an Xıllian &. Flude, $1000, 
| Belle Rlaine Wr 191 öfll. von N, Noben Str 
25 bei 125, Yillian ©. Jlude an Maria yiude; | 
sıoon, 
Glenwood Abe Ss Fu 
Ditfront, 50 bei 125; 
Cents st. Batterie sg 
Dalln Mv IS 
Blbd., 25 bei 124 
an veinbard 
Dallen Mive., 1 
Wvd,, 25 bei 124, Wlice 
bard Schroeder: S3H00 
Warner Abe, 107 Fuß weitl 
front, 25 bei 125; Dagnb J. 
Valling; $4300 
Dasielbe Eigentum 
Zbein; $43u0. 
Brigbtiwood Mpe., 1154 
Naclab von Elizabeth 
itiano Yombardo; $8250 
Avers Apde,, Nordoitede Schubert, Beitfront, 32 
bei 125; Gtanislam Dombrowäli an Xbos. 
Slorupa; $900. 
Alband Avenue, Nordoitede Eunnbfide, Weit 
front, 68 bei 125, 6, 7. & T. Co., Truſtees 


1 F von 118. 


Anderion 


Ztr,, 


an 


Zum Andenken an Den Heldenkampf Deutildy- 
lands u. Oeſterreich Angarus u. an die Orene- 
bekundung der 


3öfe: | 


Stammesgenollen in Amerike, 


Boiiet ein? Dollar (81) das Stüd ohne 
Rahmen, mit Rahmen zwei Dollars (82) 
Wer einen Dokfer ausaibt für c 
ſchönes Andenklen an dieſe 


Zwecke der Hilfsgeſellſchaft; 
und 


bon Gonnteh 
Zeleznit a 

» } , 

im Bild o a 
bonares < 
Jones an 
un), 

bon Huron 


füdl, von 
Wer De 7 
irulice, $1 
156 8. füdi 


tt., 
Eb. 


Ztr 
Mat Sit, | 
"(DI 


zur Yınderung der 


— 


Leiden, die der furchtbare Kampf unſeren Stam— 


und Oeſterreich-Ungarn bringen muß. 


ſchland 


—— 


2.20 

feine Sairlines in Dunfel- 
(Srößen 30 bis 50 Tail- 
Baar garantirt. 


ONin 
Ku hi 


„Raiferbilder” find in der Gejchäftsitelle der 


Abendpoit Eo., 223—225 


zu baben, to das Bild auögejtellt üit. 


und 7 


W. Waſhington Str., * Duck Hoſen. ancy Streifen. 


bon Albion, Welt 
Ubiborn an öranl | 


Sub nördl, 
„> DB y % 
122, Anton Jedes 


Die beite Hemden-Neuigkeit, Die Ihr heute lejet!- 


1.350 Manchefter Manner:Deniden, Säe 


E38 it Farm glaublich, da Mandheiter Heinden zu Sc verfauft wer: 
den, ber es iit Tatiache. Wir tauften eine riefige Bartie zu fait umie 
rem eigenen Breiie, md hinaus müflen fie. Halt jeder Mann fennt die 
Mancheiter Hemden — der Name jteht für Qualität, woinımer Männer 
Demden tragen. Diele jind in Woven Stripe Bongees, Woven Stripe 
Repps und neuen bedrudten Satines in den Ihoniten Miuitern, welche wir 
in diejfer Saijon gezeigt haben. 


Badetpoit-Raten 
fitr 5a8 9X12 Bild ohne Kahmen jind: 

Für Chicago und VBororte: 1. Kone und 2. Zone (bi? gu 150 Meilen 
> Gents 
Gents 
Gents 
Gents 


von Wabeland, 
MAnderion an 


Eriter 
Floor 


Umkreiſe von Chicago, Porto extra .............. 5 
6 
- 


300—606 Meilen, Rorto ertia „oooonnnnnn.. 7 


8 


Zone — 150300 Meilen, Borto extra „ossoonsnnsee 

one - 

5. Zone —- 50°—1000 Meilen, Porto erira 
die 9XI2 Bid mit Rahmen: 

Für „Local Sore” — Chicago nnd Bororte, Borto ertra ... 7 

- biz 

0 


640 


nordlich 
Mathias 


von Berwyn 
Zchullen an 


— — — — — — — — 


1. und 2. Zone — Kontrof 
Zone — 15 Zi 


150 Wieilen bon Chicago, Porto eriva 8 Gents 
M 


ar 


von 


z.inticla.n 


eilen, Borto ertra .... 20 Gents 
Meilen, Porto ertra ..10 Gents 
Meilen, Porto extra ... 45 Centa 
zugleich mit dem Geld ſür das Bild eingeſchidt 
Form von Check oder Poſtanweiſung, 


........ der, 81 
sus 107 


N. panlon 


. Zone — 
>> 


* 
.......* 
i 


kontroic 


Sone — 600-—-1000 an 


Bortobetrag muß 

am beiten 

Abendpoſt Co. 
xxxxxxxxxx 


heim 
....... 


werden — 


auf Xbe 


bon Lincoln,Nord 
u Zablberg an&bas. 


ausgeitelit 


. 


— — — 


Alle ſind in Neckband Faeon mit weichen franzöſiſchen Manſchetten, in Größen von 14 bis 
werden reißenden Abſatz finden, kommt daher frühzeitig. 


Chas. Baſſing an Hench 


— — — — — — — — 


I 


— — ———— ——— 
Cüdiront, 24 bei 
Temple an 


124; 


5, Seba 


Lokalbericht. 


Tauſcht Eure Seiſenumſchlaäge, Tags eic. um für nuſere am Gewinn teilnehmenden Koupons. Seht unſere Liſte. 


Bauerlaubnißſcheine 


wurden ausgeſtellt an: 


a 3 a ’ * 
Nordoitete 41, und Zuſtine Str., Sionfretiunda Der Grundeigentumdmarkt. Der Grundeigeniumsmarft, Der Grundeigentumsmarkt. 


Todesfälle. 


Nachſtehend veröffentlichen wir die Namen der 
Deutſchen, über deren Tod dem Geſundheitsamt 
Meldung zuging: 

Chriſtian, Eva, 

Donlel, Wi 

Eger., OT 

Ebertis, U 


piace, 


Frontier 
2roet 
Schranz, 
Thleme, 


Carl, 7 


slizenfen wurden 
lerls ausgeitellt: 


Folgende Heir 
m De» Bolt 


we 
James U, Viowatt, Ioiey 
D. 


Dentend 
4 


polap © 


ap Deicos, 


| 7540-42 


Yrvid ©, | 
Archie Megm Nellis Bhirde | 
.. 3. Keitner, Veronica Warlch, 25 | 
silliam 8 IA 1b N 

nach | 


| Clawion &t,, 1 


Bauerlaubnißſcheine 


vurden au 


geitellt an: E 


Paditein: Slat 


Baditein- Flat 
3248 PBaditein 
slatg« ı s, 809000, 
IS Glcı »d Avde., Sitöd. Baditein-FI 
acbaude; 
4-12 18 2 
aebäude; 7 
E300--02 
gebäude: \, 
1642 ‚Eliitor 
acbäude; 


00, 
e., 1:1töd.Baditein-Qadons» 
$5000, 
itöd. Baditein-Flal- 
‚ 830,000, 
2-itöd, Baditein-lat- 
Leland U z an. | 
D te. 2685, 2itöd, Baditein Flataebägide, 
3 S. Print, 86000, , Flais ” 
Bıllton 


Sohn — —— kozlat Vagſtein Flatgebãude 


| Boron 


ment, Swift & GCo., $7500. 
Vernon PIve,, 6139-41, 3itöd. Baditein Flatage- 

bäude, ©, 9. Gotticalt, $15,000 
E. 112, Etr., 1209-23, zwei 1itöd 
bäufer, 3. M, Tanacwicz, $2800 

112, Zir,, 1206, 1itöd, Srame 
J. Zedas, 81400, 


Frame Wohn 


A 

. NRobey Zir., 5071-73, Sitöd 
gebunde, © ». Nelfon, $35,000, 

Ave 

\ Morgan, 3100, 

S. stildare Ape., 5025, 1itöd, 

'. sterl, $> 

x rib ? 2042-48, 1 
Garage 8. Neis, 

RNomensit 1016 
Stand 52800 

Duinch Ztr., 5563, 2jtöd. Badit 
de, Charles Ortlepp, 37000 

E. 59. Eır., 110-14, 2itöd, Paditeinihulgebäu 
de, South Zide Hebreiv Congregation, $30,000, 

%, sSichftone Mive, 4134 tod. Baditein 
Apartment, 3. €, Nielfen, $18,000 

N, Nobey Etr., 4613, 2itöd, Baditeinanbau, N 
Herz, $1500, 

Eaitwood Uve., 2625, 2itöd, 
® W, Dev, 84000 

ter Ave, 2455, 2itöd, BaditeinFlatgebäude 

( Senn, $ 
vendence 
äude, 


VBaditein Flat 


J 


—— 


Frame Wohnhaus 
o und 2itöd, 
516,000 


1itöd. Srame Wobnbaus 


Baditein 


cın Flatgebäu 


2% 
30 


Backſteinwohnhaus, 


Rof 
(WM) 

Yivd., 1250, Sitöd. Baditein Flat 

zmitb & Merlichitihb, $20,000 

Montana tr, 2itöd, Baditein-Laden 
gebäude; G. Sacobien, $5000, 

tice tr 2:ftöd, Baditein-Flatgebüude 

Anderion, $5500 

40—42 Hampden Court, 2-fiöd, 
und Umbau; Fred Maas, 5000 

1525 Nice Str, 2:jlöd, Baditein-Slatgebäude; %, 
"Inderion, $5500, 

5061 1100-05 
ben 1-fitöd, 
Nooren, $15 } 

Calumet Abe. 2:itöd, 
baude a Zmwanion, $8500 

1049 —51 N, Springfield Mve., 2:ftöd, Baditein 
slatacbäude; 8. MW, Ebriftianien, 811,000 

. Kirlland PMve., 2:itöd, Badttein-Flatg? 
A. Sabhwil, 84500, 
Hamlin Mve., 2:itod, % 

bäude: Vaclab Kiſala, 83800 
8—30 3%, Isalton Sir,, 3citöd, Baditein- Flat 
gebäude: Mler. Zibeig, $12,000 

5152 Irving Barf Blvd., 1-ftöd, 
gebäude; I. Bucheit, 33000 

7431 GCberbart ve 2itod, Bad 
bäude; E. Wuitaflon, $4500, 

Cottage Grode Nve,, 1-itöd, Baditein-2a 
dengebäude; S.W, u, I. W. Gilliland, K1S00, 

2414 Turner Nve,, I-ftöd, Baditein-Anbau; I, 
Stech, 32000 
vo Belmont 
und slatgebäude; Charles 

162 Briar Blace, 3-ftöd, 
bäude; Frau T, 
‚70 


> A 


33. Madiion 


und 


X 


Baditein-An 


63 0989-11-13 Weindior Abe,, 
srame-Kottoges; Dlien u. 


Si 


fie 


»ar 


Backſtein⸗Flatge 


zackſtein⸗Flatge 
242 
Backſtein-Laden⸗ 


ſtein⸗Flalge 


8448 


99 Ape., 2-itöd. Baditein-Laden- 

Scegard, $13,000 

t. Baditein-Mlpartineriiges 

Copetin, $20,000, 

2 <tr., 1-ftöd, Baditein-Ya- 

denacbäude; U. u, Tbevdore Lange, 85000, 

1032 kenard Vlpe., 1:itöd, Frame-Nelidenz; 
». Edlund, $2400 

8045 S. Bilbop ir 
GE, »Vetterbera 

5032 NR, Trob B 
büude: Gbarles Sievers 
1415 Drafe Mve., 3-ftod, 
GE. Garlfon, $11,000, 

2950 N. Harding Ave 2öd. 
bäude; U, Andrews, $4500 

: %, 41. Etr,, 1-ftöd, Baditein-Anbau; 

Sceranfiewicz, $1200 

6213—25 Tontb Parf Av: 
Flatgebäude: M. B. Hanion, $20,000 

1017 M:banb Ave., 2:ftöd, Baditein-Bäderei 

de; F. B. Zintef, $3000 
Morgan Eir., 2itöd, Badltein-Caden 

iczacbäude; Frani Be $18,000, 

salmoral Baditein-Flatac 


> 
u, 


1:Itöd 


O0 


Baditein-Refidenz; 


2:10d. Baditein 
Ss000 


Badttein- Flatgebäude; | 
Baditein-slatac- 


‚029 C. 


zAöc. Bacdſiein⸗ 


u. 

eccols 

Abde. Atõcd. 

S, Linditrom, $12,000, 
=—9+09 —— 

Ser Grundeigentumdmarft, 


Folgende Grundeigentumsübertragunger in 
der Höhe don $1000 und darüber wurden anıt- 


lich eingetragen: 


10 5 


füdl, d 

bei 103; 
86000 

F öſtl. v. 
Bictor L 


Kogers Mpe., Weit 


30 zn. H. Woite an 


ver 
x, Evans 
Sienlafe Ade., 116 
twont, 30 bei 123 
', Deine, $5000 
lton Mpe., 106 9 
f 30 bei 124; 
‚ $7000 
cc Abde., 762 öitl, b 
45 bei Nellie M, 
Howe, $16,000, 
58 5. öftl. d.’ Lincoln 
ci 125; Berthold 
Wolter, 32850 
75 nörd!, dvd. Cornelia, Ditir 
ilbelmine PBoettder an Herman 


Clart 
Klewer 


Etr. Nord 
an Erneſt 


nördl. db 


XFO 


Grace 
Hollmann an 


eh 
—* Eda 
N Eberidan Road, 
vv; Folter an Ca 
ztı 


Roientbal 


züd 
an 


0 75 


L u Züdmweitede 
Iront, 46 bet 
srant I. Fede, 83650, 

Bernard Une, Eüdoiiede Sunnbiide, Reitfront, 
35 bei 125; Erben von B. I, Anderion an #, 
John Hultgren, $1300, 

Eaitwood Ape., 149 5. weltl. d. Campbell, Eid 
ttont, 30 bei 120; Cbas. %, Young an GCatba> 
tina 9. Bedben u. 9., $1200. j 

Milmaniee Ad e.,Südiweitede Edivards, Ditir,, | 
50 bei 150; Jobn T. Ihiraf an Peter Tibor: 


fen, $7500, | 
Iroing Bari Blvd., 403 %. weitl. dv. Weſtern 
bei 121; m, 


Mildred 


3. 6, 


Ade., Nord: | 
Ducrllie an! 


Ade., Nordir., 25 
Fred H. Wicyer, $3000. 


| Springfield Ave 
Wohnhaus, 


Str., 3000, 3itöd. Baditein Flatgebäubde, | 


05945, Wiöd, Frame Wohnbau, | 


Mafon 


| Wriabtwood Avc 


Brairie 


ix 


I ©, 


Finibeiner an | 9014 Greenwood Yibe 


an James Rome; $2315. 

Sawndale Wve., Nordoliede bon Barrb, Welt 
front, 33 79; Marban Stlafinsti an John 
Balg; 835 

178 Fuß nörblid von School 
bei 125; Ruffell Xofon an 
Della Gorman; $1220, 

Spaulding Abe., 97 Fub füdl. von Barrh 
front; 25 bei 1283; Cbarlcs Dlien an 
Teile u. W.; $1200 

Iron Sir; 171 Sub 

Ipe.; 30 bei 12% 

ler Tollod; $800U 

Qavorte Ade., Nordoitede Humboldt Ave l 
front; 24 bei 127 Warvanna Galeweli an 
statbarine Starpicwsli; S100U 

Marmora Abe 100 #. Tüdl, von Belden Abe 

Ditiront, 25 bei 124; D. NR. Hanflon 

Sames Sidhropsin; $310. 

Avde., 271 Fuß füdl, don 
wWeſtfront bei 124; 8, 
nach Babirz: $400, 

Malon Mpe., 238 5 
Beitiront, 99 bei 124,6, IT. & 
an Rincenty Naitrzel 3400 

Montana Eir., 175 ditli. von Hilbe Av 
Züdiront, 25 bei 120; Serbertb Dabl an Io 
ſerphine M undeen;: 3450 

Ralmer Abe von Ge 
Yve., ESüpdfiront, 2 bei 125, Er 
an Einar Ditedabl; 82000 


Sincitedo 
kordivciiod 


Eir.; Dititont; 30 


Lalvrenct 


Haller aı 


bon W 
®, 


nördl 
William 


o Bei 


an 
Diverich Mpe., 
Saftrzebsti an Na 


DC 


Diwerſey Abe 
Go,, Truitce 


ol, don 
sl 
J 


Fuß 


Barl 
oering 


oltl, 


ntral 
it D 
Long Abe Sud 
front; 26.85 bei 125, Gbas WckEarıtby an 
Michael Sppchala; 3400. 
Waller Ave., 75 5. füdl. v. 
33 bei 105; Lutber 
Galvin, $4600 
Conareb Ztr., 200 , 
Sidfr., 26 bei 132 
W. Barierion, 87 
Perington Tr < 
kordir., 40 bei 1 
5. Selle Eo., $ 
Nortb Mvı 135 
28 bei 125; 2 
minga, $12,000 
Daldale Ave., 252 3. ditl_db. NHatbleen, Züdft 
40 bei 125; NRuflleli Zulion an Wultat Sul 
gren 


Randolpb, Beii 
Hollenbed an Mrdie 2% 
ditl. B, Bentral Tarl Mu 
Tbomas 9. Gault an Geo 


00 


24 J 
F 


idw „ve 


. un 
John 


itede Sy 
4: Annie % 


wo 


cnaw 
am 


N 
. < 
„ 
*. öl, vd, Marlov 
Weſtegaard an Jeppe 


Züdiront 


9 Tem 


812050 
Zacramento ve ı 8. 
Ditir., 25 bei & 
E. Grue, 85200 
Zaivber Ape,, 104 
4 bei 175; Le 
Grund, 37000 
Larrabee Zir., 1 
front, 34 bei 2 
u. E 31066 
Lartabee 100 
front, 25 bei 78 
Randazo u, W 
bearſon 
Eh 
u a 
Ibrooy 
25 bei 
$1500 
Dasielbe 
Thurn 
Ibroop 
25 bei 
82000 
Zhore Abe, 137 3 


zoutb 

n i 8 % "y © 

schitr., 50 bei Frederid 
s23u0 


tl, vd, Isabalb Milde 


®&. Elliont Emma 


Eliton 


Aribur 


iubimeill, d 
retling an 


rdl, db 


Didens, We 


an Aobe 


sn stir 


Zimmerboft I 


rt 
rı 


ladbaw! 


an Die 


A F. nöordl. dp. 3 


4 Kidaei Ballo 


4 n Diniiinn I, 1 
nordi, & zıD on, eh 


Zabine Filber an Garmelo 
3220 


Lincoln 


zit 


Blpd. md 
bei 71; NIennie € 

Karl U. Garlion, $6000 
250 8. fübl. dv. Sillod 
Minnie Thurn an 


A 
Dowling 
Ditiront 
Emilie Mod, 
Grundſtud; 
315 


Ztr 175 9 
115, Sen 


Senrb Nod n 
n 
füdl, d 


nod) an 


Hillod, Dliiront, 


Kinnie Iburn 
7 #. mördl, dv. 77 
Hagedorn 


’ zir 


200 an 
Llewellyn Griffith 
Str., 150 
25 bei 115; 
arim, $2500 
Ellis Mve., 23 5%. nördl. dv 
18 bei 158; R. X, Nsillon 
bin, $4200 
Univerfith Abe ede 4. Bi 
17 bei 124; 2. C. or a 
ton, S6000 
Wabaſh Abe wa 1 
24 bei 171 
s5000 
Calumet Abe 
bei 160 
Martin, $2 
Gentral Abe 
100 bei 125 
N. egen, $t 
Sudiana Wpe., 109 

25 bei 162; Suab I. ? 
Bobkton, $10,001 
Goles Wpve., 210 3. nördl 
50 bei 190: Marwell Reill, 
Rellic X, Ienis, $8000 
asielbe Grumditüd, Minnie 
2000 

140 5. meill. dv 
ei 125; Nobn 
4. Cohn, $1V00 
stairie Mpe, 269 
30 bei 160: ©, 9 
Barfcr, $2500 
Apde., 112 
159; 5. 
s1>2u0 
de., 155 8. fübl, db. 90 i 
140; Tbe Firit Zwediib Vldg 
an Maribali Jacobion, $1500 
Str., 141 5%, meitl. vd. Cottage 


Züdir,, 25 bei 125; Levi Ballou 
’ 


dt 


Bil» 


8 Aa 


Rellie 


36. 
an 
Ditfront 


Sal 


4 
an \ 


it 


‚arı © 


züdoit 


zii 


udi. d 
I al 


Names %ilion an T 
nördl, d. 5 


2138 ' \ 
Oohiiion au 


m. ©, 
> 000 


108 N 


50 S»uab 
nördf. dv, 71 
Nulia WU. Gondon 


wert 


Lawrence 


F. ſudl. v. 560 
karılı 


b, 73. @ itiront, 


balber Anteil, 


an 
D Tburn 

0m, 
12. 2 


’ hy 
ri 


Rladiion« 
Gudmundſon 


Ave 
2 an 
air 
an 


Weinft 
Angel 


nördl, d,/78, 
Zpcalman 


4 * 


in 
1 


A 
Rellie M 


nordl. v. 72 
Mesuire an 


N 
34 bei | 
Burleb, 
Nadinam 
25 bei 


ii 


E zum 


Loan 


x 


& 


Gror 
au 


be,, 
En Andrew 
‚iImmerman, 53600 
DW Madifon Eir., 271 #8. 
Ade., Zübir,, 71 bei 122; Tbomas Y, Coumbe 
u, %. an Wiargaret U, Coumbe, $1000 
Sadion Etr., 268 5. Öltl, von Crawforb\be., 
Züdfr,, 50 bei 121; Ired Dienger an Franf 
&. Eonflin u, 9., $28,000, 
Sadion Eir,, 191 F. weill 
Rordir., 37 bei 124; 
Baul Yueng:r, $3375. 
W, Eongreb Sir., 206 5. iweill. bon Hamlin 
Üde., Südfr., 30 bei 124; Anne U. Chortali 
an Anna Belanger, $7500, 


ditl, von Ealiiornia 


bon Samlin Abe, 
Sant ©, Gonllin an 


Bolgende Grundeigentumsübertragungen in| 
öbe von $1000 umdb Darüber lvurden ami- 
Ach eingelitagen: 
RI, 241 8, öftl, dv. NHimbarl Ave., Nordfr., 
25 ""5; Regina Wartin an Franl Wapas | 
lel, Sion 
J tt sux Bl 
) bei 125; MAntomo 
Nlellandradbicz, 30 
101. tr... 97 5. dill, v 
jront, 25 135; R. 
jatobic, $1500 
70 tr, 171 5, mweitl. d 
Wler C 
iM) 
Id 150 R 
bei 


Bolgende Grundeigentumsübertragungen in 


Hd, eingetragen: 


Metefian Ave,, 130 3. 
eftfr., 30 bei 123, 
Bloom & Horomwiß, $120U. 
Wlbanh Npde,, Nordweltede % 
front, 50 bei 111, Soichb 
Yewandowsii, $10,000. 
Albann Ave., Nordweitede 3. 40, Place, Sit 
front, 50 bei 111, Solem Yewandowsfi aut Ss 
fepb Yu, S10,000, 
eüdir.,!W, 73, Straße, 57 8. teeill. 
un züdir,, 20 bei 124.71, W. 
John Bohne, 34000. 
Zeelch Ave., 238 5, 
24 bei 124, John 
8.3400, 
Noben Zir., 26 5. nördl. don 51, Zir., Dit: 
front, 24 bei 124, Baclav Cch an Yındeas 
Yıria, $4000, 
bei m 191 
Cunningham ber. 5 
24 7500. 
Ainslie Ztr., 453 8. ölll. d 
iront, 60 bei 116; Geo, 
Hollenberger, $78500 
Greenbiew Abe 140 3 
wab, Ditir., 25 bei 
Anton Wenfe, $4400 
Bernard Ade,, 74 F. Tüdl. vd 
w bei 125; €, 2.& T Co 
fen, $2550, 
Belle Blaine Ave., 222 
front, 28 bei 124; Emuta 
koore, $2200 
Henderlon Ztr., 40 5 
iront bei 124; 
Bran;a, $1600 
stedzie Ape., 105 
331 bei 125; 
nellon, $2500 
zcdool Sir., 150 3 
front, 50 bei 125; 
bei DO, 8. Nelion u, 9., $2200 
ubipfarren, | Wbipple Ztr., 224 8. nördl. v 
Sseltir., 25 bei- 125; N. E. 
Nagel, $2000 
Grand Yde., 140 8 


bei 150; F. NW 


Str., 


un 


nördl. 


28 


bon W, 44. 
G. MedIntoſh 
Ave., Südir,, € 
an John P 


Nichigan 
Ralonusty 


40. Place, Oſt. 
Ruſch an Francis 


Muslegon Ave i z 
A. Bud an Beler 


bei 


Yoomis Eir. 
Schroeder un 


Brairie Ave 
Kcstan an Yyilliam 


von 
bei 128 F. 
vo rıon su. 
zouib Barı 
from ) 
sobn, $1100, 
Aberdeen Ztı 
ED 


SsımWo 


füdl, 16. Zir,, 


z Sit 
Bell an Daniel AU 


19 
an 


<tr., Dilir 
Jobn Zottis, 


dl, bon 
160; €. X, Wanda 

kordbweitcde 81 
steougb an Peter 


Ditir., 42 bei 
Kamen v. a. 
Oufr 28 ditf, dv 
Worl an 


A 
Y 


bei 


Relleſſen 


Kidgae 
Vento 


oe F 


Rd., Züd 
Ibeo, €, 


Zberivdan 


Spoor an 


Lafabeıte Ave., Züdiront, 
Banfl of Gpicago an Wau 
‚„ Sı7T20 
udl, db 
Bolinger au 


nördl, d. Diberien 'Barl 
115; Hrant Joiufbel an 


io bei 
Zmitb, 


Dltir 
Elizabetb 


Green Zt 
124 


Sn) 


bar 
füdl, vd. 57. St 


zamher ‘ 
Sandcroori 


Yawrence, Ipeltlt 


Ave 
ei an Jacob Kover 


judl, vd. 57 N 


Erab au 


oil. dv, N 
Ragel 


imball, Ziid 
an iihard 


zitd 
ler 


weill, dv 


x 
Yin 
„som 


steeler 
Ziniger 


Abe. 
Mir an 
Mpe,, 


A. 


5, füdl 


itbtenaw 
‘ 5, 


bei 12 
82000 
op Str. 105 F. ſuüdl. v 
4; Chriitina Zeibert an 
nl, db 

Yradp an 


Eutlom, Ditiront, 
Martin an George 


I 


ipı 
fbop j . Ditir 
Sobn Waller 
Reoria ıd1 25 


vo 4 
sambcori 


ori 
harte 


ı v 


Lamon Abe 
M. Beckler an 


kord 
sı8sun bbas. 
Ave., 
Emma 


Jvabeland 
Moore an 


Zitdir 
dos 


b, Ziewart 
Bortlensti an 


be 
zamı 


züdiront, 
Hill 


ditl. d, Dearborn 
81900 Bither an Frant N 
Garventer Z u { 36300 
24 Arthuf Bogaſh an Givnde r Emerald Ave,, 
or 24 bei 123; 
nördl, db, 7 Düir,, 24 $1600 
uniiman an Arıbur Boqaaib, Hood Zir, 121 5. nörbl, db, 35., Ditir,, 24 bei 
127; Auguwit Bolge an Jamcs Jobniton, $2200, 
Forelti Ave, 250 5%. fütdbl. v, 32, ir, Ditiront 
25 bei 125; Vartlett an Briscılla Baler, 
$6000 
Grobeland Ave., 205 8, weitl. db 
25 bei 110; Jeanette C Jarbeu 
©. Ertb, $S440u, 
Zoutb Barl Ave 
„Beltir., 35 I 
#raden, $2000 
Vomwen Yive., zw. Vale 
Züdir., 16 bei 06; 
Yurneit, $2820, 
50, Etr., 408 ditl, dv. 
citir., iront, 25 bei 150: Helen €. ®. 
Senn 6 lifon W. Green, $2000 
Bladitone Ave., 1356 F. ſüdl. v 
eftiront, front, 41 bei 100; Werirude 
Maier, S. 2a Fleur, $22,000. 
stemwood Ave, 6442, Ditir., 25 
Karr au Sarah 


F. nord 7 
142 F 
Mary U 


ſüdl. v. 438. Zir. Weilfr., 
zmitb an Fecd suebler, 
Garpenter Zt IR 
tiitamı 

F. ſudl. v zit 

an 


64 
Aartın 


Ditfı 


Claud Biel v. Erictk F. H 


x. füd u. 77 > 


: dl 0 bei 
Dalgeiiv an 


D’Gon 


ai 


Ditfr,, 
Thereſa 


534 
John 


D 
„su ı 


x. weil, ®, Loomis, Norbir., 29 
>», Noab au 9, Vari Ellis, $1400, 
weitl. vd. Ada, 25 bei 125; Xee 
an »Xellie Bromwu, $1000 
150 #8. nördl. d. 64. © 
state Hall an Fred . ©, 


120 F 


125; 


ſüdl. v 
Beier Foote 


111 
an 


zir 
bei Emma 
Yauerman 
Zangamon Zr 
126: 


barl 
Klara R 


und GiliS Mpe,, 
itiront, Hab an Koie U, 


rad, 


28 bei 
s.00 

tmworib Mvc v. 63 
0 bei 141: @ltzyabeib 
rau sum 


isalbtenaw An 


Ysoodlamn Ave Kord 
Hawes an ls 


F 
und 64. Ztı 
Sorning an 


Bells 
beter 


Zir 
tr, 8 len aı 


an batberin 


iordoitede IR 
2, "bite 


(re 


et 165; 
keildam 


Elisa 
beib an Coole, 
511,000 
12. ©tr., 179 
Kordfi 76 
Yeitliewic;, 
Ewing Ylpe., 
bei 121; 
ini, $4800, 
Beoria_ Ztr., Züdoitede Sadion 
100 bei 125; Leroun D, Stellogg an 

TZailoring GCo., $100,000. 
Jowa Zir., 2245, Norbir., 30 bei 125: Maria 
N. Wisiens an Joſeph Barbino, 58500 
omensin pe, 231 3._nördl, d. 51. Str, Dit 
front, 25 bei 124; FJolevb I, „Zarobsivn an 
Dito Pierris, 82750 
Xong Wve., 106 3. füdl. vd. Yale 
35 bei 1935: Roſe M. Morgan 
Slabive, $4500, 
Leamington Ade., 202 
"eftfr., 33 bei 125; 
“bel u. U., S0850 
Kord- Dallen Ade., Züdoitede Thomas Ziı 
x 62 bei 105: Senn Iipatiel u. U, an 
DDpitield m. U, 85500 
Campbell | Hamliı Tide 75 FJ. nördl. db 
rutiein it, 25 bei 125; Norman R 
Feinenbera, $5525 
Nidgewan Wve., 275 8. nördl. db 
front, 25 bei 125; Iennie 
_ Sbarlin, $0600 
Lodwood Woe., 106 3 
Oftir., 60 bei 128; 
Mailer, S1100. 
Kavlavood ve 
Beitir., 19 bei 
Balorel, 84400, 
korwood Zir., WO F. iweill. v 
Ziüdir., 30 bei 123; 
A, Bbilfivs, ‚700, 
Berkau "pe, 242 
front, 30 bei 125; 
Yull, 84000 
Bentrai Bari be, 35 
Ditir., 30 bei 
83000, 
ai 186; d. 2. Wbbett an John I. Galvin, |Lomwelf Ade., Nordoitede Vpron Zir., Beitiront, 
1 .. 112 bei : 6 R < 
Rood ir, 100 5. fiidl, von W, 16., Oftfe 3) 83000. ‚08:6. 3 DOREE 0m Want Deieh, 
bei 120; 8. Jaredi an Bartlomiej Moczarım, | Fullerton Ave, Rordoſlede Nordice, Süidiront, 


-« 52200, 208.8 bei 102; €. » 
Zurner Mbe., 200 3. nörbl, bon ®. 20. Str..| Drrion Sıasah 5 Slarl an Kouis Di, Ce 


Yeltfe,, 2 bei 126; «1 '% 3 
ie: Jofei Poianfa an Zeit | a a: Martin Shechy an Kellie 


rw 7% 
wel v 


12 


I Wentworth “Mve., 
bei Zarah Relſon aun John 
weit!. vd, Ztonuv 
125; Sohn 


pde., 
tous 


Island 
Zowa an 


* 
ir 
bei 

81000 

Kordiweitede 
R. D, Ntildarı 


fbingion Seiabis, Yors 11 und 12, Mod 12; 
T, Stenub an Andrew N. Grabam, $2500 

Ave. N., 2744, Dir, 30 bei 125; Als 
vbonic Gerlade au Alida Reide, $10,500 
Adams Zir 150 8. weitll. vd. Central 

124: Sm. 9. Buſh an 
s1400 


at 100 4 


Ztr., Ditfront 
an 


Tobias Kocu 
“de., 
Jo 


jordi 6 bei Weſtir., 


Intern. 


lvd 
salbıoi 2 
25 5%. nördl, db. 3 i Is 


E, 3. ®Banos an 


be 
HirT,, 


*. füdl. v. Jadion ‚sent 
125; Erben bon Donald G. Wic 
ı Zbe AIntern, Zailoring Ko. 38000 
“dams Ztr., 375 3. weltl, von Samlin Av 
udir,, bei 121; Emma Gonwan an Beier 
Ss. Zweeneh, S0000 
=. Wbamy Abe... 20 3 
ztr., Dflir.. 25 bei 125 
Detia Ziegel, $2000 
Destaib Zt zwiſchen Boll 
weit 21 bei 100: 3. U 
ward Codu, $2400 


w an Yy 
Kadbilou Zi 


»Dd 


2 
— 


A 
an Chas. 


eitir., 
RB. 


nordi, db 


5 


vd, 
'kaı 


Weit 
Varın an 


> 
* 


8m 


nordi bon %» 12 
Jolepb Zchoit an 


veapıii 
basıeron 


Weitir 


an Aidor 


147 8. wonl. von 
bei 221 


David 
in €: an Youis 


16, ir 


ztepben 


it Ischtir., 
Be an Math 


Alceranver, 


Abe torbir,, 2 
M., Durch Wi, 
1459 15 
Branion 


Zir,, Dit 


an Xena 


Bi & U. Zub 


1-13: 


zublot 1 
20-3 Ss. €, Sunbolß u, 
Hiedainsfi, $1500 
aivndale Ave., 24 3. fübiibon U 
Ditir,, 24 bei 125; Jobn Bißa an Alois 
5,400 
Yamndbalce "ibe,, 
Beltfr., 75 
Zir 
25 bei 125; 
87500 
14, ®Blace, 128 5, mweill,. von Baulina Str., 
Noxdir., 16 bei 124; Erben von Frant Zelimta 
an Waric Zelinia, $1300 
14. Bl, Rordoltiede Yallin Zir., Züpir.; 
Cloufien an James Sinsburg, 85200, 
21. Zir., 101 3. öftl. von Robey, Nordir,, 25 


14 u. 15 
an Ynioi | 


Zublois 
A 
Etr 

Henry 


LeMohne 


nördl. d 
Bootb an 


Charles 


18 


<ir., 
Rebal, 
zit 
26700 
Rordft 


van, 


Zübdoftede Franliort Zt 
x 


r 
110; ®. 9. Jobnien au Ian 


bon 3%, 12 
Noboinbh au, 
bon Wood, 
on Peter 


füd! 

Dark 
on, 

Dre 


— u 


. 21 Greenbiew Abe. 
wo Mary A. Schrup an Nas 
Lodiwood, 
Nocin an 


ditl. 8 
G. P. 


Rord⸗ 
Albert H. 
v nordl. v. Addilon St., 
. Sare an John Lane, 


2* 
F. 
Fa 
125; 9. & 


ber Höhe don $1000 und darüber wurden amt- | der Höhe von $1000 und dariibc“ 


Kolgende Grundeigentumsitbertragungen in 
murden amı- 
lich eingetragen: 
Kildare PIve., Nordoitede 
49 bei 125; „rederifa 
sramsib, $15,000, 
Kells Ctr., 137 
20 bei | Belle 
stalvari, 52750, 
Seminary Aven, F 
48 bei 124: Karl 5. 
man 313,500 
Indiana Moe 
>25 bei 130; * 
Central Bahn 
Lowe Vive 220 ritdi, db 
25 bei 125; Seremiab O— 
Zbeebv, 31000. 
Weriwortb ve 55 
front, 25 bet 125; 
Shuſho, 33100 
Indiana Ave,, 300 8 
Irostt, 25 bei 170; 
a wrton, 813,000. 
Dates "pe %orooitede 75. Zir 
bei 187; » Quinn an Mkary 
s13,000 
Oglesbn Ave 
5 bei 125; N. 
s4300 
Virmalo Ave 
»5 bei 124 
laß don Eliſe 
ommercial 
Weſtir 25 bei 1 
Sohn wWtirabelli, $ 
3 


Mlilgeld, 
Rab an Emily B. 
füdl. dv 
D 


F Eugenie, Sof 


iron u, MW an 
15 ſüdl. v. Fullerton 
Gieſe an Gottfr 
F. nördl. v 
negensburgaeı 
SIS,UO0 


vn 


26. tt 
bonnell 


ſüdl. v 
Anthony 7 


F 


men 


nördl, dv. 55 


F. botter 


i. W 


92 


’ 
IN 


121 
Beter SJanial u 
Zeealig, $1732 

> nord! 
Ratie M. 


F* 


rtoe F 
Havili 
„u 

fudöltl,. vd. Indiena 

Henry Bottiwalı an 


— 
Lehden Aven 161 
weiti”., 40 bei 120; 
beit Schniied, 33000 
Tasielbe Srumditüd, Henw 
bert Shmyed, $3000 
Ztepbenion Yive., zw. 115 
front, 13 bei 124; I 
Hillman, 31800 
Aſbland Abe, 173 F. ſi 
bei 124: Bridget 
ti, 33800 
zir., 140 
eaitch 


Gottibalf an Adel 


ir, ©i 


Samuel 


und 114 
Arnold 


NY 


an 


#y nitie 


ıdI. db = 
ouis Greed 


14 


serven an V 


ruidl. d, 45 
Halafut 


Sitfr., 24 


! 
an Nalarzına 


Ade., 275 


1163 


Winchefter 
25 bei 
8.1400 

Lincoln 180 5 
Dftir., 36 bei 124 
S»oraı, SG500 

Elizabeib Zir 
bei 124; Mıbin W. Sobnion 
ban, $0550 
Karibfield Yve., 50 3 
25 bei 124: W. R 
tauab, $2»1 

Ada Eir., 222 5. nördl, d, TO 
124; Ysm. Gebrie an Nobn 

Vilbop Cr, 291 5. Tüdl, d 
bei 124; Senn WWebmooeier 
ning, 2100 

Lawler Yive., 
Iseltir., 30 
Arthur 6, 
Balmer Zitr., 
Siidfr., 25 bei 
»oberman, »U 
Rotomac Vive,, 
25 bei 124; 
Wolf, $4000 
Racc Etr., 251 8. Öftl. von Mapiield Av 
front, 54 bei 150; Maria@rawiord an 
, Ysillioms, 86000, 
Yapcerane "ve 155 
Ditir., 30 bei 125; 
Ss. Strubbe, $7400 
Legmington Adbe., 61 5. mördl 
<tr., Wseltfr., 50 bei 125%; 
Thos. Yoigren, S4000. 
yuron Ztr., 149 5. öftl. von Auitin ve 
feoit, 40 bei 130; Alma Scyfrid eu 
B. Dlion, $S1700, 

W. Madiſon ir 
Ave., © ki 
an Nofept 

steeier ve, 51 
32 bei 100; 


Mur) 


füdl. v. 5 
Haß an 


N 
Anton 


Zr 


NOrDd V 


Tnipni 
„olcpb 


Garfield 
Waucſit an 


123 F. nördl. v. 58 


an Maurice 


tdi 


Gillette 


N. 
69,, 


an 


152 5. nördl, dv 
bei 125; 
Hare, 


iD N, 


Auguſta 
Charles E Scher 

— — 
öſtl. von 
100; © „ 
50 


Q 
2 Zarramente 
. oO woene an 


175 X. mweitl. bon 
Lıo +5. welli. bon 


Yauderdale 


zamoit, 


m 
V A. an 


nordl von 5 
F. Brown 


9 N 


F. 


von 


David 


01 weſtl. von 
bei 175; Ella H. 
Birren, $2000 
F. nördl. von 

Brackett 


Kilbourn 
Sergenhaum 
Weſt End, O 
an Emine Bro 


Fulton Str. 1 F. weſtl. von Kilbourn 
Kordir., 50 bei 100; Eb and T. € 
John Holimgnn, S10U0 

26 ‚195 5. öftl. von Klilvarce Ave., 
front bei 122.9; Anton Svoboda an 
Dbbornb, $1450 
25, Blace, KRordoiicde Kedvale Ave 
bei 125: William Milusla an 
Nuers, $1700 
<tr., 45 8. weil!. 


100 


iu) 

E. 

Auguſto 
24 bei 
S2800 

00 - 911 Hermitage Ave 
jur Yodıbabn; 
aonsli, 87200 

1649 %, Lincoln Ztr., Beltir., 21 
aut Kocple, unvdert, 3% Vinteil, 
"Kocabnefi, 54000, 

Robenp Zir., Züdoftele Jomwa, Welifr., 21 bei 
125; Anna Szopinsli an Sarab W. Sweatiand, 
$00V0, 

Sarlland Court, 
17 bei 79; € 
SsuH00, 

R. Irbing Abe., 225 Hirſch Str., 
Veftfr., 25 bei 125; Sammel Gurman, unvert. 
% Anıeil, an Mary Iglowib, $1000, 

W. Lale Sitr., 5. ditl. von Lincoln, Nordfr., 
50 bei 132; Bm. Schwargermanmn an Edward 
€, Yaliy, $12,000, 


Bood % 


I bon IYrdir., 
Maron Zlatlin an Yudivif Aıiara, 


WBeltir., 50 Fu 


Auauit Belt Sofef Ya 


bei 121; Ar 


an Sm. ü 


Südmweitete Ohio Str., 
Vitacco an Rocco 3, 


Ditfr,, 
Angarvia 


F. füdl, von 


| 
Leſet dit „Sonntagpoſt“ 


Weſtfront,— 


Lohn. 


Deutſches Altenheim. 


Monatliche VBerſammlung des VBolltzie— 
hungsausſchuſſes. — Der Jahresbericht. 

In der geſtrigen monatlichen Ver« 
ſammlung der Exekutivbehörde des 
Deutſchen Altenheims, die unter dem 
Vorſitz des Präſidenten Louis Sala 
im Hotel Bismarck abgehalten wurde, 
unterbreiteten die ſämmtlichen Beam— 
ten ihre Jahresberichte. Den Beſtim— 
mungen gemäß müſſen die Berichte, 
ehe ſie als rechtsgiltig gelten, vom 
Frauenverein des Deutſchen Alten— 
heims gutgeheißen werden, was jeden— 
falls in ſeiner nächſten Verſammlung 
geſchehen wird. Auf Empfehlung des 
Vorſitzenden Aufnahmekomites, 
Herrn Huttmann, wurden geſtern die 
folgenden Anwärter zur Aufnahme in 
die Anſtalt berechtigt erklärt: Frau 
Emma Beſt, Frau Eliſabeth Lenz, 
Frau Minnie Kayſer, Herr Hans Nie— 
burger, Herr John Scholz, Herr John 
Schmidt, Frau Anna Schmidt. 

Aus dem von der Präſidentin des 
Frauenvereins und Sekretärin des 
VBerwaltunasausfchuffes Frau Klara 
Rehtmeyer verlzienen regelmäßigen 
Monatsberihbt war zu  erjehen, 
dab die Plealinge Marie Gtef: 
fenhagen, Karl Betih und Magdalene 
Tath geitorben Jind. Aufgenommen 
wurden die Unmwärter Uuguft Bubang, 
Wilhelm Lochmaenen und Frau Louife 
Henninas. 

m Deutjcben Altenheim befinden 
th jeßt 218 Pfleglinge, eine Zunahme 
binnen Kahresfrift von etwa neungig. 
Das wurde dadurd ermöglicht, daß 
das neue Anitaltsgebäude bereit3 Ans 
fangs Sommer vorigen Jahres bezo- 
gen werden fonnte. 


nes 


1m 


su 


nn 


Al 


— —— — — — 


Kleine Anzeigen 


Verlangt: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 1Cent das Wort) 

Berlangt: Barbier für Zamstag Nadmiliag 
md Zonniag, lietia jedeldocde. 3205 Grand Ave, 
Weidenlorbmacher. Frank 
Str. Milwauice, Bis, 


Gute 


Verlarigi‘ 
Schmerda, 498 11. 
Verlangt: 2 
zaperbangers 
zuſprechen nach 5 


junge _ Ealfominers und 
isch ſprechen; vor— 
2610 Mildred Abvenue. 


Vainter 

tüſſen engl 

Uhr. 

nge mit Erfahrung in Bäckerei; 
(, Clark Str. 


Verlangt: 
Tagarbeit 
Serlanat 


Honne Mde., $ Hälfte über 


Mann, 2237 So 


>20 


der das VBerbaden 
' Fleiſch verſteht; 
Referenzen. Jacob E. 


64*88 
Dirt 


Shipping Clerk 
und gepöleltem 

<telle: ct 

Maſon 


Verlangt: 
von ſriſchem 
vermanente 


& Sons 


ſchi 
Jowa. 
Bi und Gales. — 


Ein Brot 


Aſhland 


ha 
l 
Abe 


lniſcher Porter. 
und 12 Uhr 


Deutſcher 
Samstag 


North M 
wwri sl 


Berlanat: 
Anzufragen 
Vorm., 2625 

Verlangt 
Geſchäft, zum Flaſchen wäaſchen 
meit niit zu macden. Ce 
Michigan Are 

Verlanat: Iunge Bäckerei tzuhelfen und 
8 abzuliefern. 7228 Madiſon Str., Foreſt 
arl. fria 


in Isholelale Lilär 
nd fih ailse 
: Eo., 219 ©, 


sunger Wann 


J 


jung oder alt, für allerlei 
Refort, muB Stlapier fpielen 


Verlangt:_ Manıt, 
Arbeit in Zomme 

lönmen. 3833 Ianiien Ave 
Verlangt: Barhi 
und Sonntags; 11 


für Mittwochs, Samstags 
3816 Co. Hallted Er. 

erlangt: Frau in mitlleren Nabren, muß 
ein wenig enalilch fvrehen und aut zu Kindern 
fein: einwenig Hausarbeit; auted Heim und 
517 Dft 60. Sir, 1. $lat, fria 


— — — — — — 


Berlangt- Ein Junge in Bäderei. 462 ®. 2% 
Strahe. : 


— 


(Bortiesung auf. der 12. Eeite.) 





ALTER 


‚Freitag, den 14. Mai 1915. 


8 PPP gnügungd-Wegweiier. Verlangt: Frauen und Mädchen. Stellungen indhen: Chelenute. Bu vermieten. | Geihäftögelegenheiten. Berfönliches. Grundeigentum und Haͤuſer. 
Miverbiew Kart an lei Aurattionen (Anzeigen unter dieſer Rubril 1 Cent das Wort) (Anzeigen unter dieſer Nubrit 1 Cent das Wort.) (Anzeigen unter dieſer Rubrit 2 18. das Bo Bort.; (Anzeigen unter diefer Nubril 2 Cents das Wort) | (Anzeigen unter diefer Hubrit 2 Gent das Wort) | (Anzeigen unter dtefer Aubrit 2 E18. das Wort.) 
P Ti— erie | —  ——— — — — 


5* — „be ame Seatber.“ Handarbeit. nn — Be Ebepaar fugt gu gesmieten: 5 und 6 Zimmer Flat mit mit Bad rauf ein A TE €: — gross nnstte Norbieite. 
a, Burleste Mad elle in aus oder Sotel: geht auch aus⸗· und Stail. 1d10 Fremont Str. infonmen; ehr ‘ . © e : g 
— — Houfe— „Ihe Songbird.” feine Kühle zn — warts. Adr.: boo N. Eiate © Etr. ’ » fria — 50 Zimmer; Einnahme $550 monatlich; lange Stärkt das Eyſtem erteilt neue Lebens⸗ * ——— keine ud; 2 
— Dancin Around, * nabe Wri 53 Ade fria ——3u bermieten: Leafe; billig mit Teilzablıng * haben. fräfte, Für er und Erwadfene im Srübiabr Teil baar, Reit wie M tete; feht Eigentümer: 
— ee 6 E Gefudt: Jungeß Ehepaar mwünfcht Stelle, Frau 1870 N. Robey ir, 6 Zimmer ...B14. 52 Zimmer; U Sabre Leafe; Jehr bi!lige Micte; | unentbebrlid gegen unreines3 Blut, Geſchwüre, 1425 Slefcher Str,, 2 "Bloda bon 3 et. Als 
an Manh Cool3.“ Verlanat: Mädchen ür allgemeine Hausarbeit, prima Ködin, Mann für allgemeine Hausarbeit. 1752 N. Fairfield Ave, 4 Bimmer........$10, | Profit $150 monatlih; ante Gegend. 2 | Hautfranfheiten, Rheumatismus, Magens, Leber: phonfusfirche 14maiiw3 
— „Selp Wanted. J 2927 Lincoln Ave, Zel.: Lale View 63. Adr.: 8 836 Abendpoft. —[onn 2349 8, Ohio Str, 4 Zimmer sın 20 Zimmer; Brofit $100 monatlid, auter Plab. | und Nierenleiden. * 
„Dur Ebildren.“ nam irial 15 Zimmer; Miete S70; Eint. $175; $300 Ans, Prei3 25 €t3.; 5 Badete für $1.00. Su Zaufen gefucht: Von Eigentümern, Nords 
oufe, — Jeden Abend und Sonntag | erlangt: Mädhhen für Hausarbeit, das lochen _ ñ ñ — — 13 Zimmer; Miete $12; Einf. $104; nur $200, | Bu beziehen in allen Mpothelen oder Diredht | feite Hduseigentum oder Bauftelien ir haben 
mitt * Kongert. Iarın, $7.00. 519 North Ave. E DViöbel, Haudgerät ſJ. w Zu vermieten: Gut gelegener Laden, vaffend | Manhe andere Roomingbäufer; grobe u. fleine | bon der Konler Nemedies Eo., Käufer, die Baar. zahlen. ’ 
aranfenp, 715 Norib Ave. —Icben Abend EUER. > ei, Saungeraie u. |. W. für irgend ein Geizäft, mit tleiner Wohnung, | — alle recil, Lange, 704 3 N, Dearborn Eirabe. | 458 W. North .Ade., Ede Cleveland. Schroeter & Weisgerber, 1281 Elybourn Ave. 
und Sonniag Nachmittag Inftrumental- und | Merlangt: Mädchen für gewöhnlihe Hausar, | (Anzeigen unter dieter Audril 2 Genie das Wort.) |$20. 3011 Diverfey Ade, nahe Sacramento. 13mai twæ 5mai‘ * fejafort 
Bolaltonzert. beit; Teine Mäfde. 2634 N. Racine Ude, * * frfafon | Rz rer * —ã G@ IW d Mabine Wo 13 mn —— — 
—— —————— mit Eprings für | — —_——- - |  Grocerb und u ze See | tler ae Es von ti Works. ge: | „Zt faufen gefucht: Vom Cigentümer, befte Cote 
N . ä ü i .00. 1811 Belle Rlaine Ave. $12 micetet bübiches belles 4 Zimmer Front | 16 Yub Neirigeraior, Cale, Lompuiing <calc 4 * uchtige A die * 
— — — — en, für allgemeine —_ — — | lat. 1834 Hudfon Ave., nabe Lincoln Part, — | große Eisbor ctc., feines Gefgäft; feine Konfır- lernten Mechanilern ift Kunden bebiflih in der | Hroster * 8 re er —— 
Vraitie Ape., 2. Flat — — frfa Bargains— Eis-Boges, Gas-Ranges, Mi] H. Chatroop, 1510 Wels Sir, tens; großer Vorrat don ‚Staple "aaren; Miete Entwidelung und Bervollitändigung von Ideen, \ feiofom 
— — — — ee EZ 2 bel. Bromn’3 Storage, 2008 N, Racine Ave. | — — — —!sı8;: Gas umd eleftr, Licht; ziehe mich vom | Patenten und Erfindungen. GErpert Modeli-| ____ 
Berlangt: ä 





(Zortiegung von "ber 11. Ecite.) 


- rmirten: Britter Xlo 7 9 ⸗ e& | (Meiihäft aurüd: mub Same Verde und Maſchinen-Bau. Wiſſenſchaftliche Experimen— er Bes a ne 
Männer und Knaben. Verlangt: Erfter Klaffe er Ira Inge Sebmuna Aiie 82 Zamenen. u. Banr ober Keil au en aber De — ee sn ! Mille Bellen — * — n: Swei-slat Frame, Briddafes 
un 2 b E PER gute ng. X 322.00, », zangich | e er — J | mc ı eriter Kali Zuitand,. Wü $ott: 
inzeigen unter diefer Rubrit 1 Gent das Worı) |Tde Köchin für Reftaurant, 230 € life Bu verlaufen: Eine ganze Haushalteinrihtung, | Svenne. 14mai,momifr | Offerte. — 1708 Elybeurn Avenue. auderläffig und bertrauensboll. —— ,, nicht iiber $2500 nebmen. —— 
* Berlangt: ; 2 — Samstag oder Sonntag, 1033 N, Wood Straße. ui in 5 Regal Model & Tool Worl5s, Zu berfaufen: Seine fünf Zimmer Cotta 
zo jort, ordent licher, ftarler, perfst- n 1. Flat. frfa Qu db — f Simmer; Preis $14. 695 I berfa ten: in Shop, Billig. 1768 Eih 124 Eid Clark Str, | Bricbafe + 2 > age, 
Ber Sarmer, ledig, unter 30 Sabren, M afhinen; erlag: nen De —9* * eg 38 —R Ge I mifefon u Avenue ’ j 5 Smailmit 83150" kg 00 tn —* te bus — 
m Rerfönlihe Poritell Arnnma | adten, in .engliih iprechender Familie. 2420 ; ar ic ADenuc Bl 2.50. s ue. TEE ENT DEU — » Anzahlung. 
zu! ML, Murat ung, Soronetd | Surren Court, nahe Sullerton Ave., Zeiephon: | „Bu verlaufen: so — — — 48 * en >7 | Painting, Paperbanging, Galcimining wird gut | >. ©. Daufer & Ev. '2024 Roscoe Str, 
J zurlingtonRoute. Berrymans Garn, Sincoln 4157 Wafferverbindung. 2 32 N, Albany Üve., 2. Fl, Su vermieten: Store und Bäderei in qauier Su verfaufen: Barbierftube, 2 Stühle. ii 8, 8 i D auf | fein 
2% Meilen ni Oli frfafo | 7 = boftfa | Nahbariaft; Teeianet auch für anderesßeihäft. | Zarrabce Straße. == — — — —— Schmidt, | — " — 
— * 9555 Ave. nn 506 Nort e. Zelephon: Diverfch 9082, frſa Billia! Briefaebäude. : 2 cn —_. 
7 : Deutihe3 Mädchen für Hausarbeit; 2555 Welt Sullerton Abe dofr —— * illig! Dridgebäude, 3b Zimmer, Bad; rue 
Berlangt: » „‚grreite Ganb en Brot zub Sale, teine Alalder Icine Kinder. Outer Lohn, — Verihleudert, — — * Salvons zu de rlaufen! Etrebfame Leute fin: | Vebernebme Garpent «, Blafter unh S2ement. | PVEU0. T = * 
muB zeitiweife allein an Brot arbeiten. 216 Dt | Semanien, 708 Speridan Road, nahe Pine Grove | $175 Parlor Set, $36; $40 Nugs, $18;_ Zu vermieten: Vormalige Edgewater Baftırq |den gute Gelegenheit, mehrere gutgebende Za- | nr ee 32 | — Dscarl — Tofetti, 2411 Lincoln Abe 
58. Siraße. Ine., 3, pt frfa | benport, $15; Dining Tifb umd jchs © Eo., vollitäntdige Einrihtung, 5625 Glemwood | loons zu faufen; große Auswahl in allen arbeit. 1744 Wiohawf Sir. "Phone: Dive —— fria 
Berlangi- Griter Mlafte Bäd Sales und — —*8* 5 Icebox. — Fiber Une. Nahazufragen beim Zerzer 6534 Bo | Stadtteilen, Nüberes bei Martin Weih, ion 3116. 14matlıvt u a rn — 
— "on Walen und | m, : Ungari Köchin. Nachaufragen: | dinen, Meffingbetten, Bibltoibeftiid, Dreiler, | worth Ude., Tel. Rogers RTarf 2665 dejria | Grand Abe, Rebisanwalt. fon — — en 7 1 ! Eigentum, 2—4 und 2—5 Bimnter 
Brot zur Führung des Geihäftes. 2658 Karlod — Fa ey frag neues $450 Piano, $110, 3109 Palmer Square, | —e - — 1. 1. — — — Painting, Bapering, Blaftering billig, Galci- | Bad: Miete $56; mur $4850, d —9— 
Avenue. frſa 13mailiw Zu vermieten: $22, feines 6 Zimmer Flat; | Zu verfaufen: Buter Store, guter Plat für —— en; guie Mrbeit garantirı. | - Oscar! — Yofetti, 2411 Lincoln Ave. 
E 77 = —| erlangt: Aelteres Mädchen, da3 Todhen lann, — — — 88 ſchone 4 Zimmer⸗Wohnung. 2113 Sheffield den rechten Mann. 2237 N. Hamlin Abe, frfon j WO DUNDO * jria 
Berlangt: Rainter für Innenarbeit. Adr.: T| pei zwei Leuten. 1319 Eedgwid Ctr., hinten, | Zu verkaufen: Stubenfaden, billig. Muß Stadt | Ave. — $20, feines 5 Zimmer Flat, 838 Corne: | — ic en * — ur — — ⁊ — >. va 
104 Adendvoit. oben berlafien. 350 ®. Chicago Abe, dsfr | lia Ave, Eigentümer Hoeffner. 1: maitivX | Zu verfaufen: Ein gutes Kafe und Reflaurant, Bianof immen Phone Humbo dt BRYS-T ! Zu faufen geſucht: > oder Z:itödiges 
Berlan F nt für Saudartifel (Berki | ä —— ⸗— — 1 Relt 63, Straße. — — — unabbängig. 184 Nord Halited Sir, frfa 11mal2WwX | Haus, , Norofeite, Telephonirt: Lincoln 6333, 
gt: nenten Tır Hausartite sertil= | * — a : S Bopion Furniture Co, 15 21 Welt 63, Etrabe, ; & 22 — — — are — — 9— ; 
Ho ; erlangt: Mädchen für Hausarbeit im Saloon, { Rn i 2 j — as 9 vie 
ngsmitiel) Au, verlaufen; große Kommiſſion n en 353 N As Str, Zelephon: | Das deutibe Möbelgeigäft. Warum großePreife d Zu vermieten ee 2 und 4. - Stodwert Gotdgrube. Verlaufe mein 17 Zimmer Room | DBettfedern gereinigt mit den beften Maſchinen; — — — 
1: 26%, Glizabeib tr. frfon | Yale View 175 Y } für Eure Möbel zablen, wenn Jbr fie für bagr |DEd „Abendpoft «Gebäudes, 3—225 | ing Haus für $125, wert $400; Einnahme $70 | mır gute und reelle Belt. Eid erbaun-Gicpp- Zu verlaufen: 2ijtöd. Frame, 2—4 und 2—3 
Berlangt: Sandnäber an Sample Cafes wel au Dre . zum balben Preis faufen fönnt. 12maiimt/W, Wafhingion Str.; aros, beit und Inf» |den Monat; muß mwegreifen, 350 Welt Chicago ee ee 116. Oil. aiger simmer Slats. 1704 Viffell Str. 
26 ab ın & Sales vels * ⸗ m a . arı ee Re ini V — 28 Is = s al u [ 
cher aufchneiden tann:; itetige Mrbei t: Safes W —F ‚Verlangt: Frau für Hausarbeit und zur Mit» | laufen: Hodf Möbel, billi tig; Dampfbeisung. Näheres heim Ge |"enue. fra 8ip,feiondi* 
bab ae Ta a O1 ilfe bei Kindern; gutes Heim, kleiner Lohn. Zu verlaufen: Hochſeine 100 as ſchäftsführer der Abendpoſt “223-225 mu : ur nee — Norpweitfeite, 
ug baben. Chicago Bluf — and Leather Cafe | 73, Yilmaufee Avenue. | falls $400 Piano und Bank $150; $200 S € ae  I——md | Zu verkaufen: 8-Zimmer Flat, Ihön möblirt, on br ih 
„, 116 %, Sranllin Str. | — | maidine $100, Iurze Zeit gebraudt, 4346 Wald» W. Waibingten C SE raße. 17in*& | freundlich, Hell und Iufttg, ruhige Nahbaridait, Uebernehme Baperdanging, Ralfomining, Pain _du ——— 30 Fuß Lots in Hahnes ım 
t:- Erfter umam | , Berlangt: Gutes Mädchen für Hausarbeit; gu- ji ington Boulevard, 10mailm&t — Sein viog vom Lincoln Park, Sletige, punftinch fing, Bricklaving und Zementarbeit, wird gut | Storrons Mddition zu Ravenswood Garten; 
erlangt: Eriter Alaffe deutiher oder unaa» | ter Sohn a 1237 N Dearborn Str . — — — — gu dermicten: 9153 Nord Halited Etr., zwei | aablende Voarderd, Miete $24. Gute3 Einkom | und billig ausgeführt. Hartmann, Telephon; Baut beihränf ungen; 1 Blod zur Strabenbahr t, 
zunee Ebert * —— muß Empfeblun⸗ — — — — | " Berfaufe gute Möbel, Leder Barlor riet, Ei» Züren von *sebftes Mbe., grober Xeden, made men, Beite Carberbindung. 2015 Cleveland —* Diverfey 3337. 13ap,difrjonimt —* ——— er Ycheig — — 
en. 704 Madiſon Str. 8 :- em sn | meriet, Beti-Dadenport, Wilton Aug, Yedercond, | pier Wobnaimmer dabinter. mais—i! h Slat. —— 320 ne dwell © ı ge » e. Verbeſſerun⸗ 
J er —* en 9 iife im Yaufe Fasz — | D:reifer, Chiffonier, Meflingbetten, Turze_Zeit | — * — —* > 3. Bl uns — Erfahrener Techniler übernimmt Arbeiten in gen gemacht und noch im Gange; ſeht dieſe Lot— 
nt: nrhr x .. Ka - { x 3 zZ m ’ I % v b * 2 . . | fer irvipfte 1rd A os sis a 
Berlangt: Cr pet Cutter und Weber. 5 19 | auf g Seim als Lobn fiebt. 8I9 Junior Ter: | gebraudt, Großer Bargain; verlafie Stadt.| Zu vermieten: Smeite Etage, 7 große Simmer,| Zu verfaufen: Grocery- und Delifateffen, gute eigener Dffice oder — — und ten ſolange die Preiſe niedrig ſind und Ihr be— 
Halited Sir. mr. race, ziviiben Hagel Ave. und Clarendon Uve, 1812 Grace Str, nahe Lincoln Ave. Gar. | modern, Dampfbeizung, beibes Waller. 3755 | Gelegenbeit für Deutihen oder Dfltcrreier. — | Serfitattze en owic Berbollit andiguug | Tommt Die beite Auswahl.B. 3._ Hannes, 2606 
rot Neymt Broadivad und Seven Gar bis Buena Emailwf | Wilton Ave., nahe Grace Str, „L*.Ztation. 1933 Dabten Ttrabe, bon ’Baienten und Anfertigung von Modellen in | Lawrence Ave, Ede NRodwell. Offen Samstag 
Berlangt: Agenten inen großartigen Bat 5 ee 2 Blod öftli zur Hazel Imaiimtt | — — — — eigener Weriſtatt. Leo. Laubmeyer, 1760 Ely⸗und Sonntag. frfajon 
a a an — an — 5 Aer c ( > — + Wne tfrf Eee — — x F 
Beiegsariitct, ‚Son. Saus zu ws zu verlaufen. | pe, Oder telepbenirt: Wellington 388. a re — — RR) verfaufen: Gute fanitäre Bäderei, Zu er; | DOurn Ave. — — Anzahlung, $20 monatlih mit Binfen, 
Berdienft. Anzufragen be BEE, a _ 7 Se Fe eis el ; enfi Bu bermie ten: pelles, fleines Zlat, 9 * ragen Sonntag bei Mr. Schmidt, v28 R. Fran— — — — Y la q,, 9 2 
2618 Potomac-2ive., 3. Fl. hinten, zwiſchen Rerlangt ınges Mäbden von 17 oder 18 Pianos, muſilaliſche Inſtrumeute. Kaufmann, 3464 . Glart Str. Dad "x ale ide. as 5 — — Alle Arten Bainterarbeit zu den niedrigiten | neue 2 Slats, 5 Zimmer, Attic und Bafement, 
Uhr. naiwe — Dune "Hausarbeit, drei in der Za- | (R ngeigen unter diejer Aubrit 2 Genis das Wort) JJ VERRATEN: eritllaffige Arbeit. Broffeit. "Bhoite: | Eihenfußböden, eleftriiches Kicht, breite Lot — 
— — Pit \ * * A⸗ — ⸗ — — — — — —— — — —— x Ü } eis p ee: 
Hader nadi | milte, Anzufrageg 2110 Erpital Str., Ede Hopne Zu verfaufen: Beft eingerichtete Bäderei, Zu | Yincoln 1970. mifrion | Preis $1500, igentämer * 
Verlangt: n zwei Backöfen zu bedie⸗ — 3. Sparte. 8250 baar für ein Dal Surliger ElectrieRlader m" d ertragen: Mr. Neumann, 1515 N. FairfieldAde, — — EdbartZThbon, Eliton und Kimball Ave. 
nen: $20 ver Woch und ſtetige Arbeit das e me — — BEE ED. ER EN Piano, 2309 So. Leabitt Str, Down Staird Sim: ner Board. Abends nah 6 Ubr. Painting und Paperbanging zu billig en ı Preis | frſondt 
u ze „oeufel, 201 Oft Libern Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- | fefafon (Angeigen unier diefer Nubrif 2 Cents das Wort) — — ſen, gute Arbeit. Telephon Lincoln 8334. mir — — — — 
Be, An Arbor, Mic. midofrſa 


— — — — — — — > or 7 . ; J N 
: IM Sy . . — — [1.222 — Zu verfaufe n: Shubrevaraturibop: ute Hund» ’ = Hu verlaufen: Kimball Avenue, nahe dorth 
— ————— e a BINGEN: NUDE, | Steinwah Piano, beiter Ton, billig au verfau Zu vermieten: Mann findet gute Board vei ſchaft, Nordicite. v56 Sebiter Mve. 6 ‚ Notarielle Beglaubigungen, Boll machten, Ze: | Mvenue, 4—4 Zimmer Frame, Lot 25X175_ Fuß, 
—— EEE 3. Abe enl. fen. 19556 Larrabee Straße. 11mailiv& | peuctfcer Frau, Bad, Telephon, 1477 Yarrabee | — Baron... — __ | Itamente u. En und zuberläffig bei | gute Serfehrsperbindung; Miete $576 das Jahr; 
2 : — er — 2. te — — ——— — (ü roh % * > ie = 14” a dei Cartorius, Deffentliher Notar, 225 Waihington | Breis $5790 — Bargain. 
r : M Ser t: Deutibes Mädiben oder Frau für | — * Eirabe, oberes Flat, rechte ZTürglode. $145, wert dos Doppelte, teilweife auf Zeit, | =2..7 2 = 3 193 a a i D 
u — — und Braun. — Haı hBarbelt, nur S agarbeit, Stunden $150 Spregmafhine 956, $400  Mahagont — — — | Taufen Grocerp und Candy Store, feine ir, | Sir, Abends und Sonntags 1938 Mobawf Str. | Zu dverfaufen: Drafe Ave., nahe Belmont, 2— 
KAnzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wort) | I or m, bis 8 Abends. Anzufragen: Mrs, m, | Piano einihlichlib Banf $150. 1514 ©, 5ö, BE Sistwe wünjct ordentliben Mann in Board, |tires umd vollftändiges Lager, Miete $15; mit Solmifrfomo* | t Zimmer Slat Srame, Bridbaiement, Bargair 
pe er = : atbatt, 5038 St. Kawrence Mpe., 2, Apt. Irfa | Eiraße, nahe Albland, Tel.: Drober 716. « 342 wolfram Etrabe, oben. Simmern. 1713 Clybourn be, a — | 34 92100; wide saufen für 2-5lat Bridhaus 
3 Flanat: Erfahrenes Ehepaar, Butler und | atban, 3955 Ol. Kam — —— — | 10mailwE — ee — ——— Ein erfahrener Advolat erbietet ſich, in Ih⸗ auf der Nardſeite. 
Do in ihinen — Stparment 4 wel) Verlangt: Junges Mädchen für allgemeine | ———— u „per jet; n: Borderainner mit Kolt, Tleine | _$275 oder beite Dfferte Tauft Stod, Soda |TCt Storreipondenz, Buchführung eic auh als m. &. Daujer & Co, 2024 Noscoe 
Abe, Aparme Telephon: . . 4 


ee i c \ : au D Eir. 
2 s W Deutſche Records für alle Mafcinen. Vons, sa Famil vehmann, 1218 Divgri Jarfıv Kountain und Yaden-&iı „| Eitimator im, Baufab, während Mußeitunden | tja 
Douglas 1481. — Haus arbeit ‚Ss die Bode. 1545 Scdgwid Str. 25 Weit Lafe Etr., nabe, Ctate, 10janz* € . Divgrich Da fwab, Fo und Laden-Einrichtung von Candy, 


— — — — Abe Yigarren und Jce Cream Barlor; $450 wert; 23 2 00. Reafonable Raten. —. — or 
Berlangt: Ehevaar auf cine D 3-Offic Verlangt: Billiges erfahrenes Mädchen —— — — we gutes Heim _ ” Montdäg an den böchten Bieter ders | 09 Men. — U 3 — —  , Ismakiox | Be — —— fünf 
s für den Mai il — Lohn $6 — — — in !leine milie, Wells Str., Flat2, am |fauft werden. 3203 £ Ade,, edzie i ; Br . —18 Haus, 50 Fui 28 s 
aßten; feine Arbeit für den Mann; iete und | Su deanehe Referenzen verlangt. 7608 Garrıfon ferde, W Hunde, Vögel u. ſ. Bart. ne dlate eherden. 3203 Oaden Abe, mabe A| Bianos zeparizt, Expertarbeit; mäßige Breite; | Yimmer Slats, $3200; smwei fehs Simmer 
Beleuhtung frei. 1048 N. Mfhland Ave. pen ı, made Yale. Zei: Rogers Part 718 * * eo agen, — 0 8. ". — — — — — mer Pianoftimmen $1.20. Gliot, 2953 Lincoln Uve, | Flats, $3400: und biele andere Bargains. 
. uc, Ü 5» ‘ . m I 8 * 
EEE | u — — — Engeigen unter dreſer Rubrit 2 Cents das Sort) 3 dermieten: Front Schlafzimmer für einzel ! ‚Ruh verfaufe en, wegen. Krankheit der Frau, Tel.: Wellington 482, 18Sapiı it, ſomiſt Otto Dobroth, 3150 Irving Park Blod. 
RE Berlangt: Cofort, erfabrenes deutfches Mäd- | & — „nen Deren, Zweites Flat. 3330 Weſt North Abe. Feſtaurant und Lunch Room in beitem Zu)" — y — ⸗ 
Stellungen ſuchen: Männer und tnaben I ben in Kamilie von bieren, für allgemeinedaus: | I > Taufen junges 1400 Pfund Pferd, 724 N, frfafon | ftand. $20 bis $25 täglide Einnahme, eventuell | - Sornit tein-Vridwänderepgraturen führt, | us — ge 
(Unzeiaen unter dieier Nudhrif 1 Gent ı » Jarbeit, Hausreinigumg fertia 1225 Asbury Abe SSchicen =ADE, —— — mit 6 möblirten Zimmern. 807 Weſt Noöorth v Fraut, 10932 Larrabee Str. o „3300 Anz ablı ung, Reit wie Miete, täufen. 3 
- —* höre erden vanſion I, "Phone: Evaniton 4498 friafo | ” r Su bermieten: Selles, freundlidbes Zimmer Avenue mifr a Flat Brid, 5 und 6 Zimmer; babe sehn zur 
Schuc:: ee ig pr — | Evantton, SU. Bhone: nm 4408, Trtale 3u derfauien: ®ierd, 8 Nabre alt, 1400 ®id Damnpfbeisung, Heikwaller, Yad, nabe Lincoln u 2 i : Blaiterarbeit beſtens Billig aus Saeführt. — | Yustwabl. 
* Border er Sean kebr ent Sand teden. erlangt: ‘Sweites Mädchen in Familie won | I). 4141 N. Modwell Eir. Bar; billig. 2124 Lincoln Ave, Zallafub. gu berfaufen: 3 Stühle Barbier hop. 425 | Sdiemann, 746 Lrightivood Ave. "Bbone: Lin; | $200 Ynzablung, $10 ver Monat und Zinfen, 
feine rbeit, hat gute Gmpfehlungen, *ı | Bieren, Emtpfeblunge: 5109 Ellis Ave., 2. Apt * m frfa | Nortb Ave, | dofe | ol 1608. 12mai2wX& |Taufen 4 Zimmer Cottage, großes Bafemeht 
u ——— we Rp vr u ————— 2 EUR ia 3u berlaufen: Gutes Zugpigd, 5109 Eo.| a 2 m m 
. er, 917 Trleans I ci un. æToä I JF — 
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en 5 a — — — und Attie. 
— Talman Ave. Zu vermieten: Ein lleines und ein großzes Berfaufe billig wegen Abreife mein 24 Zimmer | „rant Sal, — Stontraltor; Zloors, Geh. „90 Anzablung, $10 per Monat laufen eine 
Gefuht: Bartender und \ nlib, müd Berlangt: Eriabrenes tädıben für ı all Igemeine vr — Feonzimmer ſur 2 Serxen oder Ebevaar, mit Roomingbaus, Reingemwinn $80 bis $100 dem | Peace, Sabrivege, ufen ufm., Stllc5 garanfırl. | Lot : bei 125, Sewer, Wafler, Ga3, Zement: 


* Pa = cat + = “ 
* —* u verlaufen: Ein autes, jumges PBierd; bil Ien 4 19 =e < Rur: | W IM € 2242 ©. Stedzie Ave, Telephon NRodwell 1385. | Seitenw ge; es 

tern und auverläflig, jucht Ste ie, beite Emp 1 Ei Sat u Rülse, & Empfeblungen, 5750 Tg. 1654 Gortland ir. — ie 2123 Sedgwid Eirabe, Bur Monat TION Elart ei dofrfamo {lmilwi a € 6 ——— — 2 Blocks bon 
5— Abr.: E. Snecht, General Delivery, | Souy wart Abe, 2. My — — — — — —— en —— | Zu verlaufen: 5-10 Eents Etore wegen Kant: | ————————————— — — — — |; Belimont und Cicero (43. Ave.) gelegen. 
vag0. Berlana Sunaes Mäddben bon . bis 16 | $85 laufen junges fhivarzes Pferd, 145 Pd. Qu vermieten: 2 oder 3 faubere möblirte Sims | beit des Eigentümers, Billig. 1335 Elybourn Fainting, Baverhanging, Sallomining, billige) Sonntags offen. * 

Sefußt: Sunger Barbier fucht Itetlgen Nlat | Sabren aur —— ihtigung amweier Sinber "und | f wer; 1 Da — pieed, 5 Jahre alt, 1600 Bi 8 mer für Hausbaltung; billig. 1746 Sedgwid | Ave, Ede Yarrabee Str. dojr | UND gute Arbeit, Telephon Auſtin Ma ah un 2 Edwin J. Wagner, 
für Samstag ı nntaa 0 Eent3 anı | bei leiter Hausarbeit, Werm nicht bef ciedigenp, |? . Sale SIT. Ivjaı Straße. — * — — — a u | 3207 N. Cicero !ve., nahe Belmont Ave. 

Dollar. 1720 Elybourn Ave. Tel.: Lincoln 4603, | wird Fahrgeld vergütet. 342 S. Crawford Ave, | ifen, populäre Sorten von 9c aufw, Entlein) gwei Freundinnen ode Atveltern finden ein Hefte“ Seacnd, "1850 Kincoln a u ee Painting, Galfominiı ig, daverhanging wird Neue Subdiviſion 
Gefuht: Kainter siht Mrhoi — ge — Berlangt: Deutiſches Mädchen für leichte Haus, | PHlia — l billiger aid anberöwwe, Zaufen ide ion ne s »Zimmer in 53 zuverläfſigen Frau, = | u ul zur en ——— a. 742 2 Wil $10 Anzahung. 85 ber Monat laufen 30 bet 
teabe. ob, Din. arben =. Carpenter Str. fair — — 157 3 oe u gute u. 204 Belt North Ave., 3. lat. ju verfaufen: O Zimmer Rooming Donfe, anes low Str., Telephon: Lincoln 5389. valmwx | 125 Zuß Kot drei Me von Streuzung der 





u 48 — bermietet; billig. 1850 Lincoln Ave bofr a * Re Belmont und Cicero (4 va. Sonntags 
- : tauıdol ir.. 7 -Ubr Worg. bis u WMbends, Borfamat: u 4: * — Gute Bichcles, 57 auſwäris; Tires 31 auſw.:; | offen Nagner, 3207 RN., Cicero 2 
Geſucht: Lunchmam ſineßlund Rerlangt: Griter Klaiie deutihe oder unaa= | >... 1 ee — Berlan wei andige Damen in ® ard : — — —— 54 aufwärts a an 2 cine of Er 3 50 ter, 32 X, Cicero Ave, zu 
Hlaifia, funcht itetiaen Pla ıt feine Ar. ıtiihe Köchin für Reltanrant: muß Empfchlun * — u nebmen; gutes Heim; gute Carverbindung. Achtung! Berlauſe Zigarren: und Gandy-Store | Z 5 :ialität. Etrobm, 1612 7 Ste. Zelephon; | ont Mir. vu. 
ei u ut Nelisen Blaß; oe I gen baben. 704 Nhadilor ati l1mailm& | 5539 Daflcy Avenuc, für irgendeinen Preis, bin Iranl. _Dowm-toon | Sycr zus — —————— 
I 0 9993 ADENOPON. MIUM TE 5 E* i : * — | Diltrift. Scht Nadt-Elerl, 666 ©. State Str — 
— My er . 1 A nn — .xc . ’ S. S Str. 
Geluht: Gr’ ner Morter. flinfer. Itetiacı Nerlana hüdchen für allgemeine SHausar- | e; Luce Br » en me 3 ge Bermiste (dön möbliries ronialmmer, 
ul \ al ier, TE icr, Ileligei . — Peg . 2. 3 — Nr 2 el, DIe eibe ımn € au cine YAorigage ge 
Arbeit: uernde Befhäftigung. Dimve, | I ı \ mberg, Apatiment Q nommen, Gefhirr und Wagen. Verlaufe einzeln 


t 584, I ailma Bargain Nordweitede Ainslie und Lamoır 
- < — — — ne * 23 50 +2 7 . 
S doirf —“ — Avenue (49. UAve.), 75X125 Zub; Preis $700 
Bisconfin Eirabe felafo Rn ofrfa| 95 Zapre im Geidält auf demfelden Rlabe. | 5300 Baar. Nett Bopotbel } 
7 Io vl — bi. V — —— — — — Ru % S 9 — {nr ’ x — w . — 

ter, — 5 ©ir. — 2 ’ ‚sa — | ur derfaufen: Barberihop, deutfhe Nadıbar- | Zute find Baumeifter von Häufern, Laden, 51 Mar Baumgartner, 4119 Lincoln Ave,  _ 

110 Zeit Een ar nn 08 Kanne. _ IF Müffen innerhalb 30 Tagen verlauft werden.| Zu vermieten: Möblirte® Frontzimmer, — | f chaft Mdr.: & 555 Abendpoft. midoft try 2 — * t unz —— —— 
— - - Pen — ee ⏑⏑⏑—— eami Barn, 1659 Milwaul Ave., tal 24 9 h 0 moi Veronies E | 2 * IC Ü ei, eine Exrtra 

Seſucht deutſcher Bartender, guter Fach Verlangt: Eine Köchin für Reftaurant, 1952 | 5,, ) “ * “abi ——— —* sibe., gel Ztchpen. ö 

Reraboff 2 Iabre, mit beiten |%. Clark Sir. i 


— BR 9 . (£ IHN. Dearbo 4 a 
f — Zu bertaufen: Fancy Bäderei, 3553| =. Ber | Paddod, Bond & Co, 250. Dearborn Str. Zu verlaufen: J 
ferensen,, ucht te ı Tleinen Plag 


En Sie. Neues 5 Zimmer Stucco Bun 
t — Hochfei pri bt, f a 1 wi tt u | .3u bermieten: Neu möblirtte Zimmer; gute | mont ve. mibdoft | - galow; Heißwaflerbeisung; Dal Trim; Lot 33 
5 * u an : do nes Upright. ſo gut wie neu, ſpotibillig Nads at ibalt: lepbon: Hodb md ir — u ee > "bei 125 
Se < * % 4 Y e BSausarb — vn. * Nachbar Telephon;: Hochbahn und Sira 
BENDER, — Bun DE u "NStigbtmood Ude. „ ii — zu verlauſen. 1710 R. La Salle Abe. Flat 1. | Fenbabn; leichte Hau y 


ö Preis $3800; $500 baar, Reit nad 
u »Qrııa fun ® | - 2 — = Pr ImX —* 
mittleren — — —— 23nd,jun* | pünfcht. 1942 Fremont Str. ; feine Wohnzimmer oben. Guter Verlaufs: yap-1uA bojria 


— u i 800; 0_baar, 
sbaltung; Voard, wenn ge Zu verfaufen: Einträglider Grocerb Store; | ++ Pianoftimmen $1. "Bhone Humboldt 4590. Belieben, Otto E, Hearing, 5740 Chicago Abe. 
hren, fjurht i weiche Beichäft I ‚Sabre zerlan t: Mädhen für Nüdenarbeit, 3906 nn nn nn nn — — a —— | grund, 2036 Dgden Abe. 


midoft | = * * — —— — — 

en | 18 | ve * — en ar — — —— 2 — = möblirie neue srontzimmer, a DE = — — 250 Hühreraugen. Uhl, 21 E. Van Buren. „gu verlaufen: & >- Zimmer: Cottage, große got, 

er 810 ben: Dei. F a vg ns Kanis- und VBerfaufsangebate. 1314 Barry Ave. nahe Southport. fefa | Zu verlaufen: Gutgebendes Emplopmen!-Ge- Ssapimık |$3000; Bargain. Serburg, 3657 Surlestom Abe 

* 0 ADENdpDtt. 1 Berlengt: Mädben, um auf 2 Minder, 114 und | ;y rn . —— — — bäft mit &yimmer-Wobnung, billige Miete; | —— we i er mi, 

Gefudt: De cut ber Iunae fucht Stelle in Bäde, |? Sa Sabre aufzupafien und der Frau au beifen, | (Anzeigen unter diejer Rubrif 2 E15. das Wort ) | Su vermieten: Frifh_möblirte Zimmer, ein» | alleinitebendne Frau Tann e3 führen; Einfom- | Schreiben Cie heute nas meinem LSerzeihnißs —  — — 

au east 1 umge fucht Stelle ade feine Rüfche, autes Heim. 2203 Zalman NMbe., Soeben erbalten, eine Carladung, von feuer- | seine, $1.50, doppelte, $2 bis $3. 604 N, Elart | men $70 den Monat. Adr.: 8 & 855 Ybendpoft. | bon_Erfindungen, die fehr in Nachfrage find. | Verfaufe gute Gefhältsedle, fchuldenfrei, mit 
pen \ vr. I > f * Soer a . u 0 »Iic 


2 t Je im e r — an Yon <itabe. 14maim& | ——— —— 8. 3. Sanders, 116 W. Ban Buren St., Chicago, | gut gebendem Geichäft, $4900. Uebernehme erit 
= — — — J2. Flat, nahe Milwaulee Ave. dofrſon | fiheren Safcs. $12 u. aufiw. 1325 Wabafh ve. |“ abe 4 tmalmf Ö ’ wir = 
Geluaht: Junger deutiher Barbier fucht fteti- | ER ee * zen 


‘ * > 4956 N Trih ” t 

< { Y uc | ih ei dert { 3 Mäds | iimaimz ju bermieten: Zimmer, $1.25 bis $ aute |g de verauien: gi Eu aba —B8 — on . F — 

46 J JWBerlangt: Friſch eingewandertes junges Mäd⸗ I ER, . =; eite. Xelepboni rbing 7 ffirt: ; he Zim 

en, Rap. 2341 23. 46, Straße, | en, bei ber Samberheit atzubelfen 2824 Lin-| Frivdat Gelhäfltsmann kauftDiaman öjterreid-ungariihe Küde. 1585 Elybourn Abe. | 706 Mapie Mive us Bert. RE Tr ren: — ‚Sottage, - Sn 

* 2 ⸗ * — — z = V e € c großer Xotl, © Be 
Gejuht: Guter Carpenter jucht Arbeit für ] coln Ave. doft ten oder Pfandſcheine und zahlt mehr als irgend __ EEE fefafon | — Grundeigentum und Hauſer. — 

mäßigen Lohn. Mdr.: U 60 Abendp oft. * 


— * —— — | Itert, 53650. $300 Anzablung, Rejt monatlich, 
m Berlanat: Mädggen um auf ein 5fäbriges Stind | Du Be: N zersäne —— * Deutihe Wittwe mit eigenem Heim nimmt | Bu derfaufen: Eiablitter Delitateſſen⸗Store, (Anzeigen unter dieſer Rubril 2 Cts. das Wort. W. Peters Co., 3504 Weit Ehicago Abe, 
. x ul. T Ve Je e za ° 


..@ dritte © 3 ⸗ 8 2 € 1 oder 2 Herren, Sreund j „1215 n. | aud geeignet für Butchergefhäft. 2153 Weit 21. : maiiwæ 
Gefucht: Gnte dritte Hand an Brot, Rolls mud | su aten, Mrs. Rabiner, 3725 Zeit 13, Bor | manten:Maller, jondern gebt zu WM. €, Kal EEE. Side von, Beeuube, Im este = Straße, smaiiwã Nordſeite. — 
8 Ztnllırmn SITN a * ty J 7 M Tamnla van w. sau > 4 ” 3* n | 2 2 
Möcuits fucht Stellung. 51 N. Dearborn Cr. Pr b, Zimmer 1117 Mafonic Temple. — — — — — Zu berlaufen: 7 Simmer Cottage, Bad, Gas, zu. 
Celuht: Guter ; Senermann. mit —  — EEE ⏑ —— . ‚Dermicte ein Jauberes einzelnes Schlafzimmer. — — 2 große Porches, Lot 28 bei 150, 82500, Hypo 5 2infen I te l i Flat Brid 
fucht Gtelle ii * er — — —————————— —— —— PVrwathaus. 1035 Sbeffield Aben 2. Flat. thet 51200. 1504 Byron Str., Eigentümer. — und Sim 5 aufen ein Zuetell zwei Sie en 
fahrung* fucht Steli ı sabrit oder als ani Stellen: rmittlungs:-Büroß. I\— — — — BEER ⸗ Geſchäftsteilhaber. * an 5136 ) * 8 friaion gebäude, 30 Fu Lot; ein Flat dbermietet, da3 


tor als ftetiger Heizer, Adr.: & 573 Abmdvı nthäftänineid ni en blirtes 3 lia. 2112 Bir. | (9 = en 
— ER — (Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort) | Geihäitscinrichtungen, Mafinerie ufw. |, Bermicte möblirtes Zimmer billig. 2112 if] (Unzeigen unter diefer Nubrit 2 Et8. das Wort.) - - andere fertig sum Einzieen, 


’ — — — uf Sau3. nörblii $150 Anzahlung, 
—— * = w 7 (Anzeigen unter diejer Rubrit 2 Eents das Wort) | __ BE U 2 . BoTeıe Teilhaber, Deutfhem gebildetem Herrn iit Ge — a ge ne ee | $10 monatlich) = 
Seſucht: Erſte Ha Brot und Rolls ſi zerlangt: Sealers in Vulb, Blowers, Fuſers, — — su bermieten: Neu möblirter Front vVarlor, Egeuheit geboten, in deutſches Baugeſchäft, Kcal au rm 3mailiv£ und Sinfen ITaufen eine 5-Jimmer Brid-Eot« 
Etelle, Stadt oder Land, Charly Mari 513 | Baler kounters, Stemmalers und Operators gu verlaufen: Billig, fleine_Zhow und Ball] nit oder obne Board, valiend für Serren. — | Ellete» und Baumaterialien-Geihäft einzutreien. | _____ . tage;: Eichen-Fußböden und Berfleidung; Cons 
North Plvc. ( 1 alina in Wiac ir Miniaturiampen. | Cafes. 1585 Elbbourn Ave., Store 35 9, Halited Cr yofrfa | Muh deutihe Korreipondenzen verrichten. Stapis a crete-Bajement; neu und firilt modern. 
— — ; Stlinvis State Iree Emp e. 326 N, Clart — — —— SEE — F300 6500 verlangt. Siferien mit - Großer PBargain - : ZI n Zuetell Suetell, 
Gefuht: Junger Mann, bat wöcentlih Fin trage, Telepbor uperior 139, - Boarders finden guten Plah: Ihönes Ztm. | Lebensiauf und Gehaltsanipriusen an Adr.: I | 90200 Taufen modernes up-to-date 2 lat Beide | 4401 Fullerton Abe. 2201 N, Koftner Abe, 
Nahmittun: d drei Mbeni rei, wünicht 7 : Kauft Eure Laden » Einrihtung bei rt, eleltrifes Licht ute soft. 3044 NR 106 "be ndpoft. gebäude, Eteinfront, Surnacebeisung, 5 und 6 5mai*X 
ſchäftigung im Saloon der onſwo. dr.: G. c RN * tbolifen müffen Sacob kederer, Ei "elbe NG guice Koll, 7 dort — — eine x Dat Trim und Floor durchweg, Home — 
569 Abendpoſt. fa | yerbeiratet u vereit fein, fi a nieder 544 Nicht Madifon trade. le . Bartner verlangt: Ein Mann mit $100 für rg ds se - Weſtſcite. 
— - — — ———— er Einrihiung für jedes Gelhäft, aud einzelne ı bermiet —M— feines Krontzimmer. | einen Viniiena felbe fabriziren. 9 „ring Part, Bivd. tamipe | . 
Gefuht: TDritie Hand an Pre oll3 umd | Anaenz Yahor a ae red fra —— niedrigite Preife und beite Qua | an — — A 5 Abend} ai u —9* Franl Beck 3934 N. Robey Str. Erſter Klaſſe moderne 2-Flat Brickgebäude, 
Biſcuii⸗ nt t — —— WR ET it garantirt, Unfere eigene Fabrifation. ' — ee , — _ "an . — ce „ij — — - — ; Morton Barl, gepflaiterte Straßen, alle3 bc» 
Zelepben: Nabcı d ʒofrſe Der Be 2 . i j Soda Fountains in allen modernen Cxempla- — — — — ⸗ Seihäftsteilbaber im Wandelbilder Theater $400 baar, $15 monatlich Tauft bequeme 6 | zablt, jtädtiihes XLeitungswalfer, 5 €ı3. Jahr» 
- Serlangi: ‚Serbeirateier Samtior, Rn u. 2 ven; aufgeltelli zur Befichtigung | Hu bernmeten — vo ’ geone“ * rei > SM | gewünicht; Ertabrungen nicht erforderlid; mein | Jimmer Gottage in der Gegend von stedzie umd | geld, Hod» und Strabenbahn; niedrige Steuern, 
Geiuct: Rorter, crfabrener, lediacı | Malers, Central Empt Salbington Cir. | 644-645 Weit Madilon Eir., Berfaufsräume, | MEL, lauf ERDER Waller, FE Iinderioiem (Ei DAqE, | jepiger Teilhaber bat andere Geihäfte, Adr.: | Srving Par! Bldd.; eleltriihes Licht; gepflaiterte |, Reftricted" Subdivilion, Alle Ctadtborteile und 
leine Art lann ır tender zert 1 id * — m Berlauien Baar oder ınonatlid Bablungen a — ines u T i * Bld vom Yincoln Bari 6570 Abenbvoſt friaion <tmabe; »reis nur $2250, feine Nachteile. Seht uns, ehe Ihr lauft. 
gut engliſch, ſucht Stelle. Wilhelm, 1156 Yaı eutibe Dill Meis beriangt, privat. Zelephon: Monroe 24% | 1019 North Bart Ave. bo—ııo | _ TIER SER DR 2m 3elosty, 1905 Belmont Ave. Preiie $5700 und aufwärts, Zeil Baar, Neit 
rabee Zir. Du npionment Agend Indiana Ab —— — — IAin. tdimi —— — — —— — Teilhaber mit 3250 für gewinnbringendes | 15mailiv& | monatlich. 


u * n2w, m | Sabrrifationdgeldhäft. 160 NRorib 5. Ave, Zim | EDEN Carl A. Carlſon, Baumeiſter und Eigentümer, 
Biap. Nr. "3 749 Abendyolt.  1Smailwk ubrs ı 3 i Büro verlangt Mäds | —— en Zu mieten gefucht. mer 419 Tegen Samilie Dargains eiten Billig gu ber * S 48, Sive., — gegenüber 2. sine. 
MD 3 749 Nbendyoit ;mailwX | Fuhrs deutſcha des ( lanat ! — * em — — ee ; Wegen; e enheite _ e Station Douglas P x 5 Abe 

— hen; Reit privat ı mer-Refortß, | Geld auf Möbel u. ſ. w. (Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Woxi) gursner Beteiligung mit $250 an reellem | faufen, ein neues aweiltöüdiges Brifyaus an| oder 22. Str, Card. 5 

Beluht: Deutiher, 20, fuhrt irgendwelche De: | Si= ortd Five, nahe Larrabee Sir. Teiexbon | (Binzeigen unter dieſer Rubrit 2 Gentö dad Wort) |, mestom arfndie © ide 4 or Klar mir | Gefhäft ift zuderlafligem Manne geboten, — | HaTragut Zir., nahe Kobep, 30500, Baar $2000. | Ebenfalls feine Geihäfts-Bauftellen au der 
fSäftigung, veriteht Janitorarbeit. Adr.: ©, 551, | Yincoln 2160, win en — J— er sai e 743 —8 dofr | „Herier eim neues zweiltödiges Bridhaus an N, | laufen. 10omz*X 
übende — Mlle8 Geld, daß Shr baben wollt Das er TUR Dan — * in a | — — — Lentral Part be, nahe Irving Part Blvd., | — —— — 

— — |  Serlangt: Sir haben "rädihe Privatpläge ur cuf Eure Möbel, Bianos, Pierde und Sagen eic, | by Sir, Ba emen!. | Berlanat: Partner für Real Eftate, Adr.: $U000 — Baar $2000. Du Südſeite. 

Geſucht: der unger Mann, gelernter satt | e — es — ter KOON, | Spr babt don ein Dis zwolf Monaie Zeil zum MmiDONT | 55 hpendpoit 13mailwX£ Desgleiden eine neue Cottage (5 Zimmer) an 2 ne 3 . es 
ter, fucbt did tisung in ci na, fann |in Chicago und Voritädten; Nödhignen, —B a —_ | Euler Ade., nahe Weſtern Ave., $3250; Baar | 94 derfaufen: Pradtvolles neucs modernes >: 
auch Haus t verrichten. Adr.: 3. 751, Abenp- | meine umd zweite Dirbei ‚etc. Germania Ser» Sir bezablen Eure Shulden. | 
poft, fr | mittlungs-Bureau, 755 Nortb Ave, Ede | apr r j 


* * * Enns | $1200. lat bridhaus, nabe 56. und Woud Str, Ivert 
; 5 Ich möchte mid mit $500 an einem Geicäft | ? 2 FR n i 4 D Bilee "8670 91 no. 
N Ihr font das Geld tofort haben und nad Be, Finanziclles. beteiligen, nehme aud artner. Adr.: 751) Shlote, 2007 Irving Park Blvd., Zim. 6. |?‘ * re 206: mız 33200, Sei 
2 : . BEER lieben aurüdzablen in mwödentlihen oder monat» - = | Abendpoft. doir | dofrja | Zimmer $ \ 00; mn 200. Zwe 
Geſucht; Junger deutſche Bartender un — ——— — — | jiven Naten et dor, Ichreibt oder telepbor (unzeigen unter dieler Rubrif 2 Eents da3 ! Sort) eo ” a en = —— — — — — guie Stores, ne $2 ine um $2500. Leichte 2b; 
Waiter Sucht ftetigen lat. Mdr.: — zceui ungarif. ’ „Der Penn rn ı wirt Nandolpb 3075, Hragı nah Wir, Epiber. ; j Ta Teilhaber, Jüngerer Mann, zuberläffig, sweds3 |, Du Taufen gefut: Bom Eigentümer, Nord- ————— | Strak Sietnsiner — 
Abendpoſt. angt: SRädden — Mine Tel: Siperieh 820 S ard Eredit Go ee aa exite Onpothef. Sm. | Leitung umd liebernahme unferes Siweigaeihäfts mu moberned 7, fei ober, ⸗ — ee — 
— — ————— * vr, | Bimmer 792 Hartford Bldg. 8 ©. Dearborn Er, | Nruoger, 1950 Weſt 50. Stt. mifrfon | auf a Lib Ko muB ein Dargain fein. Adr.: Z, 115, Abend» |"), er. m —— 
Geſne Terbeircteter Bager weite Hat an | PTR TR Vda*z|i — 5 —— — — * e e * Yoiria | „SU derfaufen: Neue 5» und 6-Bimmer 2ftödige 
an Brot, Rolls, ( ales ſucht ftetigen Zu berfaufen: Zweite Hopotbefennoten auf | {ars Ciceritellung für Aaarenlager erforder: — — — — 1 dridhäuler; — —— u 
Blap. 3.2. 2943 N. Avers Ave, midofr | — —— Könnt } Tr Ge l *8 ebrau — en? neue Haufe in Beträgen don $50 bis $500, | jib. Ehhriftlich unter der Adr.: 3 747 Abendpoft. ‚berfanlen: 6 Flat PBrid und Framege- —— — ie . und m 
| $10 bi $100 in einigen Stunden. Sommt | Sinien_8 umd. 9 Brozent. Nabaufragen in ber 13mailwX£ Hände, Dabton Str, nabe Willow, Dicte — —— a ar It don Bellen 
BES ö EZ i 2 nad ber u eftjette, wenn Sbr leiben wollt | Real Eſtate Office Ar, 4119 Yincoln Ave nn $47 0 ber Monat, Nur $3800, $500 baar, Reit Söbne 810 Weit 22, Eitabe ® Bmsk* 
Berlangt: Frauen und Afden . nz : auf Cure Möbel oder Piano, es it bedeutend mifrla in a Sabhlungen. Ernit & Co, igoft | Söhne, * o⸗ 
* — F * * billiget — Roſten ſind nur halb ſo groß, als - — Nortb Avenue. 
(Uinzeisen unter dicjer Rubrit 1 Cent das ort I a cl & * * "nn, ‚die DommTZomn Companies berechnen. Aleine Zu leihen geſugt: 8600 auf Nordfeite G Grumd« | Urterridt. i _—— — . - erftäbte, 
j n 2 nn machen, TOT en ET omatlihe Wbzablungen. Ebrlide Be. |eigentum, Geo, 3, Zorpe, 2360 Lincoln Ave. (anzeigen ı unter diefer Nubrif 2 Cents dad Wort) | Zu verfaufen: Pragtvolle 11 Zimmer Stein | Merfaufe Oaf Park, nahe deutfher Kirche, 2 
Läden und wayr.ın. * 3 Mädchen Sucht elle ajz dandlung. Keine ebrbare Werfon wird ab- doirla | — — — — Relidenz; Heibwallerbeisung; ungewöhnlich gu ot3, 50Xx125, Straße gepilaftert, $750. R. E 
Verlanat: siinte tfabrene Näberinnen für — ädden Inh eichte Hau > arbeit. anra , gemwieien, obne Geld erhalten au baben. j F Br — — —— Ingenieur wünſcht noch einen Ma m als Ins | gebaut. Nachaufragen 2430 Ordard Etrabe. | Weichbrodt. 1107 South Cuclid Avenue, 
Thealer und astenfoftüme,. Sand- und Maicht Linde idgen DR * icht it Ehreaägs Koan Go, Yuguit Silger, Digr. weit p —* n Darleden in 24 Stund n | genieur auszubilden. Die Prüfung Wird er — ſon 
nenarbeit. Mdr.: 9% Abendvoit. ri 5 2 Bere ö e Simmer 307, Mid-Eity Pant Bldg., 2, Glovor, mad ! ehmen Bedingungen. David X. | firt. Adr.: 5 939 “ibendpoit, 11m | — — — — 


Berlangt: 


Madiſon und Hallted Sirabe, olden, "ont ve Er, ni — Neues 2 Flat Bridgebäude; 6 immer im je: | J — * 
Selferin bei Rleidermagern | 1: rau Tucht Sale me Sin*z — — — — s6ebammen werden ſcneliens ur Staats | dem lat:Eichenverlleidung und Sußböben: Farmlaändereien. 
Woiet, 2510 Dribard Str us, 4 Eiybourn Mve,, b 1. — u u Gieeneba aum Sons Bant & Trujt| Examen borbereitet, 1931 Larrabee Etr. Mofaic Fuhböden in Hallen und Badezimmer; | Zu verlaufen: Sruchtbare gellärte Arlaniaa 
— * — u —* Aet ige Naten für Möbel- und Biano-Dar- bompand, Stapital $1,850,000.00, verleiht Smailiw& | delorirte Nsände, und eleltriihe Firtures in je- | Ländereien nahe Eiſenbahn und Tawn, lein 
Berlangt: Mädchen al3 Tobacco Stripper oder I Re da ne ee MT TE | eben, $25 für Töc monatl. $50 für $1.50 monatl, | Geld auf Wrundeigentum umd zum Bauen. Nic, — — | dem Jimmer; Screens; 30, Sub Kot; gepflas | Düngen oder Bewäljern, Abzahlungen. Mbr.: 
zum Lernen, zwiichen 14 umd Sabren. Nach: | — — en $75 für $2 monatl. $100 für $2.25 monatl. Geld | drigiter Zinsfuß. Sichere erite Hhpotbefen un North Shore Automobilfähule |fterte Straße; 6 Minuten bis zur Hochbabnita- | A 56 Abendvoft. tzjon 
aufraacır wiichen 5: md 6:30. 1004 PBurlin te Mor — 1 Furcht Mai md Mein. | in cin paar Giunden, Wir geben alle Borteile, | Bonds, in beit bigen Summen, auf bebautes | richtet ‚neue Klalfen ein in Tag» und Abend» | tion; 2 Blods zur <traßenbabn; Preis $6975; e - i = 
Tußt: Deutie sca ni wald umd Keit: | yie Wndere ofleriren. gel epbon: Central 5493. | Chicageer Grundeigentum zu verfaufen. Zeit | furfen. Spezielle Abendkurfe für Diejenigen, die | $1000 oder gets baar, $35 monatlid. |. Berfaufe oder bermiete 120 der Farm: 
— NN 5 Dienstag, X, 1805| onıtmal Security Co, (E. sed Seller, Mar.) 60 SIabren die beitbelfanmeite Bant für auslän- | während des Tages beihäftigt find, an Montag, m. ZelosSty, 1005 Belmont Abe, | ichwerer_ Boden; großes Haus, gute Gebäude. 
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800 Dus, NKorietichüi- , 740 Dugend Paar dv. , Berge von Muslinrö- 
Her für den Maiver- Muslin » Beinkleidern | fen zu einer&riparnik 
tanf. zum Bertauf. v. 14 des wWreiies 
4 fves. Partien beit. Muslin- u, Cambric- | Hübfhe Ausw. fhöner 
aus Dugenden db. büb- | stleidungsit.,bund. bel, | Facons, lange u. Turze 
Then Yacond, Muslin | Sacons, viele mitSpi- | Nöde, biele m. ſchma⸗ 
in Nailuſoot, m. hüb⸗ hen⸗ u. Stickerei-Ruf⸗ len Tuds, and. m.Spi- 
hen Epigen u. Zti- los, auch eine usw. |$en ob: Stidereiloun- 
derei beiegt,mandc m. | von bübicyen Band | ces, mit oder obnelin- 
Band durchzogen. durchzogenen Effelten derlab Bun nn. 
V5c Werte.uncone. 19€ | 25c Werte, Raar 19€ |39c Werte.. 

8390 Werte. .osnnn...29e | 39c Werte, Paar 29€ Serte 
506 Werte..........ae hoc Werte, Paar Zc 7 — 
7Te Werte. ....... 4800 600 Werte, Paar 480 8090 Werte. .........6° 


Extra Größe Muslinröcke 


3 ſpezielle Partien u. jede ein⸗ 
—— ein Sterling-Wert zu d. 

dai⸗Verlaufspreis, etliche m. 
breiter Flounce, andere mit 
ausnahmsw. voller dopp. 
Ruffle, zum Verlauf 1 48 
zu 98c, 125 und.... ** 


Doppelte LA Green 
Trading Stamps 
bis 


" MILWAUKEE — PPAULINA STREET 12 Uhr Mittag). 


Ein ungewöhnliher Berkauf von Suits u. Kleidern zu $12,00 


EAST. HEMER —⏑ — ⏑ 
$18.50 und 822.50 fein geſchneid. Suits, 312 | Neue Modelle jeidene Mleider 


Dieie elegant seihneiderten Suits find zweifellos die größ- Die Focons find jehr attraktiv und in den neueſten 
ten, in dieſer Saiſon offerirten Werte. Die Stofſe, darunter Woden Paſſend Jür Zreß oder Straßengebrauch Die 
Gabardines, Manniſh Serges und Seide⸗Poplins, ſind von ſo — — —— —* J — * 
4 — 1 
feiner Qualität und die Sacons fo elegant und in jo großer GHhanes, Taffetas, Chiffons u. Boplins, Die Degebrteften 
Auswahl, daf fie Ahnen fiher fofort gefallen werden, Die Farben, darunter belgiichblau, IHönes Vattlefhipgran u. 
Auswahl von Zarbeı flieht alles Gewünfhte ein. Der Preis nabb, aud) hwarz; in Damen oder Mädchengrößen 
ift ebenfalls fo niedrig, dab Jhr Euch wundert werdet. Jeder Ihr wirklicher Bert, iſt von 8316.50 bis 
St ift forafältig gefhneidert und in perfekter Weife gearbeitet. #20. Samitans Tvezielle Offerte 
eder Anzug ift wentigitens $18.50 bis $22.50 wert. Der Breis — —J 
ijt für den Samstags-Verlauf herabge— Bluſen any jRPON. Seide 
fept auf Für Damen und Mädchen, ſchön gemacht von einfacher 
weißer umd fanch geitreifter feiner Jap Ceide, mit &% 
Yermeln und Lan Bad Cuffs; einer diefer 81. 
ſchönen Facons, wie Bild, alle Größ., Tvesz. 98 
Damen, ‚mittlere Büſte — 


Sommer-Soriets 
langes 


Gowns für Damen 


Muslin ⸗Rachttleider, in Slipover oder hohen Hals Fa - 
cons, gut ſiniſhed und hübſch garnirt mit einer Etide- 
rei, Epigen und Band » Schleifen 
Be, — zu nur 


Extra Gröſe Nacht-Gowns 

Gr. 18, 10 u. 20, feine Qual., 

in Slipober wie Button Front 

Sthles, ro gr — S | 

oder biered. Huls, Button Front Q A, u 

mit v Hals oder vbiered, Sale, B . PR | muß indeſſen geſagt werben, daß bie 

auf den Bargaintiigen, 4 48 — große Menge irregeführt worden iſt 
= durch die unveränderliche Praris, bie]; 

Berkauf von weißen | Dinge darzuftellen nicht jo, mie fie, 


ding garnirt, gute Auswahl von Facons, alle Größen.. 
leider- Stoffen |, mirklich find, jondern wie fie das Volt! & 


Sommer Net Koriers für 
mit vier Strumpfhaltern, 
Spitzenrand, 


—BRB 


erh 


v 
* 


alle Größen, 


Spiel- — 
Gingham und Chambray Spiel⸗ — und Rompers 
für Kinder, alle find nett 
Größen erhältlich, iveziell zu.. 


Seltene Bargains in Gegenjtänden 
für Männer und Anaben 


Dänner-Union-Suits, Athletic Fac., v. Nainjoof, alle Größen....50c 
Männerheimden in Balbriagan lange oder Turze Mer: . 

mel, dazu _vafiende Beintleider in Knie od. Knöchellänge, ſpez 350 
Union Suits für Männer, aus feiner gerippte Baumwolle — 

furze Aermel, Anöchellänge Beintleid J 856e 
Damenleibchen, fauch Yole, niedriger Ss 

das Etüd zu 


Gute Kleider f 


Blue Serge Yote Norfolt fina- 
benanzüge, die Nöde mit erae | 
gefüttert, unterer Teil „faced“, | 
Hofen mit Leinen gefiittert und in 

Bea Top Facon, Größ. 22 

8 bis 17 5., fpesiell.. P + 
Bafjhbarc nabenanzüne, genan 
100, in Oliver Twiſt, Ruſſian u. 


Korſet⸗Schützer 


Koriet-Govers für Damen, aus feinem Terture Muslin ge- 
macht und bimen und born mit Spiben und Band⸗Bea⸗ 50c 


ut 


KR) * 
ee er re 


Lisle Damen Union 


Suits 89c 
Feine Qual. Lisle, — 
Bun appr. u, jebr 
ein geformte Klei— 
bungsitüde,mit bübi 
gehãt. Spigen Voles, 
enge Ani» od. lUm> 
Be —— reg. 81 

eidungsſtücke, 

Reſe Woche. 89e 
Ger. Damenleibchen — 
ausgeſchn. Hals, lurze 
Aermel od. ürmellos; 
ſchlichte u. ſpivenbeſ. 
— — 9e 
eingeichlofi en. 

29c gef. Damenleibhen 
reg. od. Grtra-Gr., 
mit od. obne Flügel: 


ärmel, per 

Etüd 19c 
50c ger. Union Guits 
für Männer, in mweih 
od. ecru, Turzeflermel, 
meijten3 I. Nummern, 
bis berf,, 


2.50 jeidene Hleiderröde 
35195 


Zerich Seide u, weiche feidene 
Taffetas, und mit breitem 
Slounce; mit Unberlab; 
fie Iommn in allen beliebten 
— Schattirungen und 
ſind ausgezeichnete 
2.50 Werte, in die— 
ſer Woche zum Ver— 

lauf für 


Ye 
*** 


Facons, die reguläre 33 und $3.50 Sorte, 


% 
Damen Schuhe Gement von feinem 

Batent Kolt oder 
matten Schnür⸗ und Knöopf⸗Fa— 
cons, zen, grauen oder lobfar- 
bigen Tuch» oder Leder-DOber 
teilen; ferner die Babh Doll 
wacon, alle Größen und Preis 
ten reguläre $3,00 Werte, 

pegiell zu 


zu 


wa 
ee 


% 


* 


*** 24 


“id, im 


mit Ichivar 


* 
** 


En) 
are 


J— 


für Knaben 


eo. Norfolf Anabenanzüge, 
der Rod bat Vole Pleats und 
Gürtel, Hofen in vollem Schnitt, 
braum und grau larrirt, Größen 
38 6 bis 16 Jahre — a 

2.95 fehbr iveziell zu........ 51.95 
Neue Frühiahrshüte für Kna⸗ 
ben, alle gewünſchten Facons u. 


Middy, alle Farben, regt 45c | Stoffe, die 50c Corte, 39c 


läre 75c Anzüge, ipesziell. ſpeziell zu 
In der 


Männer: Strohhüte ! bandgemant, wert 53, ipe;. au S2, 
. Nauen <ai jon von einem Fabrifanten ge⸗ 
macht, der feine Arbeiter behalten wollte, weit unter ihrem wirklichen 


. . 5 
Wert, deshalb die Erfbarniß Einfache oder fanch Hute, in 6 
beinade jeder Höhe Sirsue und N fpeziell zu. "82, 00 


35.00 jeidene — zu 83.50 


—81.50 Werte veziei 
D 

Kinderſchuhe ans Batent Colt und Kib, u Seidehembden für u — Männer, in exkluſiven 

in AnpfFacon, Belout die Auswahl von Schnür⸗ Muſtern, aus feiner Tub-Seide, große Auswahl von feinen 

oder AndpfFacons, Spring Abſätze, 531.00 neuen Farbeneifelten, baben einlaite ud fateengejtreifte 


Knabenſchuhe, Ealf, alle Größen bis Fir 
>44, 81.50 Wert fveziell am und $1.25 Werte, ſpeziell am Sams— ſfranz, Wanchette n; fie find jo aut wie die dınd@ 
BR ——— tag 3 Ihnittl. Hemden ;; Tveziell Samstag zu 3.50 


Hübihe weiße Dreß-Hüte 


Die Ehapes find die neuciten und beaehrteiten und werben 
offerirt in Banamas, Legborn oder hübſchen Spitzen-Effelten; 
ferner in Milan Hemp, jeder einzelne diefer eleganten Hüte 
garnirt in einer febr gefälligen neuen Mode, mid feinen Blu- 
nen und Eammtiband, den neueiten Ehöpfungen, in Straußen: 
federn; wirflide $7.50 bis $10.00 Eorten — s5°00 


Ivesieil au 
Schöne Kragen und Bänder 


Benice Spisenlragen für Damen, weih uber eream, 
in großer Muswabl von feinen *bübichen 
ftern, regulär zu 50c berlauft, fpe3., Etüd 


Neinjeidenes fanch Band, neue Muiter — 
wert 19c; fpeziell, Yard 


Feines reinieidenes Mefialine-Band, 5 und G Zoll 
breit, alle Farben, die 25c Eorte — fpesiell, 
die Yard 


Handfdyuhe, Haarwaaren 


Niedrige Säuße 
für Damen 


drei Etraps, Bar 


4. .*. 


in Colonials, Anlle Strap, wei und 
Straps, Bumpe und Orford Facons, aus Patent Colt, mat» 
em Rid und Bronze, ferner alle Schattirungen bon Satin; 
Facon und furse „Bamps alle derielben find in neuen 
wirllide $3.00 Werte, fpeziell zu 


Mädchenſchuhe, aus Patent GColt, mit 

grauen oder lobfarbigen 
Tucboberteilen, <hnürfacons mit Batents» 
leder Lace Stabes, alle in der neuen Babh— 


doli Facon, ane Gröhen bis 2 s1 00 
* 


” 
* 


* 


fie haben Abſätze in der neuen 


Sommer- Facons 
geries, 


** *** 


Baby Doll Pumps für Mädchen 
Baby Doll Pumps für Mädchen, aus Pa— 
temt Colt und mattem Aid, alle Größen bis 


** 


amöhreito 
andbreite, 


in 


viele 


a a a 
rer rer gerne ee gene 


AR 
ER 


u $5 


CR? 
7* 


ee ee 


er 


Mannerhemden 


m. weiden franz. Manichetien, 
auf gemadt aus feinem waic: | cales und Madras Cloth, in 
barem Madras oder merzerif | fanch md geitreiiten Gifeiter, 
Stoffen, in einer arof zen Aus: | ferner glatte oder gefält.SHem- 
wabl von neuen Wiuitern ımd | den mit fteifen Manfcetten 
Farben Effeiten, es find bor- | oder Bercales in vielen ats 
zügliche Werte, fvpeziell am | traltiben Muſtern, Samstags 
Samstag zu | Breis ilt fehr attral- - 

!tid, mm 


Für Sport i: im Freien | Männernbren, zu 59e 


Tennis Radet, der Rahmen ift aus fel- | 51.00 Männeruhren, Nidelge 
nem weiten Eihenbols, hochfein polirt, baäuſe, dünnes Model, Miode: 
mid a Geder, Leder capped Griff, Ih nent Stem Wind und Set — 
gute Qualität Darmlihniüre, = \iür ein Jabe garantirt, & 
fpezielt zu s1. 25 ſpeziell zu 

„szene Ghampionihip Ten- 8 

ris-Bülle, 3 für $1; Stüd as« 

24 Gub Gameras, nimmt Bilder in 
Größe von 2, x44 ; bat wei View Fin— 
ders und find immer 
zum Gebraud; fpeziclt 


Einf. Männer Hemden 
Surgfältig nemadt von Ber 


2 
* 


we 


N 
3* ee een 


« 


teten 


+ 


” 
+ 


J 


* 
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3* 


er 


” 
* 


ee 


0 
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75e Wednhren, 49c 
Nikelplattirtes Gcehänfe, Tau 
ter YISeder, mit Noitelleriff — 


fiir ein Jahr garantirt, 49c 


J 


LI 
ER 


7 
* 


+ das 


Schuh⸗Off für S 
29c weihfeid. geſreiſte J gerne hat. Der kleinſte Erfolg der bri⸗ u O erten ür ——. 
Steveß, — + n <h ) 3 ; 
J 19c Sieg oder wie eine große Schlacht aus⸗ 1 dis A nn Srübjabrs. nür- und Stnöpf-Sacons, mit leiten oder jchweren Coble 
Barietät verih.Gröhen | | trompetet und Mißgeichide oder |rr- 
PBunite und 123c 
20c weißerKigque, qut ı 
20c weiberhlan: Be || und eine große Anzahl von Berjonen 
geben fich der Zäujhung Bin, daß ber 
DRED. nn s0n00.0 
50 — in Güöfchen Blufen zu SU] 3°: Site &eed Loite 
Wir fiherten diefe feine Partie von einem | »eritoff der 25 — * Anfang bis zu Ende ge⸗ 
Eaifon, MD. ..... | ! | 
v.. — a * — —* ſdied, m ufter, | — | 
ne en 2 1.00 a fein mercer. | Engländer bei Neuve Chapelle errun- 
Eifelien, — — gen haben, bei dem ſie in drei Tagen 
Eine weitere Partie zu 1.98. Elegant be— 
e Chine, ſehr weiche 
alle Br. Bis 44, Ele, A '89c French 5— —— hatten: — 
— Offiziere, 2337 Mann getötet; 358 
: Dffiziere, 1793 | ; Alſo 
ansgezeidnete $4 Wt | Diffiziere, 1723 Dtann vermißt. Alſo 
8200 nicht weniger als 572 Offiziere und 
niffe in feinen Voiles, gehofft, die deutſche Linie zu durch⸗ 
Crepes, Ginghams und brechen, was ihm aber nicht gelungen 
ve ** = * zo ſen bei Verdun, in der Champagne 
ee ‚und bei PBort:a-Mouffon, und ven 
m - 52. 00 gegen eine halbe Million Leute auf 
1.95 dem Schlachtfeldern dur Tod, ze |; 
$4.00 reinleinene 
Neue Sendungen in rein ten. Um fi für ihre Mißgeſchick zul‘ 
— "WERFEN * | mit weißem Stragen ans! 
en wollenen Cerges, Auswahl zn Gutis »or u j ö \ | rächen, belegen franzöfifche Ylieger 
T 
blauen, mit dem modernen | ker Zlare Rod, in mehrmals jhon Freiberg i. Breis- 
bollen Slare, Größen bis | Größen 16 bis 44— gau, mit Bomben, wo dieſer Tage wie⸗ 
ſpeziell 
| . | 
der getötet wurden. Wenn unfere 
Goldene Augengläfer, 45 ECHO Flieger dagegen Feitungen und militäs|$ 
| 
& made eine fpeztelle Offerte bon — ae 14larat, God Ehell $1, 45 


u. Brolat Poplins u, tiſchen Waffen wird wie ein großer! Mãnuer · Schnhe und Drfords, aus lohfarb. Nuilia Calf, Vatent Colt oder mattem Calf; 
19c fanch Weißwaaren 
Mufter. M... tümer werden in Geheimniß gehüllt 
Welts, ſpez., 19c 
Rriegs zug der Verbündeten ein Tri- 
363ÖU., neueiter Klei» 
großen Fabrifanten zu einem Bruchteil ib» Salon, DD siiite 
i 19c Ein jolder Sieg war ber, den bie 
4304 öll., ir 
u. entzüdenden Allover Etiderei 
sartie | 1.25 weißfeid. Ereve | nad) den eigenen Angaben des Generals 
ttidte Boiles, Zub Seide u, Yin 1 98 
Nard...... 
200 Muiter - Stleider Dffiziere, 8174 Mann verwundet; 23| 
2: Mann! ren at, er babe! 
Zämmtliche neueſtenErzeug 12,214 Di French jag h 
Chambrabs, alle gewünidh- jei. Aehnlich ergi ng eö ben Frans 
Kais:Ber lauf, zu, n | 
|Rüuffen in den Starpatben, mo jie 
mwunbung und Gefangenidaft einbüß- | 
54.00 Nleiderröde zu $2.98 | feider für Damen, 
WB don fwarzen oder marine | Hey Wlufe und gros | offene deutiche Städte und Dörfer, jo 
u 28 Taille, 2 * — E i : 
jell I 2.95 der acht auf der Straße jpielende Kin— 
vollſtändig, zu riſche Stühßpunkte unſerer Feinde bom— 
ahmen mit echten Paris Linſen, vollſtändig, zu. 


bardieren, ſo iſt es Barbarei. Mit 


4444 


Ich garantirte die Rahmen für ein 


Bonfaltaiin 
fzeil 


— ⸗— 
— * 
—. 


(Eipendericit der „Abendpoit“,) 
Kriegsplaunderei vom Rhein. 


Eine gefhihtlihe Erinnerung. — Elihbu Waſh 
burne, — Die Tage der Rarifer Kommune, 
Die Engländer in Ealais. 
Unter-California, — Englifche 
— Der Verluft der Engländer. 
Liebesgaben. — Friedenshoffnungen. 

Mayen, 22. April. 

Im Monat Mai 1871 rückten fran— 
zöſiſche, aus deutſcher Gefangenſchaft 
zurückgekehrte Truppen von Verſailles, 
dem alten Königs 18, aus, um Paris 
anzugreifen und der Schredensherr- 
Schaft der Kommune, wie jich die anar= 
SHiftiiche Regierung in Paris nannte, 
ein Ende zu machen. Wir hatten nah 
dem Abſchluß des Friedens Die jüb- 
lichen Forts von Paris geräumt und 
nur noch die nördlichen Feltungsmerte 
bejeßt, mährend die aufrühreriichen 
Banden in Paris felbit unumjcränft 
mwalteten und Greueltaten verübten, 
die von der ganzen gejitteten Welt, 
auh von den Pereinigten Staaten, 
verurteilt‘ wurden. Dant dem Ein 
greifen des damaligen ameritanijchen 
Botichafters in Paris, dem deutich 
freundlichen und hochgebildeten Elihu 
MWafhburne, Vater eines |hrer frühe: 
ten Bürgermeilter, Hempitead Walh 
burte, zu dem ich während meines 
langjährigen Aufenthaltes in Chicago 
in freundlihen Beziehungen jtand, 
wurde manche Freveltat der entmenich 
ten Kommuniiten verhindert, m. 
jonders warm nahm jich der Botiiyaf 
ter der nod) in Baris wohnenden Deut 
ſchen in ſeiner Eigenſchaft Vertre— 
ter des damaligen Norddeutichen Bun= 
des an, dem Vorläufer des Deutichen 
Reiches, das am 18. Januar 1871 
durch die Kaiferproflamation im 
Schloſſe zu Verſailles begründet 
wurde. 

Damals erlebten die deutſchen 
Truppen das ergreifende Schauſpiel, 
daß franzöſiſche Truppen unter dem 
Befehl des Generals Ladmirault un— 
ſere Linien auf der Nordfront von 
Zaris durchſchritten, mit Erlaubniß 
des deutſchen Oberkommandos, und 
die Stadtbefeſtigung angriffen, wäh— 
rend wir, Gewehr bei Fuß, in aller 
Ruhe zuſahen und den Fortgang des 
blutigen Kampfes in der Pfingſtwoche 
mit der Spannung verfolgten, wie ſie 
Theaterbeſucher erfüllt, wenn ein die 
Nerven erregendes Drama auf der 
Bühne ſich abſpielt. Mit unſerer 
Hilfe gelang es den Verſaillern, ſo 
wurden die franzöſiſchen Truppen von 
den Kommuniſten verächtlich genannt, 
die Kommune zu vernichten, nachdem 
in dieſem Bruderkrieg Ströme von 
Blut gefloſſen und die Führer des 
Aufſtandes zum größeren Teil un— 
ſchädlich gemacht waren. 

Frankreich befindet ſich heute faſt in 
einer ähnlichen Lage, nur ſind es nicht 
franzöſiſche Kommuniſten, die gegen 
dieſes reiche Land die Geiſel ſchwin⸗ 
gen, ſondern recht eigentlich eine über— 
feeiſche Nation mit gleichen Inſtinkten, 
die das Land und Volk mit ihrer 


heuchleriſchen Freundſchaft der Ver⸗ 


Preſſeſtimmen. 
- Ehicago’er 


1a 
ui 


| Dr. KAEMPF 


- Die Japaner in | WBezirfe des 


ur und twedhsle die Linfen das erite Jahr 

frei um. 
Angen-Spesialift Koniuftatiog 
bei Linnings, frell 


Ende ein anderer bißheriger Feind be⸗ 
wahren müſſen wird, wenn nicht alle 


Anzeichen trügen, wiederum das deut— 


das zur Zeit die reichſten 
Landes beſetzt hält. 
heuchleriſche Freund iſt England, 
das Frankreich und ſeine Verbündeten 
für ſeine eigenen Zwecke kämpfen läßt, 
und ſchon heute ſo reiche Kriegsbeute 
gemacht hat, daß es ſich geſättigt vom 
Weltkriege zurückziehen könnte. Eine 
dieſer Kriegsbeuten Englands, wohl 
die wichtigſte, iſt der Beſiß von Calais 
und Bouloane, den wertvollenKriegs— 
häfen Frankreichs, die jeht unter aus- 
ſchließlich engliſcher Verwaltung ftehen | > 
und die England nie und nimmer wie⸗ 
der herausgeben wird, es müßte denn 
mit der Unterſtützung Deutſchlands 
geſchehen. 

Rehmen wir den Fall an, daß 
Frankreich ſich von ſeinem Vergewalti⸗ 
ger England losſagte und mit Deutſch— 
{and einen Sonderfrieden ſchlöſſe, wie 
er von vielen Franzofen heiß erjehnt 
wird, jo würde England, wie die eng- 
liſche Regierung jehon offen erklärte, 
„aus Gründen der Selbiterhaltung fid) 
genötigt jehen, Calais bis auf 
weiteres befegtzu halten“. 
Darar zweifelt hier niemand, und um 
Frankreich aus dieſer beſchämenden 
und ſeine Selbſtändigkeit bedrohenden 
Lage zu befreien, müßte Deutſchland 
dann wohl wieder, wie in der Pfingſt— 
woche 1871, ſein Schwert in die Wag 
ſchale werfen, um die Engländer vom 
Kontinent zu vertreiben. So lange 
aber die franzöſiſchen Machthaber Del— 
caſſée, Viviani, Joffre und Genoſſen 
mit England durch Dick und Dünn ge— 
hen, iſt nicht daran zu denken, daß die 
Friedensſehnſucht des franzöſiſchen 
Volkes erfüllt wird, es müßte denn ein 
Aufſtand dieſe Gewaltmenſchen hin— 
wegfegen. 

Die Vereinigten Staaten-Regierung 
ſtand bisher, im Einverſtändniß mit 
den deutſchfeindlichen Engliſch-Ameri 
tanern, unzweifelhaft auf der Seite 
unſerer Feinde. Mit leeren Phraſen 
laſſen wir uns dieſe Tatſache nicht 
ausreden. Vielleicht und hoffentlich 
wird aber nunmehr das Erſcheinen ja 
paniſcher Kriegsſchiffe und Truppen 
an der mexikaniſchen Küſte, nicht allzu 
weit entfernt von der ameritaniſchen 
Grenze Südkaliforniens, eine Schwen 
kung verurſachen, inſofern als die Lie— 
ferung von Waffen und Geſchoſſen an 
unſere Feinde aufhören wird, nicht aus 
plöhlich erwachter Liebe zu den verhaß— 
ten Deutſchen, ſondern weil der Feind 
vor der eigenen Türe der Vereinigten 
Stacten ſteht. Wenn der kleine gelbe 
Mann erſt einmal in Mexiko Fuß ge 
faßt, Tauſende von kriegstüchtigen 
Leuten ausgeſchifft hat und immer 
neue Schaaren Japaner wie die Ratten 
zuſtrömen, dann werden Sie Ihre ei— 
genen Geſchütze und Granaten ſelbſt 
nötig haben, um ſich gegen die gelbe 
Peſt zu verteidigen. Dann wird es 
wieder heißen: 
Front!“ und die verachteten Binbe- 


he Heer, 


ı Staunen 
'englifhen und ameritanijchen Zeitun- 
|gen von der großen Not und Arbeits: 
|lofigteit, die in Deutichland und be=' 
\fonders in Berlin berrichen foll, 


ſpeiſehallen, 
Der 





| ſchloſſen, 
Semmel einzuführen. 


„The Germans to the 


leſen wir in franzöſiſchen, 


Wir 
wiſſen nichts dabon, und was 
die Reichshauptſtadt betrifft, ſo 
wurden dort geſtern die Vollks— 
welche das Rote Kreuz | 
bei Beginn des Krieges eröffnet 
hatte, wegen Mangels an Aue! 
ſpruch geſchloſſen. In der unter dem 
Vorſitz des Oberbürgermeiſters Wer— 
muth im Berliner Rathaus tagenden 
Großberliner Brotlonferenz wurde be⸗ 
Höchſtpreiſe für Brot und 
Es ſollen ko— 

ſten: 4 Pfund Brot 85 Pfg., 3 Pfund 
63 Pre. und 2 Pfund 43 Dia. Sem: 

mel im Gewicht von 75 Gramm follen 

5 Pfg. koſten. | 

Berüdjichtigt man, daß das deutfche, 
Pfund bedeutend jchwerer ift, als das | 
amerifanijche, jo werden Sie zugeben, | 
daß die Preife für Brot und Semmeln | 
bier nicht höher find, als bei Yhnen, 
fogar niedriger. — 

Die faft 900,000 Gefangenen mer= 
den ebenfo gut mit Brot verforat, mie 
die einheimische Bevölterung, und ihr 
gutes Ausjehen bemweilt, daß jie ein 
angenehmes Leben bei und führen. 
Könnten wir bie nur bon den deut: 
ihen Gefangenen Jagen, welche ſich bei 
den Verbündeten in Haft befinden! — 
Der hochherzige Gedanke der Deutſchen 
Chicagos, Mehl an unſere Bevöl⸗ 
lerung zu ſenden, findet hier dankende 
Anerkennung, wir befürchten aber, daß 
dieſe Liebesgaben, obſchon der ameri— 
taniſchen Poſt zur Beförderung über— 
geben, von den Engländern unterwegs 
abgefaßt werden. Statsſelretär Bryan 
wird zutreffenden Falles nicht um 


menhandſchuhe, doppelte Fingerſpißen, 
⏑— 


8, aud in Weit mit fdhivarz £ 
er Rücffeite, wert $1, fpeziell zu 


feidene Damenbandbidube in Schwars und 
MWeik od. fancy Barb. 2 Gla,ps alle Gr. 


requlärer Preis 82,50 fpeeiell au 
nur 

Fancy Stedtämme, Barettes und 
Braid Pıns bia su $1 wert, ſpeziell 


Seidene Boot naht- 
fofe Strümpre für Da 
men, in Schwar;, Weiß 
ober in fancn Farben 
bodh fpliced, boppelte 
Sohle, Ferſe und eben, 
Liele Garter 
Tope, 35c wert, 25c 
Neinfeivdene und Gei- 
den =» Fibre nabtlofe 
Strümpfe für Männer. 
in Schwarz, Weik, Tan 
ober Grau, boch Ipliced, 
doppelte Soble, Ferſe 
und Schen, 
ipexiell zu j 25c 

Feine baumwoltene, 
Lisle Frinifb, nahtlofe | 
*inderitrümpfe, doppel 
"er en und eben, in 
Schwarı,, Weib und | 
Farben, Größen: 6 bie | 


97 — — 156 


U... 


Auverläflige 

Salmarbeit. 
22tarat. Woldfro- 
nen 31.....893.45 
Volle Blatte,354.05 
Garantirte Ur 

beit 
Dr. Golditein und Wifiitenten, 
Wicboldts, 


Amperial Drop 


gerippter 
auc Athleti- 
beit pafiende Suit 
beraeftellt, ipzzie"l 

Damen Inion 


breites 


— 


* 


Größen — 
au . 


** 


Größen 
fpeziell — 


Suits 
Rnaben, aus 


rippter Baummolle 


alles 50c Werte, 39e 


su 


er PIE 


” 
« 
* 


DE 


„. 


eine Erklärung und Entichuldi- 
gung der verruchten englifchen Hand- 
Iungämeife verlegen und bamit ber 
Fall erledigt fein. 

Wer die englifchen und franzöfifchen 
Zeitungen ber legten Woche liejt, muß 
die Ueberzeugung gewinnen, daß bie 
Siegeöhoffnung unserer Feinde einen 
fräftigen Stoß erlitten hat. Gogar 
die Londoner „Times“ beflagt die 
geringen Erfolge auf den verjchiebe: 


nen Kriegsihauplägen und bezweifelt, 


Illinois Trust 
Safety Deposit 
Company 
Vauits 


bieten vollitändigen Schub für 
Wertgegenitände jeder Art, Im 
Falle eines groien Feuers Fünnen 
die Inhaber von Sicherheitätälten 
in furzer Beit zu ihren Näften ae» 
langen, und würden nicht wochen» 
lang zu warten brauchen, wie dies 
der Fall war, wo die Kälten in 
Woltenfrabern gelegen waren, die 
durdy Feuer zeritört wurben, 


Illinois Trust and Savines 
Bank Building 


LA SALLE und 
JACKSON STR. 


daß ed den Rufen aelingt, in Deutich: 


‘land und Deitereich-IIngarn vorzu= 


dringen. Unb die jchon vorher er- 
wähnte „Londoner Morning Pot“, 
das Leibblatt des wohlhabenden Bür- 
gerftandes, erflärt in einem Leitauf- 
fa zum Schluk ganz unummunden: 


„Bis jebt ift Deutichland der Sie- 
ger. E3 bat ganz Belgien, ein Stüd 
Frankreichs und ein großes Stüd Po— 
lend, mährend mir bei Ppern eine 
Meile verloren haben und bei Neuve 
Chapelle eine Meile vorgebrungen 
find,“ 


In Rußland droht die Revolution! 


Bei vielen taufenden aefangenen Ruf: 


der allruffi- 
in benen es 


ien fand man Aufrufe 
ſchen Vollsorganiſation, 
heißt: 

„Gott mit uns! Wir haben genug 
von der ewigenBeglückung! Vorwärts, 
Brüder, zur Freiheit! Jetzt oder nie! 
In unſeren Händen iſt der Schlüſſel 
zu einer hell erſtrahlenden Zukunft! 
Fort mit der Regierung und ihrer 
Obrigleit. Fort mit dem Krieg! Es 
lebe das Volk und ein freies Ruß— 
land!” 

Vielleiht und Hoffentlich find mir 
dem Abichluß des mörderijchen Welt- 
friegeö näher, ald man allgemein er- 


wartet, und daß wir und unfere Ver- 
| bündbeten babei 


ut abjchneiden mer: 
ben, fteht außer Frage. 


Schwarze oder weihe, ellbonenlanac, feidene 
zwei 


beſtick⸗ 75c 


Kavier und Niagara doppelte Fingerſpiten 


50c. 


30-481. Röpfe, aus auten Saaren gemamt, 


Strumpfiaaren und Hnterzeun 


Sit 
| unlon Suite, aus fein! 
Baumworie, 
Facon, 


mit niedrigem Hals — 
( Zpipenunterteil, 
beiett, mittlere u. ertra 


390 


Te: n gerippte Suits 
für Kinder, mit niedria 
Ha 8, Spiten-Unterteil f 

2 bis 12, 
dc 
für 
Maiden: 
Nainfoof und fein ae 


Zahnärzte bei 


‚früppelter Kinder bemilligt. 


‚Samstag: Erfparnife an aus 


Some Made Bimmt ı 
Rolten, bödfteQuolität, 
das Dutend 


Oetzel's berühmte 
Frankfurter Würitchen, | 


das Pfund 123c| 
Style | 


..18c 


Gotenburg 
Sommermwurft, 
das Pfund .. 


Frifh nebadene Ko- 
\ fosnuk Bars, requläre 
\ 17c Sorte, das 
| Pfund zu 

Ananas, fpeziell aus» 
gewählte reife frrucht, 
grok und 5* 20€ 
mwert,3 für 


für nur . 


Spargel, arün und 
sart, ausgewählte Sorte 


— 3 Bunbe 20; 
| Yund Te 
rüne 


Madiedten, 

N ee fancn Home 
Grown Sorten, 

das Bund 


Yepfel, extra fancn 
Baldwine, die auten 
Eh- und Kochäpfell — 
10 Pfund — 


Tycoon Naturad 


Pfund Badet, 


_ Kalter, gekochter 

Ds u Xoin Rolf | 

auf Peftellung 

aeichnitten, Pfd, 29e 
Nunfel’3 Früpftüd 

Kalkan, 4 Pfd, 

| Büchie zu 


Snider’s reines Tg: 
Bellery, ihhneeweik | maten Gataup, 2 Flalch. 
an den Kunden, 16 


und ıort, 6 
das Bund . Bund . c | Pint Flafhe . 
Schmackhafte Ca Candies | 

Socfeine Molaffes | Shofolade besoge- 

Kiffes, Honevfuctle Taf- | Ne Dandeln, 50c Sorte, | 

fü, Angel Hood Kiffes | a8 Pfund 

oder Waribmallomw Ba- | 3U »- 

nanas, Tpezie.l | Mile - Bruhfhofo- 

das Pfund ... .19c | labe, — Qualität, 

fit „ | 50€ Sorte, fpe- 

Quality Burnt Ben -35c 


nuts, Reed’s Butter | stell Pfund 
ſcotch Squares ober Brize Crader Jack, 


Alter Dinner 10€ reaui. 5c — 100 


Minte, Bfund . 3für. 


\Der fehlvetrag in der Schultaffe. 


Man weit immer noch nicht, wie hoc er 
fich jtellen wird, 

Verjhiedene Mitalieder des jchul: | 
rätlichen Finanzausfchuffes erörterten | 
gejtern die Yyrage, wie groß der Tyehl- | 
betrag in ber Schultaſſe dieſes Jahr 
vorausſichtlich ſein wird. Die Super— 
intendentin Frau Ella Flagg Young 
iſt der Anſicht, daß er ſich auf nicht 
mehr als 3600,000 ſtellen wird, wäh⸗ 
rend Charles S. Peterſon, der Vor⸗ 
ſithzende des Ausſchuſſes, ihn auf 
$1,265,000 jchäßt. Da man offenbar | 
über verfchiedene Poften noch völlig im | 
Untlaren ift, werden wohl noch meh: 
rere Wochen vergeben, bevor mit der 
Aufftellung des wiſſenſchaftlichen Bud— 
get3 begonnen werden Tann. | 

Daß Frau Youngs Schägung zu! 
niebrig ijt, wurde in der gejtrigen Zus | 
fammentunft bemiefen. Die Super: | 
intendentin hat nämlich die vom bori= | 
gen Jahr übernommenen Schulden in | 


der Höhe von $112,000 nicht in Bes |: 
'tracht gezogen und überdies die Stoften | 


für Materialien im Ingenieursdepar- 
tement fomwie die Büroaudgaben, die 
zufammen ebenfalld $112,000 aus- 
machen, -bergejien. Auch wurde ihr 
nachgewiefen, daß jie andere Boten 
viel zu niebrig berechnete, indem fie 
ihnen die vorjährigen Zahlen zu 
Grunde legte, mährend man ſich doch 
an die diesjährigen halten muß. Wie! 
es fcheint, wird alfo der SFehlbetrag | 
mohl ziemlich die von Herren Peterjon | 
angegebene Höhe erreichen. 

Sefretär Larfon wurde angemiefen, | 
bei der Legislatur darauf hinzumirfen, | 
daß fie Gelber für den Unterricht ver= | 
63 wur: | 
den auf diefen bezügliche Gejegesvor: | 
lagen angenommen, man unterließ e3 
aber, auch die nötigen Gelber bafür 
au sgumerfen. 


Eier, ausgewählt und groß 
—frifh von der Connten— 
ſpeziell das Dutzend 


Leaf, japaniicher Tee, } | ungefal; Be 


Moß, 


gewähllen — — 


Moyal Brand friſch 
geröfteter Kaffee, 32c| 


Sorte, Cup 25 
Qualität, Bid... ZOC und 
mE 35 unde 
oder Bid, an —8 


ancy Brick 
under Cream Fancy 100 Brozent 
.18e reine Peanut 


Küje, Pfund . 
Butter, Pfund . 


Foothill 
gelbe Cling 
die Büchſe — 


Feinſte Elgin Erea 
mery Butter, friſch ge 
macht — das 


2 


faliforn‘ 
Pfirſiche. 


Topmoſt Brand 
Erdbeeren reinem 
Syrup, die 


2b0c 
| Büchfe ... ..18c % 


Fanch a Fe Feinfie Some Made 
eingelegte 

c | Häringe, 3 für .10c 

Beuſon's Fett⸗Hä— 


ringe in Sauce, 10 j 
c 


die Büchfe .. 


in 


Piund 
de gerdftete Bir⸗ 

ainta Beanuts, 

.10e 


das Pfund au . 
Fanch Muir aetrod: 
..16e 


nete Aprikoſen, 15< 


das Pfund ... 
Ausgewähltes Fleifdy 


Kurzes Bein Beal| Beſtes Stück Sir— 
| oder Nierenbraten loin Steaf, zart und 


F Pfund 183e | Ihmadbaft, das = 1 c 


Pfund 
* "oder Bort — Kleine magere Bori 
ausgewählt und maaer, 


Schultern, fein zum 
fein zum Bra 1. | Braten, das 1 
te, Bfund 165 ce | 123c ze 


Pfund zu. .. 
Brime Chuc Roatt, Friſch gemachtes 
ausgewätlt und BEN 


| das —— 

en DAR 

Dimor Linien, Paar 90c 
®r. Hirih und Pr. 

Grown liefern 14lar. 

&. F. Gtäier, jede Ya- 


con, voltitändin, f. S”. / m 
Linien im eriten Jahr frei umgetanjct. 


Yadıe - 
Biüchie 


— die 


| Hamburger Steaf, 
| atell das 


20 Da ind 


ipe 


— 
— 
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Abbey Glear Hava- 
na Zen, 
— 


Frei mit ieder gelauf⸗ 
ten Ktiite 
nation Gunmetal- 
Aſchenbecher. 


Kiſte mit 50 


15c: 


mit 50 — 
au 


feine importirte Zigar 
— 10e Victoria Größe 


mit 50c zu 


Gute Naudjerartifel 
Gafa Marca Borto 


84 Kiſte Rico Zigarren, $2,50 


2.50 


a 2 
Ausſchuß, 82 Kifte mit 


50, 1 Kifte an 
den Kunden,.. 1.00 

Aphrodite Zigarren, 
reguläre 5c Größe, 10 


für 25e; = >25 


Kifte mit 100 
Spezielle Zigarren 


Elippings, 40c 
Werte, Pfund . 25c 


Alle 10c Büchfen 
Tabaf, vier 


ein Kombi- 


geegueiteieieiten 


ae 


Gremo Zigarren — 


$1.55 


Keene, Kiſte 


51.65 


La Fragrancia hoch⸗ 


Tom 


bel ajeih 


2 
* 


.50 Kiſte 


.$2. Au 


2 
aA 58 





bon, 


ie Flaſche 
Fancy roter Wlasta Die ! 


Bier, 
2 Dutzd. 
Keine 


Whisfen, 
den Runden, Fl. 


toria, 1 an den 
* Kunden, zu... 


Tropfen, land, 27 
Kunden, 3u .... c 
—— — 


Seife, bei 
| Kunden, 2 Stüd.. 


* 
“ 


Feine 
Bebbleford Bour- 
Bottled in Bond, 
an einen Kunden — 


Old Kentudy Bour- 
bon, 100 Broof, 6 Jahre 
alt, 83.50 requlärer 
Preis, Gal, 82.65 — 


4 Gallone, s1. 35 


** 


7 
* 


— 


Dunkles Erlanger 
Kiſte 


5... dc 


Drogen und 
Boft: od. Tel. 
Duffy's Malt 


6 


35e Fletcher s Cas⸗ 


‚19c 


50c Zemte’ 8 Magen 


Whisfey, 
Quart zu 


Toilettenartikel 
Beſtellungen ausgeführt. 
5e Williams Rafir- 
feife, volles Bfund, 2 für 
56 S Stüd 
für 


s1 


” 
* 


+, 


27 
7 


Nast 
ee 


Armour’3 Corſage 
Bouquet Talcum, reg. 
25c, ip’ziell, 4 Büchien 
an den Kunden, 

Büchſe 10c 
Frei — 250 La Be: 
tite Geraldine Barfü, 
mit Einf. v. 50c Schach⸗ 


ante ste 


* 


* 


25c Strohhut-Rei- 


15c 


— Graddods blaue 
2 an den 
c 


RR AR) UN 
** . 24 · 


tel Melroſe Cream od. 
Geſichtspuder, 
Be 


—R ba ha a a 
8* * a * 


* 


Sparen Sie Held an Kulter und Kaffee 


Unjer Kaffee zu 


bedingt der beite 


zu haben ijt. 


26 Cents 
Kafree.d ver 


Derfuchen Sie 


as Pfund ift ums 
agendwo für Geld 


d 
ir 


26 — Kaffee 


noch heute, 


Sie werden feinen Föltlihen Geihmad 


anerfennen müfien. 


Bortreifliher 


Ke ine bei- 
Mit dem delitaten * cühlings 


Banles' allerbeſte Creamery Butter. 
ſere zu haben 
geſchmack 


Santos » 
das Pfund beriauit. 


Kaffee. 
Bantcs 


Bird Tonitwo für 2 
preis 

Bankes' Tafel - 

Dairy⸗ 

J Srnnnesen 


sie 


——— Calfee -Läden: 


Nordweitieite: 
1644 W. Chicago Abe 
1373 Milwamee Ave 
1045 Milwaulee Abve yXın h 
2054 Milwautee Ude 3 ince ) in Ave. 
710 8, North Ave, . Elarl tr 


ug er 


| Hodfäuten werden heute die bon den 


Schülern angefertigten Arbeiten aus 
geitellt, bei welcher Gelegenheit ver 
Ichiedene Gefchäftsleute, wie Edtward 
M. Stinner, Edward E. Gore, WR. 
Sohn W. Gorby, Elmer ?. 
Stevens und Kohn P. Mann Anfpra= 
hen halten werden. 


Verdächtiger Brand. 


Das zerſtörte Gebäude galt 
Wahrzeichen der Südſfeite. 
Das vor 60 Jahren errichtete zwei— 
ſtöckige Holzhaus Nr. 10142— 10144 
Tincennes Road, ein Wahrzeichen ber 
Südſeite, iſt geſtern Abend ein Raub 


für ein 


CASTORIA füsüugfngeund Kinder, 


| den, 
Imähnte alte Kaften, jondern auch an— 


Weitieite: 1818 W. 12. 

1510 as. adijon<tr, ; 3102 %. 22, Str. 
2850 28. Diadifen Str, Südjeite: 

3032 2 

3427 

4729 


1830 } Shure Island Abe. Wentworth Abe 
1217 Halited Str, S. Halſted Str. 
1832 Halſted Str. S. Aſhland Abe. 

mifrſon 


2, 
z 
2 


ver Flammen geworden. Urfprüng- 
(ich al® Roesners Halle befannt, diente 
es in letter Zeit Walter Long und 
Hermann Henten al3 Schmiede . und 
Stelmaherwerfitatt. Ein Straßen: 
gänger entdedte den Brand und: alar= 
mirte die Feuerwehr. Die konnte des 
entfeffelten Elements erjt Herr mer: 
nac;dem nicht nur der borer= 


grenzende, von Henry Goris und Per 
ter Stephens bewohnte Häuschen in 
Schutt und Ajche gelegt waren. 

Da die Entftehungsurfahe des 
Feuers nicht ermittelt werben tonnte, 
bat die Polizei eine Unterfuchung ein» 
‚geleitet, 


‚Tine 


” 


‘ 


| —— F 


nichtung entgegentreibt, vor ber eß am jtrich-Amerifaner werben nicht fäu-| 


7 zu. Böste da en Genbftaitungen de Nie Sarta. Nie Ihr Impar Bahaptt Mahl - 





